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Gelieferz von ber “"Assuciated Press”, 


Ausland, 


Cholera bei Pirna. 


Swei Erfranfungen an der Oberelbe 
heute gemeldet. — Prof. Emmerich bält 
eine Epidemie- Gefahr für ausger 
ſchloſſen. 

Dresden, 10. Sept. In dem Dorfe 
Heidenau bei Pirna ſind heute zwei 
Perſonen an der Cholera erkrankt. 

Berlin, 10. Sept. Größte Beachtung 
findet eine auf die Choleragefahr be— 
zügliche Kundgebung des namhaften 
Medziners der Müchner Univerſität, 
Prof. Dr. Rudolph Emmerich, welcher 
als erſte Autorität auf dem Gebiete der 
Bakteriologie betrachtet wird. Der Ge— 
lehrte führt aus, daß die in dieſem 
Jahre vorherrſchende Näſſe das Auf⸗ 
treten einer Cholera-Epidemie in 
Deutſchland verhindere. Der Boden ſei 
nicht dazu disponirt. 

Des weiteren erklärt jedoch Prof. 
Emmerich, daß, ſollte im nächſten Jah— 
re Trockenheit die Regel ſein, dieſe eine 
größere Gefahr mit ſich bringen wür— 
de. Das :sürbe beionders der Fall 
fein, menn bie Wibrionen, die Erreger 
der Cholera, in Rufland und !talien 
überwintern follten, 

Die Haifer-Zufammenfuuft. 
Ganz Deutfch-Oefterreib auf Kaifer Wil» 

hbeims Befuch geipannt. —Die Hochflu- 

tben in Sclejien und Mähren. 

Sdnafenpiage in Baden. — Seuerb:» 

ftattung in Preußen wird endlich frei« 


— 


gegeben werden. 

(Sreziallabel depeſche det „N. V. Staats zeitang“.) 

DWien, 10. Sept. Mit großem nter- 
effe mirb in allen deutſchen Bevölke— 
rungsfreifen dem bevoritejenden Be- 
fusch des Kaifers Wilhelm in Wien ent 
gegenaeiehen, Nach einer amtlichen Be- 
fanntmacdhung wird der deutfche Kaiier 
am Morgen des 20. September in Pen- 
zing eintreffen und vom Kaifer Franz 
ofef am Bahnhof empfangen werben. 
She Karfer Wilhelm in Wien anlangt, 
wird er zwei Iage auf dem ungarifchen 
Schloß Bellye Wohnung nehmen und 
als Gaft des Erzberzoas Friebrich in 
dem dortigen weltberü;mten Jaqdres 
vier jagen. 

In die Zeit des Wiener Aufenthaltes 
fällt das 25jährige Inhaberjubilium 
bes Hufarenregiments Str. 7, da8 1885 
dem damaligen Prinzen Wilhelm bon 
Preußen verliehen wurde; - du& " Regi= 
ment änderte fpäter den Namen des 
Snhabers in „Wilhelm IT., Deutjcher 
Katfer und König von Preußen” um. 

Die Regierung hat der Ernenrung 
bes neuen Militär-Bepollmächtisten der 
hiefigen ruffiichen Botichaft nicht ihre 
Suftimmung ertheilt. Dberjtleutnant v. 
Notodi, melder als Nachfolaer des 
DOberit Martichento, der Anfang des 
Jahres wegen feiner Verbindung mit 
Spionagefällen abberufen wurde, be- 
ftimmt war, wirb daher nur propijo= 
riich auf dem hiefigen Poiten verblei: 
ben. 

Berlin, 10. Sept. Ar Ratibor geht 
der Begelitänd stoch über denjeniaen des 
Kahres 1907 hinaus. Dabei ijt por= 
laufia fein Ende des Hochwaflers ab- 
zufeben, denn die Wolfenbriiche dauern 
an, und die Heberichmemmunasaefahr 
wird mit jeder Stunde drohender. Die 
Schiffer find rechtzeitia gewarnt mor= 
den, fo dab PBorjichtsmahregeln nad 
allen Richtungen aetroffen werden 
tonnten, Wie in Ehlefien, ift auch der 
Giand der Dinge in Mähren. In 
Stunowiß find fogar einhundert Häus 
fer eingejtürzt, und viele Ortichaften 
ericheinen von gleichem Schieffal be- 
droht. Ganz Baden leidet ferner nicht 
nur unter Ueberfdivemmungen, meiche 
viel Ungemah und Eigenthumsichaden 
mit Tich brinaen, fondern auch unter 
einer Schnafenplage, die den Land- 
wirthen jchwere Sorge bereitet. |n 
der Gegend von Bhilippsburg hat ji 
jogar noch eine Krötenplage eingeftellt. 
Felder und Miejen find mit Zorfen be= 
det. Nächtlicher Weile füllen Tau- 
jende der Ihiere die Ortfchaften an 
und verpeiten die Brunnen. 

in Mlderämeiler in der bairifche 
Pfalz ſtürzte ein zweiſtöckiges Ka— 
ruſſell, auf welchem ſich achtzig Kinder 
befanden, mitien im Betrieb mit ge— 
waltigem Arad; ein. Ein herzzerrei— 
hendes Gefchrei ertünte von allen Sei- 
ten, und die Yufchauer, welche zumetit 
aus den Eltern oder fonitigen An— 
gehörigen der Kinder beitanden, eilten 
berzu, um die Verunglüdten aus den 
Irimmerhaufen zu befreien. Sämmt- 
lihe Kinder haben Verlegungen er: 

itten, mehrere fehr fchmere. 

Dem preußifchen Landtag wird bie 
Regierung eine Gefegesporlage unter- 
breiten, welche die fafultative Feuer⸗ 
beitattung erlaubt. Damit mird eine 
tage der Löfung nahe gebracht, welche 
feit Jahren alfe möglichen behördlichen 
Inſtanzen beſchäftigt hat. 

Im 73. Jahre iſt der Kirchenrechts⸗ 
lehrer und Senior der juriſtiſchen 
Fatultät der Univerſität Leipzig, 
Profeſſor Dr. Emil Albert Friedberg, 
dahingeſchieden. Er war ein Neffe des 
vor fünfzehn Jahren geſtorbenen preu⸗ 
ßiſchen Juſtizminiſters Heinrich von 
Friedberg. 


— Kermit Rooſevelt, welcher un— 
längſt von der Türkei und Tirol nach 
Paris zurückgelehrt iſt, iſt Gaſt des 
Herzogs von Rohan auf Schloß Joſ⸗ 


Kaifermandöver zu Ende. 
Preußiſch⸗Holland, 10. Sept. Die 
Kaiſermanöver zwiſchen dem oſt— und 
dem weſtpreußiſchen Armeekorps fan— 
den heute mit einem dreiſtündigen Ge— 


fecht aller Maffenaattungen ihr Ende, | Zn... a : 
ffeng a 1. | tüchtigften Schüben, wird heute Nach: 


und die Eindringlige, die „Rothen“, 
jiegten abermals über die Wertheidi- 
ger, die „Blauen“. Des Kaijers Kritit 
gu den 200 Offizieren höheren Ranges 
dauerte dreiviertel Stunden. Fremde 
Offiziere äußerten ihr Erjtaunen über 
die Marfchleiftungen der Truppen, von 
denen manche 40 Meilen und darüber 
in zwölf Stunden, allerdings ohne 
Gepäd, zuricdtegten. Ein Zheil der 
Irtuppen trug bereits Die neue grau— 
blaue Dienftuniform; jo fonnte man 
im frühnebel von der Reiterei nur die 
Pferde deutlich Tehen, nicht aber die 
Reiter. Der Kaifer ivar beftändig un- 
terwegs, prüfte auch die yeldfunpe. 
Die Luftichiffe haben jich bei der 
Aufklärung glänzend bewährt. 


Inland, 


Endlich Friede. 

Rund 80,000 Koblengräber im Südmweften 
werden die Arbeit wieder aufnehmen, 
Kanfas City, 10. Sept. m fübd- 

mejtlichen Kohlengebiet wird der Aus- 

jtand beigelegt werben, jobald die neuen 

Verträge von den Rnappichaftiverbän= 

den und den Grubenbefigern gutgehei— 

Ben worden find, was in einigen Jagen 

geichehen dürfte. Der Ausjtand begann 

am 1. April; 30,000 Leute in Kanſas, 

Miſſouri, Oklahoma und Arkanſas 

nahmen daran theil. 

Key Weſt, Fla. 10. Sept. Der Aus⸗ 
ſtand der Dampferheizer wurde heute 
beigelegt, und die „Sabine“ konnte nach 
New Hort abfahren. 

Spring Ballen, XU., 10. Sept. Nad) 
23möchiger Dauer wurde heute der 
Kohlenaräberausitand in biefiger Ge- 
gend beendigt, ein Viertel ber 4000 
Streifer arbeitet aber in der fyremde, 
und wenn in drei Wochen, nach Vor 
nahme der Außbefjerungen, der Be- 
trieb wieder aufgenommen wird, be= 
fürchtet man Mangel an Leuten. 

Kolumbus, D., 10. Sept. Die Ver: 
handlungen zwischen Grubenbejigern 
und Kohlengräbern behufs Berleaung 
des jeit dem 1. April dauernden Aus— 
ftandes im Croofäpiller Kohlenrevier 
haben jich zerichlagen und find heute 
aufgegeben worden; 4000 Hohlengrä= 
ber find dort am Streik. 

Das meaen des Straßenbahner: 
ftreift8 hier meilende Glevelander Mi: 
Itzregiment mird heute Abend heim- 
fehren und feinen Erfah finden, falla 
eö nicht mieder zu Ausſchreitungen 
fommt. Bor Common Plead-Richter 
Dillon begannen heute die Verband= 
[ungen über da& Geiuh der Straßen= 
bahngejellihatft um einen Ginhaltsbe- 
fehl, durch welchen den Streifern die 
Beläftiauna von Fahrgäften und An: 
geitellten der Gejellichaft, Telbit Die 
Vertheilung von Flugichriften verbo— 
ten iwerden foll. 


Untauglide Banfprüfer. 


Banferoitte von Wationalbanfen hätten 
verbindert werden Fönnen. 


Wafhington, 10. Sept. Der Kon 
trolleur der Währunasmittel, Murray, 
hat heute öffentlich erklärt, T 5 jeder 
Nationalbank Zufammenbruch in ber 
lebten Zeit vermieden mworden imäre, 
wenn die Bundesprüfungsbeamten den 
wahren Sachverhalt mitgetheilt hätten. 
Er will in jedem Bezirk perfünlich eine 
Unterfuhung vornehmen. Die Beamten 
hätten jich damit entichuldigt, de”, Die 
Bankleiter die ihnen aufgetragenen 
Verbejjerungen der Geſchäftsmethoden 
nit vorgenommen hätten. Zahlreic,e 

' Bonkprüfer find ihrer Bolten enthoben, 
zur Strafe verjegt worden. 

Der Kontroller finder es unbegreif- 
ih, dab die Direftoren einer Bant 
nah den zwei Mal das Xahr vor: 

! genommenen Prüfungen nicht mit dem 
Prüfungsbeamten zuſammentreffen 
und das Geiäft beiprechen fönnen, 
was namentlich bei den Banfen in fiei- 
nen Städten angeblid unmöglich fei. 
Solche Direktoren thäten einfach ihre 

| Pflicht nicht. Das wolle er auch unter 
| Tuchen. 

| Sturmbrauiei. 

| Wafhington, 10. Sept. Der Sturm, 
welcher auf Portorifo, Hayti und ande= 
ren Infeln großen Schaden angerichtet 
bat, brauft heute 400 Meilen füdlich 
von Mobile dahin und hat in Havana 

ſtarken Regenfall verurſacht. Die Süd— 
küſte der Ver.Staaten dürfte verſchont 
bleiben und der Sturm ſich in Nord— 
mexiko austoben. Von den weſtindi— 
ſchen Inſeln wird ſehr hoher Wellen— 
gang berichtet. 
Heutige Zenſusberichte. 

Waſhington, 10. Sept. New Ro— 
chelle, N. Y. hat 28,867 Einwohner, 
eine Zunahme von 14,147 oder von 
96.1 v. H. gegen 1900. 

Poughkeepſie, N. Y., hat 27,936 
Einwohner, 3909 oder 6.3 v. Hundert 
Zuwachs ſeit 1900. 

Kingſton, N. 9., zählt 25,908 Ein- 
mwohner, 1373 mehr als 1900, 

Zeuge bejeitigt. 

Eddnpilfe, Ky., 10. Sept. Vor einem 
Monat wurde Ariom Cooper in Len- 
mwasco, Pächter auf der Yarm von 
Milton Dliver und Zeuge in dem be- 
prrftehenden Nachtreiter-Prozeb, er- 
morbet. Heute wurden act angeblich: 
Nachtreiter der That angeflaat und 

- gingeiperzi. 
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Chicago, Samftag, den 10. September 1910.—5 Uhr:Ausgabe. 


Die Bogelmenidhen. 
Schießverfuche ron Gleitfliegern. — Junger 
Erfinder. —Abgeftürst. 


Bofton, 10. Sept. 


Hauptmann 
Sidel vom Bundesheere, 


einer der 


mittag während einer Fahrt mit Cha®. 
5. Williard in deifen Doppelveder aus 
200 Fuß Höhe Schiegverfuche machen, 
um den militärischen Werth der ©leit- 
flieger zu erproben. 

Chico, Kal., 10. Sept. Der 16jäh- 
rige Ihaddeus Kerns hat heute mit 
einem nach eigenem Plan gebauten und 
dem Curtiß'ſchen Typ ähnlichen Gleit- 
flieger erfolgreich mehrere kurze Fahr— 
ten gemacht. Nur die Motoren hatte 
der junge Erfinder gekauft. 

Topeta, Kas. 10. Sept. E. C. 
Cole und H. E. Honeywell, welche ge— 
ſtern Abend von hier mit einem lenk— 
baren Luftſchiff aufſtiegen, ſind bei 
Zangier, DE., 375 Meilen von bier, 
gelandet; ihre Durhfchnitt3-Gefchiwin- 
digfeit mar 27 Meilen die Stunde. 

Boiton, 10. Sept. Bei einem dem> 
näcdhft jtattfindenden Wettfliegen fol- 
len aus mindeften3 1800 Fuß Höhe 
„Bomben“ in Geftalt von frifchen Ei- 
ern nad) beitimmten Zielen geworfen 
werden. Es ſind zwer Preiſe ausge— 
ſetzt worden. 

Sacramento, Kal., 10. Sept. Der 
Gleitflieger Chas. K. Hamilton, mel- 
cher geftern Abend um fieben llhr vor 
20,000 Zufgauern, darunter jeine 
Gattin, mit feiner Mafchine um die 
Wette mit einem Kraftwagen fuhr und 
das.i Sieger blieb, fchoß bei einem 
Landungsperfudh mit feinem Apparat 
zur Erde und murbe, innerlich ſchwer 
verlegt, ins Hofpital gebracht. Heute 
war fein Zuftand beifer. 

Roofevelt in Kolumbus. 

Kolumbus, D., 10. Sept. Heute 
Mittag traf der frühere Präfident 
Iheo. Roojevelt hier von Eincinnati 
ein und hielt jpäter nach einem Umzug, 
an dem, auf Präfident Tafts Mei- 
funa, auch die hiefige Garnifon Bun- 
deötruppen und die wegen des Gtreifg 
hier verfammelten Regimenter Miliz, 
auf Gouv. Harmons Befehl, theilnah- 
men, eine Rebe. Der Gouverneur ift 
berreiit. Roojevelt war eine Erklärung 
der Urfachen des Ausitandes der Stra= 
Benbahner entgegengefandt morden, 
und man vermuthete, da er darüber 
Iprechen iwird. Die Sfraßen find feit- 
ih gefhmüdt und eine große Menge 
berfammelt. Er bleibt nur kurze Zeit 
und fährt dann nach Pittöburg weiter, 
mo er um 6:20 Uhr heute Übend ein 
treffen und fünf Stunden verweilen 
wird. In Pittsburg wird er Gaft der 
Cipic Commilfion fein und, mie hier, 
über bürgerliche Pflichten und Verant: 
ortlichfeiten reden. 1m 11:30 Uhr 
Nachts iritt er von Pittsburg di: 
Heimfahrt nad) Opiter Bay an. 

Am 5. Oktober ift er in Brooflyr 
und im nächiten März für eine Rund: 
wife durch Ieras anaefaat worden, 

Sn feiner hiefigen Rede nannte 
Roofevelt die Gefeglofigfeiten gegen das 
StraßenbahneigenthHum verbrecherifch, 
forderte die Bürger und Streifer auf, 
für Ordnung zu forgen, und dann erft 
gründlich zu unterfuchen, ob den Aus 
ſtändigen Unrecht zugefügt ſei. Sei 
das geſchehen, ſo ſolle es mit allen 
geſetzlichen Mitteln gut gemacht wer— 
den. Seien Straßenbahner entlaſſen 
worden, nur weil ſie Lohnzulage gefor— 
dert hätten, ſo ſei das eine unglaub— 
liche Gemeinheit. 

Verlangt Beweiſe. 

New York, 10. Sept. Die Me— 
tropolitan Pſychical Society hat 
heute 81000 Belohnung für den 
Hellfehber ausgefegt, der von dem 
Geift des verjtorbenen Prof. Wm. 
James von der Univerfität Har- 
bard den Inhalt eines Schreibens 
erfährt, welches Prof. James kurz vor 
jeinem Iode an den Sekretär jener 
Geielichaft, W. ©. Davis, ſandte, 
und deffen Inhalt nur Davis befannt 
it. Miederholt Haben Helljeher in 
den lebten Wochen behauptet, mit 
Prof. James in Verbindung gemejen 
zu fein, und Geipräche berichtet, die 
ganz allgemeiner Natur waren. Die 
Metropolitan Pinhical Societn halt 
diefen Verfehr mit der Geiitermelt 
aber für Schwindel. 

Des Gattenmordes verdädtign. 

Cambridge Eity, Ind., 10. Sept. 
m Kanal wurde geitern Abend die 
2Fjährige Frau Wids als Leiche aefun- 
den. hr Gatte hatte der Polizei das 
Veriehminden mitgetheilt und ein Ab- 
ſchiedsſchreiben vorgezeigt; dieſes iſt 
aber nicht von Frau Wicks geſchrieben, 
und heute wurden der Wittwer und 
Frau Thorn, eine Stiefſchweſter der 
Todten, welche ſich bei dem Ehepaar 
auf Beſuch befand, verhaftet. 

— Ein bei Winnipeg, Kan. anſäſ⸗ 
ſiger Ruſſe vertauſchte eines der bei— 
den Kinder, mit denen ſeine Frau ihn 
geſtern Nachmittag beſchenkt hatte, ge— 
gen ein Schweinchen, wurde heutẽ 
bon der Polizei zur Zurücknahme des 
Kindes gezwungen und ſoll mit ſeiner 
Familie obendrein des Landes verwie— 
ſen werden. 

— Im Streit über die größere Vor- 
trefflichteit der deutſchen oder der 
amerikaniſchen Flotte ſchlug in einer 
Wirthſchaft in Brooklyn, N. Y., John 
Schmidt ſeinen Freund, den Seemann 
Albert Curren, von dieſem angegriffen, 
in's Genick, wobei die Spitze des von 
ihm gehaltenen Bleiſtifts Currens 
Schlagaber durchbohrte. Curren iſt 


vdi. Schmidt untröſtlich 


— — 


Ghicagoer Studenten nah Japan. 
Seattle, Wafh., 10. Sept. Die 


Baͤſeball-Riege der Chicagoer Univerſi— 


| 


erreicht ſeinen Zweck dure 


tät, zwölf Studenten unter Leitung 
von Prof. Gilbert A. Bliß, ſind heute 
auf dem Dampfſchiff „Mamakura“ 
nach Yokohama abgefahren. Sie wer— 
den ſich mit den Klubs der japaniſchen 
Univerſitäten Waſeda und Keo in zehn 
Spielen meſſen und ſpäter Manila und 
China beſuchen. 


Acht Skelette gefunden. 


Jamestown, Pa., 10. Sept. Bei 
Ausgrabungen für eine Röhrenleitung 
wurden unter vier Fuß tiefem Geröll, 
Haustrümmern, Möbeln, uſw., an 
einer Brücke am Bett des Conemaugh 
heute die Skelette von acht Menſchen 
gefunden, Opfern der Kataſtrophe vor 
21 Jahren. 

Rächer ſeiner Ehre. 


Kankakee, Ill. 10. Sept. Frank 
Kanuſa von hier wurde heute von 
John A. Oglesby von South Bend, 
er hinterrüd® erfchoifen, weil er 
deifen Gattin veranlaßt haben fol, mit 
ihm zu reifen. Der Ihäter wurde ver- 
haftet. 


— 


Zolalberidt. 
Artins Berfäumnif. 


Mitglied einer banferotten firma in Ges 
fahr, beftraft zu werden. 


Trant M. Meftey, der Maffever: 
malter der Kleiderfabrit von Arkin, 
Saliner & Company, 312 Fifth 
Anenue, ließ heute durch feine Anwälte 
Bunbesriegter Landis melden, daß 
Leoy Art'n der Weifung des Gerichts- 
referente Gaftman, dem Maffeper- 
malter das in feinen Händen befind- 
liche Geld der Firma zu übergeben, 
nicht nachgefommen jet. Der Richter 
verfügte, daß Arkin binnen fünf Ta— 
gen jchriftlih Gründe gegen feine Be- 
ftrafung für Mißachtung einzureichen 
babe. Gläubiger des Kleiderhaufes 
beantragten am 5. Auquft da® Ban— 
ferottverfahren, und Mefey murbe 
zum Maffeverwalter ernannt. Vor 
dem Gerichtsreferenten bezeugte Arkin, 
daß er $750 in Händen hätte, und 
Herr Gajtman trug ihm auf, das Geld 
an den Maffeverwalter abzuliefern. 
Diefer erklärt, dat er nichts befommen 
habe. 


— — 4 8- 


TZeitamente beftätigt. 
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Nachlaß von Walther RmMichaelis und 
der von Franz Amberg. 

Beim Nachlaßgericht wurden heute 
die letztwilligen Verfügungen von Wal— 
ther R. Michgelis und von Franz Am— 
berg zur Beſtätigung eingereicht. Im 
erſteren Falle iſt zur Haupterbin und 
Teſtamentsvollſtreckerin Frau Matilde 
R. Michaelis, die Wittwe des Erblaſ— 
ſers, eingeſetzt. Der Werth der Nach— 
laſſenſchaft wird mit 880,000 ange— 
geben. Im Amberg'ſchen Teſtament 
wird über einen Nachlaß im Betrage 
von 87000 verfügt. Der Erblaſſer 
hinterläßt den von ihm betriebenen 
Leihſtall ſeinem Sohne, John F. Am— 
berg, den Reſt des Vermögens zu glei— 
chen Theilen dem Sohne und einer 
Stieftochter, Anna Louiſe Karrer. 

— — 


Geordnet. 


Die Angelegenheiten der Gerreidefiema 
mw. 9. Merritt & Co. 

Mit ihren Gläubigern zu einem güt- 
lichen Vergleich gelangt ift nunmehr bie 
Getreidefirma W. H. Merritt & Co, 
gegen melde im Upril diefes Jahres 
ein Banferottverfahren eingeleitet mor= 
den ilt. Die Gläubiger erhalten zehn 
Prozent ihres Guthaben? in Baar und 
fünfzehn Prozent in der Form bon 
Schuldfcheinen der Firma. Tür den 
Keft werben ihnen bon ber „Union 
Truſt Co." Sicherheiten gegeben, mel: 
cher die Firma ihren Getreibejpeicher, 
am Galumet Fluß nahe der 98. Str., 
und anderen Befit verpfändet. 

— — 


Pflanzen für Schultinder. 


Stadtförfter Proft machte heute be> 
fannt, daß der Songrekabgeordnete 
James R. Mann der Bürgerfchaft 
10,000 Pflanzen zum Gefchent machen 
will. Herr Proft gibt den Schulfin- 
dern und Lehrern den Rath, von diefem 
Anerbieten Gebrauch) zu machen, da jebt 
gerabe die geeiqnete Jahreszeit fei, die 
Pflanzen in die Schulhöfe oder vor den 
Schulgebäuden einzuſetzen. 

ee. 


Anwälte in Berathung. 
8 


Generalanmwalts = Gehilfe SKenyon 
und die übrigen Regierungsanmälte 
in der Fleifehtruft - Unterfuchung ver> 
brachten den heutigen Tag mit Bera- 
thungen über bie von D. €. Pagan 
enttoorfenen Anklagefchriften und die 
Beendigung des Verfahrens in nädı- 
fter Woche. Die Grandjury hielt heute 
feine Sigung ab, jie verfammelt fi 
erit am Montag mieber., 


Die „Abendponn 
veröffentlicht heute 
Ss5o 

Rleine Anzeigen 
Wer Arbeitötrafte verlangt, iver 
Arbeit jußt, wer :tma3 zu berfaufen, 
zu vertaufchen oder zu vermiethen hat, 
bie „Stleinen 


Wahlprophezeihungen. 


Wahlkommiſſär Hudfon rechnet auf 
nur 165,000 Stimmen. 


Parteileiter zuverſichtlich. 


Staatsanwalt Wayman erflärt, der Aus 
gang hänge von der Berheiligung der 
Wähler ab, und eine ftarfe Betheili- 
gung fichere der Oppofition den Sieg. 


Kampagneleiter und Standibaten 
machten heute am Ende der legten 
Kampagnemoche ihre üblichen Pro— 
phezeiungen, in denen fie ihrer feiten 
Zuvberſicht auf einen Sieg ihrer Sade 
Ausprud gaben. Allgemein machte 
fich die Unficht geltend, daß die Bethei- 
ligung an der Vorwahl, die am näd)- 
ften Donneritag ftattfindet, nur gering 
fein wird, wenn auch der eine oder 
andere Politifer unter der Hand zus 
gab, daß fich überhaupt nichts jagen 
laffe, da man noch nicht wife, mieweit 
die Bevölkerung durch die vielfachen 
Klagen und Gegenflagen, Sfandale 
und Enthüllungen, aus denen die eine 
oder andere Partei Nuten zu ziehen 
juche, aufgerüttelt worden fet und ih» 
rem Unmut am Stimmtaften Luft 
machen werde. Wahlkommiſſär Na— 
thaniel Hubjon rechnet nur auf eine 
Betheiligung von ungefähr 165,000 
Mählern an der Vorwahl, was nur 
ungefähr 40 Prozent aller ftimmbe- 
rechtigten Wähler der Stadt audma= 
hen würde. In der Vorwahl vor 
zwei Jahren wurden 217,000 Stim= 
men abgegeben, doch darf nicht über- 
fehen werden, daß damals die Wogen 
der Erregung fehr hoch gingen, daß 
der Kampf zmwifchen Gouverneur De— 
neen und Richard Yates mit einer Er- 
bitterung geführt worden mar, wie jie 
der Staat feit Yangem nicht gejehen 
hatte, und daß in der Stabt Chicago 
das Yiberale Element alle Hebel in Be- 
mwegung jebte, den Handlanger der 
Prohibitioniften John 9. Healy zu 
fchlagen und an feiner Stelle einen 
Staatsanwalt nach feinem Herzen in 
der Berfon von Kohn E. W. Wayman 
zu nominiren. Un der Vorwahl vor 
bier Yahren, der erjten direften Vor 
wahl, betheiligten jich nur 128,755 
Wähler, und Politiker rechnen darauf, 
daß am Donnerjtag bie Betheiltgung 
im Verhältniß nicht ftärfer fein wird 
als vor vier Jahren. 

Parteiführer find zuverfichtlich. 

Die Leiter beider Parteiorganifa= 
tionen fprachen fich über die Ausfich- 
ten ihrer Kandidaten jehr zuperficht- 
ih aus. Kohn Meilen, der Setre- 
tär der demofratifchen Parteileitung 
im County, erflärte, daß an der No= 
minirung fänmtlicher von der demo: 
fratifchen Parteiorganijation unter: 
ftüßten Kandidaten für Countgämter 
nicht zu zweifeln fei. Die Oppofi- 
tion, die fich hier und da geltend ma- 
che, habe nichts zu bedeuten. rn glei= 
hem Sinne |pradh fi) auch Charles 
MW. Andrews, der Vorfigende der re- 
publifanifchen Parteiorgantjation, 
aus, die mit einer gefährlichen Oppo- 
fition zu rechnen hat. Herr Andrews 
erklärte, daß an der Nomination 
fämmtlicher von der Parteileitung ins 
Feld geitellten Kandidaten nicht zu 
zweifeln fei. Sie würden jämmtlich 
ohne Ausnahme nominirt werden. 

Waymaın tft zurüdaaltend. 

Staatsanwalt Sohn €. W. Wan: 
man, der hinter fünf Kandidaten für 
Gountyämter fteht, welche den Kan= 
didaten der „Boffe“ die Nomination 
ftreitig machen, theilte die zuperficht- 
lihe Stimmung der anderen Partei- 
führer nicht. Gr gab offen zu, daß 
Alles davon abhänge, ob die große 
Maffe der Bevölkerung fih an der 
Vorwahl betheiligen werde oder nicht. 
„Seht die große Mafle zum Stimm- 
faften“, erklärte er heute Mittag, „To 
beiteht fein Zmeifel, daß die Kandida- 
ten der Oppofition zum größten Theil 
nominirt werden. Gelingt ed ben 
„Boflen“, ihre Kandidaten zu nomini= 
ren, dann ift der Beweis dafür er- 
brat, daß die ganze Vormahlenre- 
form eitel Flunferei ift, mie ich ſchon 
immer behauptet habe“. 

Demo?raten erheben Anflagen. 

Anklagen, dab die republifanifche 
Organifation in der fommenden Vor: 
wahl den Angejtellten des Poſtamts 
auf die Finger jehen werde, um feitzus 
jtellen, ob fie jid) an der republikani— 
jchen oder demofratijchen Vorwahl be= 
theiligen, und daß infolge deijen ein 
großer Theil jich nicht an der demo 
fratifchen Vorwahl betheiligen werde, 
obgleich fie Demofraten feien, wurden 
heute im demofratifhen Lager erho- 
ben. E35 murbe behauptet, daß ver- 
fchiedene demofratifche Kandidaten für 
den Kongreß von Pojtbeamten, die in 
ihrem Bezirk wohnen, die Antwort er: 
halten hätten, daß fie nicht wagen 
fönnten, fi an der demofratifchen 
Vorwahl zu betheiligen. 

Wahlverfammlungen. 
: Eine große Mafjenverfammlung 
für die 9., 10., 11., 12. und 34. Ward 
twerden die demofratifchen Parteifüh- 
rer heute Abend in der Pilfen Parf- 
Halle, 26. Str. und Aisarny Upenue, 
veranftalten. Sämmtliche demofratis 
ſ Kandidaten für Countyämter 


endpos 


— — 
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terhaltung der Zuſchauer ſorgen. 

Gouverneur Deneen wird heute 
Abend ſeine Kampagne für Kontrole 
der Legislatur fortſetzen und in Cal— 
lahans Ballpark ſprechen. 

Der republikaniſche Klub in Mor— 
gan Park hat auf heute Abend eine 
Maſſenverſammlung nach Morgan 
Park einberufen, zu der ſämmtliche re— 
publikaniſche Kandidaten geladen 
ſind, um ihre Stellung klar zu legen. 

- Probeftimmzettel. 

Die Wahlbehörde veröffentlichte 
heute die Probejtimmzettel für die 
Vorwahlen. Sie find von grüner 
Farbe. Die republitanifchen und de: 
mofratifchen Stimmzettel find 15 bei 
17 Zoll, die fozialiftifchen und prohibt- 
ttoniftifchen etwas größer ala die Hälfte 
davon. Der republifanifche und des 
mofratiihe Stimmzettel enthält je 
ungefähr 100 Namen, der yrohibitio- 
niſtiſche und ſozialiſtiſche zwiſchen 50 
und 60 Namen. Die Zahl ſchwankt je 
nach der Zahl der Kandidaten für die 
Legislatur. Der republikaniſche 


Stimmzettel für den 21. Senatsbezirk, 


7. Kongreßbezirk, z. B. enthält 101 
Namen, der demokratiſche Stimmzettel 
für denſelben Bezirk 102 Namen, der 
ſozialiſtiſche 30 und der prohibitioni— 
ſtiſche 536 Namen. 

Corimer reſignirt. 

Senator Lorimer ſchickte heute 
Mittag Präſident Batten vom „Hamil— 
ton Club“ ſeine Reſignation als Mit— 
glied dieſes Klubs ein. Bekanntlich 
weigerte ſich Col. Rooſevelt, an dem 
ihm zu Ehren vorgeſtern veranſtalteten 
Bankett theilzunehmen, falls ſich auch 
Lorimer unter den Gäſten befinden 
ſollte. Es blieb dem Bankettausſchuß 
nichts Anderes übrig, als die an Sena— 
tor Lorimer ergangene Einladung als 
Ehrengaſt zurückzuziehen, obſchon er 
ein Mitglied des Klubs war. Die 
Antwort auf dieſes Vorgehen iſt nun 
der Austritt des Senators aus dem 
Klub. Viele ſeiner Mitglieder ſind 
übrigens ſehr verſchnupft über die 
Haltung von Col. Rooſevelt in dieſer 
Angelegenheit, und es dürfte im 
„Hamilton Club“ noch zu ſehr erreg— 
ten Auseinanderſetzungen kommen. 

— —ñ —— 


Gcfahrvolle Arbeit, 


Hausmeifter und Senfterpußer 
mehr Kohn baben. 


Der Vorftand der Gemwertichaft der 
Hausmeilter und Fenſterputzer ſchickte 
geſtern an den Verein der Gebäude— 
verwalter ein Schreiben, in welchem 
dargelegt wird, daß die in den Ge— 
bäuden der inneren Stadt beſchäftig— 
ten Mitglieder ungenügend bezahlt 
würden. Die Arbeit des yeniter- 
pußens und Reinigens jei mit Gefahr 
für Leben und Gefundheit verbunden, 
auch reiche der jet gezahlte Lohn bei 
den theuren Lebenzfojten nicht aus, 
denn die meijten der Leute feien Fa— 
milienpäter und hatten nad Bezah- 
lung der Nahrungsmittel und der Mie- 
the nichts für die Bekleidung von 
Weib und Kind übrig. 

Die Hausmeifter erhalten durch» 
Tchnittlich $50 den Monat, die Fen— 
iterpußer $52.50, in einzelnen Ge— 
bäuden etmas mehr, 3. B. im Cham— 
ber of Commerce = Gebäude, wo fie 
357.50 befommen. Gie verlangen 
$60 für Hausmeilter und $65 für 
Tenfterpußer und erfuchen um eine 
Konferenz mit den Vermwaltern. Un: 
gefähr 200 Leute jind in den großen 
Gebäuden beihäftigt. Sollte ihre 
Forderung abgelehnt werden und e3 
zum Gtreif fommen, jo märe ein 
Spmpathiejtreit der Yahrituhlmwärter 
nicht außgefchloffen, deren erfolgreiche 
Lohndbewegung im Frühjahr den 
Hausmeiftern Muth zu ihrer yorde- 
rung ‘gemacht hat. Diefe Find feit 
dem lebten April organifirt, vorläu= 
fig erft zum Theil, denn nur etwa 
zehn Prozent der Berufsgenoffen ge= 
hören zur Gemwerfichaft. In einer 
morgen ftattfindenden Verfammlung 
folf über meitere Schritte berathen 
und ein leitender Ausfhuß ernannt 
werden. Eine Antwort der Verwalter 
erwartet man am Montag. 

‘ — 


"Im stillen Wintel, 


möchten 


Betagter Droſchkenkutſcher erhängte ſich 
im £inco'n Parf, 

Un einem Zmeige eines TFlieberbu- 
fches im Lincoln Park, in der Nähe 
des Lincoln Denfmals, baumelnd, 
wurde heute Morgen die Leiche eines 
Erhängten gefunden und von der Po: 
lizet nah dem Beitattungsgefchäft Nr. 
230 W. North Une. aefchafft. Park: 
polizift Edward Kaifer hält den Tod: 
ten für einen Drofchfenfutfcher, den er 
oft durch den Park fahren gejehen ha- 
ben will, deffen Namen er aber nicht 
fennt. Der Berftorbene mar etwa 60 
ahre alt und einfach gekleidet. 


— — — — — — 


Nochmals verſchoben. 


Das Verhör U. H. Hermanns, des 
Geſchäftsführers des Cort-Theaters, 
der bezichtigt wird, am 31. Auguſt im 
Gebäude des Kolumbia-Jachtklub deſ— 
ſen Verwalter Arthur L. Baker im 
Verlaufe eines Streites geprügelt zu 
haben, wurde heute vom Stadtrichter 
Bruggemeyer nochmals, und zwar auf 
den 22. September, verſchoben. Es ge— 
ſchah das, um dem Angeklagten Gele— 
genheit zur Vorladung von Entla— 
ſtungszeugen zu geben. 


ville-Vorftellungen werben für die Un- 


Die „Abendpost“ 


veröffentlicht Heute 


S5OoO 


Kleine Anzeigen. 


Ende gut, Alles gut, 


— — 


Herman Rudeck und Alma Olſou 
ein glückliches Ehepaar. 


Vom Outel getraut. 


Der Geiſtliche verfocht erfolgreich den 
Standpunkt, 
behörde kein Recht zur zwangsweiſen 
Abſchiebung des Mädchens habe. 


Der 25jährige Hermann Rudeck und 
die 16jährige Alma Olſon, die am 5. 
Auguſt, wie berichtet, in der Herberge 
Nr. 288 Michigan Ave. verhaflet 
wurden, ſind jetzt ein glückliches Ehe— 
paar. Sie wurden von Paſtor A. E. 
Bauer aus St. Paul, einem Onkel 
des Mädchens, der eigens zu dem 
Zwecke nach Chicago kam, heute im 
Richter Newcomers Abtheilung des 
Stadtgerichts getraut, nachdem der 
Kadi die gegen ſie ſchwebende Klage 
niedergeſchlagen hatte. 

Die Beiden hatten 


. 


auf der Ueber⸗ 
fahrt von Deutſchland nach Amerika 
einander kennen und lieben gelernt, 
Hier angelangt, veranlaßte Rudeck an⸗ 
geblich das Mädchen, mit ihm in wil— 
der Ehe zu leben. 

Nach der Verhaftung des Paares 
befaßte die Einwanderungsbehörda 
ſich mit dem Fall und drohte, Alma 
zwangsweiſe nach der Heiimath abzu— 
Ihieben. Pajtor Bauer machte heute 
aber mit Erfolg geltend, dah fie dazıs 
fein Recht habe, da er, Almas Bora 
mund, und fein Mündel jomohl, mig 
auch Rudeck einverſtanden damit feien,: 
fich in’ die Rofenfeifeln der Ehe fchmien 
ven zu laffen. 

Inqueſt verſchoben. 

Der Inqueſt über den Tod des 
ſtädtiſchen Feuerwehrmannes Michael 
Heanh, der geſtern Morgen, wie be— 
richtet, in feiner Wohnung Nr. 1361 
S. Fairfield Ave. Selbitmord bes 
ging, nachdem er jeine Gattin Delia 
niedergefchoffen hatte, wurde geftern 
Nachmittag eröffnet, dann aber auf 
den 20. September verjchoben. 
gefhah das, weil Frau Heany nicht 
imftande mar, das Hofpital zu vers 
laffen und Zeuanig abzulegen. 


Naht erlebt. Die Aerzte hoffen 
jet, jie miederherftellen zu fünnen, 

Heand, der dem Trunfe eraeben 
war, hatte deshalb häufig Streit mit 
feiner Frau. Als er geitern Morgen 
angefäufelt heimfehrte, hielt fie ihm 
eine wohlverdiente Gardinenpredigt. 
Durch die berechtigten Vorwürfe er— 
bittert, zog er einen Revolver, jagte 
ihr eine Kugel in die Bruſt und er— 
ſchoß ſich dann. 

Sein Weizen blühte. 

Im Hotel Metropole wurde geſtern 
Abend ein gewiſſer Edward Walters 
unter der Anklage verhaftet, unter den 
Namen S. D. Roe, F. R. Brady und 
Wm. Latham Hotelinhaber in faſt 
hundert Städten des Landes mit ge— 
fälſchten Checks hineingelegt zu haben. 
In ſeinem Zimmer fand man angeblich 
eine kleine Druckerpreſſe, eine Durch— 
löcherungsmaſchine, Typen und ſonſti— 
ges, zur ſyſtematiſchen Checkfälſchung 
nöthiaes Zubehör. Hier joll er unter 
Anderen die Verwalter des Metropole=, 
Brevoort-, Lerington=, Congreß- und 
Great Northern-Hotel hineingelegt has 
ben. Der Angeklagte, ein nach neuejter 
Mode gefleideter junger Mann mit que 
ten Manieren, weigerte jich, irgend 
melche Angaben zur Sache zu maden, 
Er molle erft, meinte er, mit einem 
Anwalt Rüdfprache nehmen. 

— — — — — 


Maſſenhaft Arbeit. 


Im Kriminalgericht wird es demnächſl 
viel zu thun geben. 

Nach einer vom Staatsobergericht 
abgegebenen Entſcheidung müſſen auch 
alle Fälle von Kleindiebſtahl, welche 
längere Zeit hindurch vor dem Stadt— 
gericht erledigt zu werden pflegten, im 
Kriminalgericht abgeurtheilt werden. 
Um ſo mehr wird es nun dort zu thun 
geben. 
Gehilfen arbeiten an der Zufammen- 
ftellung der QIerminfalender für die 
verfchiedenen Abtheilungen des Ges 
richtähofes, melche jetzt, da die Ge—⸗ 
richtsferien zu Ende gehen, ſämmtlich 
wieder in Thätigkeit treten. Ende die— 
ſes Monats will Herr Wayman übri— 
gens auch die gegen den Abgeordneten 
Robert E. Wilſon ſchwebende, auf 
Meineid lautende Anklage zur Vers 


daß die Einwanderungse 


Der Staatsanwalt und ſeine 


Die Frau hat übrigens eine ruhige 


cs \# 


handlung aufrufen !affen. Heren Wils 3 


fon Annahme, man werde nun, da 7 


fein Freund und Kollege Brommne ime= 
gen Mangel3 an Bemeijen jo ehren 
voll freigefprochen worden ift, das 


Verfahren gegen ihn einftellen, ift — 


wie heute in der Kanzlei der Staat 


anmwaltfchaft verfichert wurde — eine 4 


durchaus irrige. 
m 


Das Wetter. 


— — 


Chicago und Umgegend: Im Allgemeinen beis Be 


ter beute Abend und morgen, etwas märmer;- 
leihter oder mäßiger Wind. x 
SUinois: Im Allgemeinen beiter beiute Ups 
und morgen, wärmer morgen, im Nordige 
heute Abend, ; : 
Indigna: Heiter heite Abend und Biel 
moraen, beute Abend Ipärmer, . ; 
nz en — ! 
bend; rgen zunehmende Be ung. 
In Itien J J 
bon ne sen, bis — 
een 





EB Spegielle Bekanntmachung, 


Ylächiten Sonntag, den 11. September, um 10 

Uhr Vorm. ift die Zeit wenn wir 90 Ader Land an 47. Str. 

- und 40. Ane. verkaufen werden. Diefes Grundftüd ift in 210 Stüd 

berjchiedener Größe getheilt, rangirend von beinahe einem AUder bis 
betunter zu Zot3 von 35 bei 125. 

€3 find 50 Stüd von 3 Ader, 100 Stüd von Über 3 Uder und 
60*Kleinere Stüde zu dem einheitlichen Prei3 von $295. 

Bedingungen des Berkaufs find 10 Prozent Anzahlung 
und ber Reit $10 pro Monat. Keine Zinfen. Eine Anzahlung 
bon $10 am JIage des Verkaufs Hält irgend eine Xot für Euch bis bie 
Papiere bereit find. 

Beadhtet, dies ift ein Ein: Tag: Verlauf. Ihr 
könnt diefe Lotten nur am Sonntag, den 11. September 
1910 kaufen. 

Keine Lot wird ohne Anzahlung rejerbirt und por 10 Uhr mer- 
ben feine Verkäufe abgefchloffen. 

Bede Lot zeigt einen Stod und eine Nummer fo nahe mie 
möglich in ihrer Mitte. Zieht den Stod heraus und gebt ihm einem 
Verkäufer, macht Eure Anzahlung und fichert Euch die Lot. Befit- 
titel garantirt von der Chicago Title & Truft Co. 


Richt mehr 5205 Nicht weniger 


Keine Zinjen. 
Verfäumt nicht am Sonntag Vormittag zu erfcheinen,, und wenn 
auf nur um zu fehen, wie mir 210 Stüd Land in ein paar Stunden 
verkaufen. 


Re RR 


Wie man dahin gelangt: Man nehme Nord- und Süd-Straßenbahn- 

wagen nach Archer Ade., tranzferirt nach Zimit3 Car an der Linie und gebe 

, weitlich nad) 40. Ave., iteigt ab und in eine3 von unjeren Automobil3 und 
fahrt nad} dem Eigenthum. 


Ertra Cars an Archer Ave. zur Beförderung der Majjen. 


FRED’K H: BARTLETT & 00. 


Chicagos gröite GrundeigentyHums-Händler 
Phone Randolph 3751 88 5i8 100 Wafhingten Straße. 


I 


Der Birkusdircktor. Samen — Serr Armand Durier! 


Die Kunftreiterin lächelte Saldern 
| wie bei ihrer erften flüchtigen Begeg— 
nung am Abend zuvor freundlich zu. 
Der Franzofe aber ftredte ihm feine, 

bet aller Gepflegtheit der Formen, un= 
gewöhnlih musfulöfe Nechte “in, die 
ı der Rittmeifter mit flüchtigem Drud 
ı berübrte. 


Roman von Reinhold Orimanı. 


(8. Fortjegung.) 
Er wartete offenbar darauf, daß ihn 
" ber Gutsbefiger um die Urfache diefer 
E 'Yufregungen befragen würde. lim fei- 
"nen Preis der Welt aber hätte fich 
# Saldern diefem Manne gegenüber, der 
> ihm von Augenblid zu Augenblid un: 
© fompathifcher wurde, etwas vergeben. 
Er rechnete ja auch darauf, daß ihm 
© Hendrik de ‘jonge, der fich gegen das 
© Ende feines aeftrigen Beluchs zugang 
© Ticher gezeigt hatte, al Saldern es bei 
© ihm für möglich hielt, bereitwillig Au3- 
© #unft geben würde. 
= —&o mußte der Gymnaititer, dem der 
© Berger über die wiederholten Blamagen | 
© bes Vormittags doch noch auf der Seele | 
© brannte, ungefragt erzählen. Er mußte, | f 
E ba er damit den Abfichten des Bru- | 9 


| meifter bereit3 zu kennen,” faqte er lie- 
benamürbig. „Und es freut mich, daß 
ich Sie hier noch einmal treffe. Wie 
ich $hnen bereits fagte, trete ich heute 
| Abend zum legten Mal auf, und ich ge- 
denfe, morgen in aller Frühe zu reifen. 
| Da gebe ich heute Abend ein Eleines 
Anfchiedsfeft. Und wenn ich mir die 
; Ehre geben darf, Sie dazu einzus 
laden” — 
Saldern war diefer felbjtfichere und 
ormgewandte Mann bei Weiten an 
enehmer als Adrian de Yonge, aber er 


| ürli icht daran, 
berö getabe entgegenhandie und er that dachte natürlich trotzdem nich wie = 


E 5 : : . | die Einladung anzunehmen. 
Fr pP ver rg a fehr mar er mit feinen Herzensange- 
7 Br es fegenheiten befchäftigt, al3 daß er Ver- 
F er . langen nach irgenbmwelcher Gefelligteit 
„ationne Ban Venbe nahen I An | hätte tragen fünnen; und er hatte für 
3 irtus begann * * von ſich * die Scheinwelt der Artiſten niemals 
Pr — —— —— In hellen —* fonderliche Sympathien gehabt. Mit 
machte einer ——— — * | einigen böflichen Worten entfchulbigte 
Falbverrückter Italiener, ihr einen * ee #6, und Hrmanb Durkeur fdhien 
— erſchämten Siebesantras. 3 = über die Ablehnung durchaus nicht ge= 
Molüclicherweife dazu, und bie = fränft 
Haltung des Burichen zwang mid), ihn | u. : 
Mau züchtigen. 3 gab eine jehr auf- |." darf ich wohl ber Hoffnung 


E Mregenbe Szene, wie Sie ſich denken kön— — — bei Su —* 
en — aufregend namentlich für ein ! Gelegenheit wieberzufehen, Herr Ri 
Mi 0 | meijter,“ fagte er. „ch hatte die Ub- 


antun“ | fiht, mic) felft in Saldhofen umu- 


> . fehen. Kann ich auf Ihr Entaegentom- 
ee von Saldern ſchüttelte den men in der Angelegenheit, bie wir be- 
3 Hätte man ihr das nicht erfparen reits gejtern beiprachen, reinen?” — 
" Mönnen?“ fraate er halb gegen feinen — agent ai ber mit 
— ziemlich fharf. „Sie muß doc) fel ftperftän ich willkommen ſein 
e⸗ Worten eninehme — mird, noch um eine oder zwei Mochen 
Amtt 


h E | verfchieben, treffen Sie mich jedenfall3 
5 dem Panne allein geweſen fein. | in Salbhofen,“ entgegnete Salbern. 
rr nb man pflegt * junges Mädchen | Und ich. vente, daß mir und einigen 
Fmit einem halbverrücten Menfchen bodj | erben. Ach fane alfo: „Auf MWieber- 
wicht allein au laſſen. „ſehen,“ Herr Durieur!“ 
E rei de Jonge zudte mieber bie Sie reichten fich wieder die Hände; 
ä Be „| von dem Ehepaar aber verabfchtebete 
2 „Sagen Sie das meinem Bruder. | fi der Gutäbefiger nur durch eine for- 
& meinte er. „Er hatte einen Narren An | melle Verbeugung. Der Portier, der 
B bem Menden gefrefien, mie man. zu | mit dem ficheren Blict biefer Leute den 
E_ Jagen pflegt. Und et — 2 ihm bornehme:. Mann in dem T5remben er» 
> mehr, al? aut war. Ich Habe ihn Freis | y nn hatte, beeilte fich, ihm ben Aus- 
E ich von Anfang an durhfhaut, und er | na mieber zu öffnen, und Saldern 
RE ih, alaube id}, mit feinem be» | 279 ‚3 ’ 
© beebrte mich, gl athmete erleichtert auf, ala er fich im 
ſonderen Haß. Fteien befand. Es war noch kälter ge— 
Dem Gutsbeſitzer wurde die hochfah⸗ worden, und der Himmel mar von trüi- 
ende Art des Artiſten unerträglich. | ben, grauen Schneemwolten verbedt. 
"Sein längeres Bleiben war ja aud | Yfper der fehneidende Oftwind mehte 
> überbied zwedlos geworben. nicht mehr, und mie geftern zog ber 
So mwerbe ich mich perfönlic nad) | Gutsbefiger den Heimmeg zu uf vor. 
" dem Befinden ber jungen Dame erfun | &8 mußten fehr unerfreuliche Gedanten 
" bigen,” fagteer. „SHr.Herr Bruber ift | fein, die ihn befchäftigten, denn feine 
a wohl bei ihr. Und wenn Gie bie | Stirn war büfter gefurcht, und ein 
teunblichfeit haben wollen, mir ihre | paarmal fuhr er fi} mit der Hand über 
© Mbrefle zu geben” — die Augen, ald wollte er allerlei triülbe 
Abrian de Jonge wurbe verlegen. | Bilder fortwifchen. Die Rofen, die er 
ch würbe e3 jehr gern thun,” vet= | am Morgen für Marianne gekauft 
© Miperte er. „Aber mein Bruder wünfht | Hatte, warf er an einer einfamen Stelle 
8 nit. Er erflärte mir, daß er ſelbſt fort 
wit Ihnen ſprechen würde. Er dachte nicht daran, ſich abſchrecken 
Saldern fühlte, daß er dem andern | zu Iaffen — aber e3 regte ſich ein Groll 
gegenüber in eine läherlihe Situation | gegen Hendrik de Jonge in feinem Her- 
Ham. Seine gebräunten Wangen färb> | zen. Noch immer glaubte er ja, daß 
ten fi dunkler, und er richtete fich ge | der Zirkusbireftor allein die Schuld 
zabe auf. an der Abmweifung trug, bie er fich 
h. werbe mich alfo mit Xhrem | hatte gefallen Iaffen müffen. Und nicht 
in Verbindung fehen,“ erwi- | an biefem Nachmittag, wie er’3 ur- 
dert ühl. Wann werde ich ihn ſprünglich vorgehabt hatte, wollte er 
ri finden?“ ihn auffuden. Er mußte fi jagen, 
„Er ift am Nachmittag immer im | daß. e3 ein wenig zubringlich ausge- 
Aber barf ich Sie nicht meiner jehen hätte. Außerdem gab es für 
| Rittmeifter ihn ja seinen Grund, ben 
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tellen? Herr bon 


Man 


 bendpoft, Chicago, Samftag, d 


äiveier Artiften zu refpeftiren. Die 
Wohnung de3 geliebten Mädchens 
mußte fih auch ohne die Hilfe ihres 
Bruders ausfindig machen laffen, und 
unbefümmert darum, wie Hendrik de 
Songe fich dazu ftellen mochte, mollte 
er zu ihr gehen. Wenn er Gelegenheit 
hatte, fie zu |prechen — dann, jo war 
er überzeugt, würde er e3 nicht nod 
einmal nöthig haben, fih Unannehm= 
lichkeiten wie an diefem Morgen aus» 
zuſetzen. 

Und er faßte gleichzeitig den Ent— 
ſchluß, ſie mit allen Mitteln, die ihm 
zu Gebote ſtanden, aus ihrer augen— 
blichen Umgebung zu befreien. Die Er— 
zählung des Gymnaſtikers hatte ihn 
in dem Glauben beſtärkt, daß die Zir— 
kusatmoſphäre verderblich für das 
junge Mädchen werden müßte, und daß 
auch ihr Bruder ſie nicht vor all den 
Widerwärtigkeiten bewahren konnte, 
die der ſtändige Verkehr mit dieſem 
leichtſinnigen und zum großen Theil 
ſittlich angefaulten Volk für ein Weſen 
bon ihrer Art mit ſich bringen mußte. 
Er konnte nicht glauben, daß ihre Liebe 
zu ihm in den kurzen Jahren erloſchen 
war — konnte es nicht glauben, ehe ſie 
ſelbſt es ihm nicht ſagte. Er war ent— 
ſchloſſen, ſie zu ſeinem Weibe zu ma— 
chen, aber er wollte ihr auch Zeit ge— 
ben, ihn von Neuem kennen zu lernen. 
Ganz frei ſollte ſich ihr Herz entſchei— 
den. Nur die augenblicklichen Verhält— 
niſſe waren unhaltbar, und am liebſten 
heute noch hätte er ſie an einen anderen 
Ort gebracht, an dem ſie vor Szenen, 
wie ſie ſie heute hatte durchleben müſ— 
ſen, geſichert war. Er war mit der Fa— 
milie eines benachbarten Gutsbeſitzers 
eng befreundet, der das junge Mädchen 
auf ſeine Empfehlung hin gern bei ſich 
aufnehmen würde. Dort konnte ſie ſich 


in reiner Zuft auch förperlich erholen, - 


und e3 mußte ihm gelingen, ihre Ein 
milligung für feinen Plan zu erlangen. 
* * * 


An einem Februar-Vormittag er— 
hielt der Sicherheitskommiſſar Voll— 
möller zu M. von ſeinem unmittelbaren 
Vorgeſetzten, dem Polizeirath von Hol— 
ten, den ziemlich beiläufigen Auftrag, 
neben der Erledigung einiger dringen— 
deren Angelegenheiten auch Erhebungen 
in bezug auf einen als vermißt Gemel— 
deten anzuſtellen, der nach der Meinung 
ſeiner Frau das Opfer eines Unglücks— 
falls oder eines Verbrechens geworden 
ſein müſſe. Nach dem vor einer Stunde 
im Amtszimmer des Sicherheitsrefe— 
renten mit dieſer Frau aufgenommenen 
Protokoll handelte es ſich um den fünf- 
undzwanzigjährigen Artiſten Adrian 
de Jonge, der als Gymnaſtiker bei der 
zurzeit in M. auftretenden Zirkusge— 
ſellſchaft ſeines Bruders Hendrik de 
Jonge thätig geweſen war. Der an— 
geblich Verſchwundene, der ſich noch in 
der geſtrigen Vorſtellung produzirt 
hatte, ſollte gegen Mitternacht ſein in 
einem bekannten Artiſten-Gaſthof be— 
findliches Logis mit der Abſicht ver— 


„Ich habe die Ehre, den Herrn Ritt- laſſen haben, ſich noch einmal in das 


auf dem ſogenannten „Grünen Anger“ 
gelegene Zirkusgebäude zu begeben. 
Aber er ſollte ebenſowenig dort ange— 
langt als in ſeine Wohnung zurückge— 
kehrt ſein. 

„Natürlich iſt die Sache vorläufig 
nicht über die Maßen ernſthaft zu neh— 
men,“ meinte der Polizeirath. „Die 
Frau iſt von Geburt Italienerin, und 
ſie ſcheint noch um einige Grade tem— 
peramentvoller veranlagt als der 
Durchſchnitt ihrer Landsmänninnen. 
dervoſität und Eiferſucht hatten, wie 
es mir vorkam, den weitaus größten 
Antheil in ihren ſchwarzen Befürch— 
tungen. Ein Artiſt, der ſich veranlaßt 
ſieht, eine Nacht und vielleicht auch noch 
den daraufffolgenden Tag außerhalb 
ſeiner ehelichen Behauſung zuzubrin— 
gen, muß darum mahrhaftig nicht 
gleich verunglüdt oder umgebracht wor— 
den fein. Er mird fich mahrfcheinlich 
ganz bon felbft mieber einfinden mie 
die große Mehrzahl all ter geheimniß: 
voll „Verfehmundenen”, mit deren Auf- 
jpürung allzu änagftliche Angehörige 
ung das Leben fauer machen. Unter 
den feit dem geftrigen Abend in Kran= 
fenhäufern oder in die Qeichenhalle der 
Anatomie eingelieferten Perfonen be= 
findet er fich jedenfalls nicht. ymmer: 
hin haben mir die Pflicht, Recherchen 
borzunehmen. Und da fomohl ber 
Gajthof mie der Zirkus in Xhrem Be- 
zirk liegen, fönnen Sie ja mit Hilfe 
Ihrer Unterbeamten das Zweckentſpre— 
chende veranlaſſen.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


— Gehirnerweiterung. — „Lernt 
Ihr Junge fleißig?“ — „Na, ich ſage 
Ihnen, ſeit er in Tertia iſt, habe ich 
ihm ſchon zum dritten Male eine grö— 
here Mütze kaufen müſſen!“ 

— „Wohin geht die Flamme, wenn 
man ſie ausbläſt?“ fragte das vor ei— 
ner brennenden Kerze ſtehende Kind 
die’ Mutter. Möchte der erwachſene 
Menfch nicht auch diefelbe Frage an 
das Schidfal ftellen, wenn ein Qeben?- 
licht erliſcht? 


inger, die durch Na⸗ 
5 delarbeit rauh ge 
worden find, nehmen 
jeden Sleden an und je 
hen hoffnungslos un 
faubr aus. Dand- 
Sapolio entfernt nicht 
nur den Schmus, fon: 
dern auch die lofen, be 
ihädigten Hauttheilchen, 
und gibt den Singern 
ihre natürliche 


beit wieder. 


Schön 
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Warum fterbem 10,000 jährlih in Chicago an 
Schmwindfucht und Zungenleiden? 

Die Urfade ift die Vernadläffigung bon Ka» 
tarrh, Vronditis, Huften, Dispepfia, menn die 
eriten Symptome fich zeigen. 

Wartet nicht, wenn bie Nafe verftopft ift mit 
Edleim un, derfelbe binten im Hals fi fort- 
während fammelt und Ahr mit Huften umd 
Räufvern —3 ſeid. 

Aſthma und chroniſches Bruſtleiden lönnen ge— 
heilt werden. 

Die beite Bebandlung&methode, die je erfun- 
den, ift die direlte Behandlung von Dr. Ach, 
weil mıt diefer Behandlung die Iranten Theile, 
nämlich die feinen Quftröhrchen, gebadet werden 
mit heilenden, antifeptifchen Delen, welche dirert 
in die Qungen ‚eingeatämet werden. 

Aranetmittel in den Magen eingenommen al- 
lein belfen nicht. Die freie Luft („Rrefh Mir 
Treatment“) allein Tann nicht heilen. Klima— 
veränderung allein tft In den meilten Fällen bon 
wenig Nugen, und in bielen fchädlih, Ein— 
fprigungen find immer gefährlich. 

Dr. Roc bietet jedem Aranlen eine freie Un- 
terinchung. GSpredjtunden täalih don 10 bis 
5 Uor. Sonntags bis 3 lihr. Montags, Mitt: 
wod3 und Sreitag bon 10 Bis 3 Uhr Abends. 

fficevon 


Dr. Edward Koch, 


70 Dearborn Str, Ede Randolpf. 
Nehmt den Glevator. 


Man ift nebeten, diefe Annonze borguzeigen 
fiir eine freie Unterfurchung,. 3iep fa* 


 2ofalberidht. 
Winzerfeit am Rhein. 


Die große Seftwoche in der Halle des 
Turnvereins Lincoln. 

Mer je eine Fahrt auf dem Rhein 
gemacht hat, fan wohl begreifen, wes— 
halb der Aheinländer mit jchmärmeri=- 
Icher Liebe feiner alten Heimath ges 
benft, denn jeber Menjch, mo immer 
auch feine Wiege gejtanden, der den 
ftolzen Rhein und feine wunderbar ro- 
mantifche Umgebung fennt, wird Bei- 
des nie vergeffen. Viele Chicagoer ha— 
ben fchon vom Rheinland gelefen, je= 
doch die Gelegenheit bot fich nicht allen, 
e8 zu fehen. Sn der Lincoln Turnhalle 
nun fann man ein prächtige Rundges 
mälbe, den Rhein und feine Umgebung 
darftellend, bermundern, und zwar aele- 
gentlich der vom Qurnverein Lincoln 
beranftalteten, vom fommenden Sam3= 
tag bi3 zum 25. September ftattfin= 
denden „Fair“, ein „Winzerfeft am 
Rhein“ genannt. 

Die große Halle wird in eine mit 
Trauben und Guirlanden gefhmüdte 
Ierraffe verwandelt, von der man 
rundum den jchönen Rhein in pracdt- 
bolfen Dekorationen beivundern Tann, 
mit all den ftojtlzen Burgen fomwie das 
Niederwalddenfmal, den Binger Mäu- 
jethurm, Schloß Stolzgenfel3, den 2o- 
relei-Felſen u. ſ. w. fo daß man fich 
einfach in Rheinland verjegt denfen 
wird. 

Natürlich wird während dieſer Feſt— 
woche ein rieſiges Winzerfeſt gefeiert, 
die Damen werden imKoſtüm ſchmucker 
Winzerinnen einen edlen Tropfen kre— 
denzen, und an fröhlichen Aufführun— 
gen aller Art wird es nicht fehlen. Auch 
der geräumige Turnplatz wird in ein 
Rheindorf mit Weinbuden u. ſ. m. ber= 
wandelt, und das Schützenhaus wird 
feſtlich geſchmückt ſein. 

Eine große Betheiligung deutſcher 
Vereine ſteht in Ausſicht; täglich laufen 
neue Anmeldungen ein. 

Die erſte Auflage desFeſtprogramms 
enthält unterAnderem das nachſtehende, 
vorläufig in Ausſicht genommene 
Programm, welches bei Beginn des Fe— 
ſtes in allen Einzelheiten vervollkomm— 
net wird: 

Samſtag, 17. September: Rhein— 
länder-Abend und „Verein Deutſche 
Preſſe“, mit Geſang und Turnen. 

Sonntag, 18. September: Chi— 
cagoer Turner, mit Schauturnen. 

Montag, 19. September: Schwa— 
ben-Abend, Schwäbiſcher Sängerbund 
und Turnen. 

Dienſtag, 20.September: Schweizer, 
Oeſterreicher u. Baiern-Abend, Turn— 
und Geſangvereine. 

Mittwoch, 21. September: Platt— 
deutſcher-Abend, Plattdeutſche Gilden, 
Geſang und Turnen. 

Donnerſtag, 22. September: Sän— 
ger-Abend, Vereinigte Männerchöre u. 
Soliſten. 

Freitag, 23. September: Chicago 
Wirths-Verein, Geſang- und Turn— 
Vereine. 

Sonnabend, 24. September: Gol- 
daten-Abend, Chicago Kriegerbereine, 
Lebendes Bild: Der Reichdfhmied, un- 
ter Mitwirkung aller Soldaten, bie 
Uniform befiten. 

Sonntag, 25. September: Chicago- 
Tag, Berloofung und Kehraus. 

Meitere Vereine, die geneigt find, 
fi an diefer Veranftaltung zu bethei- 
ligen, find erfucht, jich bei dem FFeit- 
ausfhuß zu melden, mit Angabe be3 
Zage3, ben fie zu ihrem Befuche mäh- 
len, damit die Namen dem Hauptpro- 
gramm einverleibt merben fünnen. 
Man adreffire: „Hair Ausſchuß, QAn— 
coln Turnhalle, Diverfey Parkway, 
nahe Sheffield Anpenue.” 


Grundfteinlegung in Gary. 


Der Grundftein des neuen „Y.M.GC. 
U."sGebäudes, melches Richter Elbert 
H. Gary, Vorfiger der „United States 
Steel Corporation”, den jungen Mäns 
nern bon Gary zum Gejchent macht, 
wird morgen Nachmittag um 2 Uhr 
bon Präfident Eugene %. Buffington 
bon ber „Indiana Steel Co.“ als Ber: 
treter des Geber3 gelegt werden. Das 
Gebäude tirb vierftödig und foftet 
$200,000. €3 mird mit ZTurnfaal, 
Speijefaal, Gejelfhafts-, Spiel- und 
Scähulräumen, Zeichenzimmer und 
Laboratorium verfehen. 


* Grita Bale ‚Bilfener und „Bai- 
“6 * —— ef —— 
eipp Brewing Eo., je 
DO und 360 


Fäffern, Xel.: Calumet 


nen etivanigen Wahrfprucd 


EN * 


i0. September 1010. 


Freigeſprochen. 


Browne⸗Jury hat dem White nicht 
glanben können. 


Die Vertheidigung triumphirt. 


Browne wird ſeine Bewerbung um Wie— 
dernomination jetzt auf's eifrigſte be— 
treiben. —Steht in Sangamon County 
noch unter Anklage. —Die Jury. 


Die Geſchworenen im Browne-Pro— 
zeß, denen die Schuldfrage am Mitt— 
woch Nachmittag um 6 Uhr zur Er— 
wägung übergeben worden war, haben 
ſich geſtern Nachmittag auf einen 
Wahrſpruch geeinigt. Als das kurz vor 
3 Uhr dem Richter Kerſten gemeldet 
wurde, der im Begriff war, die Stadt 
zu verlaſſen und bereits einen ſeiner 
Herren Amtsbrüder erſucht hatte, ei— 
entgegen⸗ 
zunehmen, wurde allgemein gemuth— 
maßt, das Urtheil ſei zu Ungunſten 
des Angeklagten ausgefallen — hatte 
doch im erſten Prozeß die Jury 8:4 
für Schuldig geſtimmt. Aber es kam 
anders. Als die Geſchworenen, nach— 
dem der Richter und die Anwälte ihre 
Plätze eingenommen, in den Saal ein— 
traten, konnte man am Geſichtsaus— 
druck Einzelner von ihnen ſofort er— 
fennen, daß fie nicht famen, um dem 
Angeklagten Trübfal zu verfünden. 
©o deutlich war das, daß Staatdan- 
malt Wayman durch das, was folgte, 
nicht mehr überrafcht murbe. 


Triumph der Dertheidigung. 


Richter Kerften mies den Gerichts» 
Ichreiber an, die Aury nad ihrem 
Wahrfpruch zu befragen; Thomas %. 
Hanlon, al3 Obmann der Gefchmore> 
nen, händigte dem Schreiber: da3 Ur— 
theil ein, und der verlag e3: 

„Wir, die Gefchmworenen, finden ben 
Angeklagten, Lee DMNeil Bromne, 
nicht fchuldig!“ 

„Nicht Schuldig! Nicht Fehuldig!” 
miderhallte e3 laut und lauter aus 
der Menge der Zuhörer, unter denen 
fih die Freunde und Anhänger 
Bromne’3 weitaus in der Mehrheit be- 
fanden; der Vertheidiger Erbitein und 
der Angeflagte umarmten einander, 
und Erbftein jubelte: „Sebt ift’3 über- 
Itanden, Lee! DVerftehft Du? Ueber: 
ſtanden iſt's!“ 

Der Richter verrieth mit keiner Mie— 
ne, ob das Urtheil ſeinen Erwartungen 
entſprach oder nicht. Er entließ die 
Jury mit einigen gemeinplätzlichen 
Worten und ſtellte es ihren Mitglie— 
dern frei, Auskunft zu geben über den 
Verlauf der im Berathungszimmer 
gepflogenen Verhandlungen, die vorge— 
nommenen Abſtimmungen u. ſ. w. 
Dann hob er die Sitzung auf. Im 
gleichen Augenblicke faſt verließ der 
Staatsanwalt den Gerichtsſaal. Ihm 
war die Enttäuſchung deutlich anzuſe— 
hen, die ihm das Ergebniß dieſer zwei— 
ten und letzten Verhandlung des Falles 
bereitet hatte, äußern hat er ſich da— 
rüber anfänglich nicht wollen. Später 
erklärte er achſelzuckend, er habe in der 
Sache ſeine Pflicht und Schuldigkeit 
gethan. 

Browne und ſein Anwalt Erbſtein 
bildeten, nachdem beide ſich bei den 
Geſchworenen bedankt hatten, noch für 
geraume Zeit den Mittelpunkt einer 
ſie bewundernd und glückwünſchend 
um ſie drängenden Menge. „Wie 
wär's, wenn wir an Teddy (Rooſevelt) 
telegraphirten, Lee?“ triumphirte Erb— 
ſtein, auf die Ausfälle anſpielend, in 
denen der Ex-Präſident ſich vorgeſtern 
beim Hamilton Club gefallen hatte; 
„Jetzt iſt es an uns zu ſagen: „ent— 
zückt!“, nicht wahr?“ 

Im Briggs Houſe, wo Browne ſein 
Chicagoer Hauptquartier hat, ging's 
geſtern Abend hoch her. Die Freiſpre— 
chung des Angeklagten wurde dort in 
ausgiebigſter Weiſe gefeiert, und unter 
den Freunden befand ſich auch der Ab— 
geordnete Robert E. Wilſon, der in 
Verbindung mit dem Legislaturſkan— 
dal des Meineids angeklagt iſt, ſich 
nun aber der Hoffnung hingibt, die 
Anklage gegen ihn werde nicht einmal 
zur Verhandlung aufgerufen werden. 
Wie Browne ſelber, ſo bewirbt ſich 
auch Wilſon in ſeinem Wahlkreiſe um 
Miederaufftellung. Bromne ift heute 
nad Dttama abgeretit, um feine An 
martfchaft auf die Kandidatur, der er 
fich bisher nicht hat perfönlich widmen 
fönnen, mit größtem Eifer zu betrei- 
ben. Da die Dppofition gegen ihn fich 
auf eine ganze Anzahl pon Bewerbern 
pertheilt, fo hat er entfchieben Die be= 
ften Ausfichten auf die Kandidatur. 
Am Wahlfampf perfönlich regen An 
theil zu nehmen, mag er inbejjen durch 
das Gerichtänerfahren verhindert mer- 
den, das ihm — betreff3 der Bubel- 
pinfe — no) in Springfield bebor- 
fteht. 

Die Gefchworenen. 


Die Jury, welche das freifprechenbe 
Urtheil im Browne-Prozeß abgegeben 


Frauen und Männer 


Ich mache eine Spegialität aus allen chroni⸗ 
ſchen und Privattkrankheiten der Männer und 
Frauen. Alle privaten und delifaten Krankheiten 

der Frauen. Eine 
lange Erfahrung in 
einem der leitenden 
Hofpitäler bes Landes 
madt ihn au einem 
der berborragendften 
Aerzte, Diejenigen, 
welche fich ben gro en 
ulauf bon Ratienten 
et Dr. Meyer nicht 
EN erklären Lönnen, folls 
ten zwei Dinge 

adten, Erftend: ; 
7 Ruhm feiner Behand: 
band; Bweitend: Die 
ausg proddene Buborlommenheit, mit welcher er 
Bat enten mit befchräntten Mitteln entgegen» 


Done er heilt unter Garantie nadhalti 
und fhnel alle Privatkrankbeiten der nn nee 
und Srauen. Krambfaderbrud, Bruch, aute 
trankbeiten, Tatarrhalifhe Stranfheiten, ftmade 
Nerven, allgemeine a) u. Bla» 
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andlung bo) 
rbeit oder Beichäfti 


nden Jlluftrationen jenden, die 
eilen können, 

ann kann fie, wenn ber Arzt 
aufende von Srauen haben ji 


Sorganeny 
— 
ü Nieren⸗ 
eigen. 
udig koſten 
umd fcher peiten 
nbig zu verfuchen. 
Cents Die Woche ober 
ung nicht ftören. 
leiben, wenn Sie 


ig frei mei 


g:n, warım 


eu follte e8 
* Sir m 
i5ft mit 


üffen 
meie 


An Mue ausmittel fagen, wel qnell und wirtam deun 
— — — game e ober unregelmäßige Monatsregel bei here Beh vas 


En nad dem 


e auch wohnen mögen, id PannGte an Damen in Ihrer eigenen Machbarfhaft Hintvelfen, welche es keunen und froh irgend einer 


feibenden Sraı erzählen, ba bieje Selbstbehandlung wirfli au Brantgeiten heilt und bie Kram gefund, 
kräftig ——— — madt. Senden Sie mir ner Ihre —— —E 


Adresse und bie freie Behandlung fuer 10 


Tage 


‚gehört Ihnen, ebenjo dss Buch. Söreiben Stenod heute, ba Gte diefe Offerte nicht imteberfehen mögen. Mbreffre: 


$B510.00 Liotten 
Spezial-Derkauf von Lolten nur diefe Wohle 


Wir gebrauchen Geld, um unjere Fabrik in Lena Park in Gang 
auf das Verlangen unferer Stunden und der Eigenthümer von 
een wir unferen Spezial-Verfauf fiir eine weitere Woche. 


Mrs. Ni. Summers, Box H, Notre Dame, ind., U. 8. A: 


u bringen und 
‚Zotten, berläns 
Wir verlaufen uns 


* 850, 8100 und 8200 Lotten für 810 Baar pro Stück. — Abſtrakt und 


Titel frei. 


Kommt und Ihr könnt ſchnell Geld verdienen. 


Sonntag, den 11. September 1910. 


Grand 


Rundfahrt 50 Cents. 


Ueber die C. C. & L. R. R., Illinois Central Bahnhof. 
üge fahren von 12. Str. Station und Lake Front präzis um 9:15 Vo 

Unſere Züge halten an 31. Str., 483. Str., 53. Str. 
roſſing, Kenſington, und Hammond, wo 


(Hude Bart), 
Paſſagiere 


Gary, Indiana Harbor, Eaft Ehicago, Hegewiſh und Blue Island. 


The Square Realiy Gompany, 


85 DEARBORN STR., CHICAGO, ILL. 


63. Etr. 


zın. ab. 
Woodlawn), 
aufgenommen werden von 


Not 
inc. 


Zimmer 604--605—606—607— 608. Telephon: Mandolph 2692 und 2693. 


SECURITY 


| Safe deposit boxes 


Bea — a year 
| Bezahlung durch Checks 


ift der beauemite Weg eine Rechnung su DD“ 
gleihen.. Ein Ched Tann für genau den riddtigen 
Betrag ausgeftellt und per Poft oder Bote ficher 
an die gehörige Adreife gefandt werden, und 
fpart Euch auf diefe Weife Zeit und Aerger. 

Wenn Ihr Euch diefe leichte und fihere Ge 
fhäft3methode zu eigen maden wollt, fpredit nor 
und eröffnet ein 


Check⸗Konto 


mit und. E& ift nur eine Einlage bon $200 nd» 
thig, um in diefer Bank ein Ched-Konto alt» 
zufangen. 


BANK 


OF CHICAGO 


MILWAUKEB AVENUB, CORNBR CARPENTER STRERT 


I IE 


EEE FTEI 


BT 
-  fept6,8,18 


bat, ift zufammengefeßt gemwefen, toie | tärpapiere außmeifen oder fi; einer 


folgt: 


Ihoma3 3. Hanlon, 6534 Stewart 
Unve.; Kohn 3. Syna, 3416 N. Jrving 
Ave; Grant MeEutcheon, 4479 Lamw- | I 
rence Ane.; Otto Roehm, 64 W. Ohio | t 
Str.; Arthur 3. Shallbetter, 3314 W. 
Ohio Str.; Wlerander D.Sfkinner, 563 
Dit 37. Str.; Omen 3.Williamd, 7230 
©. May Str.; Hugo H. Kuhl, 1808 ©. 
Avers Ave.; George H. Foß, 2201 N. 
Rockwell Str.; Michael N. Elanz, 3010 
Perry Str.; Albert R. Peters, 1532 
O. 72. Place; 


Maywood. 


Acht Abſtimmungen ſind vorgenom— 
men worden. Bei der erſten ſtimmten 
acht Geſchworene für ſchuldig, vier für 
nicht ſchuldig. Bei den folgenden Ab— 
ftimmungen verfchob das Stimmenver= | U. Sprague die Firma, die noch heute ihren 
bältniß fich mehr und mehr zugunften | 
Bromnes, bis Schließlich, geftern Nach- 
mittag um halb drei Uhr, der Frei— 
Ipruch zuftande fam. Für fchuldig ge- 
ftimmt hatten urfprünglich die in ber 
oborftehendenkifte zulet genannten vier 
Von der Stellungnahme 
des Er-Präfidenten Roofenelt zu ber 
Schuldfrage hatten die Gefchworenen 
nicht3 zu lefen  befommen. 
Hanlon erflärt, er und bieMehrheit der 
anderen Gefchmorenen feien ver Anficht 
gemefen, daß den Audfagen des Haupt- 
zeugen White an fich fein Glauben bei- 
und daß Die 
fräftigung, melche einzelne Theile ber 
MWhite’fhen Ausfagen durch die 
Abgeordneten Bectemeper, 
Myers erhalten haben,nicht ausreichend 
maren, um bie Smeifel zu befeitigen, 
melche man bezüglich der Angaben des 
White habe hegen müffen. 


Mitglieder. 


zumeffen ſei, 


Agitations⸗Verſammlung. 


Die Deutſche Krieger-⸗Kameradſchaft 
hält am Sonntag, dem 18. September, 
in der Wicker Park Halle, North Ave., 
nahe Milwaukee Ave., eine Agitations⸗ 
Verſammlung ab. Der Verein iſt einer 
der älteſten Militärvereine Chicagos 
und zahlt im Krankheitsfalle 86 die 
Woche auf die Dauer von 13 Wochen, 
beim Tode eines Mitgliedes $100, und 


M. Oarnett 


| Prüfung unterziehen, 


tt 


Esra J. 


Hegan, 


bildung erhielt. 


Globe Inſurance 


Onmentfia = Klub. 


getroffen. 


Dhbmann | 


Schweden, geboren. 
nahm er 


Be 


der 
ginf und 


bilden zu Tafien. 


war. 
die Zeitung an. 


Perlonal-Hadırichten. 


— Un einem Schlaganfall verfiarb geftern 
plöglich in feiner Mohnung in — * en 
6: '. Warner, einer der Gründer der 
Firma Sprague, Warner & Co., Material: 
waaren-Großhandlung. 
nach Hauſe zurückgekehrt, nachdem er den 
ganzen Tag in ſeinem 
hatte, und bereitete ſich 

vor, als der Tod ihn ereilte. 

bene wurde im Jahre 1841 in Midole— 
bury, ®t., geboren, wo er auch feine Aus: 
Nah einem kurzen Auf: 
enthalt in New Pork, too er fich mit Frl. 
Iane Remfen verheirathete, fam er im ah: 
re 1862 nad Chicago und gründete mit U. 


war 


efchäft zugebracht 
zum Wbenbefjen 
Der Rerftor: 


Namen trägt. Außerdem war der Nerftore 
bene auch lange Kahre einer der hiefigen 
Direftoren der Liverpool und London und 
6o., 

reftorium er einft auch den Porfik führte. 

Fr gehörte zum Auffichtsrath des Kunftins 
| fitut3 und zum Uniderfitäts: und zum 
Nähere Beftimmun 
hinfichtlich der Beerdigung find noch n 


deren 


It 


— Im Alter von 68 Jahren verftarb ger 
ftern in feiner Wohnun 
nach längerer Krankheit 
ber, Chefredakteur der ſchwediſchen 
„Hemlandet“, der fich auch al3Cchriftitels 
ler und Dichter einen Namen gemacht hat. 
Der Veritorbene wurde in Wejtergotland, 
In jungen ahren 
lebhaften MAntheil an 
Kampf gegen das Imfichgreifen des Wtors 
monismus in Schweden, wa3 die Aufmerks 
famfeit der Auguftana-Spnode auf 
308, die ihn nad den Vereinigten Staaten 
tommen ließ, um ihn zum Geiftlichen außs 
Im Nahre 1869 Tieß er 
fih in Parton, Al, nieder und übernahm 
die Leitung der Zeitung „Hemlandet“, 
damals das Organ ber Auguftana Synode 
Nah dem großen Brand Taufte 
Präfident Harrifon ers 


3256 Dat Place, 
. Kohn A. Enans 


nannte ihn zum Gefandten am bänifchen 


Asland. 


zahlreichen 
gefchrieben. 


beim Tode der rau eines Mitgliebes 


$75. Der Monatöbeitrag ift 50 Cents 
nebft 25 Gent? Sterbefaffe-Beitrag, 
zufammen nur $7 im Jahre. Sn ber 
Aaitations-Verfammlung mirb jeder ; 
frühere deutfhe Soldat, der das 45. 
Lebensjahr nicht überfchritten 
und ohne ärztliche Gebühren aufgenoms 
men, ältere Leute vom 45, bi zum 
50, Lebensjahre; zahlen $5 Eintritts- 
gebühr, und für jedes meitere Lebens 
jahr bis BE $1 zu entrichten. Wer 


6 bartnädigen. dal von 
t ; 5 reis $1.00 
fre vergiftung in 
— Prof. 


Iofe Nähte, R 


find mur bei ums F 


Ba n den ®Berein mü " 


durd) feine 


’$ lue Spec 
allen Stadien. 
h DeBdsii 
igorateur heilen /Möun 


erbofität, 
d ni e des 
Ken 


Hofe, doc mußte er feines Gefundheitsgus 
ftands wegen die Stellung niebderlegen. Eine 
Zeit Tang war er Profeſſor für ſchwediſche 
Literatur am Nuguftana-Kolleg in Nod 
König Oskar von Schweden vers 
lieh ihm im Jahre 1905 die Verbienftmes 
daille für Kunft und Wiffenfchaft. 
| anderen Werfen 
 Enander eine Gefchichte der Ver. Staaten 
Er hinterläßt eine Wittme und 
drei ermachjene Kinder. 


Wichtig für Männer. 


Denn Uerzte oder i 
* le ale, eh re 
niema (fhlegen, bei folgende 
oemmilare Rr. 1 und 


Ei 
Barııın 


——— 
BEE I TEB 





gerade 


Di: 


eitung 


dem 


ihn 


die 


Außer 
bat hi 


beiiem, 
—— 
2 tuxriren jeden noch 
—34 


rei 


Gefiehert von der "Assr "Associsted Preas”. 


Inland. 


Jusgefammt 29 ertrunten. 
Der Ilntergang des Bahnfährdampfers 
„Pere Marquette”’ im Mlichtigan»See. 
— Junfentelegraphift Scezepanet von 
Chicago ftirbt als Held. 


Ludington, Mid., 10. Sept. Bei 
dem Untergang des neuen Bahnfähr- 
dampfers Nr. 18 „Pere Marquette“, 
welcher ziwei Monate lang in biefem 
Sommer von Chicago täglich Veranü- 
aungsfahrten nad) Waulegan gemadt 
hatte, haufig mit 4000 Menjchen an 
Bord, 
darunter der Zahlmeiiter und Funken— 
telegraphift ©. F. Scezepanet von Chi- 
cago, früher in Worceſter, Maſſ., 
wohnhaft, der treu auf ſeinem Poſten 
aushielt und, ſobald Gefahr eintrat, 
Morgens um 4 Uhr, mittels Funken— 
telegramms Hilfe herbeigerufen hatte. 
Dieſe Depeſche wurde erſt zwei Stun— 
den ſpäter in Milwaukee aufgefangen 
und daraufhin war ſofort das Bahn— 
fährboot Nr. 17 von derſelben Geſell— 
ſchaft dem gefährdeten Schiff unter 
Volldampf zu Hilfe geeilt. Es tam 
auf der Unglücksſtätte in dem Augen— 
blick an, als das Rieſenſchiff in die 
Ziefe verfant. Der Luftdrud war fo 
groß, daf die Kajüte und viele von den 
Verfonen auf dem Schiff hoch in die 
Luft gefchleudert wurden. 

Cofort wurden die Rettungsarbei- 
ten begonnen, und es gelang den LZeu- 
ten des Dampfers Nr. 17, über dreikig 
Menichen zu retten, 29 aber fanden den 
Zod, darunter Kapitän Peter Kiltn, 
ferner zivei Zeute vom Nr. 17 bei Ret- 
tungsperfuchen. 

Die Ertrunfenen find: 

Dete: Kiitdy, Ludingtoni, 
a ofepv Brezins 


nitow 
3,9 ron 


KAaditäı 

Steuermann, Mas 

* 

nn zweit. Steuermann, Ludinagate 

E; Sce-epanet, zantmertter Chinas 
Familie wohn Gold tr — er Malt. 

E. R.Leed ham. Chef Maihimift udinaton. 

Goalmer Rofencranz Silfe Nathuift, 
Ptorth wort Mich 

V ul Renner 

udingion 

inbefan ınter Seler, Norweger. 

A... M ad, Stewarb, Neftrield, NM». 

2. 9. Kummins W gebffer und Salfted @tr., 

Chicago. 

Sohn Zdhraufagel. Kod, 

N. X. Bertrand, Barfagteı 

m ihael Sabthaler 
Min. 

CamuelBou 


zweiter Silfs⸗Maſchiniſt, 


Milwantfee, 
Ludington. 
Heizer, Foreſtville, 
bio, Heizer, RiperPourgeoi3, 
—1 > 
NRarfer, Seiser, Marine Gitn, Mich. 
Unbefannter Scizer 
ra u Marion Turner 
Yıdinaton. 


Anjütenmärteris, 


P ete r Sire, Rädlter, Yırdinaten. 
Pens fan nten Mn dandeı 
le Parfen, Stevuermatrofe, Yudinaton. 
Aofeph m arion, TDecwaider, Qudinaton 
dom Kellnp und Pruder, blinde Baflagiere, 
Detroit 
sranf War Rors 
ter, [m cago 
Sacobfon 
& hbarles 
Joe Reterſon 
R. Jacobſon 
inaton. 
Unbefannter M 


mer („Übicago Frank“), 
ort unbelannt. 
Ludington. 


Zeemann. Wohn 
Jenfe Ooeler 


Vächter, Dampfer Nr. 17. 
Tefimafcheı Nr. 17, Luds 


ann 

Acht Leichen wurden geborgen, dar— 
unter die des Kapitäns, Scezepaneks 
und Frau Turners. 

VBei ſtatkem Winde war der „Pere 
M arquette“. der Name, unter dem das 
Schiff in Chicago am beiten befannt 
‚ft, am Donnerftaga Abend um 11.30 
Uhr nah Milmaufee abgefahren. 3 
befanden fih 64 Menfchen, foiveit ich 
ermitteln ließ, an Bord. Auf den 
Schienen ftanden 29 beladene Fracht— 
imagen., Kurz nad) 4 Uhr friib wurde 
Kapitän Kilty benachrichtigt, dak das 
Hintertheil des Schiffes Jih mit Waf- 
fer fülle, und daß Die Bumpen das 
MWaffer nicht To fchnell herausichaffen 
fönnten, wie es eimdrinae Der 
Kapitän änderte fofort den Kur 
auf das näher - gelegene She: 
boygan, Wis,, und gleichzeitig 
rief der Funkentelegraphiſt unter 
genauer Angabe, wo das Schiff ſei, 
um Hilfe. Während letzteres nun mit 
Volldampf der Küſte zujagte, verſuchte 
der Kapitän auf alle mögliche Weiſe, 
das Fahrzeug flott zu erhalten, ſchließ— 
lich ließ er ſogar neun Frachtwagen 
über das Hintertheil ins Waſſer rollen, 
aber es half alles nichts, um 7:30 Ube 
früh trat die Rataftrophe ein, ala ae= 
rabe der rettende Dampfer auftauchte. 
Das Bua des „Pere Marquette“ ſchoß 
piöglich hoch in die Höhe und im näch- 
ten Augenblid jaufte das Fahrzeug 
unter Tautem Iofen der aufaepeitinh- 
ten Mogen in die Tiefe. Die Augen 


zeugen auf dem Bahnfahrdampier Nr. | 


17 waren einen Augenb lick vor Schrek— 
ken ſtarr, denn ſie en die Katajtro- 
phe nicht erwartet, das Gejchrei der in 
den Wellen un ihr Cohen Kämpfenden, 
der Anblid der in den Strudel hinein- 
arzogenen und 


Gang. Das erfte mit vier Seeleuten 
in: Moffer aelaffene Boot wurde von 
der Tee aegen die Seile des Stahldam- 
tfers gefchleudert und zermalmt, zwei 
der Inſaſſen, Peterſon und! Jacobſon, 
ertranfen, die anderen beiden wurden 
gerettet. Der Dorgang wirfte entmu= 
thigend auf die Seeleute, mehrere mwei- 
gerten fich, an der freitilligen Ret⸗ 
tungsarbeit theilzunehmen, doch gelang 
es, ein zweites Boot zu bemannen, und 
dieſes rettete in knapp einer Stunde 
vierzehn Menſchen. Ein drittes Boot 
rettete neun, und ſieben andere wur— 
den von den inzwiſchen eingetroffenen 
Bahnfährdampfern Nr. 6 und 20 und 
zwei Schleppdampfern aus Milwaukee 
und Sheboygan gerettet. 


Obermaſchiniſt Leedham und Hilfs— 
maſchiniſt Roſencrans ſtarben auf ih— 
ren Poſten. Scezepanek war 21 Jahre 
alt und ſeit einem Jahre in Dienſten 
der United Wireleß Telegraph Co. Er 
hatte im Sommer auf Ehicagoer Paj- 
jagierdampfern gearbeitet. Mad, der 
ertrunfene „Steward“, war 45 Aahre 

alt und früher in einem Chicagoer 
Maarenhaufe angeftellt. 

Seymour Cochrane, Gefchäftsleiter 
der Chicago Navigation Eo., einer der 
Geretteten, erflärt, da feiner von den 
Ueberlebenden die Urfache des Unglüds 
fenne, die fie fannten, jeien ertrunfen. 
Er jelbit trieb, fich an eine Thür flam- 

« mernd, eine Stunde und zehn Minuten 
im Waller herum, ehe er. gerettet 
murde. 


Kapt. Aufjel vom Bahnfährbam- 


find 29 Menjchen ertrunten, | 


ı niß em; 


reitung@los Berlorenen ! 
brachte Die Keitungäarbeiten fofort in j 


a Tpke N Nr. 17 wurde bon Rapt. Kilty 
nur erfucht, in der Nähe zu bleiben; 
legterer hielt die Gefahr augenfchein- 
ih nicht für ehr groß, Rapt. Ruſſell 
ließ aber ein Boot ab, gerade ehe „Nr. 
18* unterging. Die Boote des letzte⸗ 
ren waren zum Ablaſſen fertig, aber 
nicht freigemacht worden. 

Als das Waſſer im Hintertheil des 
Schiffes entdeckt wurde, war es nicht 
ſo ſtark, daß es die dort ſchlafenden 
Heizer und Deckarbeiter ſtörte. Die 
Geretteten retteten ſich zumeiſt durch 
Abſpringen vom Dampfer. Die Ur— 
ſache des Untergangs iſt räthſelhaft, 
da das Schiff gut gebaut, ſeetüchtig 
war, kein Unfall an der Maſchinerie 
oder im Keſſelraum eintrat, auch kein 
Sturm herrſchte. 


Ausland, 


Shöngeiit Chanier Dupirt. 


Die Primadonna Cavalieri veranlaft ihn, 
ihr als Beirathsaut fein ganzes Der- 
mögen zu überfchreiben, dann fdidt fie 
ihn heim. 


Paris, 10. Sept. Robert Winthrop 
Chanler, Schöngeift, früher Sheriff 
bom New NMorker County Dutcheh, der 
als Künitler in Paris die bildhübiche 
Dpernfängerin Lina Gapalieri fennen 
gelernt und im uni geheirathet hatte, 
nachdem er ihr jein ganzes Vermögen 
pon einer Million Dollars unter Ehe- 
bertrag überfchrieben, ift von ihr mit 
$20 Dionatspenfion nad) Nem York 
zurüdaefhidt worden. Ihm gingen 
bald nach der Hochzeit die Augen auf. 
Der rujfifhe Fürft Dolgoroufi jtand 
ihr näher ala der Gatte, und die Ver— 
gnügungsfahrten des ARuffen mit der 
heikblütigen Sängerin bildeten das 
Taaesaefpräc in Parts. Chanler muß 
feiner erften geichiedenen Gattin $20,- 


' 000 jährlich Nährgeld zahlen; diefes 


Geld ift Durch Fonds ficher geftellt, 

das Anrecht auf lettere hat Chanter je- 
doh auch an die Capalieri überfchrie- 
ben. Er ift mit den New Yorker Mil— 
ftonären Witor verwandt. Chanler ift 
diefer Iaae in New Mort eingetroffen 
und verhält fich fehr zugefnöpft. 


Teſegraphiſche olizen. 


Inland, 


— Unter einem Zirfusiwagen fand 
in Kotomo, Ynd., aejtern Abend ber 
18jährige Emmet Sompfei den Tod. 

Der in Chicago der Veruntreus 
ung von Briefen angeflagte Briefträ- 
ger Richard Siveenen ift im Hapre, 
Mont., heute ermifcht morden. 


— 173 Zahlungseinftellungen bieje 

Woche, 179 in der Wormodhe, je 191 in 
den aleichen Wochen der beiden Vor— 
jahre. 

— Für 60, 000 | Schulfinder tft fein 
a in den New Morfer Schulen, 
wenn, ivte man erwartet, die Anmel: 
dungen auf 700,000 fteigen. 


- Ucht Nachtreiter zerſtörten „eute 
früh die Saatpflangen auf den Tabaf- 
feldern von Henry MYoung und Sam. 
Yenton bei Ripley, D. 

S. 8. Inreß, Schuhgroßhändler 
in Charleſton, S. K. hat ſich heute im 
Hoffman Houfe, New Morf, erfchoffen; 
er jolite operirt werden. 

— Dr. A. Aſhton, Nachkomme 
des Verfaſſers der virginiſchen Staa— 
tenrechte und Mitglied des Geſund⸗ 
heitsraths von Virginien, iſt heute in 
Waſhington, D. C. geſtorben. 


Farmer Geo. W. Baker bei New— 
Burg; N.9., ud lahend Nachbarn und 
Freunde diefer Tage zu feinem Begräb- 
geftern Abend fand ihn todt 
auf, Baker hatte fich aus unbefannnten 
Gründen vergiftet, er mar 40 Jahre 


—— 
D. 


Infolge des Wachsthums der Be— 
völkerung unter dem abgeſtuften Li— 
zensſyſtem imStaate NewYort werden 
die Wirthe in 10 Städten vomOktober 
an höhere Abaaben hezahlen müffen, 
insgefommt $1,—-2,000,000, Ne eine 
Hölfte der Wirthichaftälizenfen, rund 
$20,000,000 im Jahre, ırhalten Staat 
und Ortſchaft. 

— Etwa hundert Werke des 1909 in 
Spanien geſtorbenen hervorragenden 
amerifanifhen Malers Hirlam merben 
in New Port, Buffalo, Chicaao, St. 
Louis, Puts sbura und Waſhington, als 
Ehrung des Verſtorbenen ausgeſtellt 


werden. 


Kranke, erſchlaäffte, — 


Erſchöpfte Männer 


erhalten ihre frühere Geſundheit wieder 
oder werden geitärft und entwidelt, ſo daß 
Sie wieder ;sirflihe Männer find. 


Niedrigfteßebühren Schnelite Heilungen, 
von irgend einem ' die nachhaltig 
Syezialiften. iin». 


Was auch die Ihrfadhe vom nervöfen Leiden, 
Schwäche verlorener Lebenäfraft fein mag, deren 
Airfuna find Reizung umd shmwäde des Ners 

beniniiems, der I rgane, 

Pergeudung der Lebens: 

fraft, varicoke Schwäche, 

e& ift der 

Lebenäfraft, wel 

chex ſchwache. nerböfe, 

mürvifce, berzmeifelte 

Iheue Männer erzeugt, 

ob alt oder jung, mel« 

hen ed an Ehrgeiz und 

Kraft mangelt und an 

allem anderen, da& eis 

nen Mann fo ganz ans 

der& fühlen läßt, wenn 

er in der Lage ift, die 

Kraft zu genießen, mel 

" de ibn für die Blich- 

> oe. Vergnügungen 

e3 Lebens cempfä 

maden RUE 

Wenn b e t aweifelte 
Männer, melde alles 
veriucht haben — 
he Münner Medizinen“, efeftrifhe Gürtel umd 
äbnlihen Sumbuga - zu Dei vielen ſprechen 
iönnten, welde uns banfbar ſind, daß mir fie 
itol; auf ihre Erxiften; gemadht baben, indem 
wir fie mei bergeftefit haben und in jeder Be, 
ziebung vollfommeit genacht ſo würden fie un⸗ 
ſofori ſprechen und die, Wobhlthgt empfangen 
weiche ihnen in mediziuiſcher W Mfenfcaft durch 
acfhiete,. witfenichaftliche Epezialitten sutheil 
werden fann. 

Zur fünnt unfere Behandlung ohue einen 
Gent nehmen und uns bezahlen, narhbem wir 
Euch acheilt haben. Wir wollen eine Gelenen- 
beit zu beweiien. dak wir lebende zweifeinde 
Männer heilen Tonnen. 

Freie Roninltation und Unterſuchung. 

Schreibt um Fragebogen oder ſprecht vor. 


Wir ſprechen dentfſch. 


Chicago Men-Specialisi G). 


74 Adams Str., Chicago. 


Koniultirt einen ge 
ihieten Spezialiiten, 
weicher heilt, nachdem 
Andere fehlich/ugen. 


fep10.14.24- 
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Berluft der j 


— Der Zar hat 40,000 für eine 
ruffifch-orthodore Kirche in Paffaic, 
N. %., aeftiftet. Das Gebäude joll 
$130,000 foften. 

— Der Bundes-Küftenfahrtvampfer 
„Warden“ ift an der Kitfte von Batan- 
gas, Süd-Luzon, heute geitrandet, 
aber nicht gefährdet. Hilfe tft unter- 
wegs. 

— Die General Electric Co. legt 
drei Meilen von Erie, Pa., mit $25,- 
000,000 Koiten arofe TFabrifen an. 
Zwei Gebäude jollen ſchon Neujahr 
fertiq fein. 

— Frant Daborn in Whippany, N. 
I, befeitigte geitern Abend feiner Gat- 
tin die lange Nabel am Hut und ftieß 
fich, ald die Nadel ausalitt und er Sie 


' fabte, das rechte Auge au. 


— Die befannte amerifanifche Büh- 
nen- und Romanfcriftitellerin Mary 
Roberts-Reinhardt in Pittsbura ift 
infolge Weberarbeitung mahezu er- 
blindet. 

— Frau Annie Hudfon in Salis- 
bury, Md., erfchoß geitern im Zimmer 
des Stactsanivalts Bailey ihren Gat- 
ten, den fie verhaften ließ, meil er fie 
bor zwei Monaten berlaflen hatte. 


— mei mit MWeabauten beichäf- 
tigte Zuchthäußler, au dem Zeltlager 
entflohen, zündeten am Bergmald bei 
Ihe Dalied, Ore., ein Feuer an, um 
Verfolaung zu verhüten; merthvoller 
Holzitand wurde vernichtet. 

— Der Meuchelmordfrieg im Chis 
nefenviertel von San Franzisko ſhielt 
mieber einmal nach Sacramento Hin- 
über; Mee Wing wurde geftern Abend 
bort ermordet; zwei Mitglieder eines 
anderen „Iong” fiben. 

— Prinz Ifat Hfun, hinefifcher 
Oberadmiral und Bruder des Prinz- 
tegenten, ijt auf der Fahrt nad) den 
Der. Staaten, und es wird ihm auf 
feinen Wunfh die Befichtigung der 
Münze in Philadelphia geitattet wer- 
ben. 

— Der Ausfägige John Kokas iſt 
aus der Quarantäne in Salt Lafe 
City entfommen, anfcheinend mit Hilfe 
der Behörden, und angeblich auf der 
Fahrt, in einem Pullmanmwagen, nad 
New’Yort, um fid) nach feiner Heimath 
Griechenland einzufchiffen. 


— GSomohl beim Tode des Präji- 
denten Montt in Bremen mie deflen 
Nachfolger VBizepräfidenten Albano von 
Chile, hat Präfident Taft die Flagge 
auf dem Meißen Haufe auf Halbmait 
atehen laffen, was nie zupor beim Tode 
bon Ausländern aeichah. 

— Auf dem jährlichen Verfauf von 
Geeotter- und anderen merthpollen 
ellen und Belzen in Seattle wurden 
bon den Auffäufern öftlicher Häufer 
unerhört hohe Preife bezahlt, für 18 
ruffiiche Sobelpelze $550 und für ein 
Geeotterfell $300. 

— Geitrige Bafeballfpiele: 
nal League” — New Vort 1, Bojton 
3; Philadelphia 3, Brooklyn 2. 
„American League“ — St. Louis 1, 
— 8; St. Louis 5, Chicago 2 

Spiel): Gleveland 2, Detroit 5; 
Wafhinaton 1, New Morf 3; Bofton 
0, Philadelphia 2. 

— Die bei Sault Ste, Marie, Mich., 
anſäſſigen Chippewa-Indianer be— 
ſchweren ſich, daß über 2000 von ihnen 
bei der Auszahlung von $21.16 Kopf- 
geld Seitens der Regierung unberech— 
tigter Weiſe übergangen wurden, und 
haben davon heute Präſident Taft be— 
nachrichtigt. 

Handelsſekretär Chas. Nagel 
äußerte ſich in San Franzisko heute, 
daß er neue Vorſchriften über die Hin— 
du-Einwanderung auszuarbeiten er— 
warte. Für Hindus ſollte nicht nur 
förperliche Zauglichfeit, fondern auch 
die Frage der Anpaffung an die neuen 
Verhältniffe maßgebend fein. 


— Frau Mary Pinhom, Nichte des 
N.Y. Eistruftfönigg Dler, und der 
Runftauftionator Chas. Smith wur— 
den heute in Aye, N. Y., auf Beranlaf- 
fung des Gatten der Frau, eines Ver- 
fiherungsagenten, wegen Gefährbung 
ber Sitten des Kindes der Cheleute in 
ber eleganten Wohnung des Liebespaa- 
reä verhaftet. 


— Lohn U. lad, Saffirer der 

„State Bank” in Ubilene, Kas., wird 
unter Antlage der Wechfelfälfchung 
und Beruntreuung jebt, nach Ent: 
deuckung weiteren Miſſethaten, ſteck— 
brieflich verfolgt. Er hatte ſein Hab 
und Gut der Banf übertragen und war 
dann berfehunden. 
Dr. U. €. Bope hat feinen 
Wohnfit von Hayti nah New York 
zurücverlegt und auch feinen Araft- 
imagen, den einzigen in der „Ichwarzen 
Republit”, mitgebradht. Dr. Pope hatte 
nad vielem Zögern Präjident Simon 
pon jener Republif zu einer Probe: 
fahrt veranlakt. Als aber der Wagen 
perfagte, jprang ©. erjchredt heraus 
und fehrte auf feinem Gaul heim. 


— Gtaatäfenator Ghambers D. 
Zempfleton in Altoona, Ba., 30q Ti 
unlängjt plößlih aus Gefchäftsgrün- 
den bon ber Miederbewerbung zurüd. 
Elizabeth Meyers von Tirone,Ba., hat 
ihn jet unter der Anklage, fie mit- 
tels gefälfchten Wechfels um $1000 be= 
trogen zu ‚haben, verhaften laffen. 
Aud) der frühere Diſtriktsanwalt Hicks, 
Iempletons einftiger Xheilhaber in 
einer Anmaltsfirma, hat fchimere Ver- 
Iufte durch) Templeton erlitten. 


— Frau Eleanor Ianner, Erbin 
der Millionen des Gründers von „Bor> 
den's Eondenfed Milt Co.“ in New 
York, Jerry Milbant, ließ fich in 2o3 
Angeles, Kal., gejtern fcheiben. Yhr 
Gatte, angeblih ein Millionär, ver- 
ficherte, nur $8000 im Xahre einzuneh- 
men. Dad Paar entzmeite fi, meil 
das jebt fünf Nahre alte Töchterchen 
Zucille ganz nad) ärztlicher Vorfchrift 
erzogen und bewacht wird, der Water 
es nicht einmal mweaen der Bazillen- 
gefahr füllen durfte. Im einem ba= 
zilfenficheren, fterilifirten, antifepti- 
Ichen Gebäude im Milltonärspiertel 
in Bajadena wird die Kleine erzoaen; 
ihre Kleider und Spieljadhen find 


„Ratio= 


natürlich ſteriliſirt, desinfizirt uſw. 


* 


—_ Eine Shildfritei * faft 5001 
Pfd. Gericht, welche von adht Fildern 
nad fchwerem Kampf an der Hüfte von 


| New Nerfey gefangen wurde, wird nad) 
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dem New NYorker Aquarium geſandt 
werden. 

— Einen tauſend Meilen langen 
hohen Stacheldrahtzaun will die Bun— 
desregierung von El Paſo, Tex., auf 
der mexikaniſchen Grenze bis zum 
Stillen Ozean bauen laſſen; die Ar— 
beiten werden demnächſt beginnen. 

— Bei einem Kirchenfeſt auf der 
Nordſeite in Pittsburg explodirten ge— 
ſtern vor der Zeit acht zu Feuerwerk 
beſtimmte Dynamitbomben, und vier 
junge Männer, Harry Braun, Theo. 
Kirſchner, W. Brennan und Eugene 
Harris wurden ſchwer verletzt. 

— Generalanwalt Wickerſham un—⸗ 
terſucht heute in Butte, Mont., und 
Umgegend den Einfluß der ben 
Schmeljwerten der Amalgamtated 
Eopper Eo. entjteigenden giftigen Ga- 
fe auf die Pflanzenwelt, Lrfache vie- 
ler bitterer Befchmerden der in ihrem 
Dafein gefährdeten Gemüfebauern. 

— Nur zum Schuß zegen Gefindel, 
nicht al3 militärifche Befeftigungsmer- 
fe, maren in dem Banamafanalvertrag 
den 2er. Staaten militarifhe Bauten 
auf der Zone gejtattet worden, berich- 
tigt heute Philippe Bunan-Barilla, 
einer der Unterhändler, Theo. Rooje- 
velts jüngiten Erklärungen. 

— Der por dier Monaten von 
Schwarzhändern den Eltern geraubte 
Heine Sohn des Arztes Dr. Sciemeca 
in Nem Mort ift geitern Abend nach 
dem Heim des Dntel& des Kindes in 
Brooklyn gebracht worden. Das Kind 
war unverjehrtt. Die Eltern bermet: 
gern jebmeden Auffchluß. Sie jollen 
$7000 Blutgeld bezahlt haben, 

— Die Nem Norfer Brivatbänter 
greifen das neuc Staatsgefek - erichtlich 
an, unter dem fie unter Staatdaufficht 
gejtellt werben. E&3 murbe erlaffen, 
nachdem in der Panik 1907 arme Xus- 
länder in folhen Banten $2,000,000 
verloren hatten. „E3 war leichter, eine 
Bank zu betreiben al: eine Wirth- 
fchaft”, jaqte der Vertreter des Gene: 
talftaatsanmwalts por dem Richter. 

— Ende September werden aus 
Irland Kohn Repmond und mehrere 
andere irifche Führer in Nem York zu 
einer Propagandareife dur die Ver. 
Staaten eintreffen; in Buffalo werden 
fie fi) trennen, einige durch den 
Süden, andere, darunter NRebmond, 
nach Chicago, bezw. den Mittelftaaten, 
und eine dritte Gruppe nach dem fernen 
Weiten reifen. 

— Die Leihenfhau-Gefhmorenen, 
melde das Zuqunglüf bei Durand, 
Mich. auf der Grand Trunfbahn 
unterfuchten, bei dem zehn Menfchen 
getödtet wurden, haben heute Bremfer 
Graham und Lofomotivführer Spen= 
cer für verantwortlich erflärt; erfteren, 
meil er feine Warnunas-Torpedos für 
den folaenden Zug ausfehte, und Spen: 
cer, weil er nicht auf das Geleife ne- 
achtet habe. 

— Das auf der MWeltausitelluna in 
St. Louis im Anfubator am Leben 
erhaltene £leine Kind, der Gegenſtand 
jahrelangen bitteren Streites zmijchen 
Adoptiv- und wirklichen Eltern, meld) 
leßtere fich erft fpat ihrer Pflichten 
entfannen, hat in Holton, Kas., ae: 
ftern zur Weberführung von Kos. M. 
Gentry aeführt, meldher Klarence 
Beltnap jchiwer verlegte, als dieſer 
berfuchte, die Entführung des Kindes, 
Marion Bleakley, zu verhindern. 

— Gamuel Bomles jr., Sohn bes 
Herausgebers des „Republican“, eine3 
alten republifantfchen Blattes in 
Sprinafield, Maff., mird dort als de- 
mofratifcher Kongreffandidat gegen 
den WRepublifaner Gillett, intimen 
Freund des alten Bomles, auftreten. 
Der junge Mann arbeitet an dem Kon 
furrenzblatt deS „Republican“ und ilt 
mit dem Water zerfallen, Er bejitt 
Univerfitätsbildung. 

— Der Konarefausfhuß, welcher 
den Ballinger-Pinchot-Skandal unter— 
ſuchte, wird drei Berichte dem Kongreß 
einreichen, die fünf Demokraten, welche 
zu der Schlußſitzung gekommen wa— 
ren, und der republikaniſche Inſurgent 
je einen, wonach Ballinger der Zu—⸗ 
ſchung des Prafidenten und der Be: 
theiliqaung an ben Alaskaer Kohlen— 
land-Grabſchverſuchen ſchuldig erklärt 
wird, die nicht anweſenden republika— 
niſchen Ausſchußmitglieder einen drit— 
ten Bericht, wonach Ballinger völlig 
ehrlich gehandelt hat. 
Bemerkenswerthe Selbſtmorde 
ſeit geſtern Abend: Der Geigenmacher 
Jeſſie Corpenter und ſeine Frau in 
Muncie, Ind., gemeinſam mit Lau— 
danum, völlig verarmt und dem Hun— 
gertode entgegenſehend, er war 65, fie 
51 Jahre alt. — Neil Heh, 24 Jahre 
alter Sohn eines reichen Farmers in 
Oskalooſa, Ja. erſchoß ſich in einem 
Hotel in Denver, Kol., weil er ſeine 
ſeine mediziniſchen Studien abbrechen 
und heimfehren follte. Die Tanzlehrerin 
Della Denner, hatte er fein Leid ge- 
cat. — Kapitän L. D. Bloom, Prä- 
fipent der „Bloom Codfiſh Company“, 
durchſchnitt ſich im Wright Park, 
Tacoma, Waſh. die Kehle; hatte kurz 
vorher beim Verlauf einer Schiffsla— 
dung Fiſche gut verdient. Anfangs 
wurde Mord gewittert. 


Ausland. 


— Zwiſchen 6000 und 7000 Touri⸗ 
ſten ſind heute allein von engliſchen 
Häfen nach den Ver. Staaten zurück— 
gekehrt, viele mußten im Zwiſchendeck 
und in dritter Kajüte fahren. 

— Bier Preisfämpfer, Billy Pap- 
fe, Jimmy Clabby, Ray Bronfon und 
Sohnng Thompjon, find heute von 
Vancouver, B. K., auf einer Kunft- 
reife nach Auftralien abgefahren. 

— 75,000 Perfonen nahmen heute 
am Fur, des Mount Royal in Mon: 
treal an der eriten FFreiluftperfjamm- 
lung des Euchariſtenkongreſſes theil. 
Mia die Frabtichofe Farley und Bru: 
cheft eintrafen, ertönte vom Berge her 
ein munderbolles Glodenfpiel, welches 
dort eingerichtet worden wat, 


Milwaukee 
Avenue 


Montag, den 12. September. 


Wir (aden End) ein, unferem großen Preis » Herabfeßungs » Verkauf Geizumohnen. 


Hleideritoffe- Dept. 


Metallic Sammet, 22 Bol breit, re- 
aulär zu 58c verfauft, 
für 


23 Bol breite China Seide, in allen 
Farben, 40c mwertb, — 29 
J 


Taſchentuch⸗Dept. 


Unfere reguläre 5c Qualität, ſpegiell 
für dieſen Verkauf. — 


Grocery⸗D — 


- Kaffee — 


2 rund Armour gebadene 
Bohnen, für 

3 Büchſen Lewis Lye, 

für 

2 ———— Scouring Seife 


— — 
Sci - Marft 
VorderviertelKalbfleiſch oder 
Kalbfleiſch-Stew, für 10%c 
Prime Ehud Roait, — 
Magere Heine Rorf Schule 
Mageres Rippen Suppen⸗ 
Friſch gehacktes Rindfleiſch, 
Nr. 1 Sugar cured Calif. 
Schinken 


Vr. 1Swifts 
Schinken 


Premium 


Koupon. 


Der größte Bargain, der je offerirt wurde. 
Wir erhielten 2500 Flaſchen beſten Kentuckhh 
Bourbon Whiskey, 8 Jahre alt, überall ver 
kauft zu 81.25, für dieſen ſpeziellen Ver 
tauf, mit dieſem Koupon, die Flaſche 490 


Die Infurgenten. 


Eol. James Hamilton Lewis bes 
zeichnet fie als unanfrichtig. 


Hält AUnfprahe im Jroqnois: Klub 


—- 


Redner verlangt ihren AUnfhlußg an dem. 
Partei als Beweis, daß fie fich deren 
Grundfäe nicht bloß angeeignet ha- 
ben, um ins Amt zu fommen. 


Daf die Grundfäge der Inſurgen— 
ten oder Fortjchrittler in der republi- 
fanijchen Partei Eigenthum der demo 
fratifchen Partei und erg erg 
Parteiprogrammen entlehnt jind, und 
daß die Infurgenten, wenn fie nicht 
den Eindrud hervorrufen wollen, daß 
fie für diefe Grundfäge nur eintreten, 
um Wemter zu erlangen, zur demofra= 
tifchen Partei ftoßen jollten, führte 
Eol. James Hamilton Lewis, Shica= | 
908 früherer Korporationsanwalt, 
heute Mittag in einer Unfprache im 
‘roquois-Klub aus, in der er Das 
Ihema „Anfurgenten und Demopfra= 
tie“ behandelte. Cr führte aus, das | 
die gegenwärtige Bewegung in der Be: 
pölferung, melche Die republitanifchen 
Inſurgenten ſich zu Nuge machten, auf 
die Lehren der demofratifchen Partei 
innerhalb der Teßten zwanzig Jahre 
zuriidzuführen fei. Alle die Maßre: 
geln und Reformen, melche das ſoge— 
nannte fortfchrittliche Element in der 
republifanifchen Partet verlange, von 
der Repifion des Yollgefeges his zur 
Erhaltung der natilrlichen Hilfsquellen 
des Landes, feien zuerft pon Demofra= 
ten verlangt morden. „Anjuraenten 
find Demofraten,” erklärte Col. Zemis. 
„sebes „Affue”, für das die Republi— 
faner eintreten, das fie ala „Tue“ der 
Anfurgenten oder als fortfchrittlich be- 
zeichnen, ift zuerft von der demofrati- 
chen Partei den Land als nöthiq für 
die Mohlfahrt des Gemeinmefens und 
den Yortbeitand der Republif vorgelegt 
worden. WUlles, was die Fiihrer Der 
TFortjchrittlichen oder njurgenten ver- 
langen, ift von der demofratijchen Bar=- 
tet in ihrem nationalen Parteipro- 
gramm, in ihren Anfprahen an bie 
Bevölkerung und ihren Anträgen im 
Kongreß als für das Gemeinmohl un- 
erlaßlich befürmortet morden. Weil 
fie für diefe Forderungen eintrat, tft 
die demofratifche Partei gegeißelt, ihre 
Führer ala Anardijten gefhmäht und 
ihre Lehre als Sozialismus und mwirf- 
fiher Staatämänner unmwürdig /ver- 
fchrieen worden. Troß dieſer unge— 
techtfertigten Angriffe, troß ihrer Nie- 
derlagen hat die Partei an ihren Leh- 
ren feftgehalten, bis heute die Repıu- 
blifaner, überzeugt von der Richtigkeit 
ihrer Lehren, fich diefe Lehren angeeig- 
net haben, um da& Gemeinweſen zu 
fhügen, und als einziges Mittel, um 
ih im Amt zu erhalten. Die fort: 
Ichrittliche Bewegung im republitant- 
Ichen Lager ift nichts als ein Verfuch 
gewiffer Repudlifaner, fi) mit Hilfe 
bon Lehren, die volfsthümlich find, im | 
Amt zu erhalten oder ins Amt zu fom- 
men. Die Grundfäge der Inſurgen— 
ten find nichts al3 die Grundfähe Der 
demofratifchen Partei, Die Inſur— 
genten eignen ſich dieſe Grundſäte an, 
weil ſie volksthümlich ſind, nicht um 
ihrer ſelbſt willen. Die Inſurgenten 


| 


| 


| 
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| 
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Gifenwanren - Dept. 
Spezielle Bargains fiir Montag. 
MWdfchzuber, regulär T5c— 
für 


Möbel . Dept. 
Cotton Top » Matraben, 

in Diefem Verfauf 

Maſſiver, komfortabler Küchen— 
ſtuhl, für 


Schaukelſtuhl für Wohn— — Eßzim⸗ 
mer, 84.00 werth, 


Sideboard. 
Ein vrachtvolles Ei— 
chen Board, mit gro— 
ßem franz. geſchlif— 


fenem 8 10 


Spiegel.. 


Hall Tree 
Maſſives Eichen 
und großer ge⸗ 
ſchlifener Spie— 


(ir 8. 98 


für. 


Echte Perlmutter-Bilder, Größe 16 bei 


20, mit hübſch vergoldetem s1. 98 


Rahmen, für 


aber für die VBennlferung. Wenn die 
‚nfurgenten es mirflich ehrlich mei- 
nen mit fortichrittlichen Beitrebungen, 
für die fie angeblich eintreten, dann 
müſſen ſie ſich der bemokratiſchen Par— 
tei anſchließen, die von jeher für all 
das eingetreten iſt, für das die Inſur— 
genten angeblich eintreten.“ 


So muß es kommen. 


Ein erbitterter Kampf um die Kon— 
trole der Parteiorganiſation tobt im 


Lager der Prohibitioniſtenpartei. Wil— 


liam F. Mulvihill, der im Jahreskon— 
vent der Partei in Decatur vergeblich 
verſucht hat, Alonzo E. Wilſon aus 
feiner Stellung ala VBorfigender ' 'r 
ftaatlichen Parteileitung zu verdrän— 
gen, tft das Haupt der einen aktion, 
die das Organ „National Prohibitio- 
nijt“ hinter fi) hat, während Wilfon 
die andere Faftion führt. Der Kampf 
wird mit aroßer Erbitterung geführt, 
und die Faktion Muloihift feheut ich 
nicht, Schwere Anflagen geaen Wilfon 
und feine YFaltton zu erheben, welche 
diefer in aleihem Ion erwidert. Die 
Geaner Wilfons behaupten, daß betrii- 
| gerifche Mittel angewandt worden 
jeien, um die Unterjchriften Fiir die 
nöthigen Petitionen für Wilfon und 
feine Anhänger aufzubringen, und ha- 
ben StaatsanwaltWayman erfucht, die 
Anſchuldigungen zu unterſuchen. Es 
wird behauptet, daß Wilſon alle Mit— 
tel anwende, um ihm ergebene Männer 
in die ſtaatliche Parteileitung zu er— 
mählen und "ich dadurch eine Mieder- 
mahl zum Haupt der jtaatlichen Par- 
tetleitung zu fichern. Gr. hat diefe 
Stellung fieben Jahre lana beffeibet. 
Deneen greift Gegner an. 

GSpupernenr Deneen eröffnete feine 
Kampagne für Kontrole der Leatslatır 
in Chicago aeftern Abend mit drei An- 
fprochen, in denen er die bon Lorimer 
und Shurtleff fontrolirten Zeatslatur- 
mitaliever aufs Schärffte anariff, meil 
fie fich hinfichtlich der Drganifirung 
des Haufe ınd der Ermählung eines 
Bundesfenators nicht dem Willen der 
Mehrheit der republifanifchen Had- 
mitalteder aefünt hätten. Xn jeinen 
Angriffen nahm er nicht ein einziges 
Mitgliev des Shurtleff’fchen Trlügeld 
aus, Er erflärte, daß die Hausmitglie- 
der, bie perfönlich von der Pinfe feinen 
Vortheil gehabt hätten, dad auch fur 
ihr Borhandenfein verantwortlich zu 
machen feien, da fie an der Gründung 
der republifanifch-demotratifchen Kom 
bination Antheil genommen hütten, die 
das Haus fontrolirt und die Kortrup- 
tion ermöglicht habe. 


Senügend Unterfchiften. 


Die Pelitionen für eine Abftim- 
mung über die fragen, ob Die Legiö- 
latur in ihrer nächjten Tagung ein 
ſtaatliches Zivildienſtgeſetz, ein Geſetz 
gegen uͤnlautere Machenſchaften bei 
Wahlen und ein Initiativgeſetz anneh— 
men ſolle, haben bedeutend mehr als 
die 110,000 Unterſchriften erxhalten, die 
nöthig waren. 

Malter S. Rogers, der Vorſitzende 
des Siebener-Ausſchuſſes, der Unter— 
ſchriften geſammelt hat, reichie die Pe⸗ 
titionen geſtern Vormittag beim 
Staatsſekretär Roſe ein. Die meiſten 
Unterſchriften, nämlich 137,268, hat die 
| Betition für Unnahme eines nitiativ- 
aefeges erhalten. Die Petition für An: 
nahme eines Gefebes gegen unlautere 
Mahlumtriebe hat 134,010 Unterfchrif- 
ter erhalten, ımd die dritte Petition 
AG Unterfchriften. 
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Spitzen und Bänder. 


paulina 
Strasse 


Ansitattungs - Waaren‘ 
für Knaben. 


2 Stüf ES chul-Angüge für Anaben, bon” 
Rollitoffen und qut ausgeitattet, regus 


lär $2.48 verfauft, 
FE na ee s 1 98 
Kniehoien für Anaben, Aniderboders 


oder nerade Facon, 
59c mwerth, für 


Kappen fiir Ninaben, fortirteffnr=- 
cons, 25c mwerth, für 


SHofenträger für Anaben mit 
Lederenden, 15c merth, — 


15€ 


itarfen 


Torhon = Epiken, in einer 
Auswahl, fiir Diefen Verkauf, 
die Mard 


Taffeta - Bänder, in allen farben, — 
19 Qualität, die Nard 


großen 


Handihuh- Department. 


Schwargzſeidene Handſchuhe, 
Größen, 69c Qualität, — 


in allen 


Gragen⸗ Department. 


Dutch Kragen mit „abot®, unfere „3 
Cıalität — 
fauf au 


Domeitics und Flanelle 


Ungebleichter ſchwerer Nuslin - — die 
gewöhnliche Sc = Cualität - 
zu nur 


Schürzen — Gingham, gute 


Qualität, für 


Weißer Shaker Flanell, 10€ 


‚Werth, fir 


? 
Babıı = Flanelle, in weiß, 
für 


regulär 12126, 


bahnt die Ausdehnung der Zivildienſt⸗ 

reform an, die in der Verwaltung von 
Coot County und in der des Staates 
Illinois nur erſt theilweiſe eingeführt 
iſt. Die Vereinigung hat ſich hier im 
County ſowie auch in den anderen 
Theilen des Staates an alle Perſonen, 
die ſich um Parteikandidaturen für 
den Senat oder das Unterhaus be— 
werben, mit der Anfrage gewandt, ob 
ſie gewillt ſeien, für gründliche Re— 
form des Zivildienſtes einzutreten. — 
Von 336 Bewerbern in Cook Coounth 
haben 168 eine entſprechende Erklä— 
rung unterzeichnet, und zwar auf de— 
mofratifcher Geite 60 Proz., auf res 
publifanifcher 51 Proz. der Bewer⸗ 
ber fich Tchriftlih in entfprechendem 
Sinne verpflichtet. In den Bezirken 
außerhalb Chicagos haben derartige 
Srflärungen, 56 Proz. der demofrati- 
Ihen Bewerber abaegeben und 48 
Proz. der republilanifchen. 


—,> 4 — 


Börfen-Motirungen. 


Nachftehend bie heutigen Preis. 
[hwantungen an der Produftenbörft 
bis zur Mittagsftunde und die Schlußs 
preife bon gejtern fiir Getreide um 
Provifionen auf fünftige Lieferung: 


Fröifnung Hoch 12 Upr 9. Eent. 
Weizen — 
Sept a, .96 
De; .093,-1.001% 1.014 
Mai 1.060018 1.00% 
Mais— 
Sept .6 
Tea Sole 
Mai 8 “1, 
Safer- — 
Sept Rz, 


Niedrig 


re 95 
* — 


At 


4 HR 
5 5 
IR 


12.3; 2% 
ja, 4 


1. ıD 
19.7744 

Ripphen— 
Sept 11.95 
of 11.75 11.75 
Jan 2,85 ’ 9. 

Zie aeltrige Unfuhr von Meigen für den bieiigen, 
Ma ef ftellte fih auf, 1i4,R0n, mon Mais auf 
691,250, von Safer auf 259,20 Buihels,. Verfhpidt 
von Sin wurden 32,200 Bunheit Meigen, 423,000 
Bufhels Mate und 945 Pırihets Hafer. 


11.9312 


Europaiſche ' Behfelraten, 


Laut Bericht der „Merchants’ iu 
& Zruft Co.“ ftellten fich heute Die : 
uropäifchen Wechjelraten mie folgt: 
Deutihdland: 100 Mark. 
Defterreid: 100 Kronen.. 
Schweiz: 100 Franfs 
g: Iland: 100 Gulden.. 

änemarf: 100 Kroner. 
NRupland: 100 Rubel 


— — — — — 


— om 29. Auguft bi8 8. Septem« 
ber murben 209 Juden als micht 
mohnberechtigt aus Kiew ausgemiefen 
und 109 aus den Vorftäbten Sols⸗ 
menka und Demieffko. 


— Der internationale Ausſchuß für 
wirthichaftliche und induftrielle Vers 
fiherung, der heute feine Tagung im 
Haag beendigte, wird feine nahe 
1913 in den Ber. Staaten abhalten. , 
Prof. Chas. R. Henderfon von der \ 
Ehicagoer Univerfität wurde Vizepräs 
fident für die Ver. Staaten. 


.. 20.30 
.32 


‚30 
26.78 


— Die meritantfche Regierung tät 


morgen Abend von der Öpernaejelle 
fchaft, welche foeben ihr Gajtjpiel: 
der Stabt Merifo begonnen hat, W 
und Gapalleria Rufticana geben 
hat das aanze Haus aefauft. 
Vorftellung findet zu Ehren der Beate 
treter der 39 Regierungen bei ber } 
rifanifchen Hundertjahrfeier ftat * e 
‚ Vorftellung wird um 11 2 | 


beginnen, 


S 


...828.78 


Die: 
.; 


— 
Be * 
— ———— — — — — — — — — — —— — — — — — 
— ——— 
Er EEE. 
2 ” n a “ N en 
“ x 2 x — —————— £ , 
2. % ’ 4 * — 
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u 
Ber Staatsanwalt Hilft nidt. 


Die. Freifprehung Lee D’Meil 
Bromned mag nicht ala eine Ehrener- 
Härung oder Rechtfertigung zu be- 
teachten fein. 3 ijt möglich, daß die 
Geſchworenen „moraliſch“ von der 
Schuld des Angeklagten überzeugt 
waren, ſich aber nicht entſchließen 
lonnten, ihn auf das Zeugniß eines 
exbärmlichen Lumpen hin in's Zucht⸗ 
haus zu ſchicken. Hätte der Haupt— 
zeuge White ſich blos zur Beitechlich- 
feit beiennen müffen, jo wäre ſeinen 
YAusfagen, auch mwenn fie nicht auf 
Gewiffensbiffe und reumüthige Ans 
wanblungen zurüdgeführtt merben 
fonnten, menigjtens die durchichnitt- 
liche Glaubwürdigkeit beigemeſſen 
worden. Er mußte aber im Kreuzver— 
höre auch eingeſtehen, daß er die Ge— 
ſchichte ſeines Sündenfalles erſt an 
mehrere Monatsſchriften zu verkaufen 
verſucht, dem Senator Lorimer 
für 875,000 angeboten und ſchließ— 
lich an die „Chicago Tribune“ 
für 3700 GSilberlinge verfchachert 
Batte. ferner mußte er einräumen, 
daß der Angeklagte ihm viele Freund» 
f&haftsdienfte und Wohlthaten ermwie- 
fen hatte, und dah ber Befennungs- 
eifer fich bei ihm erft dann einftellte, 
a8 Bromne ihm nichts mehr geben 
wollte. Der Hauptzeuge hatte jomit 
fich jelbit als einen ungewöhnlich ver= 
fommenen und entarteten Menfchen 
Fildern müflen. Alle andere Zeugen 
des Staates aber gaben zwar zu, daß 
ie von Bromne Geld erhalten hätten, 

baupteten jedoch, dieſes Geſchenk 
nicht als Beſtechung angeſehen zu ha— 
ben, weil ſie ſich vorher zu keiner Ge— 
enleiſtung und insbeſondere nicht 
— verpflichtet hätten, den Abgeord— 
neien Lorimer in den Bundesſenat er— 
wählen zu helfen. Da nun Browne 
nicht wegen verdächtiger Geſchenkver— 
theilung prozeſſirt wurde, ſondern un— 
ter der beſtimmten Anklage ſtand, den 
Be White zugunſten Lorimers be— 
ochen zu haben, ſo hielten die Ge— 
ſchworenen die „Umſtandsbeweiſe“ 
nicht für ausreichend, jeden „vernünf— 
tigen Zweifel“ an der Schuld 
Brownes' zu beſeitigen. Sie ließen 
ihm alſo „die Wohlthat des Zweifels“ 
zugute kommen. 

Durch dieſes Urtheil wird der Glau— 
be an die Korruption vieler Staatsge— 
ſetzgeber nicht erſchüttert werden. 
Selbſt wenn Browne auch in Spring— 
field freigeſprochen werden ſollte, wo 
der Staatsanwalt nicht auf eine einzige 
Anklage beſchränkt ſein wird, ſo wird 
noch immer nicht bewieſen ſein, daß es 
bei der Erwählung Lorimers mit rech— 
ten Dingen zugegangen iſt, und daß 
fein „Jad Bot“ vorhanden war. Viel— 
leicht und hoffentlich wird es noch ge— 
lingen, die Berfonen oder Korporatio- 
nen ausfindig zu machen, die den Ge- 
ſetzgebern von Illinois Fallſtricke gelegt 
und ſie vom Pfade der Tugend abge— 
lenkt haben. Da der Hehler nicht beſſer 
iſt, als der Stehler, ſo ſollten nicht 
allein die ungetreuen Vertreter des 
Volkes, ſondern auch ihre angebli— 
chen Verſucher zur Strecke gebracht 
werden. Indeſſen ſollten die Wähler 
ſich nicht allzu viel auf den Staatsan— 
walt verlaſſen, ſondern ſelbſt handeln. 
Sie ſollten die Wiederwahl allen Be— 
werbern verſagen, die der Beſtech— 
lichkeit ſtark verdächtig ſind, wenn ſie 
auch vielleicht nicht im Strafgerichte 
überführt werden können. Wer unbe— 
dingtien Vertrauens würdig ſein ſoll, 


muß über jeden Verdacht erhaben und 


nicht in Umtriebe verwickelt geweſen 
ſein, die nach dem mildeſten Urtheile 
anſtößig ſind. 

Auf der anderen Seite aber dürfen 
bie Wähler nicht wieder in den Irr— 
thum verfallen, daß alle Schurken in 
einem beſtimmten Lager, und alle 
Frommen und Gerechten im gegneri— 
chen Zelte zu ſuchen ſind. Als Ge— 
— ift die demofratifche Bar- 
tei nicht tugendhafter, als die republi- 
fanifche, und der fogenannte Reform- 
flügel der republifanifchen Partei nicht 
reiner, al3 der reaftionäre. Deshalb 
fann man die „Rascald“ nicht dadurch 
loswerden, dab man eine Partei oder 
Fraktion durch die andere herausmerfen 
läßt. Gerade den lauteiten Reform: 
fchreiern läßt fich haufig nachweifen, 
dab fie e8 — zum Wohle des Voltez 
natürlih — ebenfalls nicht verfchmäht 
haben, ji anrüdhiger Mittel zur Er- 
reihung ihrer Zivede zu bedienen. 
Auch fie jammeln „Rampagnebeiträge” 
bon den in die Politif übergreifenden 
Privatinterefien und behandeln die 
öffentlichen Memter als Beutejtüce, die 
dem Sieger gehören. Go mandıe 
„Reformadminiftration” benüht ihre 
Batronagegemalt zur Beeinfluffung 
ber Gejehaeber und die Gteueraelder 
zum inbireften Stimmentaufe. Was 
fie den Gegnern ala fluchmürdiges 
Berbrechen anrechnet, ift, von ihr felbit 
ausgeübt, der Gipfelpunft der Tugend. 
Man fol fie nur na ihren Worten 
beuriheilen, und nicht nad ihren 
Thaten. 

Im Uebrigen iſt es fraglich, ob die 
Wähler aus dem „Material“, das 
ihnen zur Verfügung fteht, überhaupt 
eine mufterhafte Legislatur zufam- 
menjegen fünnen Die braudh- 

Barftien Männer, die natürlih auch 
‚Gelbftahhtung beiten, ftürzen Tich fel- 
“en in den wilden Kampf, der bier- 


u. um ein Mablamt geführt wer- 
ben muß. lm fi ihrer, Dienfte zu 
erfichern, müßte das Bolt jeibft ihnen 


feine Vertretung anbieten. Solange 


| einem anderen amerifanifchen Staate 


ber Mann das Amt fucdhen und mit fommenben Urtheil, Auch ift nicht ein- 
großen Opfern erfaufen muß, wird fi) zufehen, warum e3 dabei einen Unter: 


eine gründliche BVefferung der üffent- 
lichen Zuftände fehwerlich, herbeiführen 
laffen, 


Erihwerte Durdhgängerei. 


Durchgegangene Ehemänner ihren 
perlafjenen frauen und Kindern mie: 
derzugeben, ift eine Aufgabe, die fein 
Gefeg erfüllen fann, Will ein Mann 
mit feiner rau nicht mehr leben, fo 
fann man ihn dazu nicht zwingen, jo 
menig mie die rau gezivungen werden 
fann, gegen ihren Willen die eheliche 
Gemeinfchaft fortzufegen. Doc kann 
man den Mann trafen, der, wenn er 


! 


Thied machen follte, ob der Dur’ 
gegangene das amerifanifche Bürger: 


: recht hat oder nicht. 


feine Familie verläßt, fie der Noth und ı 
dem Mangel preisgibt, und es haben | 
in diefem Bezuge die amerifantichen | 
Staatögefehe in neuerer Zeit vielfach , 
fer erwünfchte Verfehärfung erfahren. | 
Es ift auch nicht- mehr fo leicht mie | 
früher, dem Gefeh ein Schnippchen zu | 
'nig auch für vermwideltere Kriegführ- 


Ichlagen durch Verlaffen des Staates. 


Preisgebung der Familie („Ubandonz= | 
ment“) ift größerer Strafe unterwor- | 


fen ala früher; und fucht 


fich der | 


Durchgänger der Strafe dur Fludt j ochg 
auch in ihren prunkvollen Gewändern 


nach einem anderen Staate zu entzie— 


hen, ſo kann er ausgeliefert werden. 
Und wenn gegen den Mann ein ges | 
richtliches Urtheil ergangen ift, das ihn 
ı Krieger und Staatämann fei derHeld; 


zur Zahlung von Unterhaltsgeldern 
verpflichtet, jo fann diefes Urtheil ge= 
gen ihn vollitredt werben nicht bloß in 


EEE 


Königreih Montenegro. 
Bon Dr. A. Wirth. 


Die Söhne der fchmarzen Berge 
haben ein großes Talent, dem Frieden 
Europas unbequem zu werden. Allein, 
ihre Thatfraft fann man nicht ableug- 
nen. Sie find ftolg, gewiß, aber jie 
haben eine Berechtigung dazu. Gegen 
bielfache Uebermacht haben fie oft ihre 
Heimath fiegreih vertheidigt, und 
zwar nicht nur mit der einfachen Wucht 
eined Naturpolfes, fondern auch mit 
ganz ftrategifchen Jdeen, die vielleicht 
nicht ganz mit ber Verfeinerung und 
Wiffenfhaftlichkeit Mitteleuropätfcher 
Kriegäfunft metteifern fünnen, aber 
doch ein recht bedeutſames Verſtänd— 


ung verrathen. Auch auf ihre Raſſe 
könen die Znargorzen wohl ſtolz ſein. 
Es ſind faſt ohne Ausnahme prächti— 
ge, hochgewachſene Geſtalten, die ſich 


ſtattlich und maleriſch ausnehmen. 
In ihrer Lebensführung kommen ſie 
dem Ideal der alten Germanen nahe. 


ihm ziemt weder Handel noch ſchwere 


Arbeit. Man verſteht es ordentlich da 


dem Staate, in dem es erlafſen wor⸗ 


den iſt, ſondern kann auch in jedem 
anderen Staate vollſtreckt werden. 


unten, auf der Bärenhaut zu liegen 
und mit vornehmer Geſte den Müſſig— 


gang zu adeln. Nur die bittere Armuth 


Einen wichtigen Fortſchritt in dieſer 


Hinſicht bedeutet eine kürzliche Ent— 


ſcheidung des Bundesobergerichtes. Sie 
merken davon wenig. Denn dort woh— 


erklärt, was bisher ſtreitig geweſen iſt 


und in ſtaatsgerichtlichen Entſcheidun- 


gen häufig verneint wurde, daß auch 
Urtheile auf künftige — ratenweiſe — 
Zahlung von „Alimenten“ unter den 


zwingt auch die Männer vielfach zur 
Frohn. Freilich, die Fremden, die meiſt 
nur Cettinje und Antivari beſuchen, 


die 
anderes 


nen nur Beamte und Offiziere, 
thatſächlich kaum etwas 


thun, als den ganzen Tag ſpaziren ge⸗ 


Schuß jener Klaufel der Bundeöver: | 


fajfung fallen, die da jagt, daß den | 
jejfung f 2 9 Ausdauer gearbeitet. 


öffentliden Handlungen, Alten und 


Gerichtöpverfahren jedes Staates volles ı 
Vertrauen — (full faith and eredit) | 
— aud in jedem anderen Staate gege: 
ben merden fol. Daß aljo foldhe Ur: | 
theile in dem anderen Staate ebenfo 


bollitredt werden follen, aldö wären fie 


bon befjen eigenen Gerichten erlafjen: | 
und zwar auch dann, menn das bezüg: | 


liche VBollftrefungsverfahren in dem ei- 


nen Staate anders ijt ald in dem an= | ften Montenegriner an einer ungeheu 


beren. Bisher war foldhe Berpflich- 
tung vielfady nur anerfannt worden, 


ben. Dagegen wird in den anderen 
Iheilen de3 Landes, wohin der rem» 
de nie fommt, mit Anftrengung und 
Vielleicht ruht 
gerade deshalb ein Zug von Verdroj- 
jenheit auf dem ganzen Cande. Dies 
Sihabmühen um das tägliche Brot ift 
nicht nach dem Gefchmad jener Helden- 
jöhne. Shnen märe Abenteuer und Ge- 
fahr, Krieg und Gieg lieber, während 
jebt in biefer faulen Zeit, ihre Kraft 
berborrt und nach langem Frieden der 
Strohtod ihrer harrt. Auch fann man 
da3 eine ruhig zugeitehen, daf die mei- 


ı ren Ueberfhägung ihrer felbft Ieiden. 


mo daß Urtheil eine einmalige Zahlung | 


borfchrieb oder die Zahlung bereits 
fälliger Summen, nicht aber wo e3 jich 


Sie leben eben in ber Ueberzeugung, 
ihrer Tapferkeit und ihren Verbienften 


 fei nicht genügender Lohn geworden. 


um Berpflichiungen in ber Zufunft ı 


handelte. 
Die nıım gehobene Schwierigfeit be- 


theile in der Regel nicht unbedingt 
erlaffen mwerden. Das Gericht, das 


Recht vor zur Wenderung diejes Ur: | 


theils. &3 fünnen Umftände eintreten, 
bie e3 dem Mann unmöglich machen, 
die ihm zugeichobene Zahlung zu lei- 
iten, jelbit wenn er den beiten Willen 
dazu hat. 
fein, mag nicht mehr fo viel zu ermer- 
ben imftande fein, wie früher. 


ruhte darauf, dab die betreffenden Ur= | te Raffe. Nein, im Gegentheil! 


Daber denn auch der mißmuthige Aug 
auf ben gelangmweilten Gefichtern. Jm 
Uebrigen ift e3 feineswegs eine betrüb- 
Sie 
hr 
erreicht fogar nicht jel- 


tanzen und fpielen und trinfen. 
freudiger Lärm 


einen Mann verurtheilt, der von ihm | ten den beutfcher Rommerfe. 


verlaffenen oder auf Scheidung oder | De * 
geſonderten Unterhalt klagenden Frau das einheimifche Fürftenhaus viel bet. 
wöchentlich oder monatlich ein gemiffes ! 


Näprgeld zu bezahlen, behält fi das | Her Herrfcher, fo etwa wie bie Bifchöfe 


Zu dem Gedeihen de Landes trug 
Anfangs war der MWladika ein geiitli- 


des Mittelalters, Erft vor weniger als 
hundert Jahren wurde feine geiftliche 


Eigenſchaft abgeſchafft und ihm das 
Heirathen geſtattet; vorher ging die 


Der Mann mag verarmt | 


Statt | 


ihn nun zu ftrafen wegen Nichterfül= | 


lung einer Verpflichtung, deren Erfül- 
lung unmöglich geworden ift, 
da3 Gericht das Urtheil durch entfpre- 
chende Herabjegung der zu zahlenden 
Summe. Dder da3 Gegentheil tritt 
ein; der Mann, der zur Zeit der Ver- 
urtheilung fich ala armer Teufel dar- 


ftelfte, hat ein Vermögen erworben, fo | 


daß er nun zahlen fann, was er vorher 
nicht zahlen fonnte. Es iſt des Man— 
nes Pflicht, für ſeine Frau und ſeine 
Kinder in ſeinen Verhältniſſen ange— 
meſſener Weiſe zu ſorgen. Was vor— 
her angemeſſen ſchien, als er wenig 
hatte, iſt nun nicht mehr angemeſſen 


und das Gericht erhöht deshalb die zu 


leiſtende Zahlung. 

Die bloße Möglichkeit jedoch, daß 
das Urtheil geändert werden könnte 
von dem Gericht, von dem es ausge— 
gangen iſt, darf — das iſt der weſent— 
liche Inhalt der obergerichtlichen Ent— 
ſcheidung — nicht mehr als Grund an— 
genommen werden, dem Urtheil im an— 
deren Staate die Vollſtreckung zu ver— 
weigern. Hat der Mann Zahlungen 
nicht geleiftet, die er laut de3 urfprüng- 
lien Urtheils hätte leiſten follen 
(Zahlungen alfo, die inzwifchen fällig 
geworden find), und ift bi3 zu diefer 
Zeit das urjprüngliche Urtheil nicht 
geändert worden, jo hat das Gerich: 
des anderen Staates, in melchem der 
Mann fich aufhält, Sorge zu tragen 
für die Vollitredung des Urtheild, Cs 
it nicht nöthig, daß die SFrau dem 
Mann nachreiit und in dem anderen 
Staate nochmals gegen ihn Hlaat; e3 
genügt, daß dem Gerichte des anderen 
Staates eine beglaubigte Abjchrift des 
ergangenen Urtheil& voraeleat wird. 

Nach der jelben Regel follte fich die 
Trage erledigen, die neulich in einer 
Zufammentunft von Beamten de3 Ein- 
manderungsdienites vorlag: „Wie fün- 
nen Eingemwanberte, die hier Bürger ge= 
morben find, gezwungen werden, zum 
Unterhalte der von ihnen im Auslande 
zurüdgelaffenen Familien zu forgen?“ 
Klagen Folcher verlaffener, in Noth be- 
findlicher Familien find, mie man ver- 
nimmt, den Einmwanderungsbehörben 
neuerdings in machjender Anzahl zu— 
gegangen; befonbers häufig follen fie 
aus Defterreih-Ungarn fommen. Eine 
maßgebende gerichtliche Entfcheidung 
zu erlangen, will der Bundesbezirks— 
anwalt Sim3 bier in Chicago einen 
biefer Durchgänger vor Gericht brin- 
gen und den al zum „Zeitfall“ 
machen. Kann er babei fich auf ein 
im Ausland oegen den Durchgänger 
erlaflenes, ihn zur Zahlung von Nähr- 


‚geld verpflichiendes Urtheil ftügen, fo 


ift fein Grund erfihtlih, warum fol- 


chem Uriheil nicht gleiche Anerkennung 
- zuiheil werden follte, wie dem aus 


hard ı 
ändert | Yes Blutes zu Rußland, Stalien und 


Erbfolge immer durch die Neffen. Der 
jegige Fürft Nikita fann auf eine ſtatt⸗ 
liche Familie blicken und hat dieſe zu 
Verbindungen, die „ehrenvoll ſind und 
Gewinn bringen“, ausgenutzt. Alle 
ſeine Kinder hat er ausgezeichnet un— 
tergebracht und durch ſie Beziehungen 


Medlenburg geknüpft. Am fruchtbar- 
| ften ermies fich die Freundſchaft mit 
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Stalien. Die Compagnia d’Antivari 
bat fozufagen ben mirthichaftlichen 
Auffhmwung Montenegro in ihre Re— 
gte genommen. Sie hat den neuen Ha- 
fen erbaut, von dem man fich Wunder- 
dinge berfpricht, fie hat ferner eine 
Dampfſchiffahrt auf dem Stutariſee 
eingerichtet; ſie hat eine Eiſenbahn von 
der Küſte bis nach Vir pazar am Sku— 
tariſee erbaut; ſie hat endlich ein Ta— 
bakmonopol in Podgoritza gegründet. 
Beſonders gut gehen allerdings die Ge— 
ſchäfte der Geſellſchaft nicht. Sie hat 
nicht nur ihr ganzes Kapital von 6 
Millionen Lire, fondern auch noch vier 
Millionen dazu aufgebrauht. Das 
mar nur möglich, weil den Geldgebern 
der Geſellſchaft, die in Venedig fiben, 
der italieniſche Staat hilfreich dieHanb 
leiht. Richtig ertragsreich iſt eigentlich 
nur die erwähnte Dampfſchifffahrt. — 
Dagegen hat der Hafen, in dem ibris 
gend mährend des Baue3 ein Sturm 
Merthe von einer Milfion bernichtete, 
Unfummen erfordert und ift, obmohl 
don im Mai 1908 feierlich eröffnet, 
bis zum heutigen Tag noch nicht fertig. 
Die jehr malerifche Bahn, die ein ho⸗ 
hes Alpenjoch überwindet, koſtete vier 
Millionen und muß froh ſein, zumal 
die Wagen bloß Importgut zu beför⸗ 
dern haben und von Bir zur Küfte leer 
aurüdgehen, wenn fie nur ihre Be- 
triebsfoften dedt. An eine Berzinfung 
des Baufapitals ift nicht zu benfen. 
Nichts ift ein beutlicherer Yemeiz für 
die Armuth des Landes alg dieſer 
Mangel an Ausfuhrwaaren. 
Immerhin: die Regierung thut, was 
ſie kann, und ſorgt in jeder Weiſe für 
die Belebung des Verkehrs. Vor eini— 
gen Monaten hat ſie zwiſchen allen 
größeren Orten des Landes, das nicht 
viel kleiner als Ober⸗Oeſterreich ift 
Automobillinien errichtet. Auch für die 
Sicherheit des Verkehrs ſorgt ſie nicht 
übel. Ich kann perſönlich berichten, 
daß mir geſtohlenes Geld in kürzeſter 
Frift ermittelt und an mich zurüder» 
ftattet wurde. Zur Auffindung des 
Diebes trug allerdings bei, daß ein 
Hundertmarffchein ihn verrieth, — er 
fol fünf Xahre Zuchthaus befommen 
baben. Man muß e3 der Regierung 
laſſen, daß ſie mit äußerſter Strenge 
gegen Mörder, Diebe und Schmuggler 
vorgeht. 

Montenegro hat bloß 270,000 Ein- 
wohner. Das iſt für ein Königreich 
* ae — der Staat 
einen Au ung weſentlich fremden 
Geldern. Unter den te zeich- 
nen fi Rußland, Ztalien, Englanb 


aus. Montenegro ift für biefe drei 
ein tüchtiger Prellbod! gegen unbequeme 
Konkurrenten. 3 ift zu begreifen, 
daß ein Staat, der in der europäifchen 
Politif eine jo große Rolle fpielt, 
nicht länger hinter den übrigen Mo- 
nardhien der Balkanhalbinfel im Ran- 
ge zurüdftehen will. 


Lokalbericht. 
Grobe Fahrläffigkeit. 


Drei Perjonen wurden mehr oder 
minder fchwer verlest. 


Die Wagenführer verhaftet. 


Der eine wegen angeblich unfinnig fchnel« 
len Sahrens, der andere unter der auf 
unordentliches Betragen lautenden Ans 
Plage gebucht. — Gräßliches Ende. 


Un Weit Jadfon Boul,. und South 
Zhroop Str. ftießen heute früh gegen 
zwei Uhr zmwei von ihren Eigenthü- 
mern, ©. R. Reimers, Nr. 2600 ©. 
State Str., und George U. Smith, 
Nr. 2629 Potomac Ave,, felbft beviente 
Kraftwagen zufammen und gingen in 
die Brüche. Die Anfaffen fauften auf’3 
Pflajter, und drei von ihnen erlitten 
Verlebungen. 

Die Verunglüdten find: 

Frl. Wdele Adams, 20 Jahre alt, 
Nr. 4420 Glabys Ape,, eine Steno» 
graphin, verrentte fich den rechten 
Knöcel, erlitt Schnittmunden am Iin- 
fen Anie und den Knöcheln und Ber- 
legungen an den Händen. 

In. Helen PBaterfon, 22 Zahre alt, 
Nr. 820 Meft 22. Str, Schrammen 
im Geficht und an den Händen. 

&. E. Reimer, Verlegungen an 
den Händen. 

Smith murbe wegen angebli un- 
finniq fchnellen Fahrens, Reimers aber 
wegen angeblich unorbentlichen Betra- 
gen? gebucht. Sie und ihre Fahraäfte 
gaben angeblich zu, bi3 in ben Morgen 
hinein gepichelt zu haben. 

Umzgefippt. 

Der Landmwirth Andrem Beterfon, 
Nr. 5807 Higgins Une, befand fich 
heute früh auf der Heimfahrt vom 
Markt und hatte Fullerton und Mil- 
mwaufee Abe. erreicht, al3 fein Wagen 
mit einer Elektrifchen zufammenftieh 
und umgefippt und theilmeife zer- 
trümmert murbe. Die Pferde wurden 
leiht verlegt. Peterfon hat Quet- 
[chungen und Braufchen erlitten. Er 
befindet fich in feiner Wohnung in 
ärztlicher Behandlung. 

Opfer jugendlichen Uebermuths. 


Um feinen Spielgenoffen eine Pro— 
be feiner Kletterfertigfeit und feines 


MWagemuth3 zu liefern, erflomm ge= | 


ftern Abend der 15jährige Ebmard 
Griente, Nr. 1920 ©. Leapitt Etr., 
einen Leitungspfoften an 21. Place 
und Dafley Ave. Er hatte faft die 
Spite erreicht, al8 er unabfichtlich 
einen Zeitungsbraht berührte und im 
felben Augenblid, einen eleftrifchen 
Schlag erhielt, der ihn tobt zu Boden 
ftredite. Der Koroner ift benachrichtigt 
worden. 
Abgeſtürzt. 

Beim Fenſterwaſchen verlor geſtern 
Nachmittag die 28jährige Frau Anna 
Lynch, Nr. 2637 W. Waſhington 
Boulevard, das Gleichgewicht, ſtürzte 
aus der Höhe des 2. Stockes rücklings 
ab und erlitt lebensgefährliche Ver— 
letzungen. Ihr Zuſtand wird als 
äußerſt bedenklich bezeichnet. 

Wurde geföpft. 


Mit mehreren Spielgenoffen ver» 
gnügte geftern Abend ber achtjährige 
Undrem Shearin, Nr. 2621 Emerald 
Une., fich damit, ala blinder Paffagter 
an ber gejperrten Seite von Eleftri- 
chen der 26. Straße-Linie „Elebend“, 
furze GStreden mitzufahren. Sein 
Reichtfinn Zoftete ihm das Leben. Er 
wurde bon einer Archer, Ape.-Eleltri- 
chen an der Leo Straße erfaßt und 
abgeftreift, gerieth unter die Räder 
eine3 ber beiven Straßenbahnmwagen 
und wurde budhitäblich geköpft. 

Der Tod fein Erlöfer. 


Der Pianohändler Benjamin L. 
Chappell, der im Auli, ala fein Kraft» 
magen an Sactamento Boulevard mit 
einer Lake Str.Elektriſchen zuſam⸗ 
menſtieß, einen Bruch des linken Bei— 
ned, Quetſchungen und innerlich Ver— 
letzungen erlitt, iſt nach qualvollem 
Siechthum heute in ſeiner Wohnung 
Nr. 5235 Waſhington Blod. geſtorben. 
Das Perſonal jener Elektriſchen wird 
zum Inqueſt vorgeladen werden. 

Der Weichenfteler Wm. Weber, Nr. 
2515 Weit 39. Straße, ber geftern in 
ber Nähe der Kalifornia Ave.Kreu—⸗ 
zung von einem Perfonenzuge der Chi- 
cago & Alton-Bahn überfahren wurde, 
ijt den bei jener Gelegenheit erlittenen 
Berlegungen heute im Monroe Straße: 
Hofpital erlegen. 


— — 


— Wegen Mangels an Baargeld 
hat heute der Holzhändler John T. 
Bleſſing in Charleston, W. Va., mit 
8200,000 Beſtänden und $150,000 
Schulden ſeine Zahlungsunfähigkeit 
angezeigt. 

EEE TESTER 
Todes - Anzeige 

Dem Heren über Leben und Tod bat ⸗ 
fallen aus dieſer Zeit in die Eisigteit abge 
fen unjeren lieben Vater und Großbater 

Hermann van Gerotw. 
Er ftarb_ am 8. September im Alt 
Nabren. Die Beerdigung findet Ttatt er ine: 
taa, den 11. Eeptember, um 1 Upr Nase, 
bom Trauerhaufe, 2611 MW. 19. tr. Um ftilfe 
Theilnabme bitten die betrübten Hinterblie- 


benen: 
Ghriitiana van Gerow, Gattiır. 
Karl, Marin, Hermann, Hermina, 
Anguft — Kinder. 
Albert Boltrod, Rıdard Jahnke, Aug. 
Albreht, Schwiegerföhne. 
a Martha u. Bertha van Gerow, Schwie- 


gertocter, nebft Enteln und Ur 
enteln. . 


Ad, weinet nicht, daß ich ‚geltorben, 
Base ln Aal Year, 
Das — ich in dem erlangt. 

db Bin an Pi >) ad 


A 


- Braktifh für Jedermann. 
Kürſchner's Konverſations-Lerilon 


Antworten auf alle Fragen des täglichen Le— 
bens, 2700 Spalten mit taufenden > 
Kon Suuiteationen, Preis gebunden... 


Lerifad von Meher, Brodhand etc. ebenfalls 
auf Lager zu billigften "Preifen. 


A.KROCH & CO, 


Größte deutihe Buchhandlung Ameritnd, 
26 Monroe Str., Chicago. 
(wilden Wabafh und Midigan Ube,) 


Sode3- Anzeige 
reunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß unfere geliebte Gattin, Mutter, Tod 
ter und Nichte 
Anna Whition geb. Steder 
reitag, den P. September 1910, im Alter 
8 Jahren, 4 Monaten und 10 Zagen ent« 
Die Beltattung findet itatt um 
Nachmittags 2 


am 
bon 
ſchlafen ift. 
Sonntag, den 11. September, 
Uhr, dom XTrauerhaufe, 1656 Belmont Mbe., 
nad dem Graceland Krematorium, Um jtille 
Theilnabme bitten die trauernden SHinterblies 


benen: 
3; M. Whition, Gatte. 
obert Kelting Whitfon, Sohn. 
Emma Steder, Mutter. 
Anguft Stelting, Ontel, 


Tode: Anzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nadh« 
richt, ba meine geliebte Gattin und unfere 


Mutter 

Minnie Ebel geb. land 
am Donnerstag, den 8. Gebtember, un im 
Heren entihlafen it. Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 11. Sept., um 12 Uhr 
Mittags, vom Trauerhaufe, 2735 W. 43. Str., 
nad) der Evang. Zutbh, Friedenzfirde und bon 
dort mit Kutiden nad dem Bethänia-Gottes— 
ader. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Louis Ebel, Gatte 


Bertha, Charles, Lonis jr. Heury, 
Lily, Kinder. 


Todes-Anzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß unſer vielgeliebter Vater 


Mathias Aubert 


im Alter bon 88 Jahren und 7 Monaten nad) 
langem Leiden ſelig im Herrn entfchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet jtatt am Dienstag Mor- 
en um 8 Uhr 30, vom ZTrauerhaufe, 648 Wil- 
om Str., nad der St. Michaelsfivche, bon dort 
nad dem ©t. Bonifazius-Gottesader. Um ftille 
Theilnahme bitten die frauernden SHinterblies 


benen: 

Mary Seiler, Annie Pfeiffer, Marga- 
ret Egner, Töchter, nebit Freun— 
den und Belannten. {mo 

Tode8- Anzeige. 
‚Greunden und Belannten die traurige Nadh« 
riet, daß unfer geliebter Sohn und Bruder 

Edward Greinte 
im Alter von 153% Jahren plbtzlich geſtorben 
tit. Beerdigung Montag, den 12. September, 
12 Uhr Miittagd, bom Trauerbaufe, 1920 ©. 
Readitt Etr., nad Concordia. Um Stille Theil» 
nahme bitten: 

Augufit und Hulda Greinfe, Eltern. 

Meta, Anna, Martha, Paul Fon 
Frieda, Hulda, Lizste, Gefhm ſter, 
nebſt Schwiegerſöhnen. 


Todes-Anzeige. 


Conſtantia Loge Nr. 783, A. F. & A. M. 
Den Brüdern hiermit zur Nachricht, daß 


Bruder 
Hermann Siebert 
am 8. d. M. geitorben ift._Die Loge berfams 
melt fi Sonntag, den 11. September, Mittags 
12 Uhr in der Halle, um den Berftorbenen 
sur legten Rubhejtätte zu geleiten. 
Mit Brudergruß: 
Mart. G. Seifert, Mitr. db. Stuhl. 
NRud. Wendt, Celr. 


Todes- Anzeige 


reunden und Belannten bie traurige Nadr 
ride, daß meine liebe Gattin 
Hohanna Hupfe geb. Baeth 
am 8, September im Alter von 47 Jahren und 
22 Tagen gefitorben ift. Beerdigung findet ftatt 
am Conntag, den 11. September, um 12:30 
Nadın,, vom Trauerhaufe, 3310 ©. Robey Str., 
nah dem Bethania-sriedhof. Die traueritden 
Hinterbliebenen: 
Dtto Hupke, Gatte, 
Emma Hupke, Bertha Ziegler, 
Riltam, Marie, Klara u. Ar: 
töur Hupfe, Kinder. 
Nofetta Bneth, Mutter, nebit Uns 
gehörigen, 


nube fanft, du gute Mutter, 

Di du uns haft fo geltebt, 

Dur wirft uns ja wohl verzeihen, 
Yen wir baben-dich betrübt. 
Mh, du haft jegt überwunden 
„anche jchivere, harte Stunden, 
Mancen Iaq und mande Nacht 
Haft du in Schmerzen zugebradt. 
Standhaft haft du fie getragen, 
Deine Echmerzen, deine Plagen, 
Pt der Tod dein Auge bricht, 
DoH vergelien wir di nicht. 


Todes-Anzeige. 
„Douglas“ Gegenſeitiger Unterſtützungs⸗Verein 
Seltion Nr. 5. 


Den Mitgliedern biermit aur Nachricht, dab 
chweſter 
Johanna Beumler 

am 9. September geſtorben iſt. Beerdigung am 
Sonntag, den 11. Eeptember, um 2 Uhr Nacdım., 
bom Zrauerhaufe, 873 ZTownsend Str., nad 
MRofehil. Die Beamten ftnd erfucht, um 1:30 
u. in der Logenhalle zu erfcheinen. Achtungss 
boll: 


Henrietta Kiederlen, Selretärin 
Fred Beyer, Prälident. 


ge und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte 

Hermann Eichert 
am Donnerstag, den 8. Geptember 1910, im 
Alter von 84 Jahren, 9 Monaten und 14 Tas 
en entilafen it. Die Beerdigung findet 
tatt am Conntag, den 11. Eeptember, Nachmit- 
tag3 1 Uhr, bom Trauerhaufe, 758 ©. Galifor- 
nta Abe,” Ede Poll Etr,, nad Waldheim. ten 
ftilfe Theilnahme bittet die trauernde MWittive: 


fſa Anna Siebert geb. Langjahr. 


Todes-Anzeige. 
Weſt Chicago Wirthsverein, Local Nr. 4. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß 
Hermann Siebert 


eſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt vom 
rauerhauſe, 758 S. California Ave. Sonntag, 
den 11. September, 1 Uhr Nadm., nad; Wald» 


beim, Die Beamten fin erfudht zu erfcheinen. 


Hermann Dittmar, Präfident, 

8. Meifterheim, Cefcetär. 
Geftorben: Wilhelmine Kolb, 78 Sabre 
alt, Gattin bon Bbilivyp Kolb und Mut—⸗ 
ter bon Sohn Möller, Frederic Möller, 
Louis Möller, Elisabeth Löhr. Beerdie 
ng Conntag, 11. Geptember, um 1 
hr Nadm.. von der Wohnung bon Kohn 
Möller, 2424 N. Kedzie Blbd., nahe Zul: 


lerton Ave, nad Wapdheim. 
tfafon 


Geftorben: Karoline Nned, 77 Nabre und 5 
Monate alt. Geliebte Gattin von Henry, Mitt 
ter bon Albert, Brau J. Feifel, Hattie und dem 
berftorbenen Loul3 und Hency. Veerdiaung bon 
Trauerhaufe, 2422 34. Etr., Sonntag, ben 11. 
Ceyt., 12 Uber Mittag!, nad der ebangeltich- 
Iutherifhen St. Andreasfirhe und bon dort 
nad dem Concordia-sriedhof. irfa 
— — — — —— —— 

Geſtorben; Johauna Baumke, 57 Jahre alt, 
am 8. Gept., Mutter bon George umfe u. 
Frau Belle Baum. Beerbiaung Sonntan, ben 
11. September, 2 Ubr Nadım., bon 873 Towns⸗ 
end ©tr., nad Rofehill. 


Geftorben: Jacgues Weiter, tab am 9. Cep- 
tember. Beerdigung Eonntag Nadhmittag um 2 
Uber, vom Trauerhaufe, 431 St. James Place, 





Dauffagang 


Unferen berzlichiten Dant für bie innige 
Theilnahme an dem Dabinicheiden unferer lies 
ben Tochter und Schweiter 

> Minnn Martin 


Ansbelondere der Eintracht Loge Nr. 5, D. 
2. 9. Schw. dem Mefinlen Part Frauens 
Verein, vem Margaretda Damen-Unterftükimnds 
Berein, dem Heflen-Darmitädter Damen-Unter- 
fügungs-Verein, fowie Freunden und Belanms 
ten für die reihen Blumenfvenden und Theil: 
nabme, und dem Orben der Hermans-Schweitern 
fiir die pünftliche Ausraahlung des Sterbegeldes. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Nobert Larke, Stiefvater. 
oa Larke, Mutter, nebft Gefchmiltern. 


Danfiagung. 
Allen Berwandten, Yreunden und PBelannten 
fpreden wir bierdurh unferen inniaften Dant 
aus für die rege Theilnahme und die fchönen 
Plumenfvenden bei dem Begräbniß unferes 
lieben Eohnes und Bruders 
Rudolph. 

Pefonderen Dant dem Herrr Baftor Chr. 
Senudfen für die troftreihen Morte im Haufe 
und am Grabe, 

Karl und Ghriitine Schwabe, Eltern. 

Earl Geo, Ehwabe, Bruder. a 


Dankſagung. 


Hiermit ſage ich den Großbeamten vom Orden 
der Hermanns⸗Schweſtern meinen herzlichſten 
Banf für die prompte Auszahlung des Sterhe- 
acldc?, und au den Beamten und Schmweitern 
der Harmonie Loge Nr. 3 für die Unteritükung 
und Theilnabme am Begräbnik meiner lieben 


Gattin 
Auguſte Meder 


Dielen Dxben icbam. wie 
bebten. Hodmais a a m 


Zur Erinnerung 


an unfere geliebte Mutter 
Marin Rohe 
melde am 11. September 1909 ftarb, 


Auf einem fernen Friedhof, 
Wo arline Bäume ftehen, 
Schläft unſere liebe Mutter, 
Cie mußte von uns geben. 
Ihr Tagmwerk war vollendet, 
Sie Ichläft im Tühler Gruft, 
Rubt aus don Cora’ und Mühen, 
Bis Gottes Stimme ruft, 
Sie hat den Kamp! beitanden, 
Schloß ſanft die Augen zu, 
Cie hat den Sieg errungen 
Und jcläft in ewiger Nud’! 


©. ar von ihren frauernden Kin» 
ern: 

m. Nobe, Frau N. KAryadman. 
CREATE ERTERZ] 


Zur Grinnerung 
an unferen lieben Vater 
Nikolaus Barzen 


der vor zwei Jahren, am 11. September 1908, 
von uns ſchied. 


Du rubheſt nun in ſtillem Frieden, 
Den unſer Herz im Tod noch liebt. 
Ad, diel zu frlih von uns geſchieden, 
Hat tief die Trennung uns betrübt. 
Dod lag e3 in des Höchiten Plan, 
Was Gott thut, das ift wohlgeiban. 


Bon deinen Kindern. 


Grabſtein-Einweihunp. 
Bur Erinnerung an unfere geliebte Gattin, 
Mutter und Echmelter 
Tennette Goodman 

findet am Sonntag, den 11. September 1910, 
um 2:30 Nadm., auf dem B’nat Abrabam 
Sriedhof, Desplaines Ave. und 16. Str., Zorsit 
zark, Ill, die Errichtung und Einweihung d25 
ihr. aewidmeten Grabmals ftatt, mozu alle 
unfere Sreunde beralichit eingeladen find. 

Dr. 9, Goodman, Gatte, 

Ernit Goodman, Sohn, 

Glara Weidert, Schweiter, 


N = 
WW aldh sım. 
Einziger deutfiher Tonfeffiondlofer Yrisdhof v 
Eee o. Durch Metropolitan Se hlahe we 
falls durch alle Etiabenbahnen für 5 Cents zu 
erreichen, Billige Bearäbnibpläge find in diefem 
[Sönen Friedhof auf ——— zu ha⸗ 
en, — ee: Soreft Park, ZU. — 
zel. Soreit Part 797 und 757. 
Sred. I. Zuttermeifter, Prüf. red Maas, Setr, 
Jatob Schwab, Suvperintendent 


— —die Kunſt des Athmens — 
Bon Karl Helmuth. 40c poftfret. 


Koelling & Klappenbach, 
Bumbandlung, Schreibmaterialien, Sportartilel 
169 —171 Dft Adams Str. 

Zwiſchen LaſSalle Str. und Fiftb Abe 


Spezielle Ankündigung. 
Der „Social Gircle” ter Eriten Angar. Unter» 
haltung» u. Nranten-Unteritüt. Gefellihaft von 
Chicago u. Vorſtädten Tündigt an, dab das Pil- 
Nik, dad Sonntan, 4. September, im_ Alten 
beim PBienic Grove, Madifon Str. u. 77, Ape., 
ftattfinden follie, auf 
SE Sonntag, den 18. September 1910 SE 
verichoben wurde. Ylfe aefauften Tidets find 
für obige Datum giltig. Das Komtite. 
fep10,15 


Winzerfeſt am Rhein 
Große Fair 


— des — 


Turn-Verein Lincoln 


vom 17—25 Ecptember 1910 in der 


Lincoln Turn-Halle, 
Diverfen Blvd, u. Sheifield Ave, 
Wunderbare fzenifhe Verwandlung der Halle 
in ‘eine naturgetreue Nahabmung des Rheins 
panoramas.— Herrliche Attraftionen im, „Rhein- 
dorf“ und Schütenhaus. — Grofartige Uufs 
führungen. fep10,14,17 


Aroße Schwähifhe Kirchweih 
abgehalten am Sonntag, den 11. September, in 


John Ackermann’s 4" 


Garten, 
844 ©. Desplaines Uve., Foreit Bart, ZI. 
Anfang 2 Uhr Nachmittags. Bür guten Kirch 
weih:Lund, feine Getränte, fowie aute Zanaımıs 
ftt ft beitens geforgt. Freunde und Belannte 

find beitens eingeladen. 


3,10fp 


Serbit:- Yet, 


veranitaltet dom 


Bayriſch-Amerikaniſchen Frauen-— Verein 
der Südſeite, 

Samſtag. den 17. September 1910, in der Frei— 

heit-Turngalle, 3417—3421 S. Halſted Straßze. 

Tickets 250 im Borberlauf, an der u 

3,101e 


5. jährlihes Pilnit 


veranitaltet bom 


Elsass-Lothringer Fortschritts - Verein 


von Nord-Amerifn 


in Shuls Grove, Desplaines Niber und 
12. Etr., Sonntag, den 11. September 1910, 
Zieet3 $1.00 für die Familie. — * 

epta4,39 


Sohn Adermann, 


Gegenfeitiger linterftiiungs = Verein 
„Dentidhe Wacht“ 
Drittes Stiftung Sfeit, berbunden 
mit Konzert, Theater, fomijcen Vorträgen ud 
Ball, Sonntag, den 18. September 1910, in 
Jondorfs Halie, North Ave. und, Halſted Ste. 
Anfang 8 Uhr Nachmittags. Tickets für Miil— 
glieder und Freunde 25e, an der Kaſſe 35e. 

Das Komite. 


BASKET - PIKNIK 


beranftaltet bom 


Immergrün Zrauen = Berein 
am Sruntag, den 11. September 
in Wagners Grove, Nr, 7427 Weit 12, Straße, 
Foreſt Park, wozu das Komite die vorzüglichſten 
Vorbereitungen getroffen hat. Eintritt 156c. An— 
fang 1 Uhr. Das Komite. 


SS. PIENIE 


abgehalten von der 


Deutfcjen Gilde Forifcritt Ar. 2 


am 18. September 1910, in Kolze'’3 Ele 
trie Kart, — Xettlaufen, Strinaelbeißen u. 
f. w. für Sinder. Eintritt 15e @ Berfon. 
Bahlbar an der Kaffe. . 


Der beutfche Spiritualiften = Verein 


Bund der Wahrheit Ar. 18 


eröffnet twieder feine regelmäßigen Sonntag» 
Abend-Verfammlungen, wozu er In Brands 
Halle, Ede Nortd ve. und Clybourn Ave. 
morgen Sonntag Abend, 74, Ubr, mit einer 
— Eröffnungsfeier — 
beginnt. Kür nute Hellfeber und ZTeftmedien ıft 
geforgt. Alle willfommen. Ser Boritand, 


BE Aufruf SE 

der Dentichen Krieger-Kameradihaft v. Chicago. 

Anı Sonntag, den 18. Septem- 
ber, von 2 Uhr Nachmittags aı, 
wird einem jeden friiheren deut» 
fchen Eoldaten-bon Chicago und 
Umgegend Gelegenheit gegeben 
werden fich obigem Werein uns 
zufchließen. Der Anichluß ift für 
jeden bi3 zum vollendeten 45. Las 
benstahr, einichließlth Ärztlicher 
- Unterfußung frei! Meltere 
Leute bis 50 Nahbre Toftet der Eintritt $5.00, 
bi3 55 Jahre fiir jedes Nahr 1 Dollar. Die Auf: 
nadıne findet in der Wirer Park Halle, North 
Ave., 35 Blod weitlid von Robenp Str., Statt. 
Militärpapiere erwünfcht. Auch findet die Nuf- 
nahme obıte diefelben ftatt. fep10,17 


The Relic House, 


2037 N. Clark Str. 
Gegenüber Lincoln Bart. 


Sohn Weiß.sessnnaneonennennennrenn: Eigenthlimer 
den Abend und 


Konzert AR Nachmittag. 
Damen⸗-⸗Orſch eſter. 


Diokinson Sisters 
bidofa 


Die dentide 


Hchammen: Schule 


eröffnet das 30. Semeiter am 5. Oftober 
d. J. Anmeldungen werden jebt entge= 
gengenommen bon 


Dr. SCHEUERMANN, 
2041 Irving Park Bivd. 
' nabe Lincoln Abe. 
nuterricht in Deutſch und 


—X * 
4 
fl 9 


und feine 
IE Mititär-Xapelle 
und Opern Co. 


Stabat Mater Frl. Clarer 

Bariton-Solo Sig. de Luchi 
Kornet⸗Solo Sig. Liberati 
Tenor-Splo Sig. Errotte 
La Gioconda Großer Chor 


6060 5 Gänge Table d’Siote 
Dinner im Kafino.... 


Großer Karneval 


Schlußwoche, Sept 19. bis 25. 


INES NE 
CREATORE {13 ri": 


Um dem allgemeinen Wunfche des Puolifumß 
; entgegenzukommen 
Wie wir es ſteis gethan haben, 
Haben wir beſchloſſen die Saiſon bis zum 
18. September zu verlängern, 


Karneval! 


Beginnend am 12. Teptember 
Und jeden Abend während 


Einer Bode! 
Kommt und % r 
paß! 


— 


Weſtern — Belmont —Roscoe — Clybourn. 


Heute und — A M D’ Ss 


heute Abend: 
927. Warp; KAPELLE 
Seden Nachmittag 


Ausflug!! und Abend. 


Nur noh 9 Tage! 
Wir fchließen Sonntag, den 18. Septbr. 


Spesiell:— Dbgleih der Barf am Sonn 
tag Abend, den 11. September, geichloiien wird, 
bleiben m. Morris VBandeville Show, Riefen 
Zanzhalfe und Griff Room mit jveziellen Uuter« 
haltern jeden Abend bis auf Weiteres gedffnet. 


Whitney Opera House 


Dan Buren Str, ziwiih. Michigan u. Wabaih, 
Bargain - 


Matinees: Dienſtags uni 
Donnerſtags, 


50e und 750e 


Nachts und Samſtag YWlatinees; 


Ganzer Main-Floor 31. 
Heute Abend beginnend: 
Adolf Philipps deutſche Muſik. 
Senſation: 


‚Alma, ho hohnſ Ju? 
Großartig! 


Das iſt was Jedermann ſagt. 


Hier wird deulſch geſprochen. 
Die ganze Zeil im Dhilneh. 


Verkauf der Site jetst im Gange. 


Telephbon Harrifon 1003. 
friafog 


Afbland u, Divifior.— Tel. HSahmarlet 328. 
Bargain Mat3. Dienst., Donnerst., Camst., 2be 


„The Live Wire’ 


Nächſte Wodhe.....„The Cat and the a 
epb ⸗ 


Wurz’n Sepp’s 
Reſtaurant und Familien-Refort 


435 North Ave., Ecke Hudſon ve, 


Treffpunkt aller fahrenden Sänger und Künſtler, 
Sonntags ausgezeichneter bürgerlicher Mittags— 
tiſch. Mahlzeiten ſervirt bis 12 Uhr Nachts. 


— e — — — —— — 


Freundliche Einladung für Weintrinker! 
Selbſtgemachter Traubenwein 
lommt von heute an, 10. September 1910, in 


Sam. Zumpfs Saloons, 


651 Milwaukee Ave. und 1336 Well Str. 
zum Ausichant. tafd 


BEER: 
ST. JOHNS 


Military Academy, 
THE AMERICAN RUGBY 
TENNESSEE IS NEREIEER 


Sinaben für College und Gefchäft bors 
bereitet. 26 Zar unter derfelben Leis 
tung. — Bräfident Smbythe wird am 
Samßdtag, den 10. Sept., im Auditorium 
Annex fein. Epredftunden 9 Vorm. bis 
1 Uhr Nadm, 2 Uhr Nadm. bis 6 
Ubr Abends. — Chicago Dfttce 1515 
Mafonic Temple. Televbon 3002 Ten» 
tral. — Wegen Statalo 
an Dr. &. T. Smythe, 
tefha Co. Wis. 


ſchreibe man 
elafield, Wau⸗ 


Fünfundzwanzigſte Saiſon 


American Gonservatory 


Kimball Hall, 239-353 Wabafh Ave, Chicago. 
Die leitende Echule der 
Muſik und dramatiſchen Kunſt. 
70 vor zügliche Kräfte, Moderner fortſchrittlicher 
Unterrichtskurſus. Erſtklaſſige Ausbildungs ſchule 
für Lehrer WoltsfchulenMufit, Schule des 
Ausdruds. Körperpflege. Unübertreffliche freie 
Vortheile. Herbftslinterricht beginnt Donnerftag, 
8. September. — Katalog toftenfrei berfandt, 
John J. Hattſtaedt, Präſident. 
Hart Conway School of Acting 
Geleitet von Hart Conway, Amerifas berühmtes 
ften Lehrer für die Bühne. Kimball Hall, Chi: 
cago, Ill. Sendet für Proſpelt. 


— —— — — — —— — — — 


WM.BOEPPLER 


Klavier und Gefanglehren 


Etudio: 714 Kimball Halt, 
Wohnung: 3842 Sheffield Ave, 
Telephon: Graceland 3751. 
29aug,imf 


umgeändert unb rebarick) 
elzſachen Neie Zei ſachen. ges do 
anbolph 969. Prebitein, 163 State ©@tr., fo! 
2561 Diilwantee Ave, nabe Logan Bub, 
1fep,im® 


N. WATRY & CO, 
99—101 D. Randoiyp Str, 


— Deutsche Optiker —— 
Britfen und Uugengläfer eine Spezialität, 
Kobafs, Gamerad und phstogr. Material, 


EMIL H. SCHINTZ, 


120 Randolph Str. 
EEE 


= 





Lofalbericht. 
Unnöthige Aufregung. 
Kranfe in Bofpitälern dur Seuerlärm 
in Angft verfett. 

Heuer, das geftern Abend, furz vor 
Mitternacht, auf bisher unaufgeklärte 
Meife im 4. Stod der Stallung der 
Hebard Warehoufe & Ban Company, 
Ogden und Wincheſter Abe., ausbrach, 
verurſachte beträchtliche Aufregung 
unter den Kranken im dicht dahinter 
gelegenen Francis Willard-Hoſpital, 
veranlaßte die Inſaſſen des „The Nur— 
fes’ Home“, Nr. 629 Lincoln Str., zur 
Home“, Nr. 620 Lincola Straße, zur 
Flucht, legte den Stoll in Schutt und 
Alche und richtete etma $20,000 Scha= 
den an. Die Yyeuermehrleute, die fich 
auf der Fahrt nad der Branditätte 
befanden, erlitten, al3 die Spribe Nr. 
26 an Winchefter Une. mit einer Og- 
ben pe. = Elektrifchen zufammen= 
ftieß, leichte Verlegungen. Sech3 Per- 
fonen, die fih an den Löfcharbeiten 
betheiligten, zogen fi; unerhebliche 
Brandwunden zu, ober litten unter 
dem Rauch. Sechs Pferde ver» 
brannten. Der Reſt der Pferde, die in 
jener Stallung ſtanden, konnte nur 
mit Mühe gerettet werden. 


feuer an 5. Water Straße. 

Am 2. Stod des vierftücdigen Haus 
fe3 Nr. 167 ©. Water Straße brad) 
heute zu früher Morgenftunde Feuer 
aus, das unheimlich fchnell um fi 
griff und fich dem meltlich gelegenen 
Gebäude mittheilte. Als die Tyeuer- 
mehr eintraf, brannten beide Häufer 
Iichterlod. Der Brand wurde ge— 
löfcht, nachdem er etma $25,000 Scha= 
den angerichtet hatte. 

Das Haus Nr. 167 mird von den 
Firmen Glaufer, Laing & Co. 2. 
MW. Brennan & Co. und ©. M. 9. 
Magener & Son., dad andere bon 
Maret & Hayne und anderen Firmen 
benutzt. 


Turnſchule im Gange. 


Der „Turnverein La Salle“ an 
Larrabee Straße nahe Garfield Ave., 
macht darauf aufmerkſam, daß in ſei— 
ner Turnhalle, die jetzt auf's beſte her— 
gerichtet iſt, die Turnſchule wieder 
im Gange iſt, unter Leitung des tüch— 
tigen Turnlehrer, Herrn Emil Rothe. 
Der Stundenplan iſt folgender: 

Mädchen — 6—13 Jahre, jeden 
Montag und Dienftag, von 4—5:15 
Nachm.; 13—16 Yahre, jeden Montag 
und Donnerftag von 5:15—6:30. — 
Damenklaſſe, Mittwochs von 8S—10 
Uhr Abends. 

Knaben — 6-9 Jahre, Donners—⸗ 
tags und Freitag, von 4—5:15 
Nachm.; 9—12 Nahre, Mittwochs von 
4—5:15 Nadhm. und Samiftag3 von 
8:30—9:45 Borm.; 12—14 Nahre, 
Mittmoh3 von 5:15—6:30 Nach. 
und GSamftaggs von 9:45—11:00 
Rorm.; 14—18 Jahre, Montags und 
Donnerftags, von 7:45—9:30Xbend3. 

Die „Aktiven“ turnen jeden Diens> 
taa und Freitag von 8—10 Uhr 
Abends. 

Kinder von Mitgliedern können an 
dem Unterricht unentgeltlich theilneh— 
men, für Kinder von Nichtmitgliedern 
beträgt das Schulgeld $1.00 das 
Vierteljahr, für 82.00 das Vierteljahr 
können zwei oder mehr Kinder aus 
einer Familie am Unterricht theilneh— 


men. 
— — — — 


Unter Maſſeverwaltung. 


Die „Guatemala Export Co.“, 204 
Dearborn Str., murde geitern unter 
Maflenerwaltung geitellt, nachdem die 
zu ihren Hauptaläubigern gehörende 
„Zropical Commiffion Eo.” im Bun= 
des-Diſtriktsgericht das Bankerottver— 
fahren beaniragt hatte. Die Gefell- 
Tchaft, melche aroke Ländereien in 
Südamerika befitt, hat angeblich Ver— 
bindlichkeiten im Betrage von $150,> 
000. Der Werth ihrer Beitände Toll 
fih auf $100,000 bis $125,000 be= 
laufen. 


Relic Houſe. 


Das Didinfon’ihe Damenquartett wird 
morgen im Relic Houfe folgende Stüde 
ſpielen: Deutſchmeiſter-⸗Marſch, Ertl; Wie⸗ 
ner Madln, Walzer von Ziehrer; Ouver— 
ure zu „Dichter und Bauer“, Suppe; 
Divertiſſement, Bendix; Ruſſiſche Phan— 
taſie Tobani; Träume, Wagner; Ave 
Maria, Schubert; PBalletmufif aus 
„Rauit“, Gounod; Idyli Sad; AU Arans 
goja, Caita. 


Batten ſchentt 5500,000. 


Präſident Frank M. Elliott von der 
Evanftoner Hofpital-Gefelichaft, 2650 
Ridge Ape., machte heute befannt, daß 
George W. Patten dem Hojpital einen 
Fonda von $500,000 unter dem Namen 
Yanes und Luife PBatten- Fonds aeitif- 
tet hat, zu Ehren feiner verftorbenen 
Mutter und der Gattin von James N. 
Patten. Die Letzttzere iſt Vize-Präſi— 
dentin des Hoſpitals, William G. 
Hoag iſt Schatzmeiſter. Der Fonds 
ſoll angelegt werden, die Zinſen ſind 
zur Erhaltung des Hoſpitals be— 
ſtimmt. 

— — — — 


Beim Wurz'nu⸗Sepp. 

Das Künſtlervölkchen im Allgemeinen 
und fahrende Künſtler- im Beſonderen 
wäblen auf der Nordſeite mit Vorliebe die 
gaſtliche Taverne des Wurg nſepp, Nr. 
435 North Ave., zu ihrem Sammel⸗ und 
Raſtort. Es läßt — hieraus mit Sicher⸗ 
heit auf die Güte von Speis und Trank 
ſchließen. Vornehmlich gerühmt wird von 
dieſen Kennern „der bürgerliche Mittags⸗ 
tiſch am Sonntag“. 

—08 


W. Radtte's Wirthſchaft. 


Trotz des Regenwetters erfreute W. 
Radtkes deutſche Wirthſchaft mit Wein— 
und Bierausſchank, 810818 Desplaines 
Avbe., Foreſt Park, ſich am letzten Sonn—⸗ 
tag eines guten Beſuchs, am Montag eines 
noch beſſeren. Die gebratenen Hühner 
und Enten mundeten köſtlich und wurden 

eſchwind abgeſetzt. Auch an geſundem 

urit der Gäſte fehlte es nicht, er wurde 
mit importirtem und anderem ſchmackhaf⸗ 
tem Bier gelöfcht. 


Lefet die „Sonntagpoft“ 


I gen 


Sam Zumpfs Weinſtuben. 


Der bekannte Weinwirth Sam Zumpf 
bat feine im Gebäude 651 Milmaufee 
Uve., nahe Erie Str., gelegene Wein« 
ftube fo volfsthümlich zu machen veritans 
den, daß der Erfolg ıhn veranlaßt hat, 
auch auf der Nordjeite eine gleihe Er— 
frifchungsitätte gu eröffnen, die er im Ges 
bäude 1336 Wells Str. mit demielben Er⸗ 
folge betreibt. Herr Zumpf jhäntt mohl- 
ichmedende und befommliche eine, eis 
gene Kelterung ſowie kaliforiſches Ges 
wäcs, au3 und fieht darauf, daß feine 
Gäfte jtet3 gut und freundlich bedient 
werden und jich behaglich bei ihm fühlen. 


Kleine Anzeigen. 
——_——————— ee 


Berlangt: Märner und Sinaben. 
(Anzeigen unter diejer Nubrit 1 Cent das Wort). 


Rnaben. 


In unferen groben Werten haben wir eine Ans 
zahl guter Stellungen zu ofjeriren für Anaben von 
17 bis 19 Jahren, entweder Tag: oder Nuctarbeit, 


Nactarbeit ift für fünf Nächte. u an Samftag> 
oder SonntagNaht. — Dieje Urbeit wird 
gutbezabdlt. 

Dies if ehr intereifante mehanifhe Urbeit an 
Drilling, Tapping, Miling, Speed Latbe, und 
leigte Aifembling Ürbeit. 

Wir haben Diefe Arbeit auf Erüdarbeit, wo Gure 
Verdienite auf Euren eigenen Wähigkeiten beruhen. 

Wesyalb nicht doriprewen und unterjuhen? 63 


bezahlt ſich. 


Sprecht por oder fchreibt: Meftern Glectric Goms 
vany, 48. Üpenue und 24. Etrape. 
— 4plw 


Ehneider, Qufbelman an alter und 
Aulius Birkhoig, Volt Yog 122, Weit 


Verlangt: 
neuer Arbeit. 
Ghicago, A. 


Berlangt: in guter Teamfter für 
muß gur mit Pferden umgeben fönnen. 
Abends 8 Uhr. 1246 North pe, 


‚ Berlangt: Schneider für Meparaturen und Bügeln. 
5054 Evaniton Ave. 


olzwagen, 
achzufta⸗ 


Verlangt: Junge, ungefäht 17. Jahre alt. 44 R. 
Halſted Str., nabe Milwaulee Ade. ſaſo 


Verlangt: Trim Cäger und Leute an Bohr» 
maſchineñ. GEriter Stlaife Urbeiter. Veltändtge 
Arbeit. ©. Sfiarpen Bros., 22, und Union Str. 


Verlangt: Shaper (Hola). Eriter Klaife Ardeis 
ter. Beftändige Beichäftigung. ©. Karpen Bros. 
22. und Union Eitr. ſaſon 

Verlangt: Polſterer, beſtändige Beſchäftigung 
und, guter Lohn. Nicht vorzuſprechen, wenn Ihr 
nicht gute Arbeit liefern könnt. Valentine Leaber 
Co., 1727 SıYgmid Etr. 


un rangt: Guter Nabwalcher. 1544 ®. B1. 


Derlangt: Ein Vorter im Saloon. & 6. Canal 
Straße. 


Berlangt: Gin guter Buſineß⸗Lunchtoch. W. F. 
Banzer, 449 &. Halfted Etr. 


Verlangt: Schuhmacher für Meparaturen. Muß 
cud Erfahrung haben im Werfaufen von Schuhen, 
8. & ©. Shoe Store, 4215 Lincoln Ave. jaımo 


Verlangt: Bigarren:Verfäufer. Guter Verdienft. 
3249 N. Meitern Ave, 


ſamodi 
Verlangt: Jungen, um in Fabrik ju arbeiten, 16 
Jahre alt. 1538 Elybourn Äve. 


Verlangt: Ein guter Waiter, der au Bartenden 
kann. Adr.: T. 20 Ubenppoft. 


Verlangt: Ein junger Mann als Porter für Sa— 
loon und Reſtaurant. Geo. Mahler, 50 State 
Baſement. 

Verlangt: Ein ſtarker Junge, um Gänge zu be— 
ſorgen und leichte Arbeit zu verrichten. $4.50 zum 
Anſang. 8 Frantlin Str., 3. Floor. 

Verlangt: Preſſer an Damen- und Herrenkleider. 

1153 Wilſon Ave. 


Verlangt: Buſhelman an Damen- und Herrenklei— 
der. 1153 Wilion Ave. 


Verlangt: Ein Mann um Pferde zu beſorgen. — 
2175 Ooden Ave. 

Verlangt: Carpentet und praktiſcher Mann in 
Fabrik. Arnold Bros. 660 W. Randolph Str. 


Ober: 
ſſomo 


Verlangt: Hols drechsler. Nachzufragen S. 
mayer Co., 18. und Hodwell Str. 





Verlangt: Schneider, Buſhelman und Preſſers; 
ſtetige Atbeit. Kommt ſofort. Umerican Cleaners, 
2914 Evanſton Ave. 


Painters. 


Verlangt: 


J. F. Kaßner, Winnetta, 
Illindis. 


ſaſon 
Verlangt; Porter; einer der Bar tenden kann — 
muß engliſch ſprechen. 5665 Madiſon Str. 
Verlangt: Mann, ledig, nüchtern, ftetig, für 
Hausarbeit und ſich ſonit nützlich zu machen. Adr.: 
T. 10 Abendpoſt. 


P. Hollenfels, 


Verlangt: 2 erfahrene Schneider. eis 
S fajo 


55 NR. Klart Str. — 


Verlaugt: Laufjunge in Wholeſale Liquorhaus.— 
Eitel Bros., 158 Randolph Sir. 


VBerlangt: Ein älterer engliih fpreyender Dann 
als Nacht-Clerk in Mleieem Koiel in Gary, And. 
$15 pro Monat, Kot und Yogis. Nachzufragen: 
Hotel Yoraine, 2 ©. Hallied Er 
— a DE sn 
Leriangt: Zwei tüchtige Solicitors, gebildete reife 
Männer, gute GErihermung, der englinhen Sprade 
mächtig, zum (riwerden neuer Mitglieder; gute 
Stellung. Empfehlungen. Deutſche Geſellſchaft, 61 
LaSalle Str. ſaſo 


Verlangt; Nachtwächter für Wholeſale-Geſchäft, 
einer der Erfahrung mit Dampfheizung hat, bevor— 
zugt. Adr.: v. 145 Abendpoſt. 


Verlangt: Erfahrener Holzarbeit-Maſchinenarbeis 
ter; ſtetige Arbeit für den dechten Mann. The Roos 
Mia. Co., Ede 16. und Fisf Str. ſaſon 

Verlangt: Holzdrehet, muß auch an anderen 
Holyarbeitmajchinen arbeiten können; ſtetige Arbeit 
für den richtigen Mann. The Roos Mig. Co., Gde 
19. und Fist Straße. ja ſon 


Verlangt: Starker junger Mann fürt Fabrik; An—⸗ 
fangslohn KR die Woche. U. S. Blue Vrint Paper 
Co., 265 La Ealle Str. 

Manı, um Wferde zu beforgen; muß 


Verlangt: 
11 W. Randoiph Str. 


Beugniiie haben. 
Verlangt: Knabe, ungefähr 16 Yahr, um Apotheler 
zu fernen. 58. Str. und Mrairie Ape. mdoſa 


Verlangt: Strangfärber. 


Bhoenig Steam Dye 
Koufe, 1963 Sceutbrert pe, 


dofria 


Junger Edneider, auf alte und neue 
Store. 146 Wells Str. fria 


| in Büderei. 
2058 Roscoe Pip., 
frja 


Verlangt: 
Arbeit, im 


Verlangt: 
Nachtarbeit. 
Ede Hopne 


Junge mit Erfahrung 
$10 die Woche. 
pe. 


Verlangt: Mehrere Arbeiter für wunbärgtlice Ans 
firumente und Scılojier. Prant ©. Beh & Co., 
Sammond, Ind. frfa 

Veriangt: Mebafteur für eine beutfhe Tages⸗ 
zeitung; tüchtige und fühige Kraft. Man adreifire: 
40) Studebaten Building, Chicago, A. friafon 


Verlangt: Alleinttehender, älterer, rüftiger Mann 
für leichte Ianitor-Urbeit; gutes Keim für richtigen 
Mann. Apdr.: ©. 249 Ubenppoft. iria 


Verlangt: 5 Quchbinder an allgemeiner Arbeit. 
554 Wabaih, Ape. Henneberry Go. friaio 
Berlangt: Gin ftarter Yunge oder eine 
Hand an Gofes, Tagarbeit. Adr.: 8, 


dritte 
147 Abpopoft. 
fria 


— r — —— 
Verlangt: Erſter Klaſſe Damenſchnelder F feine 
Kundenarbeit; aub junger Schneider, mweider gut 
nähen und bügeln — Gelegenheit, um das 
Geihätt zu erlernen. . 8. Schmidt, 818-9 
Stewart Ping., 92 State Str. Aplm& 

Berlangt: Erfahrene Weber für Band⸗Webſtühle. 
Leon Freeman, 355 Unton Park Court. dffa 


Verlangt: Bund Nreß:Arbeiter und Knaben, 1920 
Rinzie Strake, 3. Floor. do ft fa 


Verlangt: Ein tühtiger Hausmann; Empfehlungen 
erforderlih. Naczufragen: 5192 GEaft End Une. 
dofrfajon 


Debm: 
dofr ſa 


Verlangt: Ein Helfer in einer Färberei. 
low’s, 38 RN. Halftev Str. 


Verfangt: Lediger Mann ‚als Saloon: Porter. 
4332 Gliton Upe. dofr 


Berlangt: Guter Baufhloffer und 
Standard Arditectural Iron Works, 
ingdale Wpe., zwifhen Milwaufee 
Ave. 


Verlangt: Tabak⸗Strippers. 
Str. 


ale: — 
20 loom⸗ 
und Weſtern 


frſa 


8228 N. Halſted 
fria 


Berlangt: Ein junger Mann, der GalessPäder 
fernen will. Muß über 16 Jchre alt fein. Adr.: 84 
Etste Etr,, Hammond, And. Tipimxt 

Verlanat: Laufjunge, 16 Jahre alt, aute Ge— 
legenbeit zum Emporfommen. Edward Canı, 
208 Mabalb Abe. mibofrfa 


Verlangt: Anaben mit Talent zum Zeichnen und 
ee um gu lernen on VBonnaz: und 
mbroidery⸗Maſchinen hieago BreidinnG & Em: 
broideryg Eo., 116-190 Martet Str. Apliwx 
Verlaͤngat: Stuhlmacher, Bench⸗ und Maſchinenar⸗ 
beiter. Unzufragen 824 W. Tavlor Sir. 3ipi* 


" Berle &neider an Männer:Coats. Dito, 


Verlangt: 
1836 Wells Eir dmbofrja 


Verlangt: Uhrmacher, erſter Alaſſe Arbei it 
neländiger Werkzeugausftattung. nn 84 
— m—i 


1 


Verlangt: Manner und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: 6 junger Bäder an Cafes und Rolls. 


2175 Ogden 


Beriangt: Porter, der fet i. 
aut her er, der fein Gejchäft verfteht. 1538 


Derlangt: Wurftimacder, Arbeit das gange Yabr; 
u ge brauden fih zu melden. 1215 &. Halited 
Straße. 


Derlangt: Guter Preffer an Prauenfleider. 1544 
Weit 51. Straße, 


Verlangi: Stetiger Wrbeiter, ftabtbelannt, muß 
mit DBierden gut umgeben können. 1444 Greenwood 
Ierrace, nabe Perry Str. 


Berlangt: Ghrlider, erfahrener SaloonsWorter, 
der auch ettva8 hinter der War aushelfen fan; muß 
Empfehiungen haben. Guter Yohn und ftetiger Pla 
Rz den richtigen Mann. MWpreilire: #. 27 Abends 
poft. 


Verlangt: Guter Schneider für alte und neue 
Arbeit, 1285 NR. Glart Str, 


Verlangt: Junge in Bäderei. 
1725 Narrabee Str. 


Berlangt: Damenjchneider. 3. Goebel, 2140 Sins 
coln Ude. jaſo 


3114 N. Ro⸗ 


$4 und Board. 


Verlangt: Guter Wagen-⸗Painter. 
bey Str. 

Berlangt: WBiaiterers. L. Gloviente, Milwaukee 
und Sunnyfide Une, 


Verlangt: "2 Buſhelmen, ſofort. 8081 N. Aſh⸗ 


land Abenue. 


‚ Verlangt: Gin junger Mann von 18-20 Jahten, 
im Viförgeihäft. Anzufragen von 25 Uhr Nadm., 
2. Friedmann, 1523 Blue Island Une. jafon 


1355 





Rerlangt: ift. 


Stallmann, 
Wels Str. 


der ftadtfunpig 
Futterſtore. 

Schneider, ftetiger Piag, guier Lohn. 
Eonntag Morgen, 4106 North pe. 


Derlangt: Guter Bäder als dritte Hand. 3356 
N. Alhland Mpe., nahe Roscoe Str. faio 
Verlanat: Guter Uhrmasher. Nahzufragen Moore 
& Evans, 151 Wabajh ne. ifo 


Verlangt: 
Anzufragen 








Berlangt: Schneider, junger Mann für neue und 
alte Arbeit; gute Gelegenheit; muß etivas engliich 
fpreden. U. Gruber, 3707 Dgden ve. 

Nachzus 
ſaſo 


Verlangt: Ein ſtarker, un Aunge. 
fragen im Paint:Store, 1890 Milwaufee Une, 

Berlangt: Ein ftarker Aunge an Brot, $3 und 
Board. Bo 21. Straße. 

Verlangt: Aunger Mann al8 Ausläufer und Pors 
ter. 549 Süd Wihland Ape. 

Berlangt: Aumge, nicht Über 16 Yahre, um, bie 
Thierausitopferei zu erlernen; geiwelter Yunge kann 
rafh vorwärts fommen. Kabhmann, 21457 Lincoln 
Avenue. fafon 


Verlangt: Selbitftändiger Väder an Rofls und 


Gate:. 333 Miliwautee Avenue. 


Berlangt: Aunger Mann, der etwas Grfahrung 
an der Bandfäge bat. Vorzufprehen Bontag Mors 
gen 7 Uhr, Chicago Wire Chair Eo., 619 Lajalle 
Avenue. 


Verlangt: Sofort, Laufburſche. 2000 W. Divi⸗ 
ſion Str. Roſenbloom, Elark & Co. 

Derlangt: Morter im Saloon. 558 W. Van Bus 
ren Str., nahe Clinton. 


Stuck, 152, N. 


Guter Bianofpieler. 
faio 


Verlangt: 
Glarf Str. 


Nerlangt: 
Fahrt wird borgeitre 
ſmiths, Tagelöhner, 
hilfe. Metropolitan 
Zimmer 11. 


Kohlengräber für MWeft-Pirginten, bie 
H. Ferner Mafhiniften, Vlad: 
Haudmänner und WReitaurants 
Agencn, 195 La Ealle Str., 
$ ſaſomo 
Achtungg: 
Ein Klub wünſcht einen tüchtigen Bar— 
keeper (verheirathet) als Verwalter; nicht 


über 40 Jahre. Adr.: D 888 Abendpoſt. 


Verlangt: Reinlicher junger Deutſcher, muß gut 
enalifch iprehen, am Xiich aufwarten und Vorter⸗ 
Arbeit thun. Südweſt-Ecke Madiſon Str. und Fifth 

Nochzufragen nach 5 Uhr. Baſement. 


— — — —— — — — 
Verlangt: Vanner und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Ave 


Striderinnen an 
W. Yate Straße. 
19jp1mX 


und 
4131 


Strider 
Guter Lohn. 


Berlangt: 
Siweaters. 


VBerlangt: Männer und Frauen, feine Erfahrung 
nöthig. Guter WVerdienit fir Euch während Gurer 
Arbeit oder zu Haufe. Apr: T. 7 Wbendpoft. 

s ſaſo 

Verlangt: Nettes, kinderloſes Ehepaar, für ge: 
wöhnliche Hausarbeit; Frau muß kochen können; 
Mann als Hausmann. Nahzufragen Wbends und 
Vormittags. 616 Eaft 50. Wlace, zwei ®lodS bon 
Gottage Grove Ave. dofria 


Stellungen juchen: Männer und Stunden, 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gcjuht: Schneider, fleißig, gewifienhaft, jucht ftes 
tige Arbeit. 1653 Bine Str. wlujchuer. jajon 
Gejucht: Junge fucht Stelle in Büderei, 1269 Gips 
bourn Ave. ſaſon 

Geſucht: Aelterer, alleinſtehender Deutſcher ſucht 
ftetige AÄArbeit, kann Poxter-Arbeit und mit Pferden 
umgeben. Schreibt 8. S., 125 Rees Str. 

Geiuht: Wiener Bäder an Brot und Mol: jucht 
Steie. 1153 Welld Str. 


Geſucht Deutid:ungariicher Bäder, 36 Jahre alt, 
jugı ziele als 3. Hand oder_andere Arbeit, Yo- 


npb Dlerry, 449 Wenominee Str. 


Gejvcht: Wartenver, guter Mifcher, fauber, nüchr 
tern und arbeitäwillig, wünidt dausrude Stellung. 
Telephon Xincoln 7172. ſa ſomo 
Geſucht: Bartender, ſolid und qzuverläſſig, thut 
auch Vorter-Arbeit; hat gute Referenzen, ſucht 
Stellung. Offerten: F. 8, Abendpoſt. No 


Seſuct Bartender, kann gut am Tiſch aufwar⸗ 
ten, wünſcht gquten Platz. 547 N. Albany Ave. 
A. ‚Werner. 

Geſucht: YZunger deutiher Mann, 3 Jahre alt, 
jucht Stellung auf einer Garn. Adr,: X. 9, Abends 
poft. 

Geſucht: Porter, 
wünſcht ſtetigen Platz. 
Straße, 

Geſucht: Junger deutſcher 
ſucht Stellung als Lageriſt und 
T. 4 Abendpoſt. 


der auch Bartenden kann, 
H. Frantz, 1956 N. Halſted 
ſa ſon 


Mann, 28 Jahre alt, 
Lader. Udreife: 


Gefudt: GrfterKlaffe Painter und Grainer, bes 
wandert in jtder Arbeit, fremd in der Stadt, fjucht 
Arbeit; ficht niht auf hohen Kohn. Adr.: 8. 142 
Aben dpoſt. ſaſo 

Geſucht: Erſte Hand Cakebäcer ſucht Stelle. 
Thomas, 11 Homan Ave. ſamodi 

Geſucht: Deutſcher Mechaniler, ſicherer, exzalter 
Arbeiter am Schraubſtock, Drehbank, guter Schmied 
für feine Stahlarbeit, ebenſo im Schleifen und 
Voliren bewandert, ſucht gqguie, ſtändige Stellung. 
Adr.: U. 403 Abendpoſt. 


Geſucht: Deutſcher, 32 Jahre alt, ſicherer, ſaube⸗ 
rer Wrbeiter an chirurgiſchen Inſtrumenten, ſchar⸗ 
fen und ſtumpfen Stahlinſtrumenten, ſucht ſtändige 
Stellung als Inſtrumentenmacher, auf Orthopädie⸗ 
Apparate oder tünftlihe Glieder, Habe 18, Yahre 
Erfahrung, davon G Aahre in Amerita. Lprejie: 
D. 885 Ubenppoft. 


Gefuht: Ein frifh eingewanderter gelernter Gärts 
ner juht Stellung in oder außerhalb der Stadt. 
Adr.: T. 1 Abenppoft. 


priht au 
orter; Tann 
®. 245 


Gejuht: Yunger deutfher Mann, 
polniih und engliih, fugt Stelle als 
yund fodhen, auch etwas Bartenden. Abdr.: 
Abendpoft. 


Gejuht: Bäder juht Stelle als zweite oder dritte 
Hand, 02 ©. Wpipple Str. 


Gejuht: Guter Bäder an Bros und Molls juht 
Arbeit, jelbftftändig oder ald Vormann, Stadt oder 
Sand. Kein Zrinter. Mdr.: &. 244 Abenppoft. jajo 


je Mann fuht Salopnars 
unhmen und an ber Bar zu 
D., 1643 Mohamt 


Geſucht: Deutſcher 
beit als Porter und 
heifen, ſcheut leine Arbeit. J. 
Straße. 

Geſucht: Deutſch und ungar iſch ſprechender Vutcher 
und Wurſtmacher ſucht Stelle, um fie beſſer einzu⸗ 
arbeiten. Joſeph Bud, 4287 Fifth Ave. 

Geſucht: Holzdreher, 26 Jahre alt, erſt zugereift, 
—— Arbeit. Martin Schnaoce, 1955 N. Halſted 

trahe. 


Geſucht: Stellung als Bartender, Lunchloch und 
Vorier. John Schwartz, 6426 N. Clark Sti. ftſa 


Gejuht: Junger Deutiher, 25 Yabre alt, ein Jahr 
im Lande, Jucht Stellung in Hotel, Meftaurant ober 
Saloon, als Morter oder Waiter. oe Xobie, 917 
Wells Str. frſaſon 


Geſucht: Alleinſtehender Mann wuünſcht irgend eine 
—n F. Lerner. Adr.: G. 286 n. 
tja 

Gejucht: Aunger Deutier fuht Stellung al3 Por: 
ter oder Lunchman, audh zu anderer Ürbeit fähig 
werk gut mit Pferden umzsugeben. &. Krebs, 11256 
Bincenne! Road. fria 


Gelucht: Vrotbäder, felbitftändie, sucht fetige 
Stelle in Heiner Päderei. WUdr.: ®. —— 
rc 


Gefuht: Erftllaffiger Bartender, anftändiger joli= 
Min Dann juht. Stellung. Telephone: * 
72. a 


— 


Aunger, an Mann * mit 


Geſucht; 
a je Sn m ne 


7 


Berlaugt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 1 Gent das Wort.) 
Xüben nnd Fabriten, 

Verlangt: Mädchen ſür Fabrilarbeit. Anzufragen 
in der Fabrit. Franllin Macheaah Go. Io. Stt. 


und Reidberry Avde., ein Vlock weſtlich von Halſted 
Straße. YıplwX& 


Verlangt: Gin erfahrenes Mädchen gum WUnbrins 
gen Don Schweihvandern in Untpornssappen. 
wahzujragen: James H. Dırih & Wo., Zıd Wartet 
Su. frjaion 
„Verlangt: Mädden für Bäderei und Grocery, mit 
Erjaprung, Fein amderes ınöge "borjprechen, 61144 
Halned Straßze. friajo 


Verlangt: Mehrere Mädcben für. leichte Fabrik— 
arbeit, So Die Woche; Erfahrung unnöthig. :egtile 
Dig Co, ede granklin Str. und Iuitisute Place, 
6. Floor. Nehmt Fahrſtuhl. Yiep, LioX 


Verlangt: Vlehrere Mädchen, die willens find, 
das Nähen zu eriernen; $6 Die Woche im Anſang. 
Zertile Diig, Co., Ede Franklin Str. und Inſiitute 
»lace, 6. Floor. Rehmt Fahrſtuhl. Rep, Iwæa 


Berlangt: Junge Mädchen für leichte Arbeit in 
Fabrit; guter Lohn. Textile VBſo. Co., Ece Frauf⸗ 
im Stt. und Inſtitute Place, 6. Floor. Rehmt 
Fahrſtuhl. Dfep,iw% 


Verlangt: Verfäuferinnen für alle Departements; 
ftetige Stellung. W. Kolacet & Go., 2UB0-—2d 
weilmautee Üde,, nahe Arınitage Yve. frjajon 
Verlangt: Mehrere Mädchen für leichte Mrbeit, in 
reiner, gefunder Yabrik; guter Vohn; ftetige Arbeit. 

Seiton Weanufacturing Co., BOl Weit 35. Str. 
Biep,imX 


DVerlangt: Mädcen, über 14 Jahre alt, um Mods 
bertiling Samples zu — Anzuftagen: 1127 
va Salle Uve., nahe Diviſion Str. frjafon 


Verlangt: Mädchen, um Bügeln zu lernen. 1544 
Weit 51. Straße. 

Berlangt: Puspmaderinnen und Lehrmädchen. * 
851 Centet — be 


Verlangt: Drei Mädchen über 16 
Mail-Orders zu beſorgen; dauernde 
Marſhfield Avenue. 


J 


hren, 


en, für 
irbeit. àt 


6453 


Verlaͤngt: Mädchen für Knöpfe anzunähen, 2007 
Meit Divifion Str. Hofe Slart Er. 


Berlangt: 50 Gaih-Mädchen, 14 bis 
16 Jahre alt. Kommt fertig zur Arbeit; 
bringt Schul» und Alters: Zertififate mit 
Euch. Nahzufragen in Office des Su- 
perintendenten, 5. Floor, 8:30 Borm. — 

Rothbihild & Company, 
Wabaih Ave. fep10*& 
Derlangt: Gutes Mädchen für Delitateffen Store 


und Kausarbeit. 1956 Berwyn Vpe., Tel. Edgemater 
1081. fafo 


Verlangt: Mädchen, um in Fabrik zu arbeiten, 
16 Nahre alt. 1538 Elybourn übe. 


Berlangt: —1 
—A 
niger. 


um das Preſſen ju erlernen. 
State Str. Faͤrber und Meis 


Verlangt: Gute Büglerinnen. David Weber, 


Faärber und Reiniger, 8328 State Str. 


J 
— 


Derlangts Züchtige Frau fir Delikateffengeihäft 
und Wäderet u leichtes Kochen veritehen und 
en ie ſprechen eſter Lohm, dauernde Stellung. 
4931 Evanfton Wpe., nahe ß— — 

ajo 

‚Berlangt: Mädchen oder Frauen, die gut bügeln 
fönnen, {imen fofort Bejchäftigung in der fFürbe: 
rei don Unguft Schwarz, 109 W. Illinois Straße, 
nahe N. Clart Eir. fafomo 


Mädchen, etwa 15 Jahre alt, im 
Gute Gelegenheit. 58. Str. und Wrairie 
ſaſo 

— Madhe— 
Stellung ſein? Wir können 


Verlangt: 
Upothete. 
Avenue. 

—DBerlangt: 

Weshalb aukerhalb 
Euch Arbeit fürs gange Jahr geben. 

Wir haben eine Anzahl gute Stellungen zu vers 
geben- an Mädchen, die wiinjchen Nachts zu arbeiten— 
diete Arbeit it nur für 5 Nähte— ESamitag 


: und Sonntag Nacht frei. Dieje Nahtarbeit 


wird gut bezahlt. 

Um nah unferer Office zu gelanaen, nehmt Dous 
elas Bart — der B6 Hochbahn bis 
48. Avenue; Madiſon und WB. We. Cars; VBlue 
Island Avenue Car bis 48. Avenue: Ogden pe. 
und transferirt biß 48, Avenue. Meitern Electrie 
Company, 48. Avenue und 24. Etraße. 4iplıvX 


— — 
Verlangt; Erfahrene Candy⸗Verkäuferinnen. An— 
zufragen? Huylers, 159 State Sir. fria 


Verlangt: Junges Mädchen im GroderysStore, Gr: 
fahrung nicht nöthig. 3115 Armitage Ape. frie 





‚ Derlangt: Damen, erfahren in Office- Arbeit; dies 
jenigen Die beutfch lefen können, bevorzugt. Dr. 
Bier Yahıney & Sons Go., 19-25 S. Hoyne Ave,, 
nabe Madijon Str. 

Verlangt: Tüchtige deutfche Korrefpondentin die 
ppeivriter bedienen Tann. Dr. Peter Fahrııey & 
Sons Co., 19—25 ©. Hoyne Apve., nahe Madijon 
Etr. dirjajon 


dfrfafon 


Verlangt: Mädchen in erftflaifıgem Candy Store; 
müſſen Erfahrung haben in Werpadung von fancy 
Pores und im Store mithelfen; andihfen engliich 
fpreben und twillig fein zu arbeiten. Gute Bezab: 
lung. B. Nathan, 1235 ©. Halfted Str. —W 





Bloufenmaderinnen, und Näherinnen, 


Verlangt: 
5 : 51. Str. SiplwX 


N 
Gaß, 33 
Verlangt: Erfahrene Bafters und 
ZamenzJadet3, Stüdarbeit oder bei 
Reskie K Kirſhbaum, 283 Frifth Ave, 


Finiſhers an 
der Woche. 
5ſplw 
Verlangt: Erfahrene Cornelly, Kurbel Stidma: 
ſchine, Bonnaz, Braiding und Embroidery Maſchi— 
nen-Operators, ſowie Lehrmädchen; ebenfalls Räh— 
maſchinen⸗Operators, andnäherinnen, Finiſherts, 
Stamperts, Spuler und Winders. — Chicago VBraid— 
ing and Embr. Eo., 116-120 Martet Str, 
Bip*x 


Berlangt: Fünf Pusmacerinnen, fofort, Lehrmäds 
Ken; Lohn während der Lehrzeit. 4705 Late Avenue. 
frſaſo 


Mehrere Mädchen, im Alter von 16 
Jahren, Mr leichte, angenehme Wrbeit in Wert: 
ftätte; 44.00 zum Unfang, Wm. Sreund & Sons, 
4 Randolph Str. dofr ſa 


Verlangt: 


Berlangt: Mädchen, in allen Departments; müjien 
u und engliih fpredden; ftetige Wrbeit; guter 


ohn. frionmi 
Rofenberge Department Store, Epanfton, Nr 


Haußarkeit. 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
8519 Ylournoy Str. friafon 
Berlangt: —58 oder ungariſche Köchin, für 
Reftaurant. 8800 Weit Madifon Str, frja 


Berlangt: Ein Mädchen für mn Hausarbeit. 
1249 Douglas Boul., nahe 12. Str., 2. Bin, 
rſamo 


Verlangt: Mädchen, gute Köchin und allgemeine 
— ———— tn Flat; zwei in Familie. Lohn 87; 
Nordſeite, nahe Lincoln Park. Telephon: North 
4522, Morgeus zwiſchen 9 und 12. frjais 


Derlangt: Kindermäbchen für laufendes Kind, 
sis eingewandertes — Empfehlungen ers 
orderlich. Unzufragen: 4936 Vincennes Ape,.  friaie 


Derlangt: Mädchen, am Tifch aufzumwarten, Uns 
sufragen: Huplers, 159 State Str. frſa 
Verlangt: Gutes Mädchen de allgemeine &au3s 
arbeit, 5 Zimmer flat, rafrie Abe., 1. Or 
fria 


Berlangt: Gutes, zweites Kücdenmänden; 
Sohn für rechte Perion. 516 Aſhland Blod. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
4024 Prairie Ave. Biplmg 


Verlanat: Tüchtiges Mädchen für allgemeine Haußs 
arbeit. 86.0 Die Woche. 2049 Michigan Une. Ddfria 


Derlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; $6 
bis $7 die Woche; fein mwajden. an 
dofrta 


penue, 2. Blat. 
Verlangt: rau oder Mädchen, für Hausarbeit; 
muß zu Haufe ihlafen. 358 2. Str. doft ſa 


Verlangt; Haushälterin, auf eine Farm, in Fa⸗ 
milie von Vater, Sohn und Tochter; gute Behands 
Inng; eine fatholifhen Glaubens vorgezogen. Ypr.: 
2. 129, Wbenppoft. dofrja 


Berlangt: Krau, in mittleren Jahren, oder älteres 
Mädchen, etwa 85 Aahre alt, für Hauds und Klidhens 
arbeit in einem Soloon auf dem Lande, Sommers 
refort. WAbr.: 2. 18, Abendpoſt. dofrfa 


Berlangt: Mädchen flir allgemeine Kausarbeit in 
Heiner Familie, Bu erfragen 1209 Chicago Xpe., 
Gpanfton, A. mbfrfa 


einige nissen tens ee 
Verlapgt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 1. 
Flat. 5202 Kenuore Üpde., Ede Folter. m—fon 


verien t: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Sohn 87.50 per Woche. F. J. Eeng, 485 Safe Ape., 
MWilmette, oder na 4290 Dayton Str, 
Telephone: Lincoln 1 mi—fo 


uter 
rſaſo 


zn in 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; — 
Lohn 87.50 per Woche. #. 3. Seng, 495 Late Ape., 
Wilmette, oder nadhzufragen in 1456 Dayton Str: 
Telephone: Lincoln 148, mja 


einige ee 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit.— 
2007 Bart Uve., Ede Mobey Str. frja 


Berlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit: muß 
tohen können. 519 North Wpe., nahe Mohamt SH: 
tia 


Verlangt: Zuperläifiges Mädchen fir Gausarbeit. 
40 Barry Ave. "Phone: Graceland 371. Hpimxt 


au arbeit: 
Prairie Ape., 
feiafo 


— —————— 
Verlangt: Gutes Mädchen, für allgemeine Haus—⸗ 
arbeit; autes Heim. Nahzufragen: 541 Oakdale 
Are., 2. Plat. frja 


6. teg i 
ne ART Eu ac 
. Gute Pläge und Mädden pro 
Shälterinnen immer an Hand. 


erlangt: ch ür allgemeine 
ie —* und ur Selma, 48 
. flat. 


Gute 


ee ne _ 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Nubrit 1 Gent das Mort,) 


Haußarbeit. 


Verlangt; Aynaes Mädchen für Jeihte Kausars 
beit; muß zu Sauje jchlafen. 1559 N. Halften Str. 


Verlangt: Gutes deutiches Mädchen flir leichte ftes 
tige Arbeit. 1718 Ordhard Str. 


Grfahrenese Mädchen für allgemeine 


Verlangt: { 
Hacobs, 1597 M. Irving Aven, nahe 


aus arbeit. 
North Ave. 


Verlangt: Erfter Klajfe Mädchen file Privathaus 
auser Kohn. 1219 N. Paulina Str., nahe Divifion 
Straße. fajon 

Verlangt: Eine Frau gr MWafhhen und Reinmas 
Ken. DIS W. Divijion Str., Top Floor. 


Verlangt: Gute Köchin für Dinner und Bufineh- 
fund nit unter 45 Jahre alt. Nachzufragen im 
Dinterhaus, 1700 N. Robey Etr. 


Verlangt: Anftändiges Mädchen fir 
Sausarbeıt; gutes Heim. 316 Genter Str. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit; 2 in Familie, Friedmann, 815 Wilfon Une. 


Verlangt; Erfahrenes Mädchen für Hausarbeit. 
2138 Xarrabee Str. 


Verlangt: Mädchen für allgemsine Kausarbeit. 
2W1 Sarrabee Str., oben. fafo 


Verlangt; Tüchtiges naliſch ſprechendes Mäd— 
hen für allgemeine Hausärbeit. 2 in Familie. 2128 
Elebeland be. faj 


Verlangt: Gutes chrliches Mädchen für KHausar: 
ui Guter Lohn und gutes Heim. 549 Bulerton 
venue. 


allgemeine 


Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
ohne Wäſche; 55. Scheible, 6G Belden Ave. 


Verlangt: Tüchtiges Maädchen für 
EN in Eleiner Familie. 54 €. 
lat, ; 


allgemeine 
öu, Str, 


Verlangt: Cine tüchtige Köchin mit Referenzen; 
deutiche vorgezogen. Guter Kohn. Nachzufragen 
Sonntag, 4623 KWllis We, 


Verlangt: Ein erfahrenes, reinliches Rädchen für 
algememe Dausarbeır, Keine Hamılıe. Wi. Mlante, 
Zw gQuauıparı kourt, d. wlat. 1aj0110 

Verlangt: Waſchfrau ſjür Montags. Burt, wl 
R. Uſhland Ave. 


Berlangt: Maädchen oder Frau für allgeneine 
Hausarbeit in tieiner Familie. 1243 Gelmont 
avenue, 2. Flat. 


Verlangt: Ein deutiheß Wänden oder Ältere rau 
für augemeine Qausarveit, Wırs. 9. well, daoy 
vo. HNalſted Str. Nomıo 

Werlangss Wine Naundreß; einen Xag für jede 
Woche. Wo hland Woul. 


Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen; muß Erſah— 
zungen yaven in Hotelaroeit. Hotel Luzerne, Clatt 
uns Lenite Str. 


Verlangt: Mäpden für Hausarbeit; 3; gutes 
Heim. 1443 Weus Str. 


Verlangt: YZunges Mädchen jür allgemeine Haus⸗ 
arbeit. IWW x. Wenern Abe., Saͤloon. George 
Maedel. fajon 


Verlangt: Mädchen, das gut fochen tann, N.W. 
Grinjon Ave. Bar, 5606 Sitatſford Place. 

Verlangt: Wohlhabender Wittwer, Farmer, ganz 
allein, wunſcht eine Haushalterin, die Die Suslle 
einer Hausſtau verſehen tang; tann auch Nobel bus 
ben; Kind nieht ausgeſchloſſen. wor.: ». 48 abopoil. 


Verbangt: Mädcyen für Hausarbeit, zwei in Der 
Hamılıe; 4 Zimmer; Rachts nach Hauſe geyen. Uns 
sufragen Wontag, ziv a dr. zır. Pouat. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Kausats 
beit; teine Waſche; ſſeiige Arbeit und guter Xohn. 
auzufragen: «8 Winpautee Avenue. 


Verlangt: Gutes Mäpdden für 


arbeit. 2 


allgemeine Haus⸗ 
ww Veiroye otr., 2, Vlat. 


Verlangt: Tuchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeır in Heiner Yanıılıe; guter Lohn. SU 
pratrie Avenue, fajon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
feiner Familte; ein Kind. Zoos 2. Zapior EM, 


Verlangt: Madchen, etwa 35 „Jahre alt, für all: 
gemsime gausardeıı, Z Ermwachrrue, modernes supaut- 
ment; Z.0U Die ode. Wüles Heim fur das vım- 
lıv8 xa wale Sıve,, Wparimment 2. 


tige Vaochen. 


Ein deutſches Mädchen für gewöhnliche 


Verlangt; 
Vorzuſprechen Sonniag. 8249 Calumet 


Hausarbeit. 

Avbe. 
Verlangt: Mädchen als Köchin. Guter Lohn, ſteine 

Waſche. 4245 Vrexel Blud., Tel. Drexel A. 


Verlangt: Deutſche Frau mittleren Alters, 
engliſch ſprechen, für leichte Hausarbeit, 2 in Fa— 
mie, feine Kinder. Nachzuftägen nach 6 Uhr. 
Sountag den ganzen Aug. Yes. &. Bennert, 4999 
wichigan pe, lalo 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
034 North Ave. 





Verlangt: Mädchen ſür Hausarbeit, Lohn 85 per 
Woche. Charetes Armis, 1549 W. 60. Str., nahe 
ſhland. 


Verlangt: Ein deutſches oder ungariſches Mäd— 
den fur algeimeme Hausarbeit, leine RHinder. 
3042 8. Yuriy Abe. jatosıo 


Verlangt: Erfahrenes Mädgen, mub engliich 
fpreen, ur gausarbeit. 2 1 Familie. 860 Dis 
97. 1432 8, 66, Etr., 2, lat. 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, Muß cu 
Haufe Iwıafeır. suttermeifter, 3170 Kambrıdge 
uve., Nuye Belmont Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit in Fumilie von Dreien. Wuß eungliſch ſpre— 
chen. 85852 Wabeland Avbe., Flat 2. 


Verlaugt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
Kleines Apartment. 5. W. Church, sau Winthrop 
Ave., Edgewater. jajo 

Verlangt: Ein Mädchen, das kochen fanı, tu Sıs 
loon. Wuter Xohn. 100 ıS. Kanal Str., Ecke Mon—⸗ 
roe Str, Rew Wismard Hotel. jan 


— — — 


Verlangt: Aelteres Mädchen oder Frau, ſofort, 
nicht unier 30 Jahren, fur Hausarbeit auf der 
Farm. Adr.: Fred. Schoepte, Hartland, Yu. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
2 in Familie. RAChamplain Ave. 10ſpum 


Beust: Grfaprenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Tleine Bamilie; guter Xohn. Wachzus 
fragen bei Mes, Kate Schilling, 4833 Yrairie YUpe., 
—X* Flat. 


Verlangt: Ein Madchen für gewöhnliche Hauss 
arbeit, das waſchen, lochen und bügeln iann. $6 
die Woche; tleine Familie. 211 E 48. Str., 2. 
Apartment. 


Verlangt; Mädchen in Familie ohne Kinder. — 
5242 Warhington VIod, 


Berlangt: Frau von 85 bis 50 Yahren, willen: 
gu arbeiten, in einem möblirten Haus, Gutes Heim 
für Die richtige Perfon; darf Kind haben. israu 
Sleiß, 2478 Elyboun Ave, jajo 


Verlangt: Gin Mädchen für allgemeine Hausars 
beit. Gutes Heim. Braucht kein Enotiie au_jpres 
chen. Lohn $4. 2027 Fowler Str., nahe Wider 
Vart an Nobey Str., 1. Flat. 


are 

Verlangt: Weltere Frau als Haushältertn für 2 
Erwachjene zu kochen. Gutes bequemes Heim. — 
Spuntags nachzufragen. Jenner, 944 Sheridan 
Road, 3. Apartment, 


Verlangt; Mädchen für Kitchenarbeit; ineder iva« 
chen noch au „85 per Woche, Hoom und Moard. 
Braſcher, Milwaulkee Ave. 

Verlangt: Gute deutſche Köchin; kleine Familie. 
Referenzen verlangt. 17 Bincennes pe. ifo 


Verlangt: Gin Mäpden für Hausarbeit in 
Bäderei; muß zu Hauſe ſchlafen. > Genter Ans, 
Verlangt: rau mittleren Wlters für Hausar⸗ 
beit, 5602 Kimbarf Uve. famo 


Derlangt: an nettes Däpden für Hauss 
rbeit. Keine Wäfhe. Gute Behandlung. 8748 Bine 
rove UAve., nahe Halften und Grace. iajo 


net: Zum Runden, 15 Fr A e 
e Hausarbeit; fann Ubends na aufe geben. 
3427 Pi Adams Str. ’ 


Verlangt: Gute Wafchfrau. 4828 Magnolia Ape,, 
2. floor. 


Derlangf: Alleinftehbende Frau in mittleren 
ren als KHaushälterin. Gutcs im. 3 in amtlie, 
1504 Bictoria Str., nahe N. Elarf Str. fria 


Verlangt: Gutes deutfhes Mäpdchen für allgemeis 
ne Sausarbeit. 3400 Lincoln Ave., Ede — 
a 


abs 


Berlangt: Gute deutihe Wafchfrau für Wafhen 
und Bügeln, 3400 Lincoln pe, Ede —— 
tja 

Dertangt: Prifh eingemwandertes — 5 
oder flawiiches Mädchen file allgemeine Hausarbeit. 
28 W. Dibijion Str, oberer Floor. dofrfa 


Verlengt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
846 Barry Üne., flat 8. dofrſa 


Verlangt; Köchin in kleiner Familie. Laundreß 
gehalten. Referenzen. 5482 Greenwood Ave. —ſa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
6547 Kimbart Upe., 2. Apariement. midofria 


unges Mädchen um auf 2 Kinder auf: 
Kenmore Wve., Ede Wolter, —*— 
mi—jor 


Berlangt: 
supaffen. 5 
Flat. 


Verlangt: Erfahrene Aufwärterinnen. 
Nachzufragen in der Reſtaurant-Office, 
8. Floor, Garion Pirie Sostt & Go., 
State und Madilon Str, Sfep*z 


(Qnzeiges unter biefer Mubrit 1 Gent-bas Wort.) 
— ll — — — — — e —ñ— —— 


Hausarbeit. * 
unges Mädchen; keine ; 
ee akesnble 48 416 KB 
Woche, 7301 Monrog pe. 


Berlangt: Mädchen für aloemeing 
Gamilie von 8. Maczufragen in lat 
Evans Xpe. 


Verlangt: fein 
ber 
fafo 


a 
afo 


Verlangt: Ein Mädchen. 
18 ©. Kanel Str. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
3 in Familie; 6 Zimmer lat; gutes Keim. 1817 
Corneſta Etr. 


Gourt Houfe Hotel, 


Verlangt: Frauen, um Zahnarzt⸗Office jeden 
Morgen vor 9 Uhr zu ae Hasnujzagen is 
gend einen Nahmittag bet Dr. Lippert, 1267 Mil: 
waufee Ave., Ecke Aſhland. 


Verlangt: Deutiches Mädchen für Hausarbeit In 
Familie dom 4 BVerjonen. 735 Logan Bipd. 


Derlangt: Haushälterin für Barın. Empfehlungen. 
2704 Soutd Part Wde,, Mo Calumet 2619. — 
Nahyufragen Sonntag- 


Verlangt: Gutss Mädchen 


ü { und Mes 
ftaurant; #7 die Moche, es! ir 


NM. Elart Str. 
doſamomi 


Verlangt: In Wittwers-Familie von Erwachſenen, 
eine Frau oder Mädchen, die im Haushalt erfahren 
ift; muß baden und gut nähen fünnen; fjchönes, 
eigenes Heim. Nahzufragen: 2907 Belmont . 

oſa 


Verlangt: Deutſch-amerilaniſchez Mädchen für 
Doktor-Heim; eine mit etwas Bildung dorgezo= 
gen. Bezahle Lohn und ſende das Mädchen außer: 
dem zur Nachtſchule, um praktiſche Kränkenpflege 
zu erlernen. Kann mu Haufe fchlafen, wenn ge: 
twünjcht. Seine WUrbeit nah Supper. Nacdzufras 
gen 530 Wayne Ave. 


‚Verlangt: Eine Köchin für eine Meine Neftauras 
tion, eine die in Allem bewandert tft, für Gary, 
am. Nahzufragen: Hotel Koraine, Mb S. Halfted 
Str. 


Gutes Mädchen für ag Kauß: 
uter Lohn. 5988 Indiana Wve., 2. Plat. 
fafonmo 


Verlangt: 
arbeit. 


Berlangt: Junge Frau für allgemeine Hausar: 
beit, beim Tag zu arbeiten; Meines flat; Nord« 
jeite; feine Wäfce. Gebt erwarteten Kohn und 
Referenzen an. or: 8. 141 Ubenppoft, 

/ 


Stellungen judhen: Grauen uni Mädkhen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Oeſterreichiſch⸗ ungariſche * 


Köchin ſucht 
Stelle, nur in Saloon; feine Sonntagarbeit. 1429 
N. Halfted Str., Flat 1. 


Geſucht: Eine Ddeutihe Frau fjudht Stelle zum 
Waihen. 8. ©., 1525 Mohamt Str., hinten. fafon 


Geiuht: Wittwe ohne Unhang, aus guter as 
milie, wünjcht Stelle in bejievem Haufe oder bei 
anftändigem Wittiver. 1822 Wilmot pe, binten. 


Gesucht: Deutihe Frau wüniht Mä ins Haus 
zu nchmen. 2323 ih Str. ° 


Gefuht: Wiener Köchin juht Stelle In Weftaus 
rant oder Saloon, Selbft vorzufpredhen. 1431 N. 
Halfted Str. 


Geſucht: Frau ſucht Platz bei Kranken und Wöch⸗ 
nerinnen; thut Hausarbeit. 1246 N. Baulina Str., 
Hinterhaus. 


Geſucht: Deutſch und ag Iprechendeg Stores 
Mädchen jucht Stelle in Väderei. Bitte felber vors 
zufprehen, 834 Gaftman Str., Ede Dayton. 


Gefuht: Saubere Frau fuht Stelle zum Meins 
machen in Dffice oder Privathaus. E. Anforge, 
1108 N. Glart Sir., hinten. 


Geſucht: Eine ungarifche Frau, fpricht deutich, 
fucht Arbeit in Hotel oder Reftaurant. 1718 Day: 
ton Str., dvorne, 

MWilniche noch zwei MWafchftellen. 1444 Barry Ape., 
Flat 1. 


Sefucht: Aeltere deutihe Frau fucht Stellung als 
Saushälterin oder leichte Hausarbeit in Meiner fya= 
milie auf der Sübdjeite. 6423 Nhodes Ave. 

Gejudt: Starke Frau just Hausarbeit oder Urs 
beit in Reftaurant. Suzir Tity, 004 Drerel Ane. 

——— 

Gefucht: Eine deutſche Näherin ſucht ſtetige 
Arbeit um Knopflbcher, zu machen oder ſonſt 
zu nähen. Bitte zu ſchrelben. Frauenhoffer, 
1434 W. 13. Str. 


Geſucht; Eine ältere Frau ſucht Stelle für Teichte 
Hausarbeit, ſieht mehr auf gutes Heim als hohen 
Lohn. Vorzuſprechen 752 Weils Stri, 3. Flat. 


Geſucht: Eine ältere deutſche Wittwe, ſaubere gute 
Hausfrau, ſucht Stelle als Haushälterin bei Witiwer 
— Stadt oder Land. 1729 N. Spaulding Ave. 

Geſucht: Anſtändige Wittwe, 50 Jahre alt, ſucht 
Stellung als MWirthichafterin bei Alterem achtbaren 
Herrn; möchte gern ihren 16 Xahre alten Sohn 
mitnehmen, am Tiebften aufs Land. Unna GSteidl, 
311 Emerald Ave. 


Geſucht: Alleinſtehende Frau mittleren Alters 
ſucht Platz als Haushälterin bei kleiner Familie; 
feine Mäfche. 924 N. 40. Ave. 


Geſucht: Aeltere Frau möchte einem älteren Herrn 
den Haushalt führen oder leichte Hausarbeit ihun. 
193 Madiſon Str., Flat, Foreſt Bart. 

Geſucht: Aeltere deutſche Frau ohne UAnhang ſucht 
Stellung in befjerem Haufe. Kochen und Mafchen. 
Nicht unter 86. 3791 N. 48. Abe. 


Geſucht: Ulleinftebende fiiddeutfhe frau, 48 Yab: 
re alt, wäünjcht Stelle als Haußbälterin bei einem 
Herın. Geht auch außerhalb Ehicage, — 

: &. 246 Abendpoft. 

Gejucht: Aunges deutih und englifch ſprechendes 
Mädchen fucht Hausarbeit al8 zweites Mädchen in 
Heiner Familie. Keine Wälhe. 164 Schiller Str. 

Geſucht; Deutſch-ungariſche Frau fucht Hausars 
beit von 8 biß 4 Uhr. _Wdr.: 118 W. Huren Str. 


Gefucht: Mohl erfehrene, gebildete Mittiwe, mittles 
ren Alters, worziigliche Köchin, 
Haushälterin in anftündigem Haufe; 
Kranz, 4403 N. 42. Wve., Irving Park, 


Gefuht: Frau, mittleren Alters, fucht Kitchen» 
arbeit in einem Saloon. Nachzufragen: 2242 Faalen 
rfaſon 


worth Ave. 


Seirathogef uche. 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 3 Cents das Mort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


Hetrathagefuh: Wo ift die Fran, bie eine gute 
Hausfrau und der englifhen Sprade mädtig ift, 
Farmer (Wittwer), Geihäftsmann, ohne Anhang, 
in den 40er Jahren, der ein in Heim bietet, 
weder Trinfer noch Maucher, fleikig und fparfam ift, 
will heirathen. Adr.: T. 16 Abendpoſt. 


Heiraths geſucht. Zwei Schweſtern, die ſich bald 
oludlich zu verheidathen —— waren nicht ab⸗ 
geneigt, auf dieſem Wege belannt zu werden. Ka⸗ 
tholifche bevorzugt. Wdreffirt bi8 15, d. M. 

8. 148 Abendpoft. 


unter 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


G. 8. Whittingiton, 
Meterinary Surgeon und Dentift. 
Kelephon: Morton Grove 442, Niles, Illinois. 
5 ag2, ſepb, 10 


Dr. Rern’s Rheumatie Remedy lindert ſofort 
Rheumatismus, Gicht, Lumbago; 9 die Flaſche. 
Chas. D. Lindſtrom & Co., Apotheker, 960 Tells 
Str., Ede Indiana Str. Lja ſae 


Dr, Weiß und Frau, Deſterreich⸗Ungarn, behan⸗ 
deln alle Frauen⸗Krankheiten und nehmen Gntbins 
dungen an in und außer dem Kaufe. 1756 Weſt 
Divifion Str, Ede Wood. Xelepbon: Ben / 


Nehtsanwälte. 
(Anseigen unter diefer Mubrit 2 Cents das Wort,) 


Richard NA. Kom, 
Deutiher Advokat und Notar. 
. 115 Dearborn Str,, 7. Yloor. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordjeite-Office: 555 North Ave. 
Ede Larrabee. 

Abends 7 bi 9. Sonntags 10 bis 12, 

112. 


Fred. Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beiorgt. Braf- 
tizirt in allen Gerichten. Lat” frei, 
Dearborn Str., Zimmer 1444. Abends 
714 Briar Place, nahe N. Halfted. * 
x 


John Wagner, deutſcher Advotat. 
PVraktizirt in allen Gerichten. Alle Rechts 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rath. 
134 Monroe Str. Bim. 1313, Ede Glaet, 
. 9’ 


are ei 

Ulbert U. Kraft, beutiher Unnolat. 
Vrozeſſe in allen Gerihtshöfen geführt. Mlle Nechtss 

geihäfte beftens —— Erbſchaften eingezogen. 
aus geſtatte ies Kolleltirungs⸗ Debt., Anſprüche überali 
dur ER Löhne fehnell Tollektirt. U te egami« 
nirt. e Empfehlungen. Zimmer 1812 Firft Na; 
tional Bank Building, Dearborn und Monroe Alle 
. 


tbes 
ort Dearborn 
ontpe. 1p*2 


r mittellog jeid umd tühtigen M 
u eht Brandes, 18 , 
Gebäude, Eüpweftede Glart u. 


Dampfer-Linien, 
“(Onzeiger unter dieier Mubrit 2 Gents das Wort.) 
— — — iu 


— — 


Weus Sir., 


gibboncn und Fintih. 
Ave. 


(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gemis das Maui. 


Bu vermieihen: Se Mel Bafrment. 1 


de Didi 
Zu vermiethen: 5sBimmer Cottage. 1806 
wig Str. 


u_vermietben: 5 Bimmer, Xoilet, Gab 
a? Eugenie Str., IR r : 


Yu vermiethen: 4 Bimmer mit Bad, hei 
ie alien, Gas und Vor, $i6. 13W | 
raBe. 


Zu vermierhen: Geles U Simmer Glas mit Babe 
1947 N. Halten er 8 5 J 

u vermiethen: Teer 
ed Kelten Str,, al an ältlihes Ghepaar. 


Bimmer, 
ınnier, 


Yu vermiethen; Neue Flats, we 5 
gi 
Sintel, 1165 Sepgwid 


und $19. 1144 Sedgmwid Kourt. 5 


Sedgwid Str. P. * 


Sr 


du vermiethen: 8_ Läden an Belmont, Linegl 
und UAſhland Abe. Veſte Lage in Xale View. 
Belmont Ave. R. BF. Brufiing & Go, 


— — —ñ —— 
Zu vermiethen: 2⸗ſtöc. 4 Zimmer Haus mit Som⸗ 

miertüche, $2500. 3113 R. Hohne Ave. 

Leute, paſſenoͤ für friſch E mwauderte, mi 

ohne Möbel. 2041 in a zaubern. Im ** 
und Bad, Wertſtatt ünd Stall. Nachzuf 2 

h . Nadzufr 2 

W. Sale Str. — 
feinfter Rachbar jchaft. 52. 58347 Indiana Ube. 
12 fajonmo 


——— —ñ 
Zu vermiethen: 3 helle Meine Zimmer an zwei 
Zu vermietben: S:Bimmer Wohnung, $16; 

—— — — —— —e —ñD—ñ úühü — —ñ— — ——— — 
Zu vermiethen: 7 Zimmer flat, Ofenheigung, im 

— Sechs Zimmer. 810. 1104 Sebg« 


u vermieiben: 6 Dampfgebeizte Bimmer, «i 
Moteby Str., Ede Korn 


Bu dermietben: Sehr billig. ——— 

Die obere Halle des Chicago Achenhrödel s Wer« 
eins für eVreine oder Klumds, von 8 lihre Abends. 
Nahzufragen im Lokal 77—19 Süd Elart Strae, 
"Phone: Central 1237. 10fp—lo 


u dvermietben: Store mit Bimmern in Mafo 
balle, 3684 Urmitage Ave. u Sage für un 
cery und Market; andere Wäume benüst bon 

v0dE:, Herrenausftattungsiaaren und Schuhſtert 
ange Leaje, mäßige Dliethe. WUnzufragen: m, 
Krıy, 3635 Wrmitage Une. fafo 


Zu vermiethen: But zipon mit Wiztures, neben 
Grocery. Gut ihäfts — 
ar De u plag jeit vielen Im 


Bu, vermiethen: Store und Wohnun 
SirapenhbahnsRemife; *95 für 
Boardinghaus. Dobroth, 


gegenüber 


g, 00ge 
Reftaurant u 
edzie u. Irving BE, ei. 
ftſa 


Bu vermiethen: Saloon, an Südmwelt:Ede Sacre⸗ 
mento Bivd, und Frantlin Blod. gran er Seite 
e 


jin Wheel Works gelegen. Gute Ede für richtig 
kann. Miethbe kann arrangirt Werben, pr 
den Gigenthümer des Gigentyums, 28. %, » 
2147 Augufta Str. Phone: Humboldt k 


Bimmer und Board, 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort 


Bu dvermiethen: Un anftändige Herren, 2 fronte 
simmer. 1547 Sedawid Str. 


Zu vermiethen: Kleines Schlafpfimmer bei allein 
ftebender Frau. 245 North pe. 


— — 
u vermiethen: Helles jauberes Schlafgimmer 
* en Heren; $1.50. 1257 N. Glart Ehrate 

o voor, 


—⸗— J — — —— 
Bu vermiethen; Schon möblir tes Zimmer an La 
bei Wittwe. 1444 Cleveland Ave., Fa Fb. 


Derlangt: Moomers, 1501 Larsabee Str, 
———— —— — — 
Deutſche Wittwe ſucht Boarders. 7290 Mess Sir. 


Rt To VVVV 
Zu vermiethen; Schlafzimmer mit Bad. 
bourn Xbe., x oa h Bad. 1451 Eiya 


Gefuht: Deutih = ungariiche 
Boarders. 1189 ” 


amilte winfd 
tilwaulee vqcr lose.” * 

Derlangt: 23 anftändige Männer in Board, 
N. Wihlend Ave., 1. Floor. m 


—— — —ñ ——ese —ñ— —⸗ 
Roomer verlangt. 1423 Sedawick Str., nahe 
bahn. Kr 


Zu vermiethen: Helles Schlafzimmer. 1951 
ton Straße, ee ia. ' der· 


Zu vermiethen; 
moblirt, häusliche 
Avenue. 


Frontzimmer, möblirt oder un⸗ 
Bequemlichkeit. 2100 Lincoln 


Verlangt: Deutſch⸗ungariſche 
1400 N. Halſted Sitr. ⸗ 


Boarders. Meyer, 


Verlangt: Herren in Board. 


1625 Larrabee 
Str., oben. iai 


jaie 
Boarders finden gutes Keim, mit Wäiht, HR 
1821 Dayton Str. , 


Bu —* Helles 
ſtändiger deutſcher Fämilie. 
ſchrank. 8089 Southport Ave. 


Zu vermiethen: Großes Zimmer in modernem 
Flat. Billig, wenn rein gehalten. 12241 Belmont 
Ave., nahe dacine. 


bei an⸗ 
Kleider⸗ 


Frontzimmer 
Bad, Gas, 


Boarders finden gutes Heim. 
Str., nahe Lincoln Ave. 


Zu vermiethen: Sauberes Zimmer, Flat mit 
Dampfbeizung, auf Wunſch Board und Waſce 
a 1612 Cleveland Upe., nahe North Ype,, 


1442 Wolfram 


— —— —— — —0 
Zu vermiethen: Moöblirtes Frontzimmer an zwel 


erren, mit ſeparatem Gingang, %, Bad, a 
für zwei freunde pafjend. 140 N. Glarf Erin 
nahe Lincoln Part, Plat 8. 

14 


Kleine Familie fucht anftändigen Bsarber, 
Weit 18. Straße. 


Yu vermtethen: 


taimmer mit Bad, fann 
Tagihläfer fein. ya eı Pr 


acine Xpe., 2. Flat. 


Bu vermietben: Prachtvoll möblitte Outfide Zi 
mer, Dampfbeigung, eleftrifches Licht, Teparater u 
gang. Gegenüber Lincoln Bart, 8. 1914 NR. 

Str, 2. Flat. 
— —— — — ——— 
ſtinder finden Board. 19042 Orchard Str. 
ſaſon 


Zu vermiethey: Freundliches Zimmer an anftän 
digen &andiver MH ee Str, 8. Bit 
afo 


Bu vermisthen: Gin oder giwel folide Männer 

Inden freundlihe Bimmer und Board bei allei 

ebender Frau. MI Monticello Wpe., nabe ei 
ao 


Ave. 
9.50. * 


Bu dermietben: Schöne Preontimme, D 
— r lod = Ware in Yanıt n Bei $ 
amilie. 1718 


Wells Str, 
vermiethen:: Schönes, bel ontzi 
ee. = "r sr Bi bern, 
. Blat, d 


1819 Wells Stre.1 


Bu vermiethen: Bei guter kinderloſer Wiener 
milie, Zimmer fie zwei gute Serren, Mi, & 
1421 16. Str., Weftjeite. frie‘ 
u vermietben: Kin helles Bimmer in 
Sata, alles —* N N, wiönens 
tr., nahe Diverjey, « 


m —ñ — — — 7 01 ne nn 
Boarderd finden gute® Selm, mit Wälhe. 85. — ' 
ea a 


Bu dvermiethen: Möblirtes gina für eine an« 
rer ame oder Herrn; alle modernen Bequems 
ichleiten; privat. 1825 86umboldt Blod. s ge 

mo 


cago 


Bu, vermitethen: 9 belle Zimmer. 
Fremont Str. 


Zu dermiethen: Möbliertes Frontzimmer an 
erren, feparater Gingang, Gas, dv, a 
1 Freunde paifend, nahe Lincoln Part, 1 
lart Str., Plat 2. 


Zu vermiethen; Nettes 


elles Bimmer, Dampfbei 
sung. 730 Barry Ave., 8 "er n 


lat 2, nahe Clark 
frfafon 


mn u 
Berlangt: Guter, anftändiger Kerr, in Roft o 
als Bewohner eines möblirten Zimmers. 
Thome Ape., einen Blod öftlih von N. Ka 5 
on 


Deutfhe Frau wünfht einen oder zei Moomerd, 
1546 Wieland Str., Flat 1, Ede North min 


—— — —⸗— — — — — —— 

Vermlethe möblirtes Zimmer, Furnace Heizung — 

737 Melrofe Str., Phone Graceland 5450, ——— 
ep 


Zu miethen geſucht. 
(Anzeigen unter biefer Mubrit 2 Gents das Wort.) 
⸗—— —ñ—, — — —ñ ———— 
Zu miethen geſucht: Zimmer mit und ohne Board 


in allen Stadtthellen. Koſtenlos r Bi 
uchende. 1000 Wells Etr., Zimmers Vermiet 
Bu miethen 


urean. ü 

efuht: Alleinftebende_fran fuht B 
oder 3 helle Zimmer, oder feines Flat Hl ban ; 
Rordjeite. Adr.: T. U, 317 Abenbpoit. 


Nuhiges Finderlofes (Ehe t 3 Bimmer lat, 
Nord ee. Kt I sudo, * — 


Adel v ich 

2 2% 8 as au Er ee Ehe 

Preisangabe. dr.: X. bendpoft. \ 
Gefuht: 


Wittiwer mit 2 Rindern, 8-10, ik 
2. ern wbeden 
et RB" abenppatt n 
Iu mietben gefucht: Reine rubig 
hedimmer (lat bei 
— ——— 





EEE ESTER — — —— s mim . a 


 Beronäügungs - Wesweiler. Verſonliches — mdeigenthum und Häuſer. andetgenthum und Sänfer. — ——— — enthum und — 


16. — „Ihe Girl in Waiting.” 
fe — Bandenile. 
upiter,” 
oufe — „Dn the Ene." 
z _ y ine.* 
nois. — „The Girl of my Dreams." 
zie — „ide Midnight Sons.” 
mer’. — „Ihe Traveling Saleſman.“ 
alter. — „ibe Did Tomn.“ 
un. — „Ihe Live Wite.“ 
ie ufe. — Rongert jeden Ubend und 


admittag. 
. — Rmgert jeden Übend und Gonntag 


arten. — Rongert jeden Abend 
Rahmittag. j 

ar! — Allerlei Uttroftionen. 

ew Grpofition — Alerlei At- 


— Ülleriet Uttraktionen. 
ie Dart. — Alerlei Attroftionen. 
Gortſeuug von der 6. Seite. 


Möbel, Hausgeräthe u. ſ. w. 
Mueigen unter dieſer Rubtit 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: Billig, Möbel und KHau;Egerätbe, 
wegen brelje. 1512 Sußerton Üvenue. 


Zu verfaufen: Guter Kochofen und Heizofen, bil: 
lie. 16% varrabee Stt 


Zu verlaufen: 2 Küchenöfen und Heizofen. 124 
Wrnohtimood Une., 2. Floor. 


Yu verfaufen: Sautgeräthichaften, @a3: und Rod- 
vien. 811 M. — — Bart. 


Geltene Gelegenheit! Wegen Wbreife muß ſpolt— 
billig verkaufen: Keppiche, Zife, Stühle, Berreu, 
Deelher, Bilder, Sıpeboard, Echreibtifh, Nabma: 
Ihine um. Wohnung: 55% Magnolia ne, Ede 
Gatalpa, 2. Poor. Thone: Kdgemater 2020. in 


zu verfaufen: Bertzimmer-Kinrichtung, 
Bücderjchrant, Yorzellanichrant, ‚ Schaufel» 
früple etc. 2707 Gottage Grove Ave., Gleaning Store. 
Zu verlaufen: Sarland Heizofen. Billig. 519 
Center Str., 3. „lat. fafon 
Zu verlaufen: MabagonisParlorausftattung, Pars 
ine: und RohsDefen, Klrinerihront unm., jebr bıl 
ig. 1521 Wels Str., 2. Etod 
Zu verfaufen: M. & D. Eterl Range; fo gut wie 
neu; Preis $25. 2te8 Flat 1719 Erdpamıd Str.  fio 
Gas Range, Aeiwel, fat meu, Parlor Ofen, Hot 
Bloft, billig zu verlaufen. 2505 Haddon Avbe 


Zu berfaufen: Möbel eines 6 Zimmer sSlat3; 
aus einzeln. Wohnung und 3 Poarders fünnen 
übernommen werden. Schen nad Deutſchland. 
1649 Sedgwid Etr., 3. lat. dofa 


Zu verkaufen: WMWeaen Toresfoll, billig, feiner, 
grober Seizofen (Selizfgeeder), jogut wie neu, umd 
andere dbel wie Parler Eutt etc., Sonntag den 
sangen Tag, 1545 Town Court, nabe Worth ni 

ria 


Zu verkaufen: Wegen jofortiger Abreije, ein 
Barlor-DO fen und ein Gas ange, billigit. 2102 
oood Sir. 2. Flat. doft ſa 

Neue und gebrauchte Möbeln vertaufen vir 
febr billie. Sieſel Warehouſe, 1833 N. Palſted 
Straße. midoiria 


Muß vertaufen: Prähtige Möbel von 7 „Zinmter 
lat, iwie new, $4W. Biano für 8175. $125 Varlor⸗ 
et für 834, 855 Nugs für ld, VedersGoud, Bett 
Dapenpert, Bilder, Tiiche, Stühle, Petten, Spiegel, 
Rähmeichine, Guitarre, allerlei. 1346 N. Robin 
Str, nahe Mider Perf. Gip,imX 


Muh fofort verkaufen: Sämmtlihe Möbel meines 
Flat, 2 Monate gebraucht, $40 Nähmafchine $10, 
ED Rugs 819, HIM Barlor Set $33, Betten, Xifche, 
Stühle, Bilder, Bions, Spiegel, Vever-Couh, Bi 
kiicthebs©et, inegen Umzug jofert. 21 N. Galitors 
nia Abe., nahe Fullerton Ave. idlwæ 


— — — r — e e — — — 


VBianos, muſikaliſche Inſtramente. 
Anzeleen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


50,000 Buib & Gerts PBiaun? im Grbrauh. Das 
einzige RBiono mit einem Ilnion:Xabel. PVeiter Werth 
in bocdfeinen Rianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Gın pollitänpiges Yagcr von Diejen hibichen 
Anfteumenten ftei? auf- unierem Waarenlager- Floor, 
ebenfolls vollftännige Yusmahl von mwohlfeileren a: 
britaten in neuen Ilpriabti, nariirennp ven 5150 bi3 
8250. Bepingungen: 10 — #15 — 825 Anzablung 
umd dann von $5 Den Morat aufwärt*. Wianos vers 
miethet und I Taohr Miethe erlaubt, wenn gekauft. 
Zuid & Gert: Piano Co., Buſh Tempiec, Glart 
tr, und Chicago Xpe., Ubicago djoſaſondido 

Zu verlaufen: Piano, billig. 1887 CElpbourn Ave. 

Ein faft neues 8850 Piano bilig zu verfaufen. 
360 NR. Baulina Str., nabe Anpifon, 

Mub fhnel verkauft werden: Gin elegantes Lyon 
2,8 Upright Piano; $50. Grfter frioor, 733 

ilimaufee Une, do⸗ ſo 

0 Piano zu Eurem eigenen Preis, wenn ſo⸗ 
eri dent umen, 6 Vongte gebraucht. 1345 R. Robey 

te., nabe Wider Rort. 6ip,imX& 

Mub fhnell verkaufen: Pradhtroles, neucs Pieno, 
billig. 2321 N. California Ape., nahe Fullertoit or. 

h 4iplmX 

5 Yaufen 8500 Liane, Paar oder ZBeit.\ 1956 

Bortebee Strabe. 4ipimX 


985 foufen feines Gabinet Grand Ilprigbt Piano, 
65 monatiih. Groh, 1549 Wells Str. 3a4,X? 


Pferde, Wagen, Hunde, Rögel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wert.) 


verfaufen: Ailia, Pferd, MI Niumd schwer. 
1647 Mobamt Etr. 

Ranarienpögel, Andrensberger, beite Sanget zu 
ben niedrigften PRreifen. Gcht nah Franke, 5425 
State Str. 

Rn kaufen geiuht: Wahjamer Tachsbınn. 3526 
RM. Raulina Etr., nehe Vincoln Apr. 


Su verfoufen: Nunger Papagei, inpricht, pfeift 
und fingt. Bilher, 245 W. Chicago pe. 

Yu verfaufen: 2 Pferoe. 1808 Yarrabee Str. 

Bu verlaufen: Pferr. 51 Soutbport Ave. 

Zu verfaufen: PBierd, Bugav, Geſchirr, billig. 
14465 Diverfeyg Bor. 

Su verkaufen: Gine broune Stute von 12 Pip., 
ein fhmwarzes Buaanpfero, für Schulden befommen, 
3046 Pelmont Ape, 

Zu verlaufen: St. PBernhardinerbumd. 1624 Cleve⸗ 
fand Upenue. 

Bu verfaufen: Scoth Collie. 1434 Mobamf Er. 

Zu verfaufen: Um Montan. den 12. Sept., im 
Foreſt Vark⸗Vieh- und Vferdemorft, RIO-RIT Des: 
ploines Wne., mehrere aute Verne, junge Schiveine, 
eu alle Sorten Geflügel. An m. Raptfes Parp. 

Bu berlaufen: Aanarienbögrl, Stamm Seifert, 
piote Außmohl. 3420 Beah Are., 3 Plod füde 

& bon North Abe, nahe St. Louis Abe. 

Zu verkaufen: Immer an Sand, — und all⸗ 
emeine Arbeftz-Pferde, auch einige Tity Lumber 

Fede md Stuten, vaſſend für Farmgchrauch. 

uf Probe gegeben und mern micht wie angegcben, 
wird Das @ein zurideritattet. Rrierh Strauk, 1550 
Miliwautee re. 


. verfaufen: Wcht unterfuchte Milchführ, biflig. 
„Ihe Sairy“, NRiverpiem Part, Chicoco. ini 
Bu verlaufen: Pargsin, 8 gute junge Werde fiir 
Grocern oder Autchermaa m. 3 N. Suiten Str. 
minntria 


Nähmaſchinen, Bicheles u. f. m. 
(Ungeigen unter diefer Mubrif 2 Gente dn3 »Mort.) 
Zu verlsufen: 84 faufen eine Domeitic-Nahmaes 
Fhme in gutem Zuſtande 1992 Mellington An: 


Zu verklaufen; Neues Bicyhele, große und Feine 
ne. Weinprefſe, billig. Jaͤhn, S015 Rocine 
de, 


KRanfd- und Vertaufs-Argebote. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wort.) 


verfaufen: - Kombination Porl: und Billard: 
Ui. 1708 Cleveland Are. 


Zu verlaufen: Waihmaichine, arlor Heizofen 
und Ehzimmer: Möbel. 1535 LaSalle Une. 


De Seetaeen Getragene Männerkleider. 158 Wet 
Inbiona Straße. 


Zu verlaufen: Gin tet, billig. — 
Nohzufragen 33 W. Yale Eir. 


Bu verlaufen: Großes Lager von Weiner und Qis 
foren imegen Aufgabe des Geihäfts. 3957 North 
Upe. fajomo 


Bu verkaufen: NeueWeinprefie, 50 Basket Traus 
Yen fajlend. 1541 Welt 14. Place. ſaſon 


* Rauft Eure Laden-Einrichtungen bei 
Julius Bender, 
Madiſon und BPerria Straße. 
Kier Lönnt br etwa Ic om Dollar an allen 
Euren Gtoresfjirtures erfparen. 
Neueund MARS LT 
Preife die abjolut niebrigiten in Chicago. 
Zufriedenheit garantirt. 
201 bis 911 Weit Mapdifon Strake, 
Teiephon: Mouroe 172. urex 


Dachdecker u. ſ. w. 


(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents de® Wort. 


. Bedert Asphaltum Ready „oofing Gomp., 
Mitwanfee Apnenue. Nimmt Die Stelle von 

inbeln zur Säfte des Vreiſes; billiger als 
ö 4 mund balt Deppeit jo lange. Tireft non 
amierer Fabrif auf Euer Dad. Peringungen: Baar 

\ jet De Dee nn —— —2 — 
und Poranihläge, die unentgeltlih gelterer: 
Telepken: Gumbsint 1828, aujle2 


Zu verlaufen: ® 
Zu verfaufen: Gutgehender Meotmarfet. 41 Gar: 


— — nn 


Zu vertaufen: 9 Zimmer Flat, mit Roomers be⸗ 
fegt. 640 North Une. 


Zu verlaufen, wegen Xobesfall: 14 
ne * befegt, Rente nur 885 erſter Klaſſe 
Kin großer Bargain. 
genommen. Seine Ugenten. Wdr.; X. 2 Abendpoſt. 


out moblirte 


HAW, wenn jofort 


Zu verfaufen: Guter GdsScaloon, deutjhe Nachbar: 
eigene Ligens und 
de Bladhawd und Gleneland. 

u verfaufen: $00, guter Gandys, Zigarren, Tor 
bafse und Wotion-Store, paffend für veutiche Yeute. 
2u53 Wentiwortb Avbe. 


Zu verlaufen: Gineß der beiten Wiih: 
fowie auh wDelifatefiensWeiwärte aug der Rorderie 
30 Aahre am namligen Play. Yiur 
Keingewinn 2500 das Jahr. 
Zu erfragen Warco KHeimann, 6829 R. Kermutage 
Telephone: GEdgewater 284. 


— Achtung — Achtuna — 
faufen meinen gut gelegenen und 
Konfertionery:, Gans 
Sculmaterialienispen 
fein Dlitbewerb; i 
gutes Set Wiztures mir Soda-Fountain; 
trifes Waarenbager. Dies fit eine Golbe 
ür den redhten Mann. Billige Miethe. Kommt 
torort. Gebe Theil auf Zeit, wenn gewünidt. 141 
whone: Monroe 2177. 


Home:Büdrrei und Delitatejien« 
gerpäft, eleganter Vıay für Wäader oder rau, reis 
Die Hälfte baarz, 


zu berfaufen. ö 
eınen Preis: $12M. 


$175, wertb 6365, 


ftet? gut gabienden Yıgarrene, 


und Hcecreamparlor; 


Ju verfaufen: 
Reit auf Zeit. 
zune 42, lö5 Waſhington Str. 


Alt etablirter GE-Saloon, Nordieite, ife jofort zu 
usgezeichnete X 
Morgens von 9—11 


Saloon-Ligens zu faufen gefuht. Wrr.: 8. 9%, 


Zu vertaufen: Fait Store. Ultes etablirtes Ges 


ihart. 58H Wentworth Abe. 


Für $800 Gafh bin ih mwillens 
zu verfaufen. Wines 
hafte, gutes Gaiolin: und Gel:Ge 


mein ganzes, guts 


mir einem Wale felbitändig und unabpängig in ein 
Beihart hineingujegen. Keine Agenten. 
Ya. Schroeder, ZU Wentworth Une. 

Zu faufen gefuht: Kleiner Yunhroom im gangbas 
u. 11, Übenppoit. 


Reitauront und Lunchtoom in deutſcher Rachbar⸗ 
ſchant mit BM Tegeseinnahme wegen Kranthbeit 
zu jedem annehmbaren Preis ju vertaufen. 


Zuvertaufen: 16 Jimmer Roominghaus mit Store 


—dute Lage zum Geldmachen. Ede dtuſh En 


zu verfaufen: Guter Calvon, eigene 
bilige Wäcthe. 3045 Milwautee Ude 


verfaufen: 8 Kannen Mildroute, Motor, 
Flaſchenwaſcher und Separator. 


gleich genommen. 4816 85. 


22 Zimmer-Roominghaus, ſchönſte 
Nahbarfchaft der Nordjeite, gegenüber Yincoln Vart. 
Kımabue KU monatlich, Rente 87T 
Vertauftgrund: Verlaifen der Stabdt. 
Rt. Klart Str. 


Näheres 2478 


Gin gut gelegenes Belmont ve. 
Ladengebäude mit 8 Zimmern und Stall, in beitem 
reis 30, 
Eigentbümer &. W. Pening, 2244 Glifs 


gu verfaufen: 


Müuhle — UM Gintommen! 
Krankheit3balber zieht ji Gigenthümer vom Ge: 
ſchaft jurud und verfauft jeine Deühle für E50, 
liegt Direlt anı 
bringt einen Reingeminn 
Vortenntniſſe nicht 
ur Chicago Einkommen— 
Grundeigenthum. V. H. Kartte, 1927 Yincoln Live. 


pon über $2OW das Jahr ein. 


Zu verfaufen: Gine Ealoonsligend gegen Baar. 
Nat. Schweiger, 3957 W. Norty pe. 

Sofort, ein wd»Scloon mit großem 
tranfpeitäpauver. 


3u verfaufen: 
Punneß:vund; ! 
zuren Str., Wultad oraun. 


gu verfaufen: Saloon, Gde, befter Der Weſtſeite, 
Preis AR. 
Zu Abenppoft. 


‚Ju verfaufen: Guter Saloon, umftändehalber bil 
lig . gu ertragen bei Der Woitfrien Wreming Go., 
sieward und vor 10 Uhr Wlorgenz. 
Xizend bezahlt; 
Werfaufsgrund: Mer: 


Zu vertaufen: Saloon, de, 


$4uo, wenn yofort genommen, 
CEClpbourn Ave. 


Soloon⸗Lizens⸗Uebertragungen beſorgt. Gebt mäs 
bere Ausfungt und Wreis. Uor.: X. 408 Abendpoſt. 


Zu taufen geſucht; Saloon, Ecke porgezogen; muß 
Lizens umD eigene Lea ſe haben, Nordse oder Weit: 
: bw. 242 QApendpoft. 


Zu verfaufen: Saloon nahe neuem NR. W. Depot, 


Zu laufen geſucht: Gute Nordſeite⸗Bäderei. Adr.: 
G. 235 Abenopoft. 


Zu verfaufen: Gutgebende Schlofferei, 


1920 varrabee Str 

Porbiergejchäft ift billig a1 verkaufen; \ 
furrenz, 2 Stüble. Rogers Part und Worthieiterns 
Hodhbabnitatiun. 


Alt etablirte Wholeſale- und 
modern und boujtandig, 
bertaufe än gus 


gu verfaufen: 
Retail: Paderei, 
Ktiaiie Kundidaft und ® 
ten Mann für 83500, ganz gut $0 werthb. 
lange Yeaje. Gigentpilimer verläßt am 15. 
234 Abenppoft 

Zu faufen gejudt: Gine ſtädtiſche Saloon-Lizens 
von Ealoonfeeper; gebt Preis und nähere Einzel 
wdr.: N. 152 Wbendpoft. 
Zu verfaufen: Gutes Sattler:Gefhäft, einziges, 
Stapt don BO) Ginmohnern; \ 
foh S0W; Stod 31500, baor, Z:itödiges Gebäude, 
1, baar, Weit auf „Zeit oder vermietbe. 


äbrliher lim: 


Zu verkaufen: Gonfectionary:, Zigarrens, Tabats, 
leıhte Grocern: Store, großer Vorratb; Wohnraume. 
2155 W. Haorriſon Str. 


Zu vertaufen: Seltene Geſchafts gelegenheit! Kein 
2 feine Oefen, 
Yage, niedrige Utente. 4812 


Zinner oder Echloffer als 


Känfer oder Rartner gefuht. 2007 Belmont Nine. 


Zu verfaufen: Seloen mit Rogenhalle, altetablirt, 
billig, wenn jofort genommen, 
306 Nord Leavitt 
(Sipbourn Une. 


ehe ouft und. — 


Bu verlaufen: Mein elegantet Ronminghaus, 
Zimmer, 6 Nabre am gleigen Platz, reiner 
Erd umD freie 


Zu berfaufen: Billig, ein Meiner Grocery- md 
Confectionery⸗Laden, gelegen an der Norpieite, 
ber Woarenporratb und MWohngimmer dabei. 


Goftwirthe, aufgenakt 
Großer Pargain: Saloon, Goingrube, s 
ıft jofort gu dem niedrigen Wreife non $44n 


9458 Seminarp Une, Ede Greenmon» Terrace, Sau: 


Kein Echmindel!—Kranfheitähalber ift rin gutge— 
Deittateifeng:ihäft 1 
Austommen garantirt. Keine Agenten. 13 Rozcoe 


zu verfaufen 


Zu verfaufen: Qutgehendes Reinigungss und frär- 
bereisefchäft in Drutiher Rahbariceft. 


Zu verkaufen: Gin 10.Bimmer Roominghaus, pajs 
iend für ein Ghepaar. 2606 North Une. 


Bu verfaufen: € 
und Schulmaterialien-Taden, 
rath; nahe einer großen Schule; billig, wenn inners 
Halb drei Tagen genommen, 6556 Uberdeen Str. 


Zu verfaufen: GaihsÖrocerp, in beutider Na 
8.1 


Muß ſofott billig verlaufen: 12 möblitte Zimmer, 
gute Carverhindung, und gute@innahme. 
2AIl Abendpoſt. 


Zu verlaufen: Gut 
katejien-Store; 


‚Ein gut gahlenbes Reftaurant auberhalb Chicago 
innetfa, gegenüber zwei Bahnhöfen. 


Zu verfaufen: Bäderei 
Sadengejbäft. 


ute Gegend; nur gutes 


Zu verfaufen: Zigerren» und Gandy-Geichäft, auf 
der Norpdieite; Preis 250; ift $400 werth. 


Zu verfaufen: Real Eitate-Geihäft, 3 Nahre am 
Play; gute Nachbarihaft; eigene Office; 
Offerten: 9. 92 Abendpoft. 


Geichäftstheilhaber. 
(Ungeigen unter diejer Rubrik 2 Gent? das Wort.) 


Suche rehtihatienen Gerrn mit $IOM al: Theil: 
Intelligente Berjon fann fi mit mir zu— 
jammen dur weine Artikel in kurzer Be 


mogen ſchaffen. Wlpr.: 2. 144 Ubenppoft 


(Ungeigen unter biejer Rubrik 2 Cents das Mört.) | (Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Bort.) 
— — — — — — — — — — — — — — — —— — — — — — — mn nn — 


1816 R. Halfted Str. 


Sonntag, 1. Sept, 10 Uber Vormittags, 
iR die Zeit, mo mir 210 Lotten, jede zu 8205, an 
4. Str. und 4. Upe., verkaufen, 

Frevt. 2 Bartlett& En, 
8 bi 10 MWafhington Etrake, 


Die „Phoenig”:Hale, Sedgwid, Dinifion und Eiv- 
bourn WÜpe., noch für einige Abende zu dermiethen 
zu $10-850; ebenfo Tage für die Sogenhalle, $$ 
ie Verfammfung. MWprejfirt: 1165 Sedawid Str. 

10fp1im& 


‚KHaut-Painting und Galcimining billig, ausges 
führt. 1439 Sarrabee EStr., Pajement. fofo 
Reparaturen an Rodetboof8 und Damen:&andtas 
jeen fowwie Spezialarbeiten an Leder iwmerden bes 
ens ausgeführt, auf Wunfh abgeholt. U. frricd- 
man, 100 Milmaufee Une, fafo 
Beinting, Galeimining, gut und billig. Theo. 
Neuſen, 186 Orchard Str. doſa ſon 


lafter:, Brif:, gements und Schornftein-Urbeit 
billig ausgeführt. Oherftes, 1658 N. Kalfted Etr. 

doſa 

Ueber ſegungen, deutſch⸗engliſch, engliſch-deutſch. 

Korreſpondenz, ſchriftli eArbeiten jeder Art prompt 

und — — Sartorius, U8 Fifth Ave., Abds. 

und Sonntags 1888 Mohawtk Sir., nahe Center. 

doſamomie 

Decorating, Painting gut autgeführt. DB. Topp, 

2649 N. Halften Str. el. Lincoln IT. 
Sfpmomtjalm 


Sciffsfarten nad) Europa. fyreilar- 
ten von Guropa. Vollmadıten, Gejuche, 
Sittenzeugnifie. Billigſte Breife. Ein: 
zige Dentih-Ung. Sciffsagentur, 1569 
Giybourn Ave., 1. Stod. 11p*% 

— 
ME ER up 
bis $4 Kohlen fünnen barin gebrannt erben. Nah: 
zufragen: 218 €. Randolph Str. "Phone: u" 


Unterridt. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Mort.) 


Alle eingewanderten Damen u. Herren, inelche 
wünichen, an den jeßt ae Birkeln im Eng: 
liſchen theilzunehmen, ſollten ſich fofort anmelden; 
3 Monate von 5. — Spreden, Schreiben, Leien, 
faufm. Fächer, Ungineer:Lizens etc, Stellungen frei. 
Kein Marten. Näheres im Gebäude des Allinois 
Eollege — 715 North Ude, nahe Hals 
ted Str. HStets geöffnet, auh Sonntage. 

Eriter Maffe Piano» und BitbersUnterricht ertheilt 
Prof. Sabreht, zuv North Wpve., nahe Wells Str. 

Sipfafopidolmt 

The North Side College of Muific, 549 M. un 
Avenue, nahe Larrabee Str., Privatunterriht au 
Violine und Piano, von 50c an. ScülersKongerte 
und Orcefter. Infänger und Vorgefcrittene. Pianos 
und Niolinen immer billtgft an Hand. l2myja® 

GEnglifher Spradunterriht für ee 
1523 LaSalle Une. Tel. North 4107. Ottilie Roehnfe. 

Slagmijajolmt 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu verleihen: 82000 bis 84000, privat. Adr.: U. 
Mm. 56 Abendpoft. 
— Geld zu verleihen auf Orundeigentyum. — 
Dscar Xbjetti, 2411 Lincoln Ude, nahe Halften Etr. 
16jl—19jpfamomi 
Zu leihen gejudht: 8000 von Privatleuten, zu 59% 
Binfen. Mpr.: &. 249 Ubendpoft. fria 
Möchte $00 Teihen, pripat, ohne Kommiſſion, 
erfte Sppothef auf neues 4-FlatsGebäude. 2159 M, 
42. Ave, Bafement. vofrfa 
Geld auf zweite Hppotbet gu leichten Bedinguns 
gen. 8. Oswald, 115 Dearborn Str., Jimmer 710; 
Abends 555 North Ave, Ede Yarrabee Str, 16j1%* 


Zu verfaufen: Befte erſte 6⸗proz. Hybotheken, in 
Sümmen von 80) aufwärts; reine Bapiere. 
Geld zu verleihen zu den beiten Bedingungen. 


Rihard N. Koch, 115 Dearborn Str., 7. Wylur, 
l6in*t 


Abends: 555 North pe, Ede Laraber 

. een — — 

Geld zu verſeihen ohne Kommiſſion von Privat⸗ 
mann anf Grundeigenthum auf der Nordwefſtfeite. 
Niedr. Zinſen. H. Fick 3428 Hayes Str., LoganSqu. 

2ap xX 

Wir verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum 
Bauen zu niedrigſten Zinſen. Offen Montag und 
Samſtag Abend bis 9 Uhr. Krauſe Savings Bank, 
1341 Milmwaufee Ape., nahe Paulina Str. ſdlae 

Greenebaum Son, Banters, 
verleihen Geld auf Grumbeigentbum und zum 
Pauen. Niedrigfter Zinsfuß. 

Sichere Erjte Hppotbefen in beliebigen Summen, 
auf bebautes Ghicagoer Grundeigenthun zu verkau— 
fen. Nordoftede Glart u. Randolph Str. 3jlrt 

Geld zum Bebauen: feine Kommiffion; teine Ads 
pofatengebühren; feine Verzögerung. Anlethen auf 
Grundeigentbum in Ghicago und PVorftädten; vers 
beifert und angebaut. 20 Telephone. NRandolpb 300. 
8. DO. Stone & Co., 125 Wonroe Str. 26fb”X 


Zweite Hppotheten auf Orundeigenthbum prompt 
bejorat; halbe renuläre Raten. Leichte Bedingungen. 
Senn Mortgage Co., 112 Klar Str., Zimmer 504. 

140f*% 

€. &. Baulimg, 188 La Salle Str. Erfte Hy- 
pothelen zu verfaufen. Geld zu verleihen zum nies 
drieften Zinsfuß. Xelephon: Main 250. Imai*t 


Geld auf Möbel u. f. mw. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 3 Cents das Wort.) 


Geld zu verleihen. 
ouf Eure Möbel, PBianos, Pferde, Wagen, 
LSagerhaus=Beiheinigungen ufto. 

Wir lafien die Waaren in Eurem Befis. 
Wenn Ahr Geld braudt, fommt zu ung. 
Die billigften Raten in Chicago, 

Wenn Ahr nicht vorfprechen fönut, füllt diefen 
„Blank“ aus, fhidt ihn nah unferer Office, und 
der Agent wird fofort voriprehen und Alles koften: 

frei mit Eu befpreden. 
Name 
Adrefie 
Gewünfhte Summe: $........... Ir 
ur ehe 
Wann vorzuiprehen 
A. French K Company, 
Henry Spitzer, Chef-Clerk, 
95 Tearborn Straße, Zimmer 45. 
Telephon: Randolph 3075. ßmaiex 
Geld!! / 
7 Braudbeiwwıe Geld? N 
/ Sie lünnen den Betrag borgen “el 
Abre Mibel Piano oder anderes perföns 
lides Gigentbum au fehr niedrigen Ras 
ten. KRüdzahlung in fleinen möcentligen ober 
monatlichen Beträgen. Die Sachen bieiden in zn 
ungeitörten welts. Alles Durdaus vertraulich. / 
N Relionce Ynpveftment Eo, LH 
N Fıeorıy Wilhelm Ries, Var. ⸗ 
14) Dearborn Str., Zimmer 705. 5 
N Kortford Building. A 
2 

Niedrige Noten auf Möbel: und PianosDarleven, 
625 für (5c monatlih:; 850 für $1.5) monatlih; 875 
für 2.00 monatlich; 8100 für $2.25 ıronatlih. Geld 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Vortheile, pie 
Undere offeriren. Xelephon: 5493 Central. 

69 Dearkorn Str. GC. fyreverid Keller, Mor., 3. 4. 
1fh*% 


Patentanmälte. 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 2 Gents das Mort.) 


Robt eRlotz 4& Go. ertheilt freie Ansfunft 
in Patentongefegenheiten. Tatente für alfe Länder 
prompt umd mäßig. 211 Schiller Gebäude. 

2Rindidofa* 


Grundeigenthum und Hänfer. 
ſAnzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Nordſeite. 
SM Boeat, Keit wie Miethe, kaufen zweiftöckiges 


Gramehaus, nehe Schiller Str.:Hochbahnftation; 
wtietbe K354; reis md; fenie Agenten. Wpr.: 
G. 226. Abendpoft dofrfajon 


Zu verfaufen: Mohnhaus, I4 Zimmer, elegante 
Lage, Geh-Entfernung. 9 Meft Ghicago Avenue. 
Siplm& 
Bu verkaufen: Pillie, fofort, wegen Krankheit: 
Eebhr gut bezablendes Haus; fünf d:Zimmer-Woh: 
nungen, olleg in qutem Zuftande Wolfram Str, 
nahe Eoutbport. Angebote gemwünjdt. 
Thies, 3017 ESouthport pe. m—ja 
Zu verkaufen: 4-Zimmer Cottage mit Bafement, 
in gutem Zuſtande; School Str., nahe Perry; 
22250, billig. 
Thies, 3017 Southport Ape. m—fa 


Zu verkaufen: Altes Ehepaar milniht die Bürbe 
abzumwerfen und 6:Bimmer 4efflat Bridgebäude vers 
f&hleudern, gut bermiethet, in Lafe View, nahe 
Xafe Michigan, füt 800. Aprefitre: Yohnjon, 73% 
Nord Nihland Avenue. doft ſa 

Zu verkaufen: Lotten 30x125 Pub, in der Nähe 
von öffentlichet Schule u. latholiſcher u. lutheriſcher 
Schule und Kirche, ſowie der Northweſtern (Navens⸗ 
wood) Hochbahn und Lincoln Ave. und Robey Str. 
eleftriihen Straßenbahnen. Eine günſtige Gelegenheit 
für angehende zu Gegen Baar oder leichte Abe 
scohlungen. Shulfinder brauden feine 
Bahngeleife zu Überihreiten. Häus 
fer auf PBeitellung gebaut. Nahzufragen bit Kohn 
9 Fihter & Son 3 Lincoln Avenıte, 

19n3ja* 

Neues zweiitödiges Gebäude, frames oder Brid: 
Pofement, zwei Blods von Yamrence und Lincoln 
Apdc. Gin Bargain. Hubertv & Loheinrih, 4864 
Lincoln Avenue. — 

Großer Bergain! 2-ftödiges Gebände, 6 Zimmer 
Platz, nur KON, 1456 Belmont Ave. WFigentbüimer, 

Hmaiin* 

gu verfaufen: Schöne PBrid-Eottage, mit allen 
Verhefierungen, inegen Abreife. 3426 R. Nobey Etr. 
5 frfajon 


Zu verfaufen: Sauf, hillig, 1493 Otto Str.— 
Eigentbümer 2145 Racine Une fria 


unter Diefer Mubeit 2 Gents das Wort.) 


Bezahlt Leine 


fau 
Gure Miethe bezahlt das Kapital, der ‘Miether 


Neue Zubdipifton in Tale View, 30 Fuß Lot- 
ten, 30 Fuß Lotten, 30 Fuß Xotten, alle Stra» 
benberbeflerungen, frei an stäufer; 
en ; Ravenswood 
„L Lincolu Ave, und Irvſing Vart Vivbd. Cacs. 

Reues 2 Flat Gebäude, 
lales Watſer, 83500, 

Zwei-slat Steinfront Gebäude, 5 und 6 Sims 

Furnaceheizung, alle Bequemlichfeiten, ein 


$6000, $2500 “Baar, 


Bad, Sag, heißes und 
$1500 Baar. 


Reit nach Belieben. 
‚ Baditeingebäude, 
Mofaic Fußboden, 
Ss, Durdweg Aeforirt, 
2aar, Reit nach Belieben, 

Neues 2⸗Flat Bricgebäude, 6 und 6 
Mofaic Fußböden, Co:ns 
30 Fuß Yot, 


f Nabenswvod „X“ ud 
Cars. $6300, $1200 Baar, Neft 


GCombination 


‚ eleftr. Licht 
Bination Sixtures di 
alle Stiraen-Berbej 
ur Abdifon Str. Station R 


Eisbox⸗Abzu 


nach — 
Aat Backſtein Gebäude, 5 und 6 
Bad, Gas, Eichen-Holgwerf, ade 
beilerungen, 
land und Nobe 


Straßen Vers 
em gelegen zu ‚incoln, Mafbs 
Str. Cars. $4200, $1000 Baar, 


slat gebäude, Yad, Gas, heiße 
altes Wajfler, $2200, $1000 Aaar, an > 
eslht Holzgebäude, 


$3000. $500 Ba 


Pad, Gas, heißes und 
neu delorirt und angeftrichen. 
ar, $12 per Monat. 


eiße3 und faltes Wafi 
Verberserungen, bequem 
Belmont Abe. 


_ Subbidifion Dffices 
Sonntag, Ede 
Leabitt und Byron Etr. 

Beloßrn, 


elegen zu Lincoln u. 


dotion, und Fde 
1905 Belmont Ave, 


— Bu verkaufen: 845.000 


Leaditt ımd U 


Geldanleger, aufgemertt! 
faufen Norbjeite Geichäfts 
ihäfttzentum; bermiethet a 


men} orporotionen auf 
ösjährige Leaſes p 2 


erzielt aus der Renting Saiſon 
di Micthe Wird 
en 5 Nahren verdo 

$7000 taufen Lot 393x177 an 
mit Front an Sur 
digen und Baſeme 
gebäude an Glnbourn 


J Ipbourn ne, ; ‘ach 
tabee Str., bebaut mit drei ftds 
ore, Halle: und Flat—⸗ 
und zwei J=ftöd, 
Property wurde vor einigen Hahren zu 80,000 
faufen 140 Zub Lincoln pe. 
Blod ig von Addition Sohbapnftation. 
2. 6 & owid Str. 27agia* 


Vertauſche I:ftödigeß do 


fer, 180 Sen 


beites modernes Flatges 
leinere8_Genäude; it 313 
Torpe, ur 


Gutes 4 und 5 Yim 


v mer latgebäube, it 174 Sy 
820 North pe. 
Willow Str, nahe Halfteh 
büude auf einer Tot fir — 

Torpe, 820 North Ave. 
North Ave. nahe Orhard Str, 
baude; Preis 88000. 
Aug. Torpe, 820 North Ape. 


d 6 Zimmer Flatgebäu 
Preis 33650, werth 84000. 


ſind 2 oute Flatge—⸗ 
au verkaufen. 


‚ gutes Gefchäftege: 


Modernes 5 un 
‚ nahe Grace Str. 
Torpe, 820 North Ave. 


e Gefhäfts:Lot, Montrofe und Drate 


Auguſt Torpe, 889 


Zu vertauſchen: Frame⸗Cottage auf hohem B 


Addiſon nahe 
Henry/ J. Johnſon, 81 Süd 
Elorf Straße, 
Yu verfaufen: 2-itödige® Bridhaus mit Bareeins 
jutem Yuftande. Preis nur $4300, 
mcsßottage mit Xoilet, billig. 
Wiegel, 1711 Barry Avenue. 


tihtung, in jehr 
4-3immer Frames 


„Bu berfaufen:_ 6:gimmer Cottage, nt, — 
1540 Wolfram Str., nahe Southport 
fferirter Bargain: 
de, Steinfront, 6 Zimmer jedes, Yurnace: 
3x152 Yyuß ot, 2 Bind8 bis Hochbahn- 
ft Tirei3 86000 nenn Diefe Wode genommen. 
Handelt ihnell. 
Branf Bed, 2014 Irving Warf Pipp, 


Modernes 2:Fylat 


Bu verkaufen: Großer PBargain, modern 
2:jtödiges Brid-Gebäubde, Brıd Word 
treppen, 5 und 6 Zimmer, elefteifches Yıcht, durch 
weg Eichenholz, 830 Fuß Lot. 


Claremont Ave., — 
bequem zur Hoch— 


och- und Straßenbahn. 
Frank Beck, 2014 Irving Park VBlpd. 


aind! Reue moderne 2efflat Brid-Gebäubde, 
Voch und Steintreppen, 5 und 6 Zimmer; 
Furnace-Heizung, Gichenböden und PVerfleidung im 
anzen Gebäude, Mofail-Böden in Badezimmer und 
Preis 86200; leichte Bedingungen; 500 
boar, Reit ıvie Miethe. 

’ Frank Beck, 2014 Irving Park Blyd. 


Albany Park! — Modernes 2sftödiges Bridhaus, 

zwei Blods weſtlich von Ravenswood 
erminal Station. 

494, Abendpoſt. 


Zu verkaufen oder zu vertaufchen: 
heizung, an 2 Kotten, Orcerd, nahe Lincoln Ave. 
Bargain, zweiſtöckiges Framehaus, 


vier 4:ßimmmer frlats, Attic und Boſement. Rente 
Figenthümer 3231 


Zu verkaufen: 


84 per Monat. 
Degood Str. 


yaus und Pot mit Stall und 
522 Hinfhe Str. 


immer Haus 


Zu verfaufen: 
Wagenihuppen. 

Zu verfaufen: Gin Pargatn! 7: 
en Satpyer Upe., nabe Pelmont. Hau 
Gichenhoizbefleidung, 
Nur 8800 baat, Reſt je 
Geo. W. Bennin, 353 Lincoln Ave. 
Phone Lale View 12083. 
Zu verkaufen: 

Nohamt Str., 


Steinfundament, 
heizung, Xot 33 bei 15. 


2stylatgebäude mit Cottage hinten, 
nahe Center. Miethe 3600 da3 
Jahr. Bargain. Adr.: T. 6 AUbendpoft. 


zweiftöd. Saus, 
1857 Piffel Str. 


Yu verlaufen: 1330 Wolfram Str., 2 Flat Frame 
( 4 Zimmer, Miethe 8268. Preid 3230, 
2652 Wlorence Une, 3 Frlat Bridbaus, 7 Zimmer, 
Mietbe 8672. Preis 5500. 

Vin. Soehde, 721 Lincoln Ave. 


Su verfaufen: Ein gute8 Grundeigentum, Haus, 
drei Stodwerte bod, 40x63 Fuß; 
fehe aut geeignet für möblirte Zimmer und WBoard: 
ingbaus. 2478 Eipbourn Ave. 


: 1525 Oafdale Upe., nabe 
rame-Sottage, $I750. Leichte 
Bedingungen. Chas. Baumann, 3065 Lincoln ne, 


3844 Dafley Upe., 
Grace, neue moderne Mtöd, Brid 6sBimmer Slate, 
Paumann,3065 Lincoln Abe. 


Lot x145 Fuß; 


u berfaufen, bilfi 
land, 4 Simmer 


Zu verlaufen, 


Lot DO Fuß, W450. 

Zır verfaufen, billig: Haus umd Lot für 2 d0- 
und Southport Wpe,, 
GChas. Poumann, 3065 Tincoln Ape. 


3340 Marihfield Ape., 
Frame⸗Haus, nur 
Bedingungen. Chos. Baumann, 3065 Lincoln Apr. 


— — u 


Mub verlaufen: 


nes (Gigentbum in 


Llod von Sunnnjine Park und Lincoln ne, Mird 
audh auf Zrit veifauft 
ch Son, 2175 Lincoln Avbenue. 


u verkaufen oder vertauſchen: 3⸗ſtodiges Frame⸗ 
es Brisgebaud⸗ 
199 Dayton Str. 
u derfaufen: Moderne 5sßimmer 
Lot: Konfret Fımdament 
an Itving Part. — Drei 2 
6:Bimmer Cottages; nehme 
zablung. Reit wie Weiethe an all den Käufern. 
Mesger, 750 N. Alhlınd Une. 


Gottage auf 35 
,‚ Bement:Seitenmene, 
at Bridgebäude, vier 
bi3 300 Dollars Ans 


Eine Gelegenheit die ficy felten bietet! 
FramesHaus mit drei 4-Fimmer-Wohnun 
Bridhaus in 2 Wohnungen, von $49 
Blos 3 Blods 
ochbahnſtation. 
lauft werden. 


ur Wellington Str.: 
100 Anzahlung ges 


Ger. Y. Schmidt & Son, 2175 Lincoln pe. 


Mub verkaufen: Kurge Strede vom ’LincoIn 
ramehaus mit zwei 6-Bimmer: 
nungen mit Bad uf. Hohe Attic; breite Lot fichert 
Liht und Luft auf alle Zeiten. Preis $3R50, Bios 
$1350 baar n 


Geo. I. Ehmidt & Son, 2175 Lincoln pe, 


Zu verlaufen: Wegen Erbfaft-Theil 
BramesGigenthum, 
an Dunning Str., nahe 2 A 
5 ‚ gebt für 300. M 
innerhalb 10 Tagen —— | IX: a 
. % Schmidt & Eon, 2175 Lincoln Ave. 


Mit nur $1000 Ungahlung verkaufe fyramehaus, 
mit Bafement; jehs Flatd; 4 und 3:Zimmer 
nungen; bringt 8584 Mierbe jährlih; mur 9700; 
an- Dayton Str., nahe North oe. 

Dscar Yofetti, 2411 Lincoln Ave., nahe Halfted. 


Muß verkauft werden: fait ncıe 5edimmer Got- 
Mi : und Xrodenbopen, 
Grace Str.; Preis nur FM, 


4 sn wen BR monatlich, hat gute moderne 
=gimmer Gottage; gut gecignet für gro ilie; 
es nur GO. re RR Line 
. gu verfaufen:  Bdftaein-Gehäupe, 
je vier Zimmer un Bad, 
Eriteniweg, Keller; alles in autem Zuſtande. 
*8116 monatlich. BWreis 
grEn. ch ung nad Webereinfunft. Adrefie: M. 

7 Ubenppr ng*t 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort, 


Nordſeite. 

u detfaufen: — — u = — 
59 Fuß Yot an Mobey Str., so Grace. .$2000 
32 Fuß an Roscoe Str., nahe Daklen Ape... UV 
- &d:LTot an Sceley und Gornelia. see... ur. IWW 
Rn an Yincoln pe. nahe Grace 
OHREN sn Frsehh 2.8170) 
5-Zimmer Cottage, Seeley Ave., nahe Addi— 

On ei — ne —— RR 2009 
Not, 33x171 Yuk, Greenlcaf, Rogers Bart. .$1125 
Vot, Gx171 Fuß, Greenleaf, Rogers Bart... .82500 

Auguft Peters, 8807 Yincoln pe, 

Maple Sauore Une, modernes neues Zeftödiges 
dret 7-Bimmer Steinfront:fFlatgebäude zu bertaus 
fhen für fleines Gebäude, Torpe, 20 North Nine. 

. ſamomi 

48000. werth 83500, modernes 2 5⸗gZimmer Flat⸗ 
gebäude, Burling, nahe Wrightwood ve., gelegem 
Aug. Torpe, 2W North Ave. ſamo 
_ Butes_Prid: und Frame-Gebäude, Orchard nahe 
Center Str.; Miethe 550, Preis 248000. Auq. Torpe, 
820 North Ave. ſamomi 

Modernes zwei 6-Bimmer Bridgebäude; Danton 
Etr. KIM. tomi 

Aug. XTorpe, 820 North Wpe. 

N, Marfbfieid nahe MWapeland pe, modernes 
zwet 5-Zimmer Flatgebäude; vot 31x15; Preis 
8600. orpe, 8M North Ave. io 

Nortb Barf Ape., fünlih von North Upe., Prid: 
und frrame-SFlatgebäude, billig; Kon. Aug. Torpe, 
82) North Nive. famt 

Yale NViem, qıtes 4 4:Zimmer Klatgebäude, Mies 
the 852; Preis_$4600. Zu verfaufen wegen Kranf: 
beit. Torpe, 820) North pe. 10ſplwæ 

Nahe Moarſhfield und vincoln Une, modernes 
drei 6-Zimmer Flatgebäude, Miethe 846;3 Preis 
84000. Aug. Torpe, 829 North Ave. ſaſodi 


Modernes 6 und 7 Zimmer Brickgebäude, Lot 40 
x125, Orchard Str; WM. auguit Torpe, 80 
North Ave. amomi 
‚Moderne 5eBimmer Cottage mit 2 Qotten, jpott- 
billig, 82750; ıft 4126 N. Eberfy «une. gelegen, Aug. 
Torpe, 820 North Ave. ſaſon 
*8300, werth 84000. modernes zwei 6⸗gimmer 
Flatgebäude; School nahe Perry Str. gelegen. Au— 
auſt Torpe, 820 North Ave. ſmo 


‚Mohamf nahe Wladhamt Str., modernes zivei 5- 
Zimmer fFlatgebäude; 3300. Aun, Xorpe, 80 
North Une. 

82300, werth $2600, gutes zwei 4eßimmer fylatge: 
bäube, ift 1433 Mohamt Str. gelegen, Aug. 
Torpe, 820 North Apr. fajo 


North Ude, autes BödereisGefchäftsgebäude;: — 
Preis 810,000. ion 
Aug. ZTorpe, 820 North Ave. 


Melrofe Str., wehtltih von Lincoln Wpe., gutes 
d und Zimmersfylatgebäude; nur $3100. Niue. 
Zorpe, 820 North be. imo 


Modernes Brid- und rg mit zmei 5 

und eine 6:Jimmer Mohnung, nahe fyullerton uno 

Seminary Ape.; 44000. Torpe, 820 North Ave. 

fafon 

North Afhland nahe Pullerton Ave., gutes vier 

4sBimmer Trlatgebäude; $3300. famo 
‚ YAug. Torpe, 820 Worth Une, 


Gutes zivet H:Zimmer Wridgebäude; $4000; nahe 
Mohamf und Vienomonee Str. {mo 
Aua. Torpe, 820 North Ave. 


u verfaufen: Seh ichöne Lotten, 95 bei 132, 
ie ne Bäume vorne; kommt und fehet. 3461 Addi— 
on Str., Ede Eberiy. fafoıno 


Zu verlaufen: Haus und Lot, 40 bei 125, Brid, 
Stall; PBärgain. 2314 Nelfon Str., nahe N. Oafiey 
Avenue. 10jpim 

Mub verkaufen, wegen Krankheit: Haus und Xot 
an Macine 2lve., nahe Yincoln pe, zmeiitdd, Brid 
und Prame und Frame Shop hinten. Preis KV, 
zu 45 der Monat. Fomerka, 216 Seminary 

venue. 


„Gerade war Ahr fucht: Elegante BridrHeim, 4 
— nahe Sheridan-Station, 00. — 
Steinfront 3-Flat-Haus, Belden Ave. helles Heim, 
verbunden mit gutem Einkommen, 8106,000. — Bar 
ain, 3⸗Flat Bridhaus, Fremont Str., 8500. Wim. 
N auf, 824 Genter Str. 


Dub verkauft werden: Beinahe neues S-fFlats 
Bridhaus, modern, breite Lot, gut gelegen, großer 
Bargain für 86200. PBeltman, 288 Lincoln pe, 

fofo 

Zu perfaufen: #920, modernes Steinfrontsfylats 
gebäude, drei 6eBimmer lat, Rap, Gas, te 
Ihe8 Sicht, Dampf: und Dfenheigung, nahe Perry 
Str. und Wpdifon Ure. oder RN. MW. Hochbahnfta: 
tton. Leichte Vedingungen oder nehme kleineres 
. als Zahlung ım Taufh. Hohn Keim, 3143 

. Wfbland pe. fafo 


Bu vertaufhen: 3500, modernes VBridgebäubde, 
atoet 6: und ein 7⸗Zimmer Flat, nahe N. Clark 
Str. oder N. W. Gohtahnttation, für kleineres 
aus. John Heim, 3148 N. Aſhland Avern, nahe 
Belmont und Lincoln Apr, fajo 


gu verfanfen:_ Nur $5200, modernes gmeiftödiges 
Haus, zwei 6sdimmer Flat und ein 4-Bimmer- 
Flat im Bafement, Bad, Gas, 2 fFurnaces, im 
beften Theil bon Navensmwood, bequem zur N. WM. 
Hohbahnftation, nur $500 haar und Meft zu leichten 
monatlichen Zahlungen. Kohn Heim, FE M. ib: 
land Ave. fajo 


Zu verfaufen: Nur $3500, modernes Frlatgebäudr, 
atmet d4sdimmer Flats, Bad, Gas, 30 bei 125 Fuß 
Lot, nahe Lincoln Wpe. Gar:Linie oder N. WM. 
Gtifenbahn, nur AM baar und 825 monatlich, ein: 
—— Zinſen. John Heim, 3148 N. Äjfhland 
lvenue. ſaſon 


gu vertaufgen: 818900 modernes Bridgebäude, 
acht 48immer Flats, Bad, Gas, elektriſches diht, 
an 42 bei 12Fuß —— nahe Belmont und 
Lincoln, Ave. Car-dinlſen, nur $2000 haar oder 
nehme kleineres Haus oder leere Lot oder Farm in 
Tauſch. John Heim, 3148 N. Afhland Ave. ſaſo 
Zu verkaufen? 86000 modernes neues 5- und 6⸗ 
immer Vrid:Flatgebäude, Bad, Gas, eleftriiches 
richt, Furnace, nahe N. Glart Str. Garzkinie oder 
Edgewater N. W. Hohbahnftation; nur KW) baar 
und Reft zu leichten monatlichen Zahlungen, John 
Heim, 3148 N. Uſhland Abve. ſaſo 


Zu vertaufen; Nur 82500, große 6⸗gimmer Gotz 
tage, Bad, Gas, nahe Lincoln pe. N. W. 
Hodhbahnitation; nur $500 baar und Meft zu leichten 
Bedingungen, John Keim, 3148 N. Afhland ne. 

fafo 
— ine mn 

\ ! i 

Zu verfaufen: Billigfte Lotten auf der Norbieite 
bequem „nad Ravenswood Kodhbahn und ee 
bahn; 8250 und auf. Bepingungen: $25 baar, Meft 
nah Belieben. Gine gute sapitalanlage. 

Gonflin & Co., 3936 Lincoln Ave. 


— 


gu verfaufen: $150 Anzahlung foufen neue mo: 
derne Gottage, 80 Fuß Kot. Wuß man feben um 
fte zu tmürdigen. Wenn Ybr Eu: nah einem bes 
quemen Heim umfebt, fo ift bier (Gurte Gelegenheit 
um Geld zu fparen. Gonflin & Go, 3096 Yincoln 
Ude. 

Zu verkaufen: Ravenswood; ſhone moderne Cot— 
tages und Zefylatgeböune; von 8150 bis $300 banr, 
Meft nie Mietbe. X. DB. Gngeloregı, AM) fofter 
Une, Ede N. Dafley Anpe. ; 


Yu verfaufen: Großer Bargain! zwei 2eftödige 4- 
Zimmer fylets, mit Bad ımd Gas; fFrame-Gepände 
und 4: Zimmer (GSottage hinten. Wllen:?ot S0x183 
Miethe 867 per Monat. Im beſten Zuſtonde. 

Zwei 6-Zimmer flat Een an 
Pron Mamt Une. nahe Glarf Str. Mreis 265, 

N. F. Pruſſing & En., 1615 Belmont Wine. ſſo 


Zu verlaufen: Die folgenden modernen, 2-ftödt: 
gen zwei 6-Zimmer Rrid-Gäufer: 
Sieneland Une, nahe North Yne...... 
Nahe Goetbe und Wells Str...... * 
Nahe Oakdale und Robey Str 
Seminarn Une, fpottbilig 
MRoscoe, nahe Holſted Stra pp....... TE — 
Aug. Zorpe, 820 North Ave. famomt 
North Ude, gutes Beftehiges Brid-Geihäftzge: 
bäude, geeignet für Schubgeſchäft; 816,600. Aug. 
Torpe, 820 North Ave. ſaſodi 
Lewis Str., gutes Brick- und Frame-Gebäude; 
Zieite 831; Preis 82600. Aug. Torpe, 220 North 
be, 


Modernes drei 7:Bimmer Brid-Gebäude nebit 
Ben: hinten, Wlebeland, nördlih pen 
ortb Une. Preis 87500. Aug. Torpe, R2O North 
Apr. famo 


Nordweitieite. 

Habt Ahr wunfere hübiden gutgebauten 
giweistylat Setinfront-Häunjer am Sacramento Boul. 
\don geiehen, einen Blod jünlid dom Kumboidt 
Warf? Haben VBeitibuies von italıenijhem Warmor, 
Woiait-Bubboden in Wadezimmern und PVeftibuies; 
übihe Kombination Fırtures, Blicperihrant, Sons 
Polen“ Saundry, Zentent:Bajements und Wege bis 
zur Gafje; Lotten egtra breit; neues Ventilations— 
Syſtem; verſchleudere ſür 81000, zwecks ſchnellen Ver⸗ 
taufs; leichte Zahlungen. Serum, 84 La — a 
. rſaſon 


Wir haben eine weltere Vreisherabſegung für 
unjere gutge bauten flat Steinfrontsäuter, 
616 und 618 NR. Kedzie Aven, vorgenommen; baben 
nicht ihresgleihen für den von uns beredneten Preis. 

bas. 9. Serum, Gigenthümer, 84 Xa nn I 
rjajon 


Zu vertaufhen: Neues, modernes ofengeheiztes 
12:Blat Apartments@ebäude, nahe Kedzie Ude, ıınd 
Srantlin Blod., gegen Bauftelle oder altes, vers 
beffertes Gigenthum. Serum, 84 Ya Galle Str. 

friajon 

Bu verlaufen: Neues gmweiltöd. Store: und Flat: 
gebäude; elegante Lage; 610 N. Kedzie_ Ave. 

Serum, Gigentbümer, 84 La Salle en 
riajon 


Zu verfaufen: 5:Bimmer Cottage, auf Bridjuns 
dament, alle volftandig. Anzufragen: 4150 Mon- 
ticelo Wve., nmabe Cifton. fria 
Zu verkaufen: 327% kaufen ein ymweiltödiges Haus: 
ziwei G:gimmer Wohrungen; 00 Muzahlung; Reit 
auf ‚Teihhte Abzaälungen. 3290 lfton ne, irſa 


zu verfanfen. Bier-, 5; und s-ginmer Shünier, 
g1950 und anfmärt!. „Zmeiltod. Käufer, 4-, 5 um 
6:Bimmer Wohnungen, 8230) anfmwärtt; KW) Anzah: 


fung, Neft wach Pelieben; zmifchen zwei Strahens ' 


b ; chbahn. Otto Dobroth, Eigen- 
ahnen, nahe Hochbahn 7 roth ra 


-tblämer, Kepdyie und Sting Dart Une, 


(Anzeigen 


unter vieler Rubrif 2 Gents das Wort.) 


. Siordweitieite. 
Ahtung !!!——Häuier:Känfer— Achtung!!! 


Neue Zwei: lat Brid:-Gebäude-— 
‚ Rür 85000 — — Yeuhpte Bedingungen. 
vage. 538 bis 356 Lalın Strape, 
—4 
Nehmt Milwaulee Avenue Car bis Irving Part 


.Vlod., dann weſftlich bis 51. Adenne, lauft ein Siod 


ſüdlich. 
Speyifilationen: 

Brefjed Pridfront--Stein-Irim— Colonial Porches, 
Mojari iFloors im Veitibule und Bapezimmern — 
Dat-fFinb und yukbodm -- Eidenoard Plat⸗ 
Rails Gonjoles — Gombination ads und cickz 
triſche Licht Fittures — vVaunory Tubs — Fur: 
nace für jedes Fiat > und 0 Bemmer Glat in 
jeden Gebäude. 


Yotten BXxBFuß jede. 

Dieſe Gebäude ſind die beſſen Bargains in der 
Stadt, und zu den Preiſen und Bedingungen wer— 
den fie nicht ſeht lange im Warkte ſein. Agent am 
Platze Semſtag und Sonntag von 26 Abends, 

John P. Foeruer KuCo., 151 va Salle Str. 

fria 


Nur *500 nöthig beim Kauf eines un— 
ſerer nenen 2 Flat Bridgebäude; modern; 
Lot 30 bei 1250; 4 und D oder 5 und 6 
Zimmer Flats; auf Conerete-Fundament; 
Eichen Trim; Hartholz-Fußboden; auch 
Eisſchränke; Gas Ranges; Screens; 
Shades und nach Wunſch des Käufers de— 
korirt. 

An Kedzie Ave., 14 Blod ſüdlich von 
Irving Park Blod., geiegen. 

An irgend einm Tage zu beſichtigen. 

W. J. « C. B. Moore, 
S. W. Ecke Kedzie Au. u. Irving Pk. Byd. 

Zu verfanfen: Ansnahımsweiie "billig. 
Lotten, 28x127, nur zweı Blod ocı der 
Vilwautce Ave.-Lar, für nur $200 und 
aufwärts. Dieſe Lotten müſſen in den 
nächſten 3 Wochen verkauft werden. 100 
ab für Baar. Kommt fofort md jichert 
End eine Lot; nur $5 Anzahlung und Ho 
monatlid. Office Mr. 2979 Witlmantee 
Ave. F. W. Alke. „aglıntvofrfa 


‚gimmer:Qaus_ und Yot, 100x126, Stall 12x, 
überalt Wafjer: Sewer. willig zu verfaufen. Wee 
45. und Wotcoe Str. 


. Bu verfaufen: Zweiftödiges, Framehaus. 1742 W. 
Huron Straße, £ 


Vertaufhe Lot, 50x125 Fuß, Ridgeway, nordlich 
bon Chicago Upe., für Nordjerte 2-ftöines Gebäude, 
Ang. Torpe, 820 North Ave. IVſpiw⸗ 

Zu verlaufen: 9-Zimmer Haus und Attic, auf 
50 bei 177 Fuß Xot, wegen Abreiſe aus ver 
Stadt, fofort. Seltene Dfterte, 1737 N, Ventral 
Part Ave. 

u berfaufen: Bargain, Jrbing Vark, 6Zim— 
mer Gottage, boher Bodenraum, 7 Fuß Bafes 
ment. Voncrete KSundament. Lot SOX125 Zub. 
3338 Irbing Part Blod. 

Großer PBargain, nur $2800 faufen 6-Zinuner 
Cottage, 2 Lotten. 1245 Monticelio Ave. Paar 
oder leichte Abzablungen. 3115 8, Nortd Ave, 

iafon 

u verfaufen: Modernes 2-ftöd. Bridhaus, auf 30 
Bub Lot; öftlih vom Humboldt Park. 55800: 81300 
baor, Meft nady Mebereinfoimmen. Feines Gebäude, 
Adreife: T. 17 Abendpoft. tion 





deBimmer moderne Arid Cottage an ECryſtal Str., 
halben Bloc weitlih vom Qumblodt Narf. Bargein. 
Leichte Bablungen; macht Offerte. Adreſſe: L. 143, 
Abenppoit, \ jajon 


$1200 baar bringen Euch jährlich 8200 ein (über 
16 Wroz.), indem hr ein neues zimeiftädiges Ge— 
bäude, zwei 5-8immer Flat⸗ (auch gut für Deli— 
tateſſengeſchäft) kauft; Neis 83500. Asphaltſtraßze; 
weſtlich von Logan Square. John Martens, 2315 
California Ave, nahe Bilmaufce ‚Ave. 

Zu verfaufen: Ein Bargain! 1844 N. Kenzie Ane., 
nahe Humboldt Vart, 2643 Hirfh Str., preftödige 
Steinfront: Gebäude. Macht Angebot. Nahzufragen 
Zinmer 903, Schillergebäude, 109 Yanpolvh Str. 
Salb: Ader s Sotten ——— 1265 Fuk 

— Met ring Bart —— 

Nabe der Areugung Milmwaufee pc. und ring 
Raıf Blind. — Schönes, hohes Land -— mit Maifer 
und Seitenmweaen. — Mreiie 675 umd aufwärts, 
KIN Baur, Neit $IO monatlich, zahlbar mit > Proz. 
Sinien. Jede Lot daß Drppelte werth. 

Koehter & Zander, 69 Dearborn Etr. 
Zmweig:Dffice: Gde Milmaufee Ypenue und Irving 

Nart Ripn. Neden Tag und Sonntags offen. 

ſadido 

Zu verkaufen: z— und 6-Zimmer⸗Haus, neu, mo— 
dern mit großer Lot. Sonntags — fragen. — 
8347 Benfacola Upe., nahe Kkimbali und Montrofe. 

Zu verlaufen: 7sgimmer Kaus, Lot 50 bri 160 
Buß. 5422 Yaimrenee Ape., Aefterfon Rorf. Preis 
8200. 
Muß mein Heimperfaufen! 
Ede Belden und Central Rarf Une 

Zmeiftödig, acht Zimmer, Stein- Fundament, 
— ——— Furnace-Heizung, Hartholz-Fuß— 
boven, Tiniſh in Geitem Zuſtande, ſchon ſchattig, 
Sarage, Straßen gepflaſtert; zwei Blocks von deuf— 
cher Schule und Kirche; einen Block on Fullerton 
Ave.-Car; verſchleudere für zwei Drittel des Wer— 
9 leichte Jahlungen. Nachzjufragen beim Eigen— 
thümer: Powell, 2258 N. Central Park Ave. ſaſo 

2⸗ſtöckiges Frame-Haus mit Candy-, Notion- und 
—— alles zuſammen für 834500. 2524 W. 

iverſey Ave. mfa 

Zu verlaufen: 284446 Wocderv Str, % Blod 
von Milmaufee. Ave. Card, mahe Logan Square, 
reue zweiftöcdige zwei_4-immer fylatgebäude, Kon: 
fretbajemert, Bad, Shades, Gas Firturcs, gute 
Kapitalanlage, Häufer offen. Leichte Abzahlungent. 

Meims, 3530 Milwaufee Ave. Zipiami* 

Zu verkaufen: 3 Flat Brit Gebäude, modern, — 

Rargain. 3359 Potomac Abe. 
a920,21,27,28,fep3,4,10, 11 
BIO 0 t t en 200.00 

Dies ift mie Geld von zihaufe befommen Wir 
rertaufen Euch Bauftellen nahe Hochbahn und las 
bahnzVBerbindung für 8300.00; nur 823 Anzahlung; 
Reit nad Beftand Cures Geldbrutels Wertänter om 
Plaͤtze. Subdiviſion und Office, Südoſtecke Law— 
rence und Hamlin Ave. 

John P. Foerſter K Co., 151 La Salle Str. 

7Tagie* 

Gıtgebantes 2eiylat Gebäude, nahe Hıım- 
bofdt Part; neu md ftrift modern; Straße ac» 
vraBen und bezahlt; Preis 85000; Teichte Zablungen, 

har. 9. Serum ‚Figentbitimer, #4 Ya Ealle Str. 

frfojon 


Südiweitfeite. 
Soeben fertig geftellt: 15 Gottages, melde ich 
unter den dentvar leichteften Bedingungen pertauje. 
Nur 8100 baar und FO monatlih. Wreis 1600. 
Neues Deutih:3 „Settlement“, Miele Bedienung. 
Keine Agenten. Seinrich AWendelberg, Finenthümer, 
2216 W. 37. Ztr., nabe Yeapitt. , 
Seitdem wir den Preis non, 8205. 
Lcres an 47. Str. und 4, Ave. ankünpiaten, 
hatten mir viele Belegenbeiten Qotten zı nerfauten. 
Wir rejerpiren feine derfeihen für irgend einen fäu: 
fer. Der WVerfauf beginnt prompt um 10 lhr Wor: 
gene nädhften Ennntag umd fchlicht fohald KO Anz 
zablung gemadht find aus jene ver 210 Yotten. Ir⸗ 
gendmwelhe Hunft mird feinem ermieien. Nene nt 
trägt eine Drud:Nummer und der Käufer, der Dem 
Nerfäufer am Mlake pirje Rumıner bringt, hefommt 
Die Spt. 
Fredt 9 Bartlett& En, 
8 hi IM Mafhington Stroke, 
? — - frſa 
Zu vperkaufen: Eine vrochtvolle Brick-Cottage an 
Roben Str, nabe 9. Str, 4 Zimmer unten, 2 
große Zimmer oben. Gepflafterte Etroße. Alles ber 
zahlt. Mertb über EM. Der Gigenthlimer will 
nah Xeras ziehen unn muß der Piak ichnell ver: 
fauft werden, $1725; Hälfte Baar. frja 
F. J. Wilten, 342 S. Moon Sir, 


Su die ite. 

Wegen ſofortiger Abreiſe nach Deutſchland bin ich 
gezwungen mein faft neues Zimmer Haus hedeu 
tend unterm Koſtenpreis zu verſchleudern. Großze 
Zimmer, Hartholz-Fußböden, hohes Baſement, fei— 
ner- Dahboden. Grobe Lot. Deutſche Schule und 
Kirche ganz nahe. Gute Warberbindung. wur 8250 
baar erforderlih, dann leichte Abzahiung. Auch 
nod einige Möbel und Kausgeräthe billig zu ver: 
faufen. Werde nur nod Sonntag aniverend jein. 
&. Egortt, BB S. Mozart Str. Wrder Abe.: 
„Limits“: oder 47. Str.:Gar. 


Zu verkaufen: Siweiftödiges Haus mit Neben:Vot. 
0. Iftrueger, 5329 &. Maribrield pe. 
10,11,17,18{p 


a bermiethen: flat, 4 Zimmer mit Rad, 
fhöne große Yard. $14, 5807 Elizabeth Str. 

Zu verlaufen: Aberdeen Str., nahe 51. Str., 
zweiſtöc. 4.Flat Framehaus, in gutem Zuſtande, 
Ofenheizung; jährliche Miethe 5444; Preis 833000. 
John P. Foerſter K Co., 151 Sa Sale Str. 

Zu verkaufen: Großer Bargain! Zweiſtöck. und 
Baſement Frame-Flatgebäude, 3008 Princeton Ave., 
2SFlats, in gutem Zuſtande, ſtets vermiethet, bringi 
12 Proz. Reingewinn; Straße gepflaſtert, Zement⸗ 
—— Nur 8850. Bedingungen nach Wunſch. 

ngebote in Betracht gezogen. William Matthieſen, 
2957 Butler Str. 


Zu verfaufen: 4 Zimmer Cottage, $850, in guter 
Nahbarfchaft, Parobialse und öffentliche chulen 
und Sirdhen. 4314 Waſhtenaw Ave. Eigenthümer 
5643 Wabaſh Ave. fafonmo 

Neue Brid:Gottages, auf HD uk Lotten, de 
Adams Ave. Sidoft:Gde 74. Str. Diefe moder: 
nen SKeimftätten werden gegen cine fleine Baar— 
auzahlung und monatlihen Abzahrungen verlauft. 
Diefelben entbaften jehs Zimmer und Badezimmer, 
alle anf einem Etod, großen Trodfenboden mit 
inwendiger Zreppe ıınd feines Bofement mit Jement: 
Fußboden Hartholz-Fußböden und Trim, bübfche 
Detorationen »Aetfriſches Licht und Gas Stein— 
Fundament; Steaße gepflaſtert:; bette Nachbarſchaft: 
Kransportation entweder Illinois Central oder 75, 
Str. Straßenbahn. Geht hinaus und beſichtigt die— 
ſelben ft ſa 

Ward X. Kufton, 189 Da Salle Str. 


— 


(Anzeigen unter diefer Mubrit 2 Cents das Work} 


Weit ſeite. a 
Billig zu_ verkaufen: Moderne 10: Zimmer Rejls 
denz und Stall in fchöner Rachbarjchaft, —_ megem 
Todesfall. 1352 5. Avers Aloe, Ede 14. a 
‚tplindg’ 


— — 


Boritäbte. 

Zu verlaufen: Neue 6⸗Zimmer Cottage, Brifbafce 
ment, Zementfloor, Coloñnial Porch, KRab. 410 Re 
Campbell Ave. Lamont. 

DENE ET a RE BE REED 

Hu verfanfen: Grobe Werichlenperung,; &- jimmtere 
Reſidenz, Brick Vaſement, sementbonen, 7 Notre 
an de, Alles modern, Furnace, elettriſchezs idt, 
Ter bübfchefte Garten in Warf Winge. Frucht⸗ 
bänme, Rojen uud Sträucher. Schöne Swattens 
baume und zwei Springbrunnen im Snrten; chenio 
orteliher Brunnen. Garage und viele andere Pors 
zige, Sturmfeniter umd Screens, shbatlählih eines 
der volftändieften Hafer nie zu Finnen find. K0d 
haar verlangt. Wellen & Kirflen, 220 Erfte Not, 
Farf Gebäupe. 

I uk Yorten, nur $79,  Ulfe Berbefleringen 
gemacht und bezohltz hbeouem zur Eiſeubhahn, Hoch⸗ 
hahn und Straßenbohr-Linie: in der prachtvollen 
Stadr Evanſton; an Ridge Blod. und Monroce Str. 
gelegen: Beningungan: Ken Paar, Neft wie c3 Dem 
Näufer paßt: Ihr müßt ſie anſehen. um ſie zu 
würdigen. Agenten gu Paz jeden Rachmittag. 
Sohn. yoectfter& Ko. )5l Ya Sell Str 

\ ncheein Mere 

Manche Lors find fait cin Pese grok, einige 

Arıe, andere '» ‘, wiewer andere :5 bei 125 iyırk, 
3 8295 mir ollı--Terhte Bedinguns 
gen keine Zinſen Ain dem gareßen Werfauf am 
Sonntag Morgen, Il. Zept,, an 47. Str, und Ih. 
ve, nabe den Archer Mec. Kara 
Yredt. 8 Rarttett& E-,s 
SI dis 19) MWafbineten Straße, 
— frig 
Farmländerelen. 

Da ich Geld brauche, wmöchte ich mein Nd Were 
zusgeſuchtes Farmland verkaufen, 510 der Acre. 
J. Fr, 1005 Genter Straße. ſaſon 


Yu verfaufen: 19 Acker an Ercet, nebſt Wohn— 
haus, Barn, Stallung und Hühnerhaus, nahe Som— 
mer-Reſort und Goodrich-Bootlandung. Preis S50. 
Ferner 3 Meilen fjünlie 120 Ader mebit G-bänden, 
Guter Boefigtitel. Preis Ki). Mrs, ren. Kelle, 
177 — 5. Str, Mustegon, Mic. — 


Zu verkaufen: 200 Acxre Farm nahe Michigan 
Ciſh an Stone Road: erftklaffig für Viehjucht — 
Tiefe Farm muk fotort verfaı werden um einen 
Nehblak zu regeln. Offerten erden berüafichtigt. 
Wr. Coming, Michigan Gity, And, 


Zu verfanfen: Mebrere 40 und 89 Acrez Land⸗ 
fomplere, Sartholz-Kutoner, in Michiaan; 8 Stune 
den Fahrt von —— nahe —iſenbahn, GHulen, 
Kirchen und guten Nechbarn: viel Waſſer und Holz 
Preis von $16 per Ader aufwart?. 810 per 4 
Yeres erite Anzahlıng. Rundfahrt 85.00. Kommt 
fofort. Liebreht, 1012 — 112 S. Glart Str. Sonn⸗ 
tag offen. 

Zu perfaufen: 83000: 100 Mere Farm, nahe Hole 
fand, Mid. Haut, Ztall, Mafhinerie, Wageıt, 
Bugab, Geſchirr 2 Nierde, 3 Kühe, 2 Schweine, 50 
Hühner: 8 Acreg Scilerie:Yand: guter Grund. Wis 
bert Wahl, 134 Waihington Str. ſamo 

Zu vertauſchen: 160 Acres verbeſſerte Farm, 
Sſock und Maichinerie, nabe Maufton, Mitconfin, 
für ?= oder 3-Flat Gebäude. Adr.: %. 12 Abpdpoft, 

EM Anzahlung fanit hübfche OO Ader Mihigans 
Farm oder 80 Acker Wiskonſin-Farm, 810 per 
Acker, leichte Zablungen kaufen Wiskanſin Kartofiel- 
Land. Brodfuehrer, 84 va Salle Str. jais 

Zu tanken gejucht: Gegen Chicago Grumdeigenz 
thum, Misfonfin, Michiaan oder Indiana Farneı. 
Trodfuchrer, 4 La Ealle Sir. inie 

Habe UM Ader ichwldenfreiss Solzland in Alas 
banıe. Sicherer Figenthumsnachweis, mır 3 Meilen 
von Pohn und Strdt. Nerfaufe für KW, nehme 
Hans oder Mortaane in Zahlung nder vertauiche Für 
autes Geſchäft. auch Salson. 

-Selfer, 1569 Cinbourn Ade.-— 
fafe 


Zu bertaufden: Eine vrachtbolie Karım, 170 
Ader oder 260 der. Groker Niehltand. Villa 
Mafchinerie. Mües fehnidenfrei. Nebime aues 
Nordfeite Brienebäude in Taufch, im Werth host 
$6000 Bi& $10,000. Zu dertaufchen ill c& measıt 
au bohem Witer. W. Mepger, 2750 7%. Mlbland 
Abe, 

Zır verfanfen oder zu vertauichen für qutet Norte 
jeite Gundeigentbum, 40 Ader Eommer-Mefort, 14 
Iimmer-Haus, Stallungen, Fishaus, verbinden mi? 
Schankbetrieb, ein⸗ Goldarube für den rechten 
Mann, lg Meilen non Stadt und Straßzenbahn. 
Aug. Schulze, HIT Enutbport Une, 

Zu verfaufen: 9 Ader Ein Toam Farm, 11 Zime 
mer-Haus urd Mehennekänne aroke  rnte, "16 
Milhkühre, Bull, Echmeine, ? Rierde. KR5 ver Ader. 
2 Meilen nad Nımica, Aug. Schulze, 17 Eouthe 
port Anpe. 

Zu verlaufen: 86 Ader frarım, jchmarter Lohmhns 
den, 6 Zimmer Kaus, greker Stall, Chltaa:ten, 10 
Stüde Rich, 4 RVferde, 5 Schmeine, niele Klihn‘e 
und fäammtliche Geräthichaften und große Ernte. 1 
Meile nah Kiblen. Mich. Preis 865 per Acker. 
Ana. Schulze, 3017 Eouthport Apr. 


— — — — — — 


Zu verkaufen oder zu vertauſchen: Ader Fatm, 
26 Meilen vor Chicego. aute Gebäude. 5 Ader 
Wald, Preis 812 per Acker. Aug. Sqhulze, 3017 
Southport Ape. 

Zu verfaufen oder gie vertanihen: 80 Nder arm, 
Steinhaus, Stallfungen, 45 Ader unter Bflua, Re 
auter Mald, 4 Vierde, 6 Kühe, 6 Schweine, Hlihner, 
fämmtlihe Mafcinerie nn garnke Ernute, Preis 
Kom. Ua. Schulz, 3017 Enuthbport Apr, 

Tertauihe Fir Maaren oder Grundeigenthum: 
N Ader Mihigan- Farm, neue® ameiltöd. Haus, fris 
ner WApfelboden. 69 Ader vnerbeflerte Farm mit 
gutem Obſtgarten. Martte, 1927 Lincoln Avenue. 

— 1. Meile Riverfront! --— 
Pertaufhe 62 Ader Farın, im beitem Zuftande, 13 
Aimmer-Hat® mit Mäheln, auter Poren. 50 Ader 
unter Pflug, feiner Obitgarten, Stod, Mafinen, 
Ernte, 8 Brote. Kartte, 1927 Lincoln Anenue, 

— — 


— 2 


— Farm zu verkaufen! — 
50 Ader verbeſſerte Farm mit Vieh, Farmaeräth⸗ 
ſchaften und Früchten: »ter NRlas Fiir aroke far 
milie um Geld zu machen: ebenfallg A) Ader uns 
perbeffertes Sand, sehr bilfia, wenn foinrt arnome 
men, Im Wırafunft 

ihreibt an: %. Sauter 

Mpiteball, Mih., N. NR. 1, Anr 32. 
19&171p 


Ar vertanfchen fiir Chicaan Finfommen-Nropertn: 
Feine verbeſſerte 1I00 Ackker Farm. Zentral-Wiscon⸗ 
ſin. Gute Gebäude, Obſtoarten, Stock und Ernte. 
Rartte, 1927 Pineoln Ane.! 

Nertaufe bilfia: Meine 10 Ader Farm, M unter 
Nilse. Pet Mald und Miefe. ? ante Pierde, 3 
Milchkuühe. 2 Heifere, Stier. 4 Schweine, Sithier, 
(enten, WMWanen. Burran, Selfbinder. Grasmäher, 
Maſchine zum Saen, Heuharke mit allem arms 
hehör, 30 Ader Nonnen, 10 Ader Inmotbn. 7. Acker 
Rartoffel, 10 Ader Glover, 13 Ader Cor, Cbit ın» 
Frrucht. 5 Blmmer-Haıt. Stalſungen. Nicht alle® 
Baar nothia. Preis *400. 

Adreſſire: Far me“. M. 3. Bor 66, 
Almond, Wisconſin. 


Begleitet unſere Exturſion am 4. Of— 
tober nah Arcadia, De Spto 
Go, Florida. WPrivnt:Gar. Beites 
Grape Fruit, Orangen und Trudckting 
Land in Florida. Preis 825 per Acker. 
8510 Baar, 810 monatlich. Freies Buch; 
ſchreibt heute dafür. Agenten verlangt, 

Knoblauch, 
115 Dearborn Str, Zimmer 207, Chic. 
Slagmijaionimt 

Gute 40 Uered Form, Gehaude, Obhgorten, Wald, 
1 Bernd, ? Kühe, ganze Fincihtumg, KIM: Hälfte 
Baar. X Mor, Rrute |, Grand Hapen, Mihtigon, 

193---yn amt 

Gine 907 Uder Harnı zu verfaufen, DD Etui 
Rinpnieh, 4 feine, S:dimmer fFramehan: met 
Pafement, Stol ınd alle Mafhinen, und Frucht, 
Hühner umd Shmeine; Preis KOM. Auch ee 
10 der arm, gute Haus und Stall, olle 
Mafhiner, I1 Etüd Rindpieb, 3 Vierde um alle 
Frucht, Schweine und Hühner; Preis 84500, Nahe 
zjufragen bei U. Pedman, Maufton, Juneou Count, 
Wisconſin. frſa 
Zu vertaufen: Beſtes Farmland im ſudweſtlichen 
Wiskonſin, nur 6 Stunden Fahrt von Chicago, zu 
820 der Acre; zu den Käufern beliebigen Bedingun« 
gen. Kommt und febt große macjende Ernten auf 
den angrenzenden armen. Nehf, 121 LaSalle Sir. 

lipim% 

Billig zu verkaufen: Kleine Hithnerfarm, Süpmelts 
feite, mit 6 Zimmer Haus, Stalungen, Ruh und 


Hühnern, nahe Garlinie. Adr.: 2. 137 Abendpoft. 


ofp lwx 


— — — — — — — — 


Zu vermiethen: Für guten Farmer, 22 Acres 
guter Boden mit autem Haus; beſtes Land für Ge—⸗ 
mu fegar inerei; acht Meilen von South Water Str, 
Nahzufragen bei: D. P. O'Leary, 1200 —* 
UÜve., Evanfton, Y. dfrſa 


Zu verkaufen: 80 Acre Farm in Wislonſin, 4 
Aecre kultivirt; mit Vieh und allem Zubehör; 84790. 
Reues 10-Zimmer Haus; grober Stall, 86 bei 76. 
Nahzufragen nah 6 Uhr Abends oder Sonnta 
Nahmittag. 23265 Belmont Ave, unten, Tipim 


MWisconfin Central GifenbahnsLand ven fünf bis 
fünfzehn Dollars per Were; leichte Bebingungen; 
* $ Parmen; —*4 in Betracht gezogen. 
dgenten ſut Wisconſin Gentral Railroad Dändes 
reien. Abdrejie: Bimmer 6, 602 North Ave., * ®. 


Verſchiedenes. 


Reine Verkäufe werden abgeihlnfs 
fen von den 210 Urre: und Halb Aeres:fotten am 
47. Str. und 0. Ane., dor Sonntag, den 11. Spa 
tember, 10 llhr Morgens. 

$revt. & PBartlett& Co, 
RR bit 100 Walhington Str. 


— — — ——— 


Mir mollen mit, ma? Zie nicht mollen, jede 
babem mir Yenit, nie et malleı, Meberaeben Sie un 
Ihr „Nichtaemitnichtes“ «Chicago rundeigenthum) 
und mir werden Datür ſorgen, daß Diejen die 
e& mollen, hefommen. 

Yahn D. Goriter & Co v 





Die alte, zuverläffige State Medical Diipenfary 


oder Franfe Männer aur Hälfte der 
Spegtalüiten — —— 


I, 


Nervenihwäde ............ 10 bis 
Abſonderungen 
Erkrankung der Drüfe 
Blaſenkrankheiten 
Nierenkrankheiten 
Blutvergiftung 
Maſtdarmfiſtel 
Beſchwerden 
Hämorrhoiden 
Phimoſis 


| 


ilt ſchwache, nervöſe 
Koften, Die — bon Männer» 


fein Gel! 


5 30 
30 
60 


90 


bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 
bis 


— 
“...0....00 
.60 
sunmennen. B 
ononennn.....10 

sonsen0n....10 


30 
30 
30 


Perlönlige Ronfultation frei. 
In vielen Fällen, mo der Patient zur Behandlung in uniere Mlinit 


tommen fann, fann er noch am felben Tage geheilt nah Haufe 


lehren. 
Steine 
einfadd, ungefährlich und ficher. 


Dauernde Heilung garantirt. 
Zangjährige Erfahrung. 


zurück⸗ 


efährlichen Droguen oder Methoden. Unſere Behandlung iſt KEN 
} Wir heilen, mo e8 andere nicht fünnen. 


Erfolgreihe dDeutihe Methoden. 8 

Größte nnd beftansgeftattete Difpenfarn in den Nereinigten Staaten. 4 
Eine gründliche körperliche und X-Strahlen-Unterfuchung, einichließlich ei- K 

ner Nein-Analyfe ift in allen Fällen münfchensmwertb, und wir laden Patien» MS 


ten in allen Theilen bes Qanbes herzlichit ein, 
möglich, mwenigitens einen Behr abzuftatten. 


Rath frei. 


Alle Behandlung 


Warum ein Impalibe oder Schmäghlt 
ben, wenn träftige Gejundheit Ahnen Erfolg im Leben bringen fann 
Handeln Sie heute. 
Wir haben feine biejigen oder reifenden Vertreter. 
Beiuchen Sie uns direlt. 


Schneiden Sie dies aus. 
Warnung! 
Baben nur eine Difpenfarh. 


unferer Difpenfarh, mern 


Rreng vertraultd. 
fein? Warım Beiberielg ba 


Warten tft gefährlich. 


Wir u 


Spreöftunden täglich von 10 Uhr Borm. bi3 4 Ihr Nadiım., und von 6 bis 7 R 


Uhr Abend2. 


s 


Sonntag® nur von 10 bi3 12 Norm. 


State Medical Dispensary & 


” 


150 3. Clark Str., nahe Madifon Itr., Eljicago, ZU. i 


Schneiden Sie diefe Anzeige aud, ba 


BES 


— ia h Pa 


Krampfaderbrug, | 


geſchwoſſene ſüße? 
Elaſtiſche 


Strümpfe— | 


geheilt. 
Herr 3. Lord, — 


‚u: Bandagen»Spegialift, 
> bedient alle Männer. — 
Eine geprüfte Nurfe — 
mit Diploma— Frauen. 
Wir haben alle Sorten Leidbinden, Bandagen, 
Brubänber und maden Etrümpfe nad Maß. 
Bretie: 


Strumpf, wie Abbildung, Seide 
tie Ubbild,, Bhummole 
Aröcel Stüd, Baummole... 


% 


% Gtrump 
te u. au 
nie und au 

&l Binde, Seide 


tiſche 2 

e Leidbinde, Baummolle 

tiches Brudband, —— | — — 

es Bruchband, dobppel — 

Ulles Unbdere au ben niebrigften „Cut Nate* 
Breifen, 


Offen tügli Bi8 7:30. Sonntags 10 Bis 1 NP 


The Public Drug Go,, 


150 STATE STR. 
Bellen Mabifon unb Monroe Strafe, 


‚Krampfadern? 





serurfahen Schmerzen, 
bie fofort befeitiat und 
womdalich noch gebeilt 
H werden mit auf ans 
f&hliekenben elaftifhen 
Strümbfen. Bir ma 
Sen teden Strumpf 
nad Diab. aus friifhem 
Material, au wirklichen 
Rabrifpreifen, und aa» 
tantiren genaues Paſ⸗ 
fen. - Ein Strumpf wie 
Abbildbuna, $1.75. — 
Bruchbänder bon 666 
aufwärts, einfeltin. — 
2eibbinden bon $1.50 
aufmärts, und alles in 
unſer Fach einſchlagen⸗ 
de au den niedriaſten 
Fabrilvreiſen. Erfahre⸗ 
ne. Bandgaiſten 
ren und Damen. Offen 
täalich bis 8 Ubr Abds. 
Somnt. db. 9—12 Ubr. 


Hottinger 
russ Factory 


Ede Milmanfee und Chicags Ave., 
Thurm-lhr-Gebäube. 
Nehmt Elevator — 6. Floor. 


DIL — 


EHE HI ATI OR 
α 


mit unferem wnmübertreffs 


lihen Spezstal-®rudband, | 


welches ohne 

don Rindern, Frauen und 

Pännern Zap und Naht 

getragen werden lann. 

fabriziren auherden 10 verſchiedene Sor⸗ 

von *L.00 aufwarts. — Elaſtiſche Strümpfe, 

ron *81.60 aufwart?. Leibbinden 

für Gebärmuttet ſenkung. Ras 

belbrüche. nah Operationen 

und für ſchwachen Leib, von 

*2.00 aufwatts. Geradehalter, 

künſtliche Beine, Arme u ſ. w. 

zu Fabrikpreiſen. Krummer 

Rücken. Beine, Füße und 

anderen Verwachſungen werden 

mit unſeren Apperaten ges 

deilt. Wir haben das ältene, 

otõſtes Bruchband⸗ und, ottho⸗ 

baediſches Bandagen- Geſchäft 

Pte unfere eigene fabrit in Amerika. inter: 

iuhen und Anpajjen frei von dem größten Deuts 

ihen Spezialiften. Anbaber hödfter Auszeichnungen 
und Diplome für ortber. Chirurgie. 

Dr. ROBT, WOLFERTZ Bräaſident. 
60 Fifth Ave. nahe Randolpd Str. 
Gefäft offen bis 6 Uhr Abends- Eonntags dom 
© Bis 12 Uhr. — Frauen-Bandagifi:Bedicnung für 


Schmer zen 


Wir * 
ten, 


— 


Seidet Ihr an den Augen? 
in Kopfſchmerzen, ſchwimmenden, thränenden 
und ſchielenden Augen, dann lommt zu dem 
woblbelannten deutſchen Spezialiſten Dr. Ram⸗ 
ſer, Arzt und ndarzt. Er wird Euren Augen 
Glaͤſer anbafſen oder ſie behandeln zu den nied⸗ 
rigften Preifen. GSläſer 31.006 aufſpärts. Ob⸗ 
ren», Nalen- und Kebl-Leiden mittelli der neue» 
‘ten Metbobe alle furirt. Imteriuchung frei. 


Dr. RAMSER, 


786-788 Milwaukee Ave. 
Wo dad Rad und bie Lichter 
nabe Chicago Ave., 2. Flurx, 
I. beeben. Spreditiunden: 
8 Borm, bis 8 Uhr Abends. 


Sonntags 9 bis 3. 
5 ⸗ bjan,fa* 


Borsch DNB 
& Co., 

Optiker. 215 Denrbsrn Str. 
een don Augen unb 


bon allen r alle Uber chat 
e h 
—5 uns besualic Sú— — — 


BORSCH &CO. 216 Dearborn Str. 
aztes piboſaã Gegenüber der Voit· Difice. 


2 


ale } 


fte nicht jeden Tag erfcheint. 


——— —— * 
wer * > Ce 


| Lokalbericht. 
Dom Ichulwefen. 


Empfehlungen md Wüuſche 
Superintendentin Nonng. 


— —“ 


Präfident Knight erfiärt, die Gefellihaft 
in Daf Parf gern 
hodhlegen, doch fehle es ihr an Geld. 
— AUngeblidy tehtswidriger Önadenaft. 


würde die Gelerfe 


Der erfte Jahresbericht der ftädtt- 
ihen Schul-Superintendentin, Frau 
Ella Flagg Young, liegt nunmehr im 
Drud por. Er enthält eine Menge von 
Anregungen und Wünfchen, die aber 
porerjt nur zum Theil werben verwirf- 

| licht werden fünnen. Frau Young legt 
aroßes Gewicht auf den Unterricht in 
der Haushaltskunde, welcher den 
Mädchen in den Elementarſchulen er— 
theilt wird. Sie befürwortet, daß in 
ſämmtlichen Elementarſchulen Küchen 
eingerichtet werden, um dieſen Unter— 
richt wirkſamer ertheilen zu können. 
Bisher ſind mit Küchen nur 73 von 
den 250 Schulhäuſern ausgeſtattet. 
Auch die Einrichtung von Werkſtätten 
für den Handfertigkeits-Unterricht ſei 
in allen Elementarſchulen nothwendig, 
‚ erklärt Frau Young. Um fich tüchtige 
| Lehrfräfte für die Haushaltsfunde zu 
jichern, müffe man in diefer Abthei- 
lung die Gehälter aufbejjern. 
Frau Moung verweilt auf die That: 
jache, daf der ftarfe Andrang ausmär= 
tiger Zehrfräfte nach Chicago den Abi= 
turienten des ftädtiichen Lehrer-Semi- 
nars („Zeachers’ College”) die Aus— 
jihten auf Anjtellung jchmälere. Man 

ı müffe entweder die Zöglingszahl des 
Seminars bejchränfen, oder ausmär- 
tigen Lehrkräften die Anitellung ver— 
| weigern. Wielleicht ließe jich indefjen 
| ein Mittelweg finden, indem man ei- 
nerfeits die Ubganasprüfung auf dem 
Seminar, andererfeit3 die Anſtellungs— 
prüfung für auswärtige Lehrfräfte er- 
ihmwere. Sp würde man aus den Rei- 
ben beider Klafjen von Anmärtern eine 
beifere -Auslefe erhalten, und dies 


| 
Die Dat Parl-Hodbahn. 
| 
! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


fönnte für das Schuimefen nur von. 


Nuten fein. 
Mit Befriedigung ftellt Frau Young 
feit, daß in Bezug auf die Lüftung der 
Schulzimmer eine Bejtimmung getrof- 
fen morden tft, die halbwegs zmedfmä- 
Big erfcheint. E& jollen nämlich jebt 
die Feniter der Schulzimmer mährend 
der Unterrichtzpaufen und in der Zeit 
zwifchen dem Vor- und dem Nachmit- 
tagsunterricht geöffnet werben. 

E3 feien Schritte gethan morden, 
heißt e3 an anderer Stelle, um dem 
Mipitande abzuhelfen, dab der Lehr- 
plan der Hochjchulen zu einjeitig im 
Intereſſe ſolcher Zöglinge zugefchnitten 
war, die nach der Hochſchule auch noch 
eine höhere Lehranſtalt zu beſuchen 
wünſchen. Zweijährige, in ſich abge— 
ſchloſſene Lehrkurſe ſeien eingerichtet 
worden für ſolche Zöglinge, welche ge— 
zwungen ſind, ſchon früh in das Er— 
werbsleben einzutreten, und im Allge— 
meinen werde darauf geſehen werden, 
daß die Zöglinge nicht an mehr Unter— 
richtsfächern ſich betheiligen, als ſie zu 
bewältigen vermögen. 

In den Hochſchulen möchte Frau 
Young für die Mädchen und für die 
Knaben beſondere Turnſäle haben; 
auch ſollten in dieſen Schulen 
Schwimmbäder eingerichtet werden. 

Die Oak Park-Hochbahn. 


Der Gemeinderath von Oat Park 


bat vor Jahr und Tag feierlich be— 


. . . s ° . . 
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_&bendpoft, Chicano, Samflag, den 10. 


— nn ————— 


ſchloſſen, die Oat Park- (früher Late ___ 


Str.⸗) Hochbahngeſellſchaft ſolle bin— 
nen einer beſtimmten Friſt ihre Geleiſe 
in der Gemarkung Oak Park, alſo 
weſtlich von der 52. Avenue, hochlegen. 
Gleichzeitig ungefähr faßte der Chica— 
goer Stadtrath einen ähnlichen Be— 
ſchluß in Bezug auf die von genannter 
Geſellſchaft als Flachbahn betriebene 
Strede von der 48. bis zur 52. Ave. 
Der Ehicagoer Stadtrathsbeſchluß ge— 
riet) in Vergejjenheit über den Ver— 
bandlungen wegen des von der Gefell- 
ihaft verlangten Privilegs für den 
Bau einer Yiweiglinie längs der We 
ftern Avenue. Für die Dat Parter in- 
dejjen iit die Hochlegung der Geleije 
eine jehr ernjte Yyrage. Gie haben die 
urſprünglich geſetzte Friſt zwar ver— 
ſchiedentlich hinausgeſchoben, wollen 
das aber jetzt nicht mehr thun. Der 
Gemeindevorſteher Walter E. Dwight 
droht mit einem Betriebsverbot. Der 
Präſident der Hochbahngeſellſchaft, 
Herr Clarence Knight, glaubt jedoch, 
es darauf ankommen laſſen zu können. 
Er bezweifelt, daß die Gemeinde be— 
fugt iſt, ihre Drohung wahr zu machen. 
Die einſchlägige Verordnung, ſagt er, 
ſei als eine Kontrakt-Ordinanz ab— 
gefaßt, aber — es fehle ihr die Zu— 
ſtimmung der Bahngeſellſchaft. Dieſe 
würde ja die Geleiſe recht gern hoch— 
legen. Geſchäftlich könnte ihr das nur 
zum Vortheil gereichen. Aber ſie habe 
die erforderlichen Mittel nicht und ſei 
auch nicht in der Lage, dieſe leihweiſe 
aufzutreiben, weil der Chicagoer 
Stadtrath ſich nicht dazu verſtehen 
wolle, die Gerechtſame der Geſellſchaft 
zu verlängern. 
War angeblich unzuläſſig. 

In Gary, Ind., hat, auch während 
auf dem Papier dort die Prohibition 
herrſchte, in Wirklichkeit der Schank— 
betrieb nie ganz geruht. Gegen die 
Uebertreter des Geſetzes wurde das 
Strafverfahren eingeleitet. Gegen 23 
bon ihnen erhoben im vergangenen 
Winter die Großgejhmorenen Anklage. 
Die Angeklagten begaben fich nun das 
mals zu dem Mayor Anott3 und be> 
fannten fi vor dieſem, in feiner 
Eigenjchaft als Kadi, jchuldig der Ver— 
legung des Schanfverbot?. Er ver» 
urtheilte fie, ver gejeglichen Vorfchrift 
gemäß, zu Geld» und Gefängnißitra- 
fen, aber die Haftitrafe erließ er ihnen 
auf dem Gnadenmege. Als nachher 
die von der Grandjury erhobenen Ans 
flagen vor dem Kreisgericht in Crown 
Point zur Xerhandlung aufgerufen 
murden, mußten fie niedergejchlagen 
werden, denn die Angeklagten waren 
ja bereit3 beftraft und fonnten de3 glei- 
chen Vergehen? megen doch nicht ein 
zweites Mal belangt werden. Sekt 
aber fommt, auf Betreiben der Tem 
perenzler, der DOber-Staatsanmwalt 
Binaham von Indiana und richtet an 
das Kreisgericht ein Manbamusgefud). 
Darin beitreitet er vem Mayor Knott3 
da3 von diefem ausgeübte Begnadi- 
gungsredht. Er verlangt, daß die den 
fraglichen 23 Wirthen jeinerzeit auf- 
erlegte Gefängnißſtrafe vollſtreckt 
werde. 

Weitere Veränderungen. 

Polizeichef LeKoy T. Steward fährt 
mit den Verſetzungen in ſeiner Abthei⸗ 
lung fort. Leutnant Walter M. Jen— 
kins, der erſt kürzlich nach der Bezirks— 
wache an 22. Straße verſetzt worden 
war, iſt jetzt zur Dienſtleiſtung nach 
South Chicago kommandirt worden, 
angeblich weil er mit Kapitän Halpin, 
dem Befehlshaber der Wache an 22. 
Straße, nicht hat fertig werden können. 
An Stelle von Leutnant Jenkins iſt 
Leutnant J. Cloheſy, Halpins alter 
Vertrauensmann von der Wache an 
Warren Ave., nach der 22. Straße ver— 
ſetzt worden. „Im Intereſſe des 
Dienſtes“ ſind weitere Verſetzungen 
borgenommen morden mie folgt: 

Leutnant Moore, von der Wade in 
South Chicago (Dftfeite) nad) der an 
Marren penue; Leutnant Damney, 
bon der Wade in South Chicago 
(Weitfeite) nach) der ebendort, aber mei- 
ter öftlich gelegenen; Leutnant Reich, 
bon N. Halfted Str. nach Sheffield 
Une; Leutnant Walfh, von Sheffield 
Are. nad) Halfted Str. 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Ein großes, mit PVreisfegeln verbundene 
Pitnik veranftaltet ver Shweizerflub 
Sängerbund am morgigen Sonntag 
im Standard Grove, 481I N. Glart Str. 
Muiif, Gefang und fonftige Luftbarkerten 
werden nisht verfehlen, den fröhlichen Sän: 
gern und ihren Ungehörigen und Freunden 
ein paar genußreiche Stunden zu verjchaf: 
fen. Der Feftausfchuß hat es jich befonders 
angelegen jein lajien, für gute Tanzmuſit 
und allerlei Spiele zu forgen. Der Eintritt 
foftet 25 €t3. 

Sein fünftes jährliches Basket-Piknik 
feiert der Elfaß = Tothringer 
FortihrittsS - Verein am morgi- 
gen Sonntag in Schul’ Garten am Des 
plaines= Fluß und 12. Straße. Die Familie 
bezahlt $1, wofür die Getränke frei geliefert 
werden. Der rührige Verein ladet jeine 
Mitglieder und Freunde zu recht zahlreicher 
2etheiligung an dieſem Feſte ein, mit der 
Verficherung, daß nichts ungethan gelaffen 
wird, den Bejuchern einige fröhliche Stun= 
den zu verichaffen. 

Der befannte dpramatifhe Verein 
Harmonie veranftaltet am . morgigen 
Sonntag in der Schiller = Halle, Nr. 1516 
Wells Straße, nahe North Aoenue, eine 
Theaterborftellung nebft Ball. Gegeben wird 
„Fin glüdlicher Familienvater“, und das 
Vergnügen beginnt um 4 Uhr Nachmittags. 
Die Mitglieder Karl Immerglüd, Präfts 
dent; Richard Heide, Kamilla Keller, Hans 
Nfeifer und. Joh. Hollmann haben dafür 
gejorgt, daß diejes erfte Freit der Saifon 
wieder fo genußreich verlaufen wird, wie 
— — —— — — — — — — — — — — — 


WORLD’S [VJEDICAL 


INSTITUTE, « 


84 Adams Strasse, Zimmer 60, 
gegenüber ber Yair, Dexter Building. 
Werate biefer Uinftalt find erfahrene deub 
Die eslantften und beiradten es ald eine 
Ehre ihre leidenden Mitmenichen fo fhnell als 
olih von ihren Gebrecyen fü beilen. Sie heis 
len gründlih unter Garantie alle geheimen 
Rrankbeiten der Männer, Wyenuenleiden und 
Men ſtru Bitörungen ohne Operation, 
tranfheiten, vezlosene Mannedfraft etc. Ope 
ionen bon erfter gut: Operateuren, für rad 
ie Seilung bon Brüden, Krebs, Tumoren, Pas 
rieocele etc. Konjultirt uns bebor Ih: beirathet. 
Wenn nötbig, plaziren wir Patienten in, unfer 
Privat pital. rauen werden bam $rauennrat 
(Dame) behandelt. Behandlung inil. Mebizinen 


Nur brei Dollars 


—— 
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Speziell fir Montag, 
den 12. Sept. 


Fanch beſtickte Waiſts für 
Damen, S5c werth, für... 
Gebleichter Kotton Fla= 
4 nell, veg. 10c Werth, für. 
Bi Percales, doppelt gefal: 
= tet, 10c werth, für 
Ale Farben Pongee, 
für 
Gardinen Swiß, 40 Boll m 


Ä breit, für 5340 
Kinderſtrümpfe — Er. l1sc 


E Größen, 18c werth, für. 
A, Koriets — 


49c 
‚634€ 


R supenile = Anzüge für Knaben — 3— 

4 Größen 4 bi3 8, jpezieller 

4 Werth, für 

A ÖSmeater Eoat3 für Aina- 22 iR 

A ben, für CR$ 

Orford Ties für Da: f 19 | 

men, 1.65 wertb, für.... L+ 

$ Gold Dust Wafchpulver, 17 

4 moße Sorte, für € 

B Chicago Family-Seife, >93 

A 6 Stüde für u c 
9 

für 

u Kofo Noodle Seifen Chips 

“5 Rund für 

0 Deite Yaundrh 

53 Pfund für 

J Beſte Oel-Sardinen, 8 

JBuüchſen für 

J Reinweißer Eſſig, Gallo— 1 w 

za nen=strüge für 50 — 

E Sniders reiner Tomato Catfup— 

J Pint-Zlaſchen, 

fiir 

3 _ Mehl — Cerejota, Billdbury oder 
Gold Medal — 

24% Pfund Sad für 82e 

49 Bund Sad für 1.64 

98 Pfund Sad für 3.2: 


14c 


Ulle Sorten von ladirten Brot 
M Behältern, am Montag, 

A für 

a 2Öc japaniiche Laternen, 10 
4 erira große Corte, nur.... c * 
Maſon 1 Quart Frucht⸗6 
olöfer, das Stüd — IC * 
Jellygläſer mit Blechdeckeln 1 

J — gute Größe, Stück € 

* 4OQuart Steinkrüge, alle 
J vperfekt, das Stück 


die Freunde der „Harmonie“ es von früher 
her gewöhnt ſind. 

Die Körner LVoge Nr. 54, O. M. P., 
wird am morgigen Sonntag für ihre 
Mitglieder” und deren Freunde in Harms’ 
Part, Berteau, nahe Lincoln Wpenue, 
ein Basket-Piknit abhalten, für  melches 
große Vorbereitungen getroffen worden find, 
Auf dem Programm ftehen u. a, Preisfe: 
gel, Wettlaufen für Jung und Alt md 
andere Bolfsfpiele, felbftverftändfich 1:2 
auch getanzt werden. Für Familien tujtet 
der Eintritt $1, für Ginzelperjonen 50 Gts., 
Getränfe find frei. Das Feit wird um 1 
Uhr Nachmittags beginnen, 

Sein zweites Stiftungsfeft beaeht der 
Deutid : Per rer 
Männerhor am morgigen Eonntag 
in Yondorfs Halle. Gin jchönes Konzert 
wird unter der Mitwirkung mehrerer Ge- 
jangvereine und Soliften veranftaltet wer: 
den, und den zweiten Theil des Tyeftes wird 
ein. Ball bilden. Der Anfang ift auf 3 
nr fetgejegt, der Preis der Eintrittsfarten 
im Vorverfauf auf 25 und an der Kajie auf 
35 Cents. 

Der beliebte UmmergrünſßFrauen— 
verein veranſtaltet morgen in Wagners 
Garten, 7427 W. 12. Straße, Foreſt Park, 
ein Basket-Piknik. Die bewährte Präſi— 
dentin Satharine Dunfer hat mit Hilfe 
der Damen Beate Schul ıınd Zuife Polzin 
Vorkehrungen getroffen, welche den Wefus 
chern viel Vergnügen fichern. Das Feit be- 
ginnt um 1 ihr, der Fintritt foftet 15 Gt. 
Der Erfte Siebenbürger Sad: 
jen = Kranfenunterftüßungs®- 
vereinvpon Gary, Aind,., ladet alle 
Chicagoer Landsleute und Freunde zur Be: 
theiligung an dem Stiftungsfeft ein, das er 
morgen im grünen Wald an 13. und Main 
Strake in Gary feiern wird. 

Am fommenden Freitag feiert der Groß 
Tart Damenperein fein 6. Stif: 
tungsfeft im Erzelfior:Parf an-Xıving Part 
Boulevard und Gliton Ave, Der aus den 
Tamen Friederike Roſe, Präſ.; Lizzie Haf— 
ferkamp, Luiſe Sichter und Anna Grüning 
beſtehende Feſtausſchuß hat großeVorkehrun— 
gen getroffen, um den Mitgliedern u Freun— 
den einen vergnügten Tag mit Preiskegeln, 
Wettlaufen für Jung und Alt, anderen 
Volksbeluſtigungen, Tanz und Feſteſſen zu 
bereiten. Für das Feſtmahl kommt die Ver— 
einstaſſe auf, für Mitglieder iſt auch der 
Eintritt frei, während Gäſte 35 Cents be— 
zahlen. Kinder unter 10 Jahren zahlen 20 
Gents. Die Mitglieder werden gebeten, ihre 
Vereinsabzeihen zu tragen. Das Seit bes 
ginnt um 11 Uhr Wormittags. 

Am kommenden Samftag Abend feiert 
der N meritent: 
{he Srauenderein der Süd 
feite ein Herbftfeft in der Srreiheit-Turns 
halle, 3417—21 ©. Halited Str. Der aus 
den Damen Marie Gutzeit, Worfigender, 
Katharine Leindeder, Sekretärin, Eliſe 
Brückner, Schatzmeiſterin, Margarethe 
Meier und Margarethe Luren beftehenne 
Feſtausſchuß wird für gute Unterhaltung 
und Erfriſchung ſorgen. Freunde und 
Landsleute ſind eingeladen, mit den Mit— 
gliedern einen gemüthlichen Abend zu ver— 
bringen. Eintrittskarten koſten im Vorver— 
kauf 256, an der Kaffe 50c, 

Am Sonntag, dem 18. Sept., feier der 
Gegenfeitige UnterftüßungS: 
Nerein Deutjihe Wacht das dritte 
Stiftungsfefl, verbunden mit Konzert, 
Theater und fomifchen Vorträgen und Ball, 
in PYondorf's Halle, Ede N. Halftev Str. 
und North Ave. Das Stomite hat die beiten 
Vorkehrungen getroffen, um jedem Befucher 
einer angenehmen, vergnügten Ubend zu be- 
reiten. Die „Deutiche Wacht“ Tadet alle 
Gönner, Freunde und Fremde ein, an bDie= 
ſem Bergnügen theilzunehmen, Gintritts= 
farten foften im VBorverfauf 25 Cents, an 
ber Kafie 35 Cents. Kür, gute Küche, Ge: 
tränfe, Garderobe u. j. mw. ift beftens ges 
forgt. Anfang 3 Uhr. 

Um Conntag, dem 18. September, 
wird der Verein Deutfde Bete- 
ranen bon Chicago in Schönhofen’s 
Halle fein 10. Etiftungzfeit feiern und 
gleichzeitig die Erinnerung an den Tag 
bon Sedan. Da3 Feitprogramm ums 
faßt Konzert, Gefang, Rortrage und Ball 
und it jo reichhaltig und intereffant, daß 
es den Befuchern zweifellos jehr genuß- 
reiche Stunden bereiten wird. Der Ans 
fang ijt auf 3 Uhr Nachmittags feftgefekt, 
der Eintrittspreis auf 2öc. 

Sn Harms’ hübjhem Part an Weftern 
und Berteau Ave. veranftaltet der North 
End Männerdhor am Sonntag, dem 
25. Septembet, das Pifnit und Sommer: 
nadhtsfeft, das wegen Megenwetters verjcho- 
‚ben werden mußte. Der Feftausfhug hat 
Preistegeln für Herren und Damen und 
Volfsbeluftigungen für Groß und Klein vor> 
bereitet, überhaupt Alles gethan, was geeig- 
net ift, den Theilnehmern angenehme Stun: 
den zu bereiten. Das Tyeit beginnt um. 2 
Uhr. Nachmittags, der 
doch erhält man dafür 5 Getränfemarten. 
Am großen Saale der Wider 
feiert der in weiten reifen be 


intritt toftet 25c,-: 
rt Halle 
Wels 
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come=-yrauenderein am Sonntag, 

dem 25. Sept., fein 15. Stiftungsfeft mit 
einem Ball. Der jegt 15 Jahre alte Nerein 
hat in Diefer Zeit tüchtige Yortichritte ge= 
macht und erfreut fich guten Gedeihens. Da 

; auch an den Vorkehrungen zu dem Tyeit nicht 
gejpart wird, jo wird der Bejuch jedenfalls 
jehr zahlreich ausfallen, und für die Unter: 
haltung und VBewirthung der Befucher trägt 
der Feftausjchuß mit großer Umficht Sorge. 
Das Freft beginnt um 3 Uhr Nachmittags, 
Eintrittsfarten foften 25 Cents. 

Freunde des Humors jollten nicht vers 
fäumen, jfih am Sonntag, dem 25. Sept., 
in der Schiller-Halle, Nr. 1560 Wells Str., 
nahe North WUve., einzufinden, wo der bes 
fiebte Dramatifhe Vereinlinter 
Uns jein zweites Stiftungsfeft abhalten 
wird. Anfang 4 llhr Nachmittags. We 
gen der Feier des Deutichen Tages beginnt 
das Unterhaltungsprogramm erft um 3 Uhr 
Abends. Vorher und nachher wird bei guter 
Mufit das Tanzbein flott gefehtwungen. 
Garl von Münfter hat die Gefchäftsleitung, 
Karl Richter die Rente übernommen, das 
jollte genügen, um eine genußreiche Unter: 
haltung zu verbürgen. Der Verein verfam: 
melt fich jeden Freitag Abend im eigenen 
Heim, Nr. 1313 Flybourn Upe., nahe Hals 
fted Straße. Tamen und Herren, welche 
ſich anzuſchließen wünſchen, ſind willkom— 
men. 

Die Borwärts = Loge Nr. 11 
des U. ©. d. €, veranftaltet am Sonntag, 
dem 9. DOftober, in Hads Halle, 1764 ar: 
rabee Str., ihr 10. Stiftungsfeft, verbunden 
mit Konzert und Ball. Das Komite, beftes 
hend aus Henry Schlofjer, Präfident; Frit 
Sohn, Vizepräfident; Paul dv. Rolland, Se: 
fretär; Erdmann Zebolatn, John Fink, Leo: 
pold Fuchs, Bertha Sohn, Auliane Hacze: 
rowsty und Minna Sadjs, ift fchon feit ges 
raumer Zeit thätig, um das Teit zu einem 
recht gemüthlichen und erfolgreichen zu ges 
ftalten. Mehrere Gejangvereine haben ihre 
Mitwirkung zugejagt. Der Eintrittspreis 
beträgt 25 Gent3 die Perfon. 

—— 9. .-—— — 


Bom Grundeigenthumsmarkft. 


Berbftausflug der Chicagoer Grundeigen« 
thumsbörfe nach Floßmoor. 


Die erfte Herbftverfammlung der 
Chicagoer Grundeigenthumsbörſe ſoll 
am 21. September im Homewood 
Country Club in Floßmoor abgehalten 
werden. Ein Sonderzug der Illinois 
Zentralbahn wird die Mitglieder und 
Gäſte vom Randolph Str.Bahnhof 
nach Floßmoor bringen, wo nach dem 
Miitageſfen die Geſchäftsverſammlung 
abgehalten wird. Yür den Nachmittag 
find Preisfpiele, hauptfähli Golf, 
in Ausficht genommen. 

Das Apartmentgebäude an derGüb- 
oftefe von 66. Str. und Monroe Übe., 
101 bei 131 Fuß, mit $40,000 belaftet, 
ift von Kohn E. Krietenftein an Wil— 
liam Dilley verfauft worden. 

Frank S. Kahn hat von Frau Las 
pina D. Barnım 264 bei 582 Fuß 
zwifchen 93. und 94. Str. und Kim» 
bark und Chaunch Ave. gefauft. 

David H. Palmer hat von Wilbur 
PB. Graff 100 bei 125 Fuß in Sher- 
man pe, 122 Fuß fünlich von 84. 
Str., und 50 andere Bauftellen in 
demfelben Geviert gefauft. 

Frau Julia %. Porter hat das Ei- 
genthbum in Commonwealth Upe., 178 
Fuß füdhlih von Fullerton Ave., 45 
bei 222 Fuß, Ditfront, an Frau Ras 
tharine 9. Propach verfauft. 

Charles PB. Hutchinfon von Peorta 
hat von Walter E. Emery das Apart: 
menthaus in Racine Ave, 190 Fuß 
nördlihd don Montroje Ape., 60 bei 
125 Fuß, Weftfront, mit $12,500 be» 
laftet, gefauft, 

Die Kones, Linid & Schäfer Com= 
pany hat von Michael F.Schiavone ein 
zweiſtöckiges Theatergebäude, welches 
Schiavone in S. 40. Ave. 84 Fuß 
nödlich von Lexington Str., auf 49 bei 
125 Fuß errichten will, auf 5 Jahre für 
825,000 gepachtet. 

Joſeph Phillips hat von Aaron 
Salzer das Eigenthum in WeſternAve., 
24 Fuß ſüdlich von Potomac Ave., 24 
bei 124 Fuß, Weſtfront, mit 85500 
belaſtet, für 8310,250 gekauft. 

David Mayer hat an E. W. Ried 
den Laden 978 Van Buren Str., Ecke 
Federal Str., vom 1. Mai 1911 ab auf 
10 Jahre für 542,000 vermiethet. 

Dapid Lipfey hat an die Ernft To» 
fetti Breming Company die nördliche 
Hälfte des Ladens 310 State Straße 
auf 5 Jahre für $20,000 vermiethet. 


Deutſcher Unterſtütßungsbund. 


Morgen Abend um 8 Uhr findet in 
Bohles Halle, 1085 N. Weſtern Ave., 
Ede Thomas Str., eine Agitationspers 
fammlung zum med der Gründung 
eines neuen Zmeiged — de 338. — 
des Deutſchen Unterftügungsbundes 
ſtatt. Der Bund bietet ſeinen Mit— 
gliedern eine Kranken-, eine Sterbe—, 
eine Unfaverſicherungs- und eine 
Sparkaſſe. Männer und Frauen im 
Alter von 16 bis 55 Jahren werden 
aufgenommen. 


Leſet Die „Bonntagpon, 


Todesfälle, 


Nachſtehend beröffentlihen wir die Namen ber 
Deutfchen, über deren Tod dem Gefundheit3amt 
Meldung zuging: 

Dieball, Otto, 44 %., 810 Ehield$ Ape, 

Ehel, Minnie, 6 3, 2735 W. 43. Straße, 

Griesbaber, Sadie, 45 X., 42 CElybourn Ave. 

Sol, Michael, 16 %., 725. Yarrabee Str. 

Haed, Carolina, 77 %., 2422 35. Straße. 
upte, Kobanna, 47 %., 310_ ©. Robey Gtr. 
asper, Taste, 48 %., A610 Lincoln Str. 
Loderbauer, €., 31_%., 1717_Mobwat Str, 
Dehmte, Lilltan, 17 3., 532 South Park Une. 
Reinhardt, Paul, 24 Pi 2121 Osgood Str. 
Zutaer, Carl, 7 4%., 164 Clybourn Ave. 

———— 4 +.  —-——— 


Banferotterflärungen. 


Um Gntlaftung bon feinen Berbinblicleiten 
fucht im Diftrittögeridt nad: 
John Byron Given, Maſchiniſt; Verbindlichkeiten 

83015;; keine Beſtände. 
Fred A. Schmaelzie, 147, N. Clark Str.; Verbind⸗ 

lichkeiten $2520.11; Beſtände 81418.70. 

Louis Morris, Berkäufer; Verbindlichkeiten 82154; 

Beſtände $185. 

Abraham Schechtman, Kaufmann; Verbindlichkiten 

425.50 Beſtande 802. 25. 

—— 


Marktbericht. 


Chicago, den 10. September 1910. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Hen. 
(Baarpreife.) 
Wintermweizen, Nr. 2, roth, MGU; Mr. 
3, zoth, Be; Nr. 2, hart, ITc—$1.00; 
Ne. 3, hart, 5-98 
rühjahbrsmeize .00—$1.05. 
ai, Mr. .2, 2weiß. 
57%; Nr. 2, gelb, TU—5TYc; Nr 3, 56 
54; Ne. 3, weiß, 564.—5Te; Nr. 8, gelb, 7— 
5 Sie: ‚Rt Ye; Mr. 2, weiß, 3IUg-34% 
afer, Nr. 2, ce; Rt. 2, weiß, 334 4 
— Re. 4 
weiß 31 Standat, 8 c. 
Noggen, Kr. 2, 73740; Nr. 3, 5; Mr, 


6 —— ti 62-706; „Miging”, 50-60c 
e r ſt e. Malting“, —00; ig ’ ‘ 
—— IA. 2 


Mat 


sent, 


n, Mr. 8, $1 


Kranfe M 


Auge Männer und foldhe in} 
mittleren Jahren, welde an 
Männerfrankheiten leiden. 


Wacht auf! 


Geht dahin, wo Ihr zuverläffige Be- 
handlung und fAmelle Heilung finden | 
werdet. Spart Eure Beit und Geld und, 
kommt zu Br. Zlint, dem Männer» 
Spezialiften, 260 State Itr., Chicago. 


Es Hit 
gelitten 


Urinhemmungen 


fere — ift nur duch uns erhä 
jemuungen vollft 


det gebe 


Vergrößerte Proftate— 


ana glei, wie lange Ihr an Urninhemmungen 
abt ober mie viele berfchtedene e 
enttäuſcht haben, unſere Behandlung iſt zur Bekämpfung 
der bartnädigiten Fälle gemadt. Es geichient nit durch Schneiden oder Schmerzen. 

i tlich und vollſtandisg ſchmergzlos. 
ändig. Konfultirt uns fofott wegen Eures Faälles koſtenfrei, und wer—⸗ 


Chroniſche Vroſtatitis wird häufig mit Urn⸗ 
—— oder Blafenleiden verwechſelt 


Dolloren Eud 


ns 
te- heilt Urin 


ementipredhend behandelt. E83 ift eine bäu 8 


borlommende Airantheit bei Männern amifien 35 und 70, und die oftmalige Urfachhe von 


nerböler Schwäche. Cie eutiteht dur nur undodftändig 


geheilte chroniihe Krankheiten, 


Ausſchweifungen und andere Urfachen, Es bdefteht ein häufiges Verlangen zum Uriniren, 


Schwierigleit im Halten des Waffers, Tchmerz ender 
Ausflub, und ſchmerzhaftes auälendes Uriniren. Mir bedandeln 


Schneiden oder Mein. Konfultation frei. 


Blutvergiftung * 


Munde 
den 
den Gliebmaßen 
Dr. Slint unter 


Giftitoffes befreit, und in weniger 
fere fpeaififhe Heilung ift Biltlg. 


Krampfaderbrud 


Bergen ung 
Weichen und Juden, 


oder 
itodende 


Ihr — und Bein, 
wunden Da 

ober Gefchwute an irgend einem Theil des Körpers ober 

abt, Haar und Augenbrauen ausfallen. fo ift dies Blutvergiftung, melde 

T arantie heilt. Wir wünfchen die 

Stadien. Das Blut und der Aörber werden grünbli 


zuſtand wieder, beſeitigt S 
Idern, und Wärme und Leben kehrt zurück. 


brennender, blutiger und ſchleimiger 


dieſe Patienten ohne 


ſchleimige Flecken im 


S, Finnen, kuvferfärbene Stellen, Wun⸗ 


artnäckigſten Fälle in den ſchlimmſten 
gereiniat und bon jeder Gpur bed 


eit al3 In irgend einer heiken Quelle der Welt. Uns - 
mmt erit zu und und fonfultirt uns frei. 
SH heile Krampfaderbruch ohne Schneiden, 
Beitberluft. 
Blut 1 
idt ihnen ihren normalen 
verkleinert die großen 


) Schmerzen 

Meine Behandlung überwindet Das 
n den bern und erzeugt eine gefunbe 
merzen in den 


Wir Heilen, naddem andere fehlfhlagen. Konfultirt uns frei iiber Euren Fall. 


Junge Männer, Männer in den mittleren Jahren 


Wir bebandeln auch Krankheiten, weldhe jungen Mänern, Männern in mittleren Nabren 


alten Männern eigentbilmlicdh find, wie verlorene Lebenstraft, 
emohnbetten und Uusfchmetiungen, 


und 
tolgen von fchlechten 


Schwäche, Hautkrankheiten, Katarrh, 


nervöſe Wracks, die 


Beuch, Waſſerbruch, nervofe 


1 { Sinnen und die unnatürlihen Zuftände und Aranls 
beiten, welde Ahr nicht gern Eurem Samilienctzt andbertraut. 
frei. Alles bertraulich. Wenn Ihr Eud) bon und 


Konfultation und Rath 
ebandeln laßt, fo weiß niemand an was 


hr leidet, da wir abfolutes Echweigen garantiren. 
Sprecht vor und feht mich wenn möglih. Schreibt na Bragedogen wenn Ihr nit 


vorſprechen könnt. Deutih gefpromden. 


Dr. FLINT, 260 State Sir. 


Vermanente Office: 2. loor, 260 State Str., gwifden Jadfon und Ban Buren, gegen 


über Motbfild & Co. DOfflceStunden: Täglih von 3 Borm. bid 6 Abends. Montag und 
\ DBonnerdtaa bi8 9 Uhr Abendd. Sonntag von 9 bis 12. 


SCHR 


DEDER 


5=467.MILWAUREE VAVE 


Fee ie 


Freie wiſſen⸗ 


EI ihaftliche 

ng ver Augen. Ge- 
naue Anmejlung von Brillen 
und Augengläjern. 

Augen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel der Seh» 
traft durch ein paffendes Glas 
auf den Normalpuntt erhöht. 


Unfere Breife fir auf Be— 
ftellung gemachte Brillen und 
Angengläjer find niedriger als 
bie für fertige. 


fondere Marten, $6.40-—$6.55. 

Heu. (Verkauf auf den Geleifen.) — Weite Timo: 
tby, $18.50—$19.50; Ne. 1, $17.00—$18.00; be: 
fte3 Brairie, $15.00—$15.50;, do., Nr. 1, $14.00 
— 814.50; Nr. 2, $10.0—813.00; Badheu, 38.00 
—$9.50. 

Timothy » Samen. „Gafhb Lois, neu, 8.5 

—39.00, 

Kleejamen. „Country Lots“, $9.25—$15.00. 


Standard, 

Headlight, 

Eocene 

Michigan Teſt 

Gaſolin 

Leinſamen-Oel, roh, per 5 — 
do., gereinigt, per 5 Faß 

Terpentin 


mei. 


Schlachtvieh. 

Rindvieh. Gute bis ausgeſuchte Rinder, 
$7.00—$8.50_der_ 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sorte, 86.00-57.00; mittlere bis ausgeluchte 
Kühe, 84.25.25; gute bis ausgejuchte Kälber, 
88.50-49.35; Bullen, Aute bis ausgejuchie, 
84.75—$5.25. 

Schweine Gute bi8 ausgefuhte Pölelmaare, 
$2.45—$9.15 ver 100 Pfund; gute biß außges 
fuhte (zum Verfandt), $9.35—$9.05; mittlere 
bis ausgejuchte frleiicherwaare, 89.15-49.75; 
ute bis ausgejuchte Ferkel, 88.50-89.50; Eber, 
4.00-—$4.75. 

. „Range MWetherd”, per 100 Bid., $3.50— 

„Feeding Ewes“, 83.50-85.75; „Vears 

Par 54.50-55.75; „Native Lambs”, $6.25— 
‘ 


Morterei - Brodutte, 
das Piund...$ 


Putter— 
„Greamern“, extra, 
Nr. 1, das Pfund 
Nr. 2, da W 
„Dairies“, ertra, das PBfund.... 
Nr. 1, das Piund 
„Ladles“, das Pfund 
Packwaare, das Pfund 

Gier— 

Frifhe Waare, ohne Abzug von 
Derluft, per Dugend (Silten gus 
rüdgejandt) 5 

do. (Kiiten eingeichlofien)... 0. 
„Firſts“, daß Dutzend. ........... 
„Extras“, das Dutzend 
äfe— 

ahmfäfe, „Imins", das Pfund.. 0.1: 

„Young America“, das Pfund.... 0.1Ma. 

„Dairies*, da3 Pfund 16} 

„Brid“, das Pfund 


0.39 
0.25 
. 42 
0.27 


0.25 
0.23 


Ehmeizer, das Pfund 
Zimburger, daS Pfund 0. 
Geflügel und Kalbjleiid. 
Geflügel (lebend)— 
Kühner, das Pfund 
„Aroiler®*, 3 Pfund 
Hühne, da Pfund 
Truthühner, das Pfund.......... 
Gänſe, das Pfund 
————— 0 
Geflügel (Eisipeiher— 
Hühner, das Pfund.............. 
Truthühner, das Pfund........ .. 
(nten, daS Pfund 
Gänſe, das Pfund 
Kälber (geihlahtet)— 
5— 60 Bid. Gewicht, das Pfund 0.0944-0.10 
— M Bid. Gewicht, das Pfund 0.10 —0.101% 
80-120 Pd. Gewicht, das Pfund 0.10%-0.111% 
Gemüfe und friihes Okft. 
Uepfel, das ab 
„Graß"Uepfel, > Daß 
— alifornia, die Kifte.. 
rangen, Kalifornia, die Kiſte 
m — i 
irſiche, 1⸗ 
Weintrauben, 8-Pfd. Korb 
Birnen, das Waß.. 
Kraut, neu, die Kifte 
Gurken, das Dutzend.. ........... “is. 
Blumenkohl, das Dusend 
Sellerie, die Kifte 
Grüne Biwiebeln, das Bilndchen.. 
Meerrettig, Dubend Ghangen.... 
Kopfialat, die Kifte 
Blattfalat, die Kifte 
Rothe Rüben, 100 Bündchen 
Mobrritben, 100 Bündchen 
wiebeln, der Sad 
üben, neue, ber Sad... 
Rettige, 100 Bündcen.... 
Spinat, der Kübel 
Tomaten, die Kifte.... 
Veterfilie, Dusend Bilndchen 
Melonen, Gems, die Rifte....... —* 
Waſſermelonen, die Carladung 


Bohnen 
Grline Echnittsohnen, die Rifte.. 
Limabohnen, Kalifornia, 100 Pf. 
Ku nen, auserleien..... 
Nierenbohnen : 


1, Garlad 


sgesssent znR2338; 


ss® 


es 
— 


222282 
Sarg 


Sort 
BLblbLLl__solot: 


SLssb:. 
BE SA5SR 


bass 


2.75 


u 


| 


a Er ao Ds SE ; 


465-46 
MILWAUHEE Avd 
— COR.CHICAGC „:VE 


u 


Dr. Weintraub 


Wiener Spezialarzt 
für Privat- und Harnfrankheiten der 


AMiänner 


Eteslirt 1822. Rath frei. 


Sprehftunden: Tänlich von 10 Uhr VBorm, 
bis 5:30 Ubends; Dienftag, Donnerftag und 
Samftag, 10 Vorm. bis 8 Uhr Abends. 
Sonntags von 9 bis 12 Uhr. 


Bimmer 211 (2. Floor), 112 S. Clark 
Straße, Ede Wafbington Straße, 
Chicago Opera Houfe Blög, 


HEUMATISMU 


— —— —— —ñ— — 


Ab ſolut geheilt durch 
Schrages Niheumatic Gare, 

Bıele Kabre im Marfte. Taufente bon Gele 
lungen. Reine Fehlichläge. In der cansen Welt 
verlauft. Die jhlimmiten Fälle geheilt, bon izs,- 
gendrrelder Urfade und ganz glei mie lange 
fon beftehend, Freied Bud über Hetlung bon 
Abeumatismus, und Zeugniffe. 


Schrage’s $1,000,000 GURE. 


Glart Str. und Webiter Ave, Chicage, 
2201,dofabi® 


Gegen 


Rhenmatismus, 
Haut: Krankheiten 


z nehmt bie 
Heil - Bäder | 
1527 N. Halited Str., nahe Elybaurn Ave, 
Tel. Lincoln 4424, 1fep.bofabtim 


Bekamntefter » 


Sptifer 


ber Norbfeite, 


E. Strassburger, 


2630 Lincoln Ave. 
Yu Sonntags 9—12. —* 
be328dibofe* 


DR. KLEENE, 
Mugen-, Obhren-, Nafen- und ——— 
: 79. Uhr. 
Sardverigenlube, Dälmautee u. 69! can auE 


Wein für medizinifhe Zwecke | 


Wir fenden eine oder amei Proben bon 
verzeichneten nen an Sedermann, 


unf 
ber 
jinen Namen und Ubreffe einfendet. Eu 
taeigung biefed Koupons in unferem Gefe = 
Wir haben ein Reitaurant und Weinftube ande 
Ipliehtih für Damen und Kinder, BR 
Wort, Sherry, weile und rothe Weine, 
Drei Sorten von jeden. —* 


Preife: Bör, 0 und, abe h Staa. Bien i 


Uönen», e 
j en. Dan fehe bie 


72 Ost Adam 





Abendpoft, Chicago, Samitag, den 10, September 1910. 


Bringt diele Pile mit End am Montag, fe wird Euch in } 


Hunderten und mehr Wegen zur Erfparnik helfen! 


Die beiten Droguen 


10€ Angel Dainty oder Diamond 
Särbepulver, alle Farben 
25e Garfield Kupfwehnuiver, 
oder Feigenfhrunp 
50e Han’d Hair Health ober 
in Erneber 
1.00 Kobolo Tonic für alle 
genleiben 


Kleideritoffe 
222C 


per Der für ©&a- 
tingelireifte Plaids, 


für Kinderfleider, — 
Que neuen Mufter. 


s 


Kleideritoffe 


IT:c || 


ver Ward für 29 
34 Boll breites Re- 
pellant Cloth — 
ſchwarz, navh, blau 
und grau. 


Kleideritoffe 


16c 


ver Yard für 29 
36 Zoll breites Rop- 
lar Glotb, in voller 
*arbenauswahl, Ra: 
brifreiter. 


Kauft Flanell, Gomforters, Blantets etc. billig Montag 


Obertheil nahtloſe 
pfe fir Damen— 
EEE 0 


Kurzwaaren:Tifche 


Schweißblat · 
aroße Spule.... lc 


ter. Raar 
erilnopfe — ſechs Nickel 
nadeln, — 
3 Debd. für 
Strumpfhalter fir 
Kinder, 31 
Baar e 


7e 


MILWAUKEE AVE. UND PAULINA STR. 
ee Be Re ea N Ta 
Senjationelle Strümpfe-Bargains 

17 5c 


Schwarze und Iohfarbige fanch farbige 


Schwarze und Iohfarbige baum- 
wollene nahtlofe Strümpfe für 


Damen 
baumimollene nahtlofe Strüms 


pfe für Männer, regulärer 10c- 
Werth, für 


Strüm⸗ 


bc 


rur 





12%2c extra ſchwe⸗ 
ter gebleiäter md ın» 
gebleihter Gottonskla= | fer lanell 
nell, Sabrif- breit 
reiter 2° | Yarı ‘ 
Bde 11-4 aranc, baum- | 5% fach 
mwollere Yianfets, mit | Pi Blankets 
fanch Borders 
jeden Aun 
den, Stüd...... 


1212c ertra 


nis 


Hemden 


350 


für T5e nnd $1.00 
Realigeehmden für 
Männer, einiache u 
refältelte Buien 

nette Muifter und 
etreiien, Größe 14 
bis 17, leicht be 
ichmumt. 


Hemden 


für blaue Ghambran 
Arbeitäbenden fitr 


Männer, nlie Grö- 
Ren, 4Sc Wtb. 


— 


Torzellandedel, 1% 


Quarts, ver Ded.,, 406, Pints, 


hc Root Beer ober Satfupffaichen, 


Pat. Etopp., Qt2.,®&. 5öc, Pis 


Bt., Mares Krhitail, 
‚c 2ertbe, per Do, 


für Leinenkragen f. 
Männer, alle rein 
und tabelloa, 49 
Facons z. Auswahl. 


Erſparniſſe au Schuhen 


Jeunalaſer, 
*ẽlechdeckel, 250 


Schuhe für Damen, Kid 
und Vatent Colt, Schnür⸗ 
Knopf⸗-und Blucher-Fa— 
18, leichte und ſchwere 
Soblen, hobhe u. niedrige 
AUbläße, alie 
e.V) 
Knaben Schuhe, BorGafi 
undZatin DilinSschnür 
und Blucher⸗Facons 
mitetlbreite Zehen, gaute, 
ichmwere Eoblen, Br. 9 


1513 1 ia, - 1.50 
1.00 


Schuhe für Mäbdhen in Bict Aid und Belonr 
galt und Bor Calf, in Anöpf-, Schnürs und 
„nluer-acons vere md leichte Sohlen 
Abſätze und Spring Abſätze. Grö 

en 814 bis 11 und 1124 bis 2 1.00 


Groceries, Fleiſch, Sitöre und Zigarren für Montag. 


Neue Sendung 
länpdifche & 
miiht, 
59, Mil 
ner, 7 


Yäshent... 


bol-sBeiter 


Sarına mit 


16c 


Ve ſt 
— 
* l .39 

I4C 


«“ 
Friſches Leaf Schmalz 


13140 


Ertra fanch 
weißer Head 
Neid, 2 Bid 


reine 
iswahl in 


ver 
Ro 


Finanzielle®. 


— — — — 


Bleibt beim Sparen. — Macht 
jeden Samſtag zu einem Spar—⸗ 
Tag. — Beginnt dieſe Woche. — 
Deponirt einen Theil Eures Lohnes 
bei uns. — Wir bezahlen 3 Prozent 
Zinſen. — Ihr könnt mit einem 
Dollar anfangen. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


2007 Biue Island Ave. 
Dffen Eamftag Abend von 6 bis 8 Ubr. 


Beftäude beinahe eine 


Million Bollars. 
Bil,fememt* 


Geld zu verleihen 


—— — 
Dorzünliche erfle Hopolheien 


mit 5 bis 6% Zinſen ftet3 an Hand. 


A. HOLINGER & So. 
Zuite 201-205. 172 Washingten Str 


Zeleybon 1191 Mein. aifamo® 


530, 000.00 
verleihen auf Wicago Grundeigenthum, in 


seinen Beträgen bon $500 bis $3000, zum 1118» 
Lrigiten Sınsfub. — Erite Hppotbefen mit GA« 
anti 


eMolice von ber Chicago Xitle & Zruft 
— ri — 
J.H. Kraemer & Son 


..84 LA SALLE SIE — 


— 
% — 


ſchwe· 
ter ungebleidter Zba- | gee 
N [, 52 3bU 

ac 
—* 

in 1: 
iswahl vorEnt 


‚39% 


en = Gardinen, Rouleaur und Teppiche 


— es 


Einmachgläſer, Bau 


granulirter 
it SI Gro 
Das 


neuer 
= 

eis 15c 

Tustasco Warte 


sruchtpräferven, 
slapors, 


Sungl an zu Inaren! 


1242 mercerizeb Bon» 
in einer bollen 


Auswabl von Farben, 


die Vard 634e 


* 


We bedruckte Velour 
Flanelle, Reſter und 
Ueberbleibſel, 


59 


10c gebleihte Babe- 
IE Tiſchtücher, ganz 


Handtuücher u. Huck⸗ 
Handtücher, 6 an 
den — das 
Stück nur 


weiß oder mit rotbent 


39 


Je⸗ 
Border 


das 


J 


Weiße und arabiſche Cable Net 


Gardinen, einfache Centers, hübſche neue 
Borders,21z NdE. lang, 82 wih, Mont. Pr. 


Nottingham Spitzen Gardinen, weiß und 
Arab, ertra breit, 340 Yds. lang, 2.25 


werth, das Paar 


menfter- Ronlenur, 
bandgemadte 
Tpnaue Dil Note 
leaug, auf guten 
Rofler3, alle rar: 
ben, Stüd 


Weiher Gardinen- 
Swiß, f'ch Strei⸗ 
fen, 40 Bol breit, 
double KKold, 
with. 2c, Mp. 


3 
46 


TEE EEE STETS VER NEEEEETTETTENEENE 
u. GläferN/ Beinkleider, Gowns 


Maſon, bolfftänbig nit 
Sal. 5 D dm 
CHR 


2 45c 
Damen-Trahten| Hardware Fir“ 


Unſere ſämmtl. weißen J Rollſchuhe f. 
Lamn beſtickten Klei-Iu. Ben, 2 | 
. a x tte “ 1 
der für Damen — in Ban. "69. 
prachtvollen Antwür-f Clan, zu...... IC 
fen — fo lange sie] Water Strainer, ver 
büter — DOBE Ne: 
gen Hah⸗ 
ng einen Sa Fe 
Tiſchmeſſer u. Gabeln, 
weiße Anoden- oder 
Ebony⸗Griffe, doppelt 
Base fanch Mufter, 
3ainfige ' 
Gabel ne; ER 
Wir führen ein voll- 
ftändiges Lager bon 
Dach- und Baupvpapier, 
wie Black Diamond 
Roofing, einfad wid 
Theer durchtränktes 
Board, Fila uf. 


Knaben 
hervorſt. 


Eine Vartir von kur— 
zen Coats für Damen 


und Mädchen, von 
lobfarbigen Coderi: 
oder Diagonal Kamın 
garnent, bis «q 
86 werth l .9 
J 


Ninder-Goat?, reinw. 
Stoffe, ſortirte Farben 
„Sr. 6 bis 14, Wer 
the bis au ( 

84.98, ur... 1.98 


Chicago Tailhy beliebte He Sr 
garre, Sadanaı Einlage, Kifte mi 
»v, 1.19 - 

Lady Neal Perfectos, Seconds von 
ten 5c Marten bon Higarren, Kiite 
nit H0 für 

Narod Miihung Raul. oder Polni- 
fer Shnupitabaf, das Pfund 
Giad Hand Yung Gut Tabat, 
lfırı (+ — 


Pfund Eimern, ver Eimer.... 


aight gi 
t 26e 
— 
79e 
21c 
29c 


Globe Whiskey oder California 8 2 
Trauben-Brandy—die tl .85 
Monogram Whisten, reg. 1.00 Fla 52e 
42c 


Iche,, volle St., 1 an jeden Aunden 
» 
69% 


in 1 


Vioneer Gelery Bitters, — 

goße Flaſche 

Tafel » Bier, — ver Kiſte mit 2 
PHOCHDAIVEDER 44044 044 unR nenn 


| Finanzielles. 


92 La Salle Str. 
Bu verkaufen: 


En 
Erſte Hypotheken. 


Sichere Geldanlagen. 


Verleihen Geld auf Grundeigenthum zum 


niedrigſten zeitgemäßen Zin fu 
sap, didoſae 


Schiffskarten! 


Billiger als irgendwo. 
Kommt und überzeugt Eud. 

Nah Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antiwers 
ven, Berlin, Oberburg, Wien, Budapeft, Temch 
bar und allen Plägen in Europa, 

Ton Nem York nah Rotterdam $45.00 in 1. 
Kafüte. $37.50 in 2. Katäte, 

Abfahrt von Ghicago 13. und 27. September, 
11. und 25. Oftober. 

SchnelUzug nach New Mort ohne Limftelgen. 


® — u b bI i 
KH einerlei tnamnebmliätelten mit vevae 
— — — — 
J.V.ZINNER&CO. 


ß im 
Unnure Auslagen. 
Einzige Deutſch⸗Ungariſche Agentur in Chicago. 


70 Dearborn Str., 


Ede Randolph Str. 
Ciien 8 Morgens bis 6 Abdend3. Gonnt. 9—12, 
26feb,didofa* 





Kanft direft vom Fabrifanten 
2 Din} 
Dfen: u. Surnace- Theile 
“ür ale Yabrilnte. 1500 Tonnen auf Lager, 


M. BRUCKER 


Kincoln Str., nahe Chicago Ave. 
Ywrig-Geihäfe: Wells Str, naheChicago Wve. 
dep, img 


twollene nahtlofe Strümpfe 
für Babies, Odb3 und Ends, 


Schhlaffleider für Kinder, alle Grüßen 
59 d la e saulär °rr . ‚ guter 
59c 3560 — regulär 35c 


— 250 


Swenter Jadet3 für Babies, von 6 
Monaten bis zu 3 JDahren, zu 


Muslin Beinkleider für Damen, 
mit tiefer Ylounce u, Xurd8, zır 


Wu. G. HEINEMANN & Co, | 


Artikel für Die Schule 


Ehultaihen, 45c Werth, Tbeziell au 
Manila abiets, 165 Blätter, zu 
Gute Dleiitiite, 

2 Stüd fü 

Doppelte Schul Sciefertafeln, 

7x9 Zoll aro$, eingef. m. roth Sila. 
Stenographer’3 Note Tablets, 


2 f 


Binder 
g»> 
IG 


für reinfeld. Taffeta 


Bänder, 3 Zoll breit 
alle Schattirungen. 


Taſchentücher 


für blaue und rothe 
Männer » Zafdhentüs 


cher, leicht derdrudt, 
große Sorte. 


Sticereien 


3c 


für Stiderei Einfaf- 
jungen und Einfäge 
— regul. dc. 


8e fanch bedruckter 
Gomforterlieberzug, in 
einer aroßen Ausmwanl 
bon Muftern, 

die Parb.. 


8c u. 10 363811. feiner 
gebl. Muslin, Fabrit— 


reſter, die 34ec 


Vard 


10c und 124% bebdrurfte 
Lawns uſw. in belieb— 
ten Längen, um, damit 
aut räumen, 5 

die Nard 2lgc 
Te 3-4 breiter feiner 
ungebl. Iruglin, in 15 
bis 30 Md, Längen, 10 
Nds. an Steben, 

die Bard 


Anzüge 


1.95 


Doppelfnönfige Knn- 
ben-Anzlige, Größen 
6 b, 17, neueite Fa— 
cond, Caffimere3 u. 
Worfteds. 


Spiten: 


98c 
1.25 


TH Qualität rein- 
mollene und halb- 
wollene Angrmin 


Zeppichrefter, yd. 
breit ınd 1 Bi8 5 
Nd. Längen. Mons- 
tag, Yard 


2T:c 


Anzüge 


2.95 


fir Anabenangüge, 
doppelbriiitige oder 
ruſſiſche Sailor⸗Fa— 
cons. in braunen, 
blauen oder fanch 
Muſtern. 


Hoſen 


tä 
"dc fitr Hofen fiir Män- 


ner und Sünglinge, 
28—42 Zaillenmaß, 
in Hairlines, Caſ— 
fimered, ImerbS u. 
Worſteds. 


Hanshaltwanren 
— — —— — 
Waſchbrett, in Famtlien⸗ 
Größe, Hin! Neib-Ober- 
fläße, Sartholsz Geftelt, 


Aſchenkanne (gemelit) — 
eng anfichließender Deckel 
—21 Gallonen Größe, 
regulärer Preis $1.50 


Nr. 8 Wafchkefiel, mit 
DIrop-Griff, folider Rubfer - Boden, — ga: 
rantirt nicht zur Ieden — 


Zeino Brand reiner 
Honig, 3 “oe 


Flaſchen 250e 


Ertra feine Dinir ver- 


Lulu ober Swifts 
— Scheuerpulber, 
ser, drei 10c ©E 

Bilchten für DE 
Swiit3 Naphtha oder 
Cream Zaundrh@eife, 


Stück x 
Eee 25 
Wieboldtd Familh ob. 
Amberfeife, j 
ID. SIEB. 500: lc 
Ba ober Run- 
eis Kafao, 

hate. — 


Royal Winrfe Kaffee, 
25c Corte, > 
ber Vfd 


Exrtra Fancy Menber- 
ru Naifce, 


ber Bid 16c 
20 Winie Team pul- 
beriiirtevr Borar — * 
1-Rid.: * 


Ofen · 
* 


5c 


6c 


84 La Salle Str. 
Schiffskarten 


Linien au 
den billigften Preifen. 


Geldjendungen "72 
Klägen ber Welt; zweimal wö⸗ 
chentlich. 

4 unb 5 +» progentige; 

Bond Kapital und Binfen bon 


mir garantirt. 
notaritel) 


Vollmachten 
Erbſchaften iagezogen 


VRorſchufj auf alle Erbſchaften und 
Werthpapiere. 


K. W. KEMPF, 


84 RaSalfe Straße. 


Conntagd offen von 9 bi 12 kr. 
18junt,mifamo.biu 


H Claussenius€ Ca 


segründet 1864 burdı 
FH. CLATSSENIUS, 


Eröfhaften, Vollmachten, 


Wedel, Bojtzahlungen, Militär- u. Ben» 
ſionsſachen, Notariats⸗ u. Rechtsbureau. 


CHICAGO, ILL. 
95 Dearborn Strasse. 


Offen Bid 6 Uhr Abındd. Sonntag bis 12 U 
ZU0nob,mifajo 


Zefet die „Sonntagpon« 


$ 


zu — 
hi Pr a. — 1 a - ⸗ Pi * —* — 1 * ” ni 
ö— — — —ñ — — —ñ— — — — Lu un nn nn — — 


Wieboldts Nr. 1 Pre⸗-1 
mium Chotolade, 
1, Pd. 


Stüd 


K. W. KEMPF 


Bor vierzig Jahren. 


Erinnerungen eines franzöſiſchen Kriegs— 
gefangenen., 


Au in Franfreid; wendet man ge- 
genmwärtig den Blid zurüd zu den Er- 
eignijfen des großen Krieges von 
1870 ‚und 1871. Verjchievene alte 
franzöfifche Offiziere haben diejen 
Zeitpunft gewählt, ihre Erinnerungen 
an den Feldzug, der einen für ihr Wa- 
terland jo verhängnißpollen Ausgang 
nahm, zu veröffentlichen. Eins der 
intereſſanteſten dieſer Bücher iſt ſo— 
eben unter dem Titel „Mes Etapes“ 
aus ber Feder des ehemaligen Dberft- 
leutnants Cuneo d'Ornano erſchienen. 
Cuneo d'Ornano entſtammt einer an— 
geſehenen korſiſchen, mit den Bona— 
parte verwandten oder verſchwägerten 
Familie und war, als der Krieg be— 
gann, erſt 21 Jahre alt und eben zum 
Leutnant im 82. Linien-Regiment be— 
fördert. SKampfesfroh und fiegesge- 
wiß zog er, wie alle jeine Kameraden, 
gegen bie Preußen aus. Erjt vor Se> 
dan fam fein Regiment, nad} langen, 
mübeoollen und entmuthigenden Hin- 
und Hermärfchen, an den Gegner her- 
an und in ein jo mörberifches Tyeuer, 
daß die tapfere Truppe faft gänzfich 
vernichtet und gezwungen wurde, ſich 
noch auf dem Schlachtfelde zu ergeben. 
Cuneo d'Ornano ſchildert dieſen dra= 
matiſchen Augenblick mit leidenſchaft— 
licher Lebhaftigkeit, — wie der Fah— 
nenträger das Fahnentuch abriß und 
wie eine Qeibbinde unter feinem Waf- 
fenrod verbarg, die Yahnenftange zer: 
broden und nad allen Seiten vers 
fireut wurde, und mie der Tambour= 
major den Ubler von feinem Stabe 
Ioslöfte und in feiner Tafche ver- 
fhminden ließ. Dem 82. Linien-Re- 
giment murde Magdeburg zum Auf 
enthalte angemiejen. Erjt am 10. 
September langte es, nach fieben Ta- 
gen Fußmarfch und drei Tagen Eifen- 
bahnfahrt, dort an. Ein preußifcher 
Dffizier nahm e8 am Bahnhof in 
Empfang, zahlreiche Wachtpoften ma= 
ren aufgeftellt, und eine noch viel zahl- 
reichere Voltämenge betrachtete Die Ge- 
fangenen neugierig, aber ohne bie ge= 
ringſte Feindfeligkeit. Der Offizier 
war ein Major von Boffe, der, jchon 
perabfchiedet, mährend der Dauer bes 
Krieges wieder Dienft that und den 
Ssranzofen mittheilte, jie hätten es nur 
mit ihm zu thun und er rechneie das 
rauf, daft fie ihm feine Schmwierigfei- 
ten bereiteten. Nun führte man ſie 
nach der Feſtung, wo ſich die Offiziere 
zunächſt ſchriftlich auf Ehrenwort ver— 
pflichten mußten, nicht zu fliehen. Un— 
ier dieſer Bedingung durften ſie in der 
Stadt wohnen und erhielten einen 
Sold, der für die Leutnants monatlich 
12 Thaler, für die höheren Offiziere 
20 Thaler betrug. Die erſte Nacht 
wurde in der Feſtung verbracht, und 
am nöchſten Tage ſtaffirte man ſich, ſo 
gut es ging, mit bürgerlicher Kleidung 
aus. Cuneo d'Ornano empfand es als 
eine beſondere Wohlthat, ſich ein Paar 
neue Stiefel kaufen zu können, da er 
die ſeinigen am 27. Auguſt im Biwak 
bei Bellebille-ſur-Bar, um ſie zu trock— 
nen, ſo nahe an's Feuer gehalten hatte, 
daß die Sohlen verbrannt waren, und 
er alſo ſeit 14 Tagen eigentlich ohne 
Schuhwerk ging. Mit einem Kamera⸗ 
den fand er Unterkunft bei einer Ver— 
mietherin in der Johannisbergſtraße. 
Sie zahlten ihr für ein Zimmer, Früh⸗ 
ſtück und Mittagbrot monatlich 8 Tha— 
ler; die Abendmahlzeit wurde in ir— 
gend einem Bierlokale eingenommen. 
Soweil war alles gut und ſchön, — 
nur an die deutſchen Federbetten konn⸗ 
ten die Franzoſen ſich ſchwer gewöh— 
nen. An jedem Nachmittage mußten 
ſie ſich zum Appell im Offizierkaſino 
am Domplatze einfinden. Als Cuneo 
d'Ornano von einer Schweſter in Rom 
Geld erhalten hatte, wählte er ein beſ— 
ſeres Quartier in der Ulrichſtraße, bei 
einem Lehrer der franzöſiſchen Spra— 
che, der 1848 als deutſcher Sprachleh— 
rer in Paris gelebt und in der Natio— 
nalgarde gedient hatte. Mit ihm ver⸗ 
trug er fich vortrefflich, wie denn 
überhaupt die Magdeburger den Ge— 
fangenen ein artiges und höfliches We⸗ 
ſen zeigten. „Ich habe bei der Bevöl— 
kerung Magdeburgs, ſo ſchreibt Cuneo 
d'Ornano, niemals eine Spur von 
Unfreundlichkeit gegen uns mahrge- 
nommen. Nur die Neugier der Leute 
niederen Standes ſtörte uns manch— 
mal. Und was die Frauen anbetrifft, 
ſo ſahen ſie uns mit ſehr wohlwollen⸗ 
den Augen an; ich glaube, daß wir 
manche gute Erinnerung bei ihnen 
hinterlaſſen haben.“ Von der Hei⸗ 
math abgeſchloſſen, war Cuneo d'Or⸗ 
nano eines Tages am Ende ſeiner 
Geldmittel angelangt und abermals 
zum Wohnungswechſel gezwungen. Er 
fiedelte in die Waſſerkunſtſtraße über, 
too mehrere feiner Kameraden gemein 
Ihaftlih Wirthfchaft führten und vom 
Major non Boffe vie Erlaubnif erhal: 
ten hatten, einen ihrer Soldaten zum 
Koch zu nehmen. E3 befanden fich 
8000 Franzöfiiche Offiziere und mehr 
als 20,000 Mann in Magdeburg, eine 
ganze Armee, bie natürlich forgfältig 
bewacht werden mußte. Cuneo d’Dr- 
nano betont, nicht ohne Stolz, daß fei- 
ner der in Magdeburg gefangenen Of: 
fiziere fein Ehrenwort brad), wie e8 an 
anderen Orten befanntlich häufig ge= 
nug aefhah. Eines Nachmittags trat 
beim Appell ein Kapitän Donnier auf 
den Major von Boffe mit den Worten 
zu: „Herr Mafor, ich kann nicht län— 
ger in Deutfchland bleiben. Laffen 


Gute 
Gläſe r — auf 


Hodjeine Durpler-Linfen, Euren Mugen ange 
paßt. Goldgefüllte Seltelle. Brillen oder „Stlem- 
mer, bollitändig, für $1.00. 

Wir find Spezidliften und geben Cuch ben 
Bortheil unferer bewährten Erfahrung in ic- 
gend einem „al don Mugenleiden. Wir find 
mit all den neueften Einrichtungen zur Unter: 
fudung und Bejeitigung bon Mugenfehlern 
berfehen. Spredt bei ung bor umd laht ums 
Eure Augen Loitenfrei imterfuchen. 


Dr. Bergson d& Co., Aue 


Spesialiften 


Dfficed: 692 E. North Ade., iiber Bant, 
Lariabee, ober 6235 ©. Halitep Str, 
Chicago City Pant Gebäude, Stunden 

rm. bis 8 Abends, Sonntag 10 Borm, bis 


Str., 
9 20 


Sie mich einfperren, mwenn Sie mo!- 
len. Nach diefer offenen Erklärung 
betrachte ich mich von heute Abend ab 
als nicht mehr an mein Ehrenmort ge- 
bunden.“ Major von Bojfe ließ ben 
Kapitän fofort nach der Tyeitung ab» 
führen, au8 der er einige Tage jpäter 
entjprang. Dafür ınußte der Major 
mit 'vierzehntägigem Arrefte büßen. 
Der Winter 1870 war falt und ftreng. 
Den franzöfifchen Soldaten, bie in 
Baradenlagern untergebracht waren, 
wurde er. verdängnißpoll, am metiten 
ben algerifhen Schütßen, die in kurzer 
YTrilt das heiße afriktanifche Klima mit 
dem falten nordifchen vertaufcht hat- 
ten. Viele von ihnen ftarben und ihren 
Offizieren wurde e3 erlaubt, ihnen ein 
Dentmal auf dem Kirchhofe zu errich- 
ten. Endlich verfündete ein Extra— 
blatt den all von Parid. Der Krieg 
ging zu Ende, die Gefangenen waren 
frei. Cuneo d’Ornano fehrte nad) fei> 
ner Garntfon La Rochelle zurüd. Er 
ift fpäter, meift in bevorzugten Stel- 
lungen, al3 Abjutant und im General 
ftab, 613 zum Oberftleutnant geitiegen. 
Seine Throff zur Schau getragene an= 
ttrepublifanifche Gefinnung feßte fei- 
ner Zaufbahn ein frühes Ende, — und 
fo erflärt e3 fich, daß er über bie heu= 
tigen Machthaber in Frankreich viel 
zorniger und bitterer urtheilt ala über 
die Deutfchen von damals, deren un- 
freiwilliger Gaft er folange mar. 


—_——- 2 — — 
Grof:Ehicago in Düffeldorf. 


Dom Ausfchuß der Internationalen 
Städtebau-Augftelung in Düffelborf 
fommt folgende Mittheilung: „Am 
Vreitag, den 19, d3., wird im hiefigen 
Kunftpalaft eine Ausftellung eröffnet 
werden, bie einen interefjanten Bei- 
trag zur Beurtheilung der Stellung 
bes Rheinlandes im deutfchen Kunit- 
und Geiftesleben Tiefer. Ym Nabre 
1909 hat da3 Zufammenmirfen ber 
Finanzmagnaten Chicagos mit erften 
Kräften aus dem Gebiete der Malerei 
und des Stäbtebaues, nicht nur Ames 
rikas, ſondern auch Frankreichs, die 
ſtolz emporſchießende Millionenſtadt 
am Michigan-See mit einem ſtädte— 
baulichen Zukunftstraum beſchenkt, 
wie er herrlicher noch nie geträumt 
worden iſt. Seit dieſer Zeit ſind von 
Berlin aus wiederholte, aber trotz der 
Vermittlung des deutſchen Botſchaf⸗ 
ters in Waſhington ſtets vergebliche 
Anſtrengungen gemacht worden, die 
Dokumente dieſer Fata-Morgana, eine 
lange Reihe von maleriſchen Kunſt— 
werfen eriten Ranges, für die Berliner 
Stäbdtebau-Ausftellung zu gewinnen. 
Sept it das einzigartige Material für 
das Rheinland gemonnen und dadurch 
dem rheinifchen Anbuftriebezirt die 
Belichtiqung eines geradezu ergreifen- 
den Denkmals begeiſterter Heimath— 
liebe aus einem Lande geſichert, das 
ſich mehr als irgend ein anderes dazu 
eignet, mit dem Rheinlande und ſei— 
nem rieſenhaften Aufſchwunge vergli— 
der Rheiſtrom. Was dem Rheinlande 
der Rheinſtrom, bedeutet für Chicago 
und feine Umagebung das gewaltige 
Binnenſchiffahrtsgebiet des Michigan 
und der anderen großen Seen. Die 
Lage an dieſer Schiffahrtsſtraße, der 
Nachbarſchaft weiter, induſtriell und 
landwirthſchaftlich florirender Gebiete 
und ganz beſonders ſeiner Stellung 
als Beherrſcherin eines von 30 großen 
Geſellſchaften gebildeten Eiſenbahnſy— 
ſtems verdankt Chicago ſeinen Auf— 
ſchwung vom Indianerfort zur Mil— 
lionenſtadt in weniger als hundert 
Jahren, und eben daraus ergibt ſich 
für die Bürger Chicagos die Noth— 
wendigkeit, im Laufe des nächſten 
Menſchenalters auf eine Steigerung 
der Bevölkerungsziffer auf 13 Millio— 
nen rechnen zu müſſen. Die Erkennt— 
niß, daß ſolchen Zahlen gegenüber die 
Koſtenfrage bei der Behandlung aller 
ſtädtebaulichen Probleme als neben— 
ſächlich ausſcheidet, ermuthigte den 
von den erſten Bürgern Chicagos ge— 
bildeten Commercial-Klub und den 
ihm als Mitglied angehörenden Daniel 
H. Burnham, den erſten Städtebauer 
Amerikas, die Summe von 400,000 
Mark für die Verbreitung eines Pro— 
jektes zur Neugeſtaltung Chicagos 
auszugeben, ein Projekt, das im 
Stande ſein ſollte, nicht nur den Fach— 
mann zu überzeugen, ſondern vor al— 
lem „den Mann von der Straße“, der 
in Amerika für alle Fragen mit glei— 
chem Wahlrechte ausgeſtattet iſt, für 
die ſtädtebauliche Sache im allgemeinen 
und für dieſen Plan im beſonderen zu 
begeiſtern. Bezeichnenderweiſe ging die 
Anregung zu dieſer außerordentlichen 
Aktion eines privaten Klubs von der 
Chicagoer Weltausſtellung aus. Es 
liegt darin eine intereſſante Parallele 
zu den Wirkungen der großen Düſſel— 
dorfer Ausſtellung 1902, der ja auch 
von vielen Kennern der Verhältniſſe 
die größte Bedeutung für die Entwick— 
lung der Stadt Düſſeldorf zugeſchrie— 
ben wird. Das grandioſe Vorbild der 
für die Ausſtellung geſchaffenen groß— 
gedachten Gruppenanlagen hat ſich der 
Phantaſie Chicagos unauslöſchlich 
eingebrägt. Wenn der Düſſeldorfer 
Ausſtellung durch das Fernbleiben der 
nur außerordentlich ſchwierig zu 
transportirenden großen Wiener⸗ und 
Dresdener Modelle, die zu den An— 
ziehungsſtücken der Berliner Ausſtel— 
lung gehörten, etwas gefehlt haben 
ſollte, ſo wird das durch die Eröff— 
nung des prächtigen Chicagoer Saales 
mehr als wetit gemacht. Die Ausſtel⸗ 
Yuna erhält dadurch einen weiteren 
Schlager, eine in ſich geſchloſſene Ge— 
mäldeſammluna, die nicht nur jeden 
Kunſtfreund feſſeln wird, ſondern die 
in ihrer über das Gebiet der Kunſt rei— 
chenden Bedeutung als Denkmal einer 
zu Thaten entſchloſſenen Heimathliebe 
und eines ſiegesfrohen Optimismus 
von weittragender Bedeutung für die 
ſich mehr und mehr verſtadtlichenden 
Induſtrieprovinzen werden kann.“ 
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— Aus dem Gebirge. — Touriſt: 
Hier ſoll's ja alle paar Tage eine Rau— 
ferei geben? — Gebirgler: Ja, Herr, 
die Genußſucht iſt groß in unſerem 
Dorfel 


* 
— — 
Air —* — RR N 
— — — RE a a FR BERUHT DENE B 
— bi * 
N * — 


1342-1350 Milwaukee Ave. 


Nächſten Montag bringen wir das ganze Ueberſchuß Lager einer Fabrik 
im DOften zum Verkauf — Gefanft zn 60c am Dollar. 


Kauft Euer Unterzeng jet für den 
Herbit und Winter! 


— — — 


Gerippte baumtvollene Vejt3 und Beinfleider für Damen — 
füttert — Größen 4, 5 und 6 — fpeziell zu 
65c gerippie Veſts und Beinkleider für Damen — % Molle — ferner 
„Seal gefüttert” — die beiten Werthe zu 
Fein und fher gerippte twollene Xeit3 umd Beinfleider für Damen 
grau oder weiß—reguläre und Grtragröken — ſpegiell zu 
Glatte wollene Veſts und Beinkleider für Damen— 
und Kamelshaar — die $1.25 Sorte für 
Glatte fließgefütterte oder gerippte Hemden und Beinfleider fürMä 
Tieß, te ı J T eider fürMän— 
ner, die Sorte, die überall 50c foitet — Montag zu au 


Reintvollene Hemden und Veinfleider fir Männer — in lohgelb, grau 
und Kameldhaar — reguläre $1.50-Werthe — fir 


Wollenes Männerslintergeug — glatt oder gerippt -— alle Karb 
überall zu 81.00 verkauft — * zu geripp alle Farben 


Schweres fließgefüttertes Umterzeug für Anaben — alle Größen 
merth 35c —jpeaiell zu 


Wollene gerippte Veit umd Beinfleider für Sinder — alle Größen - 
werden zu 50c umd 7öc verfauft — die Auswahl zu * 
Gerivpte fließgefütterte 


39 
59e 


33c 
i% 
59e 
19e 
39€ 


emden und Beinfleider für Kinder — Grö- 


Ben 20 Bi 34 — in 4 Bartien — 22e, 19c, 16e und 


Union-Suits für Hnaben und Mädchen — fließgefüttert —- 
gerippt — alle Größen — beite Zöc-Werihe — für 


Mafon Fruit Jard. — Die befannten 
Mafon Fruit Nar mit Metalldecel 
und Gummiringe — 2 Quart»Girö- 
Ben de; Quart-Größe Ic; 3 
Bint-Größe, Stüd 30 

Waſchkeſſel. — Schwere Blech-Waſch⸗ 
keſſel mit Kupfer-Rand und Boden, 
twertb von 9c bis $1.50— 9 
Montag zu c 

Wäfhe-Seife. — 5 Stüde 11. ©. 
Mail-Seife und ein Padet 21 
Grandmas Powder für c 

Stärke. — Calumet Stückenſtärke und 
lange Cocoa Noodle Seifen— 
ſchnitzel — 3 Pfund für 

Sauce⸗Pfannen. — Große Sorte — 
emaillirt, die 19e⸗Sorte am Ic 
Montag zu 

Waſſergläſer. — Extra ſchweres ge⸗— 
preßtes Glas — am Montag 5e 
4 Stüd für 

SHandtuchitoffe. — 500 Stüde ges 
bleichte Handtuchſtoffe, mit rother 
Borte — werth 7e — am 3340 
Montag die Yard zu 


Baby-Flanell. — In —* blau, roth 
und weiß — die gewöhnliche 12346⸗ 


Sorte — am Montag die 634€ 


Comforter-⸗Kaliko. — 5 Kiſten vom 
allerbeſten Comforter-Kaliko in fei— 
nen Muſtern — werth Se — 
Montag, per Yard 

Handtücher. — 250 Dutzend Huck— 

 Handtiicher — jchlicht weiß umd mit 

" xother VBorte — iverth 10c und Ic 
12140 — Montag, per Stüd...% 

Schürgen-Oingham.— Blau und weiß 
karrirter Schürzen -Gingham — 
die Sc » Qualttät — am Mon—⸗ ec 
tag die Nard au 

Bettlafen. — Volle Größe Bettlafen— 

emadıt aus Stoff von beiter Dita- 
ttät — merth 68c — am 
Montag zu 

Tiſch-Leinen. — Gebleichter Tiſch-Da— 
maſt — ſehr hübſche Muſter — die 
38c-Sorte — am Montag 2% 
die Yard zu 

Männer-Soden. — Schwere bauın» 
twollene gemilchte Soden — die beite 
10€ = Snalitat — das Paar 5 c 


Schürzen. — Weihe Tea-Schürzen für 
Damen — die 2öc-Sorte— 11e 
Be een ae 

Korſets. — Grohe Partie Ptufters 


Da 


Korſets — alle Facons; 
werth b0c — für 
RT BI ————— ET 


Pulverifirte Milch. 


Die Umwandlung von Milch in 
pulverförmige Konſerven geſchah bis— 
her ſtets auf dem Wege der Eintrock— 
nung durch Anwendung von Wärme. 
Jetzt aber haben in der Landwirth— 
ſchaftlichen NationalgeſellſchaftFrank— 
reichs zwei Agronomen, Lecomte und 
Lainville, ein Verfahren mitgetheilt, 
vermittels deſſen die gleiche Umwand— 
lung der Milch, aber umgekehrt durch 
Kälte bewirkt werden kann. Um die 
trockenen Beſtandtheile der Milch von 
dem Waſſer zu trennen, läßt man das 
Ganze gefrieren. Man kann ſich zu 
dieſem Zweck der Apparate bedienen, 
die zur künſtlichen Herſtellung von 
Eis gebraucht werden. — Das Gefrie— 
ren muß vorſichtig bei einer Tempera— 
tur von — 2 Grad geſchehen, denn 
das in der Milch enthaltene Waſſer 
darf ſich nicht in eine feſte Eismaſſe 
verwandeln, ſondern nur in ſchneeige 
Kriſtalle, weil ſich dann die Scheidung 
von der Trockenſubſtanz leichter vor— 
nehmen läßt. Sie geſchieht in einem 
Separator, der mit ziemlich großer 
Geſchwindigkeit gedreht wird. Da— 
durch werden die feſten Beſtandtheile 
der Milch nach außen geworfen, wäh— 
rend die Eiskriſtalle im Apparat blei— 
ben. Man erhält einen weichen Teig, 
der aber noch einen geringen Waffer- 
gehalt befigt und deshalb bei einer mä- 
Bigen, doch ftetigen Wärme getrodnet 
werben muß. Das Verfahren hat den 
Vorzug, daß es ebenfo für reine mie 
für theilmeife oder gänzlich entrahmte 
Milch verwendbar ift. ‘ Nach angeftell- 
ten Unalyfen enthält daß jo gemon=- 
nene Milchpulver alle Elemente des 
Milchftoffse in unverändertem Zu 
ftand. 


— — — 

— Bittere Pille. — Herr: Was, 

Sie verreiſen? — Alte Jungfer: Ja— 

wohl, in meinem Hauſe wird Alles re— 

novirt und verſchönert. —Herr: Was? 
Und da gehen Sie weg? 


Bandwurm mit Kopf 
vertrieben! 

Greff's Bandwurm ⸗Mittel iſt ein fidheres 
Mittel für Kinder und Erwachſene. 
Kein Faſten — Keine Schmerzen. 

Reicht einzunehmen. 
Garantirt. Wreid $2.00, 
L. 3. GEISPITZ, Apotheker. | 
3738 N. Halfteb Str, Ede Willow Str. 


Schul-Anzüge. — Schul-Angüge für 
Stmaben — stark gemacht —- aus 
Caſſimeres und Chebiots — einfar— 
big und fanch Farben — Größen 4 
bis 16 Jahre — werth 
*2.50 — Montag zu 


Hoſen. — Arbeitshoſen für Männer 
und Knaben — gut gemacht — in 
dunklen Farben, geſtreift und kar— 
rirt — Größen 27 bis 44 — werth 


bis zu 82.00 — Montag, 1 90 6 
+ 


per Paar 


Hemben. — Arbeitshemden fir Mänz 
ner — gemacht aus ſchwerem blau— 
em Chambray in vollen Größen, 14 
bis 17 — die reguläre 50c= 
Sorte — Montag zu 


Sweater-Coats. —Sweater-Coats für 
Knaben und Mädchen — einfarbig 
mit fanch Borte — Größen 24 bis | 
34 — die reguläre 
Sorte — Montag 


Kinder⸗Schuhe. — Weiches Kid mit | 
Spring = Mbfägen — Nnöpf: und | 
und Schnür-jacond? — Größen bie # 
8 — merthb $1.00 — am Wi 
Montag zu +) ic 


Schulſchuhe für Knaben. — Die 81.25 
— — extra ſchwere Counters 
und Sohlen — Größen bis 79 
1313 — Montag, Baar.... HT 

Haus⸗Slippers. — Weiche Kid Haus: 
Slipperd für Männer und Damen, 
Lederſohlen und Abſätze — alle 
Größen -— mertb 6% 

Montag zu j 

Tih-Wahstuh — 1% Yard breites J 
Wachöstuch in allen Karben -—- die fi 
25c-Qualität 
per Yard 

Fenſter-⸗Shades. — Leiunene Fenſter— 
Shades mit guten Feder-Rollen 
die 250 ⸗Sorte —am 2 
Montag zu l IC 

Blankets. — Baumwollene Blankets 
mit faneh Borte für einfache Betten 
werth 500 — Montag — 6 
per Baar 

Unterröde, -— Meire- ind Sateenz 
Unterröde fir Damen -—- in bolfer 
Größe mit breiter Flounce und 


Nuffle —- merth Töc — am 4dE 
Motlap- str, rel 
Kurzwaaren.—Kings 200-Yard-Spu— 
len Maſchinenfaden — vier ac 
Spulen fiir .) 
Nidelplattirte | 1 c 
deln— alle Größen—per Dub.. 


Sicherbeitsna= 


7 


FRANK (€ HEITHAN 00. 
112 £a Salle Straße. 


Main Floor. 


Erſte Hypotheken auf Chicagoer 
verbeſſertes Grundeigenthum 
ſtets vorräthig. 
Auch Neal Eitate Bonds, $100-— Ü 
8500 und auftwärt3, zu 5% und 6 | 
Progent Zinſen. 
Dieſe Sicherheiten ſind von derJ 
„Chicago Title & Truſt Co.“ ga— 
rantirt. Kapital 835,000,000. 


J. S.LOWITZ 
2:6 $. GLARK STR, Sana. 


Boitoffice, 


Schiffsfarten 


Zwischendeck und Kajüte 


über alle Linien, von und nah Deuffhlard, 
Defterreih- Ungarn, Ruklann, Echmeiz, 
Qugemburg u. f. m. 


Erbihaiten, Bollmadten, 
Geldfendungen. 


Vrompte und reelle Bedienung garantirt. 


Otten bis 6 Uhr Mdends. Sonntags 9 bis 12 Vin, 
PRijunmiiams® 
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Schiffskarten! 


nach Europa am 18. und 27. Septbr. 


= 1 Preisreduktion für 


dieſe Reiſegelegenheit. 
Hamburg, Bremen, Antwerben, Rotter- 
dam, Wien, Bndapeft, Temesvar, Szege« 
din und andere Pläße in Europa. 


Internationale Schiffsagentun 
1568 NR. Salited Str., 


* es und North Ave. 

en Abends 8 Uhr. Sonntags big 

8 Uhr Nachmittags. ? en 
Sinfadidnn® 


500 feine Lotien 
in Sud Da!lPart 


(füdli don 12, Straße und teltli don Rom 
bard Abenue) 


von $250 bis $300 
auf monatliche Adzahlungen. 
aaniturı ‚Deibek ie Sehe mu Le 
entbum borbet. 5c T na 
Eh —* 2 de .s * 6 or 
mei große öffentliche ulen nabe dabei. 
Bertaufe Benplige 233— und &. Brei) 
Läden aller Art find in dem Difirite bord 
banden, ferner Ghleagoer Waller, Nbynadtad 
näle, Gas und Aemeni-Geitenwege. 
BE Alle DVerbeiferungen find Degaßtt. ug 


WALLECK BROS,, 
1869 Blue ende fen 18 Orrafe 


—— 





